
© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

v Hauplbiiliiolhek . 
Univ.~ Kliniken 

Frankfurt a. M. 

JOHANN WOLFGANG 
GOETHE - UNIVERSITÄT 

FRANKFURT AM MAIN 

PERS 0 NEi'\-

UND I'ORLESUNGS- '"ERZEICIRiiS 

FUR DAS WINTERSE'IESTER 

I 9.') 6 (17 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

Verlag: Universitätsbuchhandlung Blazek und Bergmann 

Frankfurt am Main. Goethestraße 1 

" 

I 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

JOHANN WOLFGANG 
GO ETHE - UNIVERS ITÄ T 

FRANKFURT AM MAIN 

PERSONEN-
UND VORLESUNGS-VERZEICHNIS 

FüR DAS WINTERSEMESTER 

195 6/57 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

I nhal tsve rzeichnis 

Geschichte der Universität ... .. . .. .. ..... ...... ..... .. . . " ....... ..... . 3 
Ehrensenatoren und Ehrenbürger ...... . . ..••. .. • . .... . . ..•.•.. . ... .. . .' 5 

Zeittafel ............ ... •...............••••. •... :................... 6 

Akademische Verwal tung ....... ..•... ........ . .........••• •. . ......... 7 

Großer Rat und Kuratorium .. . .... .. ........ .. ..... ... . •.•.. .. .. ... . . . 9 

Akademisme Ausschüsse und sonstige Einrichtungen. : . . . . . . . • . . . . . . . . . . . . .. 11 

Studentisme Vereini~ungen ... ... ..... .......................... ... ..... 15 

Lehrkörper 

RechtswissenschafHid1e Fakul tät. :. , .. ' ... , . .... , ...... , . .. ...... . , . '.' 19 

Medizinische Fakultät .... ' . '" .. " ....• .' ... " . ,..... ..... .. . . ... ... . 21 
·PhilosophischeFakultät ............ : .... ; ....... . . : ............ .. ... 28 
Naturwissenschaftlidle Fakultät . , .... , ......... , ... , .. .. . , ..... , .... , 34 

Wirtsmafl:s. und Sozialwissensmaftliroe Fakultät 

Beauftragte Leh~kräfle außerhalb 'der Fakultäten 

... , ........... , .... , . 

• 
U ni~ersitätsinst itute 

RechtswinensdtaJHicbe Fakulrät , ........ .............. .. , . , .... , .. . 

39 

43 

44 
Medizinische FakuIfät .... , ..... ..... .•.. . . ... .... .. " ........ :..... 45 

Philosophische Fakultät ., ........... , ....... " ................ ,:,.. 49 

Naturwissensmaftlime Fakultät ............ , .. ", . ...... , ...... , .... , 51 

Wirtschafts- und S01:ialwissenschaftliche Fakultät ....••.... . .....•... . . 54 

Außerhalb der Fakultäten ... . , .... ,." .... , .. , .. . " .. , ... ... , ..... , 56 

Büch~reien und Archive . . _ ..... , ...... , , .. , . .. , ... . .. , ....... , ......•. , .. 5,6 

Prüfungsämter ,'-uyd -aussch~sse , ..... ' .. . , •... _' ... , .... ..•. ...... .- .. : . . . . . 57 

Verzeiclmis der Vorlesu~gen 

Vor.les-ungen für H örer aller Fakultäten : 

Politik und soziale Ordnung . ... , ..... , . , .. . , . ......... .. .. .. , . . .. 60 

Allgemeine Vorlesungen ... , .. ,. , .. : . ,.' . " ,.:.; ' ....... , . . .••.... 61 

Im Rahmen des Amerika-Institutes .. ... . . . ....•.• .. .. , .' ...••. '., 61 
Rechtswissenscnaftliche Fakultät .. ,., .............................. ' 61 

Medi.z.inische F':l-kultäc ...... , .... ; . ....... " .... . :.................... 64 

. Philosophisc.ne Fakultät , .. , . . . , ........ , .... " ...• . ......... ,...... 75 
NaturwissensdtafUidte Fakultät . . . , ...... , ....... .. •. .. ,.... ..... .... 86 
W~rtschafts- und Sozialwissenscnaftlichci Fakultät . ...••....... , . ... . ... 95 

Vorlesungen u~d Kurse außerhalb der Fakultäten ,~., • . , .......••••. , .. 101 . . . 
Leibesübungen .. ..... .... .. . .. . : . . , ..... .. ... _ ......... , . . , ..•. : ... lOt 

Mitteilungen für Studenten, ... , ............ ;., .. , .. , .......... ••. ,I , ••• 103 

übersicht über die Zahl de'r Studenten im Sornmersemester 1956 ... , ........ 113 
. . ~ 

Namensverzeu:hnls. , "" .. , .................. , ,., .... , . .. ....• .... ... ' 114 

Lageplan der Universitätsinstitute 

........ _---'-------_.- . 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

o 

GESCHICHTE DER UNIVERSITÄT 

In den Annalen der Stadtgeschidlte Frankfurts finden ,ich sei t fünf Jahr­
hunderten Versudie l.ur Errichtung einer universitas literarum. Besonders das 
letzte Jahrhundert war reich an solchen Ansätzen von der Großherzoglidten 
medizinisch-chirurgischen Lehranstalt Dalbergs bis zur Anregung des Jahres 
1868, die Marburger Universität nach Frankfurt am Main zu verlegen oder 
hier eine neue Universi tät zu begründen. 

In der2wischcnzeit wurden durch die Frankfurter Bürgerschaft. insbeson­
dere zu Beginn des letzten Jahrhunderts, zahlreiche Stiftungen, Vereinigungen 
und Gesellschaften ins Leben gerufen, die den kulturellen, wissenschaftlichen 
Interessen und Bestrebungen der Bürgerschaft gewidmet waren: Polytedmische 
Gesellschaft (1816), Senckenbetgische Gesellschaft (1817), Physikalischer Ver­
ein (1824), Städel'sches KunStinstitut (18 15), Rothschild-Bibliothek. Später 
karnen hinzu die Georg-Speyer-Stiftung, Carolinum und im Jahre 1901 die 
von Wilhelm Merton gegründete Handelshochschule. Diese Stiftungen und 
Gesellschaften haben nach damaligen Maßstäben große, mode.rn ausgerüstete 

. wissenschaftliche .und Forschungsinstitute erridltet ,und sle ' unterhalten. An 
verschiedene dieser Institute wurden namhafte Dozeqten berufen, die neben 
der Forschungsarbeit auch einen regelmäßigen Vorlesungs- und Vortrags­
betrieb für interessierte Kreise der Frankfurter Bevölkerung führten. Zugleich 
entstand eine enge Verbindung zwismen einem Teil dieser Institute, insbeson­
dere den naturwissenschaftlichen und medizinischen. und der damals auf­
strebenden Industrie und tedmismen Wirtsduft Frankfurts. 
, Daß die mannigfachen in Fra.nkfurt vorhandenen wissenschaftlichen Be­
strebungen, eine Universität zu errichten, z usamrnengHaßt wurden, war das 
Verdienst des großen Oberbürgermeisters dieser Stadt, Dr. Adickes, der seit 
1891 bis 1912 hier gewirkt hat. Ihn leitete der Gedanke, der Stadt, die 1866 
ihre Selbständigkeit als freie Reichsstadt verloren hatte und sei tdem politisch 

. und wirtschaftlim schwere Einbußen erleiden mußte, durch einen wissenschaft­
lichen Mittelpunk't neue Bedeutung und Anziehungskraft zu verleihen. In den 
Dienst dieses Planes stellten sich. eine große Zabt Frankfurter Bürger, vor 
allem WilheJm Meeton, Gebr. lüge! u. a. Es wurden große Stiftungen' auf­
gebracht und die vorhandenen, bereits traditionsreichen, wissenschaftlichen 
Institutionen Frankfurts haben sich zur Verwirklichung des Universitäts­
planes zusammengeschlossen. Am 28. Septemb~r 1912 wurde der Gründungs­
vertrag der Universität zwischen der Stadt, den Stiftern und den genarinten 
Gesellschaften abgeschlossen. 

Der lebendige 'Gedanke dabei war die Errichtung einer freien, nur von den 
Ideen ihrer Stifter getragenen Universität, Einen Rückschlag bedeutete es, daß 
n<lch der Eingliederung Frankfurts nach Preußen nunmehr audt in Frankfurt 
das preußisme Allgemeine Landeedn geltend wurde, Trotzdem rrugen sowohl 
die erSte Verfassung der Universtät VO,fTl Jahre 1914" als auch die "zweite von 
der Universität im Einvernehmen mit der Preußisroen Regierung im Jahre 
1923 aufgestellte Verfassung unverkennbar viele Merkmale einer freien Uni­
versität. Als am 10. Juni 1914 die Errichtung einer Universität in Frankfurt 
durch Königlichen Erlaß genehmigt wurde, unterschied sie sich von den 
übrigen preußischen Homschulen dadurch, daß zu ihrer Begründung keinerlei 
staatliche Mittel -in Anspruch genommen wurden, daß vielmehr ein freier 
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Bürgersinn Träger der Universität war. In ihrer Verfassung kam die Eigenart 
darin zum Ausdruck, daß ihre Finanzverwaltung in die-Hände eines Großen 
Rats und eines Kuratoriums gelegt wurde, während die staatliche Vertretung, 
die an den übrigen preußischen Universitäten dem Kurator zukam, dem Obcr- <; 

präsidenten der Provinz Hesscn~Nassau übertragen wurde. Ihre Besonderheit 
war wejrer dadurch hervorgehobe~, daß die Universität die Pflege der Auf­
gaben einer Handelshochschule in einer besonderen Fakultät, der Wirtschafts­
und SozialwissenschalHichen,'übernommen hat. 

Als die Universität zum Wintersemester 1914/15 eröffnet wurde, war der 
erste Weltkrieg ausgebrochen, und demencserechend wurde ihre weite.re Ge­
schichte durch schwere Schicksale bedingt. DIe 1919 beginnende Inflation ließ 
das Stiftungsvermägen zusammensd1rumpfen, das ~ie Kosten nicht mehr zu . 
decken vermochte. Seit 1923 teilen sich der Staat und die Stadt Frankfurt in 
das jeweilige Defizit. Seit dieser Zeit wurde an die Universität Frankfurt auf 
Grund einer Empfehlung des Preußischen Finanzministers zur Ausbildung 
von im GewerksChaftsleben tätigen und erprobten Menschen-eine "Akademie 
der Arbeit" angegliedert. Diese wurde schon. 1921 eröffnet, bestand bis 1933 
und wurde 1947 erneut ins Leben gerufen. Die Akademie ,der Arbeit und die 
Universität arbeiten im besten Einvernehmen zusammen. 

Nach Beendigung der Inflation, rn-it einer fortschreitenden wirtschafHichen 
Entwicklung in Deutschland, entwickelte sich auch die Universität Frankfurt 
schnell vorwärts. ·Audt diesmal kamen zahlreiche Stiftungen .einzelner Frank­
furter Bürger und aus der Frankfurter Wirtschaft zu Hilfe. In den Jahren 
1928,1929 und 1930 erlebte die Universität ihre Blütezeit. Die Lehrstühle 
wurden mit hervorragenden Gelehrten besetzt. Die Universität besa,ß zahl­
reiche neuzeitlidt ausgerüstete Institute; manche von ihnen wurden hier, ent­
sprechend dem fortschrittlichen Geist der Universität, zum ersten Male oder 
überhaupt nur hier errichtet. In der traditionellen Frankfurter geistigen Ge­
sinnung ihrer Stifter wurzelnd, .knüpfte die Universität enge Verbindungen 
mit der Wissenschaft und Forschung des Auslandes an. 

Die politische Umwälzung des Jahres 1933 bereitete der verhältnismäßig 
kurzen Zeit ruhiger Entwicklung ein jähes Ende. Eine beträchtliChe Zahl von 
Professoren und, Dozenten wurde zwangsweise ausgeschieden oder emigrierte 
in das Ausland. Die Einführung des Führerprinzips brachte einsdlOeidende 
Beschränkung der Rechte von Senat und Fakultäten. Der Einfluß der Stifter 
wurde durch Verkleinerung der kuraro:r.ia1~n Verwaltung erheblich ein­
geschränkt. 1934 stand die Universität Frankfurt nach dem Besdtluß der 
damaligen Regierung unmittelbar vor der Schließung. Durch einen einmütig"en 
Widerstand äer Universitätsbeliörden, der Stadtverwaltung, der öffentlichen 
und wirtschaftlichen Kreise Frankfurts gelang es, diesen verhängnisvollen 
Schicksalsschlag a.bzuwehren., . , 

Die Bombenangriffe des zweiten Weltkrieges richteten aum in: den Bauten 
der Universität schwere Zerstörungen an. Eine Reihe Institute wurde völlig 
vernichtet, andere erlitten schwere Verluste an Bibliotheken und tedmisdten 
Einrichtungen. Dennoch wurden die Vorlesuf)gen bis Kriegsende fortgesetzt 
und nach kurzer Pause am 1. Februar 1946 in vollem Umfange wieder auf­
genommen. 

Im Dezember 1953 wurde zwischen dem Land Hessen und der Stadt 
Frankfurt am MaiD ein Vertrag geschl~ssen, in dem die Beteiligten sim ver­
pflidtteten, den für den laufenden Unterrichts- und Forschungsbetrieb, den 
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Wiederaufbau und die Erweiterung der Universität erforderlichen Finanz­
bedarf je zur Hälfte zu tragen. Neben der Stadt Frankfurt am Main, dem 
Lehrkörper und den Stiftern ist nunmehr auf Grund der im Zusammenhang 
mit dem Vertrag erfolgten Satzungsänderung auch das Land Hessen im 
Großen Rat und Kuratorium der Universität vertreten. 

Seit 1932, dem 100. Todestag des Dichters, trägt die Universität den 
Namen Johann Wolfgang Goethes, des Sohnes ihrer Stadt. Ihre Angehörigen 
sind sich dieser besonderen Verpflichtung bewußt und bestrebt, den freiheit­
lichen Ge~st, der seit je die Stadt beseelte, in Forschung und .Lehre wirken 
zu lassen. 

EHRENSEN ATOREN 

Dr. rer. pol. h. c. Richard M e r ton, Frankfurt a. M. 
]ohn].McCloy,NewYork,N.Y. ' • 
Dr. August 0 s wal t , Frankfurt a. M. 
Dr.-Ing. Dr.-Ing. e. h. Dr. rer. nato h. C. Alfred Pet e r sen, Frankfurt a. M. 
Dr. iur. Dr. med. dem. e: h. Alfred Lot ich i u s, Frankfurt a. M. 

EHRENBüRGER 

Dr. rer. pol. h. c. Richard M e r ton ; Frankfurt a. M. , 
em. o. Professor der Remte Dr. iur. Ma~ P a gen s tee her ~ Köhigstein/Ts. 
em. o. Professor der Ohren-, Hals- und Nasenheilkunde Dr. med. Otto V 0 ß, 

Berchtesgaden . 
Direktor Konstantin von Sem e n t 0 W s k y , Frankfurt a. M. I 
Direktor Ernst M a t t h i e n sen, Frankfurt a. M. 
Direktor Erich V i e rh u b , Frankfurt a. M. 
Verleger Dr. med. h. C. Dr. phi!. h. C. Ferdinand S p r i n ger, Heidelberg 
Dr. phil. Ernst B 0 ehr i n ger, Ingelheim a. Rh. 
Dr. August 0 s wal t, Frankfurt a. M. 
em. o. Professor der Geburtshilfe und Frauenkrankheiten 

Geh. Hofrat Dr. med. Ludwig Sei t z , Pfaffenhofen a. Roth 
Dr.-Ing. Dr.-Ing. e. h. Dr. rer. nato h. c. Alfred Pet e r sen, Frankfurt a. M. 
Direktor Dr. rer. pol. Karl H 0 h n er, Trossingen (Württ.) 
Dr. iur. Dr. med. dent. e. h. Alfred Lot ich i u s , Frankfurt a. M. 
Direktor Dr. Hans W. S c h m i d t - Pol e x} München 
Prof. Dr. phi!. Graf Richard von C 0 u den h 0 v e - KaI erg i , 

Gsraad (Schweiz) 
Prof. Dr.-Ing. Dr. med. earl Lau t e n s chI ä ger, Karlsruhe 
em. o. Professor der Psychiatrie und Neurologie Dr. med,. Kar} K 1 eis t , 

Frankfurt a. M. . 
Landtagspräsident a. D. Otto W i t t e, Wiesbaden 
Oberpräsident a. D. Theodor S tel t zer, Frankfurt a. M. 
Oberstadtdirektor Dr.-Ing. e. h. Erich Walter Lot z , Braunsch.weig 
Präsident Dr. iur. Peter Bar t man n , Frankfurt a. M. 
Direktor Dr. phi!. Michael E r 1 e n b ach, Frankfurt a. M. 
Friedrich S t • m p f er, Kronberg/Ts. 
Staatssekretär Dr. iu~. Walter Stra uß, Bonn, Bundesministerium der Justiz 
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Zeittafel 

Beginn des Wintersemesters 1956/57 

Vorles.ungsbeginn 

. Vorlesungsschluß 

Ende des Wintersemesters 1956/57 

Einreichung von Anmel~ungen zum 

Studium im Wintersemester 1956/57 

Neueinschreibungen 
Rückmeldung 

Belegen von Vorlesungen 

Vorlage von Urlaubsgesud1en" 
und Gasthöreranträgen 

, 

, , 

Abgabe VOn Förderungsant'rägen 
(Gebührenerlaß, Beihilfen, Freitische) 

15. Oktober 1956 

29. Oktober 1956 

. 28. Februar 1957 

. . 15. März 1957 

16. Juli bis 1. September 1956 

22. Oktober 
bis 17. Novernber.t956 

Testate werden während des Semesters laufend erteilt 

Exmatrikel für Sornmersemester 1956 . . . . . 16 . .Juli bis 28. Juli 1956 

und 15. Oktober bis 20. Oktober 1956 
für Wintersemester 1956/57 18. Februar bis 2. März 1957 

Feierliche Immatrikulation 

Weihnachtsferien: 

letzter Vorlesungstag . . . . 

Wiederbeginn der Vorlesungen 

Beginn des Sommersemesters 1957 

Vorlesungsbeginn . . . ..". . . 

EinreidlUng von Anmeldungen zum 
. Studium im Sornmersemester 1957 

. . ',' . 

• 

. 

19. November 1956 

20. Dezember 1956 

7. Januar 1957 

. 15. April 1957 

.' 29. April 1957 

. . . . . 14. Januar bis 2. März 1957 

Fernsprech-Sammelnummer der Universität: 770741 

G 
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AKADEMISCHE VERWALTUNG 

REKTOR 

Prof. Dr. iur. Helmut Co i n g 

Sprethstunden:FürDozentenMittwoth 11-12Uhr,fürStudenten 12-13 Uhr, 
Anmeldung im Rektorat, Hausapparate 230 und 232. 

PROREKTOR 
Prof. Dr. rer. pol. Fritz Ne'u m a r k 

Sprethstunde: Dienstag 11-12 Uhr, Anmeldung im Rektorat, 
Hausapparate 237 und 267. 

KONZIL 

Vorsitzender: Der Rektor 
Mitglieder: 

Die ordentlidten Professoren 
Die außerordentlichen Professoren 
Die außerplanmäßigen Professoren: Duus, Gebauer,' Graser, Greven, Jür~ 
gens, Lewin, Schroeder, Strnad, Taubmann, Dittrich, Hain, Langerbeck, 
Ohly, Petri, von Richthofen, 'Stauder, Haase, Halbsguth, Kräusel, Kramp, 
Krenzlin~ Ried, Rietschel. Sta.uff. Scherpner 
Die Privatdozenten: Brandis, H. Fischer, Hauser, Hövels, Lennert, Sand~ 
ritter, Steigleder. Thcr, Ungeheuer, Erzgräber, Rahn, Acker, Behrens, 
Burger, Krämmelbein, Müser, Muth, Schläfer, Kasten, Riebe1 

SENAT 
Vorsitzender: Der Rektor 

Mitglieder: 
Der Prorektor 
Der Dekan der Rechtswissenschaftlichen F<1kultät 
Der Dekan der Medizinischen Fakultät 
Der Dekan der'Philosophisthen Fakultät 
Der Dekan der NaturwissenschafHichen Fakultät 
Der Dekan derlWirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät 

Die Wahlsenatoren: 
Prof. Dr. Schiedermair 
Prof. Dr. Starck 
Prof. Dr. Weber 
Prof. Dr. Hund 
Prof. Dr. Sauermann 
Priv.-Doz. Dr. Behrens 
Priv.~Doz. Dr. Kasten 

Der Universitätsrat 

; 
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DEKANE 

RedlCSwissenscha/Uiche Fakultät: Prof. Dr. iur. Dr. phi\. Wolfgang P r eis er 
Sprechstunde: Mi 11-12 Uhr, Zimmer 135, Hausapparat 226. 

Medizinische Fakultät: Prof. Dr. ined. Peter Hol t z 
Sprechstunde: Do 12-13 Uhr, Pharmako.log i .~ches Institut. Llldwig-Rehn­
Straße 14, Te\. 6 13 67 und 68 75 15. 

Philosophische Fakultät: Prof. Dr. phi\. Hermann S t ras bur ger 
Sprechstunde: Di. la-li Uhr, Zimmer 172, Hausapparat 227. 

Naturwissenschaftliche Fakultät: Prof. Dr. phi!. Rat je M ii g g e 
SpredlStunde: Mi 12-13 Uhr, Zimmer 142, Hausapparat 226. 

Wirrschafts- und Sozialwissenschaftliche Fakultät: 
Prof. Dr. rer. pol. H ans M ö 11 e r 
Sprechstunden: Di 10-011, Fr 16-17 Uhr, Zimmer 139, Haus.pp. 249. 

UNIVERSITlI. TSRAT 
Landgerichtsdirektor Dr. iur. Ludwig Boersch, Heinestraße 4, Te\. 5 86 55 

Sprechstunde: Donnerstag 11-12 Uhr, Zimmer 40, Hausapparat 534, 
Anmeldung im Rekt.orat, Hausapparat 233. 

REKTORAT 

Mettonstraße 17/25, Erdgeschoß, Hausapparate 231,233,234,237,490, 
Sprechzeit: 9-12 Uhr. 

Büroleiter: Amtsrat Gec.II.'g B a a c"k) Hausapparat 231,' 
nach Dienstschluß 641 30. 

Se k r eta r j a t , Mer"tonstraße 17/ 25, Sprechzeit: 9 - 12 Uhr täglich. 
Universitäts-Inspektor Albert Re ich h art, Zimmer 44, Hausapp. 214 

Immatrikulation und Gasthörer: , Zimmer 45, Hausapp. 536 
Rückmeldung und Beurlaubung: Zimmer 45, Hausapp. 236 
Rückmeldung und Exm.atrikulation: Zimmer 45, Hau~app. 235 

Dekanate 
a) Rechtswissenschaftliche Fakultät: 

Mertonstraße 17/25, Zimmer 134,Hausapparar 203 - Sprechzeit9-12 Uhr 
b) Medizinische Fakultät: . 

Pharmakologisches Institut, Lu'dwig-Rebn-Suaße 14, Hausapparac 310-
Sprechzeit 10-13 Uhr . . . , 

cl Philosophische Fakultät: 
Mertonstraße 17/25, Zimmer 144, Hausapparat 224 - Sprechzeit 9-12 Uhr 

d) Naturwissenschaftliche Fakultät: 
Mertonstraße 17/25, Zimmer 143, Hausapp.,.t 300-Sprechzeit9-12 Uhr 

e) Wirtscha/ts- und Sozialwissensch./tlidJe Fakultät: 
Mertonstraße 17/25, Zimmer 140, Haus.pparat 285 - Sprechzeit 9!-12 Uhr 

Hausverwaltung ~ 

Menonstraße 17/25, Zimmer 3-4, Hausapparate 215 und 202. 

8 
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GROSSER RAT 
Hessischer Minister für Erziehung und Volksbildung Arno He TI n i g 

(Vorsitzender) . 
Oberbürgermeister Dr. h. c. Walter K 0 1 b 
Hessischer --Minister der Finanzen Dr. T r 0 e ger 
Landtagsabgeordnete Ruth H 0 r'n . 
Landtagsabgeordneter Dr. Wilhelm F a y 
Landtagsabgeordneter Minister a. D. Albert Wa g n e r 
Stadtverordneter Oberschulrat Heinrich K rom er" 
Stadtverordneter Prof. Dr. Max F I e 5 c h - T heb e 5 i u s 
Stadtkämmerer Dr. h. c. Georg K 1 i n g 1 e r 
Stadtrat Dr. Hellmut R e i TI e r t 
Dr. h. c. Richard M er t on 
Dr.-Ing. Dr. e. h. Dr. h. c. Alfred Pet e r sen 
Stadtkämmerer a. D. Prof. Dr. Friedrich L e h man n 
Dr. Dr. Rudolf Pass a va n t 
Rechtsanwalt und Notar Dr. Karl R a 5 0 r I 

Dr. Dr. e. h. Alfred Lo rieh i us 
Oberstudiendirektor i. R. Dr. Ludwig Pro t z 
Stadtrat a. D. Dr. Rudolf Keil e r 
Dr. August 0 5 wal t 
Prof. Dr.-Ing. Dr. h. c. Karl W i n n a c k e r 
Der Rektor 
Der Prorektor 
Der Dekan der RemtswissenschafHichen Fakultät* 
Der Dekan der Medizinischen Fakultät* 
Der Dekan der Philosophismen Fakultät* 
Der Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät* 
Der Dekan der Wirtschafts- und Sozialwissensmaftlichen Fakultät* 
Prof. Dr. Gerhard S chi e der mai r* 
Kurator Dr. Friedrich R a u* 
* mit beratender Stimme 

KURATORIUM . 

Hessischer Minister für Erziehung und Volksbildung Arno H e n n i g 
(Vorsitzender) . 

Oberbürgermeister Dr. h. c. Walter K 0 1 b 
Landtagsabgeordnete Ruth Ho r'n 
Staatssekretär Dr. Herbert Lau f f e r 
Stadtrat Dr. Hellmut R ein e r t , 

Stadtkämmerer Dr. h. c. Georg K 1 i n g 1 e r 
Dr. h. c. Rimard M e r ton :.. 
Dr. August 0 s wal t 
Stadtrat a. D. Dr. Rudolf KeIl e r 
Der Rektor 
Der Prorektor , 
P·rof. Dr. Gerhard S chi ed e r mai r 
Kurator Dr. Friedrich R a u* 
* mit beratender Stimme 
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; 

'1 , 
KURATORIALVERWALTUNG " 

Senckenberg-Anlage 34, Hausappa,a« 212,238,240-246,556 und 557. I 
Kurator: Dr. iur. Friedrim Rau) I 
. .?prechstunden: wodtentags außer samstags 9-12 Uhr, 

Hausappara,e 240 und 241. . 
Büroleiter: Univ'ersitäts-Amtmann Eridl L e 0 n h ar d t) Hau'sapparat 242, 

ßam Diens",hluß: 2 3890. 

Univer ,si tätska ss e und Quästur , 
Mertonstraße 17/25, Zimmer 35, Hausapparate 271 - 273, 201, 552, 265 
Verk.ehrszei t: 8.30-12 Uhr, samstags bis 11.30 Uhr. 
Postscheckkonto: Frankfurt a. M. 23 57. 
Kassenleiter: Oberrentmeister Wilhelm S t ci ne b ac h J Hausapparat 271. - . 

Un i v e rsi t ä ts-B au amt 

Senckenberg-Anlage 34, I: Stock, Hausapp.rat. 200, 209, 250-253, 
301-302, 348. . 
Leite,r: DipJom-Ingenieur Ferdinand Kr a m e f. 

STUDENTISCHE SELBSTVERWALTUNG ' . . 

a) STUDENTENPARLAMENT 

1. Sprecher: s'ud. rer. pol. Hermann-Josef D r i 11 e r 

b) ALLGEMEINER STUDENTENAUSSCHUSS 
1. Vorsitzender: stud. rer. pol. Erich S c h m i cl t 

2. yorsitzender: cand. rer. pol. Heribert Z i n k 
3. Vorsitzender: N. N. 

Geschäftsstelle: Jögelstraße I, Studentenhaus, Zimmer 13-15, Tel. 777575 
und Hausapparat 294. . 

Studienberatung 
Auskünfte über den Studienberatungsdienst erteilt die Geschäftsstelle des 
Allgemeinen Studenfenausschusses. . 

\ 
STUDENTENCHOR UND -ORCHESTER 

Den Studentinnen und Studenten ist Gelegenheit geboten, musikalische Gaben 
und Fenigkeiten zl:! pflegen" und Zu entfalten. . . 
Arbeitsstunden des Chores und: des Ormesters: 

siehe Anschlag am Schwarzen Brett des Rektors. 

Anmeldeformulare sind beim Pförtner der Universität1 Merconstraße 17; 
erhältlich. ' .. . 

10 
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AKADEMISCHE AUSSCHUSSE 
UND SONSTIGE EINRICHTUNGEN 

VERTRAUENSDOZENT 
DER DEUTSCHEN FORSCHUNGSGEMEINSCI;fAFT 

Prof. Dr. Dr. Dr. Bori, Ra j e w s k y 

Sprechstunde: Fr 12-13 Uhr, Max-Planck-Institut für Biophysik, 
Forsthausstraße 70, Tel. 63141 . 

. Anschrift der Forschungsgemeinschaft: Bad Godesberg, Frankengraben 40 
• 

VERTRAUENSDOZENT DER . STUDIENSTIFTUNG 
DES DEUTSCHEN VOLKES 

Prof. Dr. ] oseph K u n z . 
Sprechstunden: Do 16-18 Uhr i.m Assistenten-Zimmer des Deutsmen Seminars 

Anschrift der Studienstiftung: Bad Godesberg, Plittersdorfe.r Straße 72 • 

HOCHSCHULVERBANDSGRUPPE FRANKFURT AM MAIN , 
Vertreter der Lehrstuhlinhaber: Prof. Dr. Dr. Dr. B. Ra j e.w s k y 

Vertreter der Nühtordinarien: Prof. Dr. E. G ras e r 
Geschäftsstelle: Rektorat, Hausapparat 2~7. 
Postscheckkonto: Frankfurt a. M., Nr. 1391 04 

Anschrift des Hochsmulverbandes: Hamburg 13, Moorweidenstraße 18 

CHICAGO-A USSCHUSS 

Uni ver si t y 0 feh i c·. g 0 

Prof. Ch.uney D. Ha r r i s, M. A., Ph. D . (Geography), Dcan 
Prof. Willi.m L. D 0 Y I e, Ph. D. (Anatomy) 
Prof. R. Wendeil Ha r r iso n (Bacteriology), Vice .. President of tbe" 

University' 
Prof. Robert Red f i eId, J. D., Ph. D. (Anrhropology) 
Prof. Cyril S. Sm i eh , Director (Institute of Metals) 
Prof. Gustave E. von G run e bau m, Ph. D. (Arabic Literature) 

Uni v e rsität Frankfurt 
Prof. Dr. Helmut C 0 i n g (Römisches Recht, Bürgerliches Recht, Rechts-

philosophie) • 
Prof. Dr. Kurt Fe I i x (Physiologie, physiologisdle Chemie) 
Prof. Dr. Willy H art n e r (Geschichte der Naturwissenschaften) 
Prof. Dr. Max Ho r k he im er (Philosophie, Soziologie) 
Prof. Dr. Dr. Dr. Bons R a j e w s k y (Biophysik, physikalische Grund­

lagen der Medizin) 
Prof. Dr. Heinz 5 aue r man n (Wirtschafl:liche Staatswissenschaften) 

Die Forschungsprojekte im Wintersemesrer 1956/57 in Chikago und Frank­
furt a. M. sowie die Teilnehmer an denselben werden zu Beginn des 
Semesrer~ am Schwarzen Brett bekanntgegeben. 

11 
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4 
FORDERUNGS-AUSSCHUSS 

Der Rektor als Vorsitzender, Prof. Dr. Cl aß, prof. Dr. Gi e r s b erg, 
stud. rer. pol. Hein2; Bar t h ) stud. rer. pol. Günter R j e cl e 1. 
Mit beratender Stimme: Die Mitglieder des GebÜhrenerlaß-Ausschusses. , 

• GEBüHRENERLASS-A USSCHUSS 
Der Rektor als Vorsitzender, die Fakultätsvertreter: Prof. Dr .. e laß (Rechts­

wissenschaftliche Fakultät), Priv.-Doz. Dr. Fr i e k (Medizinische Fakul­
tät), Prof. Dr. S t u r m f cl s (Philosophische Fakultät), Prof. Dr. Gi e rs­
be r g (Naturwissenschaftliche Fakultät), Prof. Dr. R. Her zog (Wirt­
schafts- und Sozial wissenschaftliche Fakultät), der Sozial referent des All­
gemeinen Studentenaussmusses, der Geschäftsführer des Studentenwerks. 
Mit beratender Stimme: Der Vertrauens dozent der Studienstiftung des 
Deutschen Volkes, ein Mitglied des geschäftsführenden Vorstandes des 
Studentenwerks, ein Vertreter des Allgemeinen Studentenausschusses. 

VEREINIGUNG VON FREUNDEN UND FORDERERN 
DER jOHANN WOLFGANG GOETHE-UNIVERSITKT 

. FRANKFURT AM MAIN E. V. 

Die Vereinigung hat den Zweck, die Johann Wolfgang.Goethe-Universi­
tät in der Durchführung ihrer Aufgaben durch die Beschaffung von Geld­
mitteln-, insbesondc:re für die ErriChtung .... neuer, Vergrößerung und Unters"tüt­
zung bestehender Institute und Einrichtungen sowie für die wissenschaA:liche 
Arbei t, zu unterstützen. Ferner will sie die Verbindung z wischen der Frank-" 
furter Bürgerschaft und den Angehörigen der Qni'Versität durch wissensmaft:­
lime und künstlerische Veranstaltungen fördern. 

Vorstand 
Direktor Dr. Halls W. S c h m i d t - Pol e x , 

Allianz-Versicherungs-AG., München (Vo.rsitzender) 
D er R e k tor (srellv. Vorsitzender) 
Hans Heinrich Hau c k, Vorstandsmitglied der Frankfurter'Rank 

(Schatzmeister) . . 
Rechtsanwalt Heinz S ehe r f , Vorstandsmitglied der Degussa 

(Schriftführer) . . 

DerKurator 
Dipl.-Ing. Gerd F r i es, Mitinhaber der Pi,,';a ]. S. Fries Sohn 
Kurt H e i' cl c , Mitinhaber des Bankhauses Georg Hauck & Sohn . . 

Geschäftsführer 
De. F. Sc h e 1\ er, Frankfurt a. M., Weißfrauenstraße 9, Degussa, 

Tel .. 90241. -

GESELLSCHAFT ZUR FORDERUNG 
DER KREBSFORSCHUNG AN DER 

JOHANN WOLFGANG GOETHE-UNIVERSIT.il.T 
ZU FRANKFURT F.. V. 

Vorsitzender: Kurator Dr. F. Rau 

12 
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AKADEMISCHE AUSLANDSSTELLE 
AKADEMISCHES AUSLANDSAMT BEIM REKTOR 

Vorsitzender: Prof. Dr. Ha r t n er 
Stellvertreter und Vorsitzender des Stipendienaussd1Usses: 

Prof. Dr. Tau b man n . 
Leiter: i. V. Hans B 0 11 e r 

Geschäftsstelle Universität, Zimmer 66-68, Mertonstraße 17125, T..,l. 77 4162 
oder Hausapp.rat. 206 und 535. - Sprechstunden: Mo bis Fr 10-12 Uhr, 
in dringlichen Fällen nach Vereinbarung. ~ Ordiche VerbindungSSteJle des 
Deutschen Akademischen Austauschdienstes in Bonn. Stipen<lien- und 
Austauschvermittlung. Betreuung und Becatung der Studenten und Aka­
demiker aus dem Ausland. Gesellige Veranstaltungen zur Kontaktauf­
nahme der ausländischen Studenten untereinander sowie mit deutschen 
Studenten und Professoren. - Deutsche Sprachkurse für Ausländer wäh-· 
rend des Semesters; Ferienkurse für Ausländer im August. Auskunft über 
Studium und Ferienkurse im Ausland. ' . 

Ferien ·kurse für Ausländer 
im August jeden Jahres 

Leiter: Prof. Dr. von R j eh t hof e n 

Pro g r a m m : Deutscher Sprachunterricht (Grammatik, Stilistik, Phonetik, 
Sprechkunde) in drei Stufen und kleinen Klassen. \ 
Vortragsfolgen über deutsche Literatur der älteren und insbesondere der 
neueren Zeit, Dichtung und Musik, Kunstgeschichte, Philosophie und 
Soziologie. Literarisches Kolloquium, Ausspracheabende über Gegenwarts­
fragen mit deutschen Professoren und Studenten. Besichtigungen und Ex­
kursionen, Konzerte und Theaterbesuche, gesellige Veranstaltungen. Ge­
legenheit zu Diplomprüfungen für die Mittel- und Oberstufe. . 
Kursgebühr: DM 90,- ohne Unterkunfl und Verpflegung (Wohnmöglich­
keit im Studentenhaus für DM 40,- monatlich). 
Anmeldung: bis 30. Juni bei der Akademischen Auslandsstelle, Merton-
straße 17. . 

STUDENTENSEELSORGE 
Evangelische Studentenseelsorge: 

Hochschulpfarrer: Dr. iur. Wolfgang B ö hm e, Reuterweg 34, 
Tel. 5 88 70 

Sprechstunden: 'Mi 17-19 Uhr (Sekretariat), 
. Sa 10-12 Uhr (Reuterweg 34), . 

sowie jederzeit nach Vereinbarung. 
Sekretariat der Studentengemeinde: 

Studentenhaus, Zimmer 32, Tel. 779928, Hausapparat 423, 
Dienststunden: täglich 9-12 Uhr. . 

Gottesdienst: So 10 Uhr s. t.) Kapelle des ?tudentenhauses. 
Gemeindeabend: Mi 19. 1~-21.00 ·Uhr, Kapelle des Studentenhauses. 

13 
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• 

Katholische Studentenseelsorge: 
Hochschulpfarrer: Ottmar Des sau er, Koselstraße 15 
Sekretariat der Studentengemeinde: Studenten haus, Zimmer 34, Haus­

apparat 422 und Telefon 77 58 82. 
Sprechstunden des Studentenpfarrers:'Di 15-17.30 Uhr,Do 14.30-16 Uhr, 

Fr 15-17.30 Uhr im Sekretariat der Kath. Studentengemeinde; vor-
mittags keine $prechzeit. - : . 

Gottesdienst: Sonntags 8.30 ['hr, dienstags 7.15 Uhr Kapelle des Studen­
tenhauses. Mittwochs 7 Uhr s. t. Messe für Studenten der Medizin in 
der Rektoratskapelle ·dcr Universitäts-Kliniken der Stadt Frankfurt 
am Main, Ludwig-Rehn-Straße 14. Donnerstags 19.15 Uhr Kapelle 
des Studentenhauses. Freitags 7 Uhr s. t. Kapelle des Studentenhauses. 

Arbeitskreise: Montags 19 Uhr c. t. Student. Glaubenssmule. Offener 
Abend des Studentenpfarrers: Freitags 20 Uhr s. t. im Studentenhaus. 

STUDENTENWERK FRANKFURT AM MAIN E. V. 
Mertonstraße 26-28 

Tel. 77 34 93 oder 77 07 41 

Geschäftsführender Vorstand: 
Prof. Dr. Marie-Luise D i t tri c h 
·Prof. Dr. Kar! Hagen müll er' 
cand. phiI. Hanns S c,h r e j n er ' , 

Sprechstunden: nach Vereinbarung , . ' 
Geschäftsführer: Gerhard Kat h , Studentenhaus, Zimmer 23, Hausapp. 440, 

Sprechstunden: nach Vereinba~ung. 

Abteilungen: 
Förderung: Studentenhaus, Zimmer 22; Hausapparat 445 -

Sprechstunden Mo bis Fr 9-12 Uhr . 
Studentische Darlehenskasse: Studentenhaus. Zimmer 22, Hausapparat445 -

Sprechstunden Mo bis Fr 9-:12 Uhr 
Gesundheitsdienst: Studentenhaus, Zimmer 20, Hausapparat 442 -

Sprechstunden Mo bis Fr 9-12 Uhr . 
Zimmervermittlung: Studentenhaus, Zimmer 20, Hausapparat 442 -

Sprechstunden Mo bis Fr 9-12 Uhr . 
Verkauf von Theater- und Konzertkarten: Studentenhaus, Zimmer 20, 

Hausapparat 442 - Sprechstunden Mo bis Fr 9-i2 Uhr ' 
Verwahung und Kasse: Studenrenhaus, Zimmer'2I, Hausapparat 441 -

Sprechstunden Mo bis Fr 9-12 Uhr . 
Vertrauensarzt: Dr. Gustav Wa her, Student~nhaus, Zimmer 121, 

Hausapparat 447 - Sprechstunden: siehe besonderen Ansdtlag 
Rechtsberatung: Stuclentenhaus, Zimmer 121, Hausapparat 447 - . 

Sprechstunden: siehe. besonderen Anschlag 
Steuerberatung: Studentenhaus,.Zimmer 121, H ausapparat.447-

Sprechstunden: siehe besonderen Anschlag · . 
Akademische Berufsberatung: Für alle Fragen der Berufsberatung und Stu­

dienwahl steht der Akademische Berufsberatungsdiense zur Verfügung. 
Be rat er: Dr. S t ei n i ge r (Arbeitsame Frankfurt a. M.) · .. 

Sprechstunden: Mo 14-16 Uhr 
Studentenhaus, Zimmer 121, Hausapparat 447 
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Mensa-Betriebe: 
Verwaltung, Hausapparat 444 
Mens~ Universität, Hausapparat 443 
Mensa Studentenhaus, Hausapparat 449 
Mensa.Sachsenhausen, Ludwig-Rehn-Straße 14 

STUDENTENHAUS 
DER JOHANN-WOLFGANG-GOETHE-UNIVERSITli.T E. V. 

Jügelstraße 1, Tel. 77 82 01 (auch nach 20 Uhr und sonntags) • 
Pförtner: Hausapparat 480 

Geschäftsführender Vorstand: 
Prof. Dr. 0' Dan i e I 
Kurator Dr. Rau 
cand. rer. pol. Rudolf E b e r I 

Protektor: Prof. Dr. H. L e h man n 
Tutor für das Wohnheim: Dr. Ernst Peter Sie ger t" 
Geschäftsführer: Werner S ö r gel, Zimmer 18-19, Hausapparat 352, 

. Sprechstunden Mo bis Sa 8.30-13 Uhr 

STUDENTISCHE VEREINIGUNGEN 
·AN DER 

JOHANN WOLFGANG GOETHE-UNIVERSITÄT 
BURSCHENSCHAFTEN 

Frankfurt-Leipziger Burschenschaft Arminia 
Frankfurter Burschenschaft Dresdensia-Rugia \ 
Burschenschaft Falkenstein im Schwarzburgbund 

. Zweck: Pflege deutschen Studentenlebens, Heranbildung von Persönlich­
keiten auf sittlicher und wissenschaftlicher Grundlage; Eintreten für den 
Grundsatz der geistigen Freiheit. 

CORPS 
Corps Austria 
Corporatio Franconia Jenensis 
Corps Saxonia 
Corporatio Saxonia Lipsiensis , 

Zweck: Förderung von Geselligkeit und Freundschaft unter den· Mitglie­
dern zur Unterstützung der wissenschaftlichen Fortbildung und charakter­
lichen Entwicklung. 

CV 

Cartellverband katholismer deutscher 'Studentenverbindungen 
Katholische Deutsche Studentenverbindung Badenia 
Katholische Deutsdle Studentenverbindung Greiffenstein 
Katholische Deutsme Studentenverbindung Hasso-Nassovia 
Katholisme Deutsche Studentenverbindung Moeno-Franconia . 

Zweck: Wahrung katholischer Weltanschauung, Förderung wahrer Wis­
senschaft und Pflege enger Freundschaft und geselligen Lebens. 

15 
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.KV 
Kartellverband der katholischen deutschen Studentenvereine 

Katholischer Studentenverein Frankonia Straßburg 
Katholismer Studentenverein Staufia . . 
Katholischer Studentenverein Guestphalia-Berlin zu Frankfurt am Main 

Zweck: Gegenseitige Förderung in der Verwirklichung der Prinzipien der 
Vereine: Religion, Wissenschaft und Freundschaft. 

. , 
INTERNATIONALE VEREINIGUNGEN 

Arabo-Asiatischer Club 
Zweck: Vertiefung der Freundschaft mit Deutschland. • 

ISSF (Internationaler Studentenbund - Studentenbewegung für übernatio-
nale Föderation)' , _ 
Zweck: Der ISSF erstrebt die Bildung einer übernationalen Föderation. 
Er setzt sich ein für die Verwirklichung der allgemeinen Menschenrechte 
und bekämpft Totalitarismus und rassische Diskriminierung. 

World University Service 
Zweck.: Förderung der internationalen Verständigung und Zusammen­

, arbeit von Studenten und Dozenten sowie Durchführung karitativer Auf­
gaben. Organ des WUS ist der Internationale Club) der den gleimen 
Zielen dient. 

Studentischer Auslands-Dienst 
Zweck: Internationale Verstänq,igung, Auslandsreisen. 

LANDSMANNSCHAFTEN 

Landsmannschaft Frankonia 
Landsmannschaft Teutonia auf der Schanz 
Straßburger Turnerschaft Alsatia 

Zweck: Gesellige, sportliche und al1gemein bildungsmäßige Förderung der 
Mitgliedet auf landsmannschafUicher Grundlage. ' 

POLITISCHE VEREINIGUNGEN 

Christlich-demokratisme Hochschulgruppe . 
Freie demokratische Hochschulgruppe - Liberalet Club 
Gemeinschaft demokratischer Studenten 
Gesamtdeutscher Studentenbund 
Sozialistischer Deutscher Stuclentenbund 

, Ring politischer und sozialer Studentengruppen 
Hochschulgruppe des Demokratischen Kulturbundes Deutschlands an der 

Johann Wolfgang Goethe-Universität 

RELIGIÖSE VEREINIGUNGEN 

Christophorus - Gemeinschaft katholischer Studierender und Akademiker 
Zweck: Grundsätzlid1es Primat des Religiösen, tätiger Einsatz zur Ver-
chrisdichung unseres Lebensraumes. . . 

Franz Hitze-Gemeinschaft 
Zweck: Gemeinsame Erarbeitung und Auseinandenetzung mit der dtrist­
lichen Soziallehre. . . 
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Hochschulring der Ackermann-Gemeinde 
_ Zweck: Gemeinschaft christli.ch denkender Studentinnen und Studenten, 
deren -besonderes Interesse ostdeutschen und osteuropäischen Fragen gilt. 

Hochschulrunde der Deutschen Pfadfin'derschaft St. Georg 
Zweck: Wahrung freier 1 geistiger und wissensdtaftlicher Entfaltung und 
Bildung einer verantwortungsbewußten christlichen Berufsauffassung. 

Neudeutscher Hochschulring 
- Zw.eck: Neue Lebensgestaltung in Christus. 
Studentenrrussion in Deutsdlhnd 

Zweck~ Missionarische ·Verkündung des Evangeliums . . 
Wartburg-Akademisch-E vangelische Verbindung 

Zwec:k: Bekenntnis zu ei!1em überzeugten evangelischen Christentum. 
Wissenscha1tliche Förderung der Mitglieder, Pflege studentischer Gesellig· 
keit in herkömmlichen Formen. .~ . . 

Wingolf 
Zweck.: Der Wingolf sieht seine Aufgabe im ernsten Streben nach Reli­
gion, Sittlichkeit und Wissenschaft und der Pflege echter studentismer 
Gemeinschaft und Geselligkeit. 

Wissensenaftlicher Kathotlsmer Studenten verein Dpitas Rh~no-Moeninia 
Wissenschaftlicher Katholischc~ Studentenvereiri Unitas Guestfalia Sigfridia 
Wissenschaftlimer Katholischer Studentenverein Unitas Chatto-Thuringia 

Zweck.: Wahrhaft chrj~tlicher Lebenswandel, ernstes Studium und gegen­
seitige Anregung und Belehrung. Freundsdlaftlicher Anschluß der Mitglie-
der aneinander. . 

SPORTLICHE VEREINI9UNGEN 
Akademi,dllir Fliegerclub 51 

'.-Akademische Turnverbindung Gothania Jenensis 
Akademische Turnverbindung Tuiskonia 
Ruderschaft- der Universität ' 
Universitätssch.chklub 
U niversitätssportfechtcl ub 

, 

WISSENSCHAFTLICHE VEREINIGUNGEN 
Arbeitsgemeinschaft für Publ~zistik 

Zwed: Wissenschaftliche und praktische Arbeit auf dem Gebiet der 
Publizistik. 

Naturwissenschaftliche Verbindung Gothia im Deutschen Wissenschafter­
Verband 
Zweck: Bildung von Persönlichkeit und geistige Entwicklung durch Hal-
ten von \Vissensmaften .und Pflege der Geselligkejt. . 

WEITERE VEREINIGUNGEN 
Akademische Gemeinschaft .. Albrecht 'Von Wallenstein" 

Zweck: Arbeit an den Fragen der sudetendeutschen Volksgruppe. 
Akademische Pfadfinderrunde 

Zweck: Fortführung gemeinschaftlicher pfadJinderisdler Arbeit im Rah-
men einer akademisrnen Persönlichkeitsbildung. . 
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Collegium 
Zweck: Pflege des studentischen Lebens auf geselligem, wissenschaftlichem 
und künstlerischem Gebiet. 

Deisfelder Gruppe . 
Zweck: Theoretische und praktische Erwachsenenbildung. 

Deutsch-Baltisdte Studenten vereinigung 
Zweck: Pflege landsmannschaftlicher Verbundenheit ihrer Mitglieder. 

Film-Studio . 
Zweck: Eigene theoretische und praktische Arbeit am Dokumentar~1 
Kultur-, Spiel- und wissenschaftlichen Film. 

Gewerkschaftlidl(~ Arbeitsgemeinsdtaft 
Zweck: Studium des Arbeitslebens. 

Känguruh-Club . . 
Zweck: Pflege des Tanzes ~d der Geselligkei.t. 

"Neue Bühne" an der Johann Wolfgang Goethe-Universität 
Zweck: PlIege des akademischen Theaters durch eigene Aufführungen. 

Oberschlesische Studentengilde . , . 
Zweck: Wahrnehmung oberschlesi,cher Belange. .. 

Frankfurter Unlversitäts-Sängerschaft Rbenanja -
Zweck: Die gemeinschafts- und persönlichkeitsbildenden Kräfte des deut­
schen Liedes in ihrer Gemeinschaft zu entfalten, die auf der Grundlage 
von Freundschaft, Ehre und Vaterland ihre Mitglieder für das ganze 
Leben bindet. 

Studentinnen-Club 
Zwedc Verwaltung und Förderung des Studentinnen-Tagesheims 

Technisches Hilfswerk 
Zweck: An der Universität den Zielen und Aufgaben der Bundesanstalt 
Tedmisches Hilfswerk zu dienen. . 

Miltenberger Ring: Verbindung im M. R. Königstein Wrauslavia (Breslau) 
Die Verbindung'beschäftigt sich hauptsächlich mit den Fragen der Wieder­
vereinigung und setzt sich. mit den Problemen OSt· un4 Mitteldeutschlancls 
auseinander. . - . 

Vereinigung Heimatvertriebener Deutscher Studenten' 
Zweck: Vertretung der Belange' der hejmatvertriebenen Studenten in .kul-
tureller, sozialer und politischer Hinsicht. . 

Verein Deutscher Studenten . 
Zweck: PlIege studentischer Gemeinschaft. 

Akademisch-Musikalische Verbindung" Waltharia-Frankfurt" 
. Zweck: PlIege kultureller Geselligkeit .. 

Akademische Gilde . . 
Zweck: Studentischer Freundschaftsbund. 

BILDSTELLE 
DER JOHANN WOLFGANG GOETHE-UNIVERSITll.T 

Mertonstraße 17/25, Hausapparat 3Ü 
(2. Z. im Keller des Hauptgebäudes unter Hörsaal A) 

Leiter: Prof. Dr. S tau der. 
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LEHRKORPER 
Die Zeitangaben hinter der Fachbezeichnung beziehen sich auf die Ernennung 

zu dem jetzigen Dienstgrad. 
Die entpflichteten Hochschullehrer sind durch einen Stern (*) vor ihrem Na-

men gekennzeichnet. . _ 
Sprechstunden werden an den Schwarzen Brettern der Fakultäten zusammen 

\ , mit .den Vorlesungen angezeigt. , 

RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
Dekan: Prof. Dr. Dr.P r eis e r 

ORDEN1LICHE PROFESSOREN 

*G j e 5 e, Friedrich, Dr. iut., Dr. cer. pol. h. c. (Sta~ts-, Verwalt'l:lngs-, Kir-
menrecht); 14. 8, 1914 - . 
Falkenstein (Taunus), H attsteiner Straße 18, Tel. Königstein 739 

Hall stein, Walter~ De. iut., LL.D: (Bürgerliches Recht, Handels-, Arbeits­
und Wirtschaflsrecht, Rechtsvergleimung und Internationales Privatrecht); 
1. 10. 1930; Staatssekretär des Auswärtigen Amts - Liest"nimt-
Bonn, Auswärtiges Amt, Tel. 20121 

CI a·ß, Wilhelm, Dr. iur. (Strafrecht, Strafprozeß und Rechtsphilo,ophie); 
19.9.1936-
Frankfurt a. M.-Ginnheim, Fumshohl 47 

Sc h j e cl er mai r, Gerhard, De. iUT. (Bürgerlimes Recht und Zivilprol.eß­
recht); 1. 1. 1940 -
Frankfurt a. M.-Ginnheim, Hügelstraße 200, Tel. 23610 

Bö h m, Franz, De. iUT. Dr. iur. h. c. (Bürgerlidles,Handels- undWirtschafls~ 
recht); 24. 1. 1946; Abgeordneter des Deutschen Bundestages­
Launitzstraße 15, Tel. 66059 

Müll e r - F r eie n f eIs I Wolfram, De. iUT., -De. cer. pol. (Deutsches und 
ausländisches ZiviIremt) ; 6. 5. 1946 - . 
Königstein (Taunus), Villa Hardtberg, Tel. Königstein-2030 

Er I er, Adalbert, Dr. iur. (Deutsme Remtsgesmimte, Kirmenremt ·und Zi­
vilremt); 15. 5. 1946-
Flughafenstraße 8, Tel. 67 24 53 . 

Kr 0 n s t ein, H einrich, De. iUT., SJD (Handels- .und Wirtschaftsrecht, 
Dürgerliches Redtt. Rednsvergleichung und Internationales P~ivatrecht); 
1. 10. 1946; Prof. der Georgetown University Washington -
Semesteransduift: Frankfurt a. M.-Eschersheim, Max-Bock-Straße 19, 
Tel. 21517 . 
Ferienanschrift: Washington D. C., 4616 Fessenden Steeet N. W. 

Co j n g, Helmut, Oe. iur. (Römisches Recht. Bürgerliches 'Recht und Redlts· 
philosophie); 27. 10. 1948 - Rektor; Präsident der Westdeutschen Rek­
torenkonferenz - . 
Forsthausstraße 96, Tel. 6 34 61 

Sc h.l 0 c hau er , Hans-Jürgen, Dr. iur. (Offentlimes Recht) ; 31. 5. 1951; 
Mitglied des Hessischen Staatsgerichtshofes und des Hessischen Verwal· 
tungsgeridttshofes -

2· 

Institut für ausländisches und internationales Wirtschaftsrecht, Universi· 
tät, Mertonstraße 17, Tel. 770741, Hausapparat 269 
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R i d der, Helm"" Dr. iur. (öffentliches Recht); 6. 11. 1952 -
Kelkheim (Taunus), Gundelhardtstraße 58 b, Tel. Kclkheim 452 

1> r e i soe r, Wolfgang, Dr. iur., Dr. phil. (Strafrecht, Strafprozeß- und Völ-
kerrecht);'5. 6.1954'- Dekan .c.. 0 0 

Ulmenstraße 22, Tel. 72 16 46 0 0 

Ab rah a m; Hans-Jürgen, Dr. iur. (Verkehrsrecht, Bürgerliches Recht und 
Handelsrecht); 27. 2.1956":' 0 

Teplitz-Schönauer-Straße 5 
Mit der Vertretung eines ordentlichen Lehrstuhls beauftragt: 
He s s e, Konracl, Dr. iur. (öffentliches Recht); 16.2.1956; Privatdozent der 

Universität Göttingen (Scaats-, VerwaJtungs~ und Kirchenrecht)-
Göttingen, Marienburgerweg.4 . ' I 

GASTPROFESSOR j 
Ho e n i ger, Heinrich, Dr. iur., Dr. rer. pol. h. c", (Bü~gerlimes' Recht, Ar­

beits- und Handelsrecht); em. o. Prof. der Universität Kiel (22. 3. 1919), 
em. Prof. des Hunter College, New York, N.Y. -
Nieclerräder Landstraße 40, Tel. 67 1'232 

• • 0 

HONORARPROFESSOREN 
PoIl i g k e i i, Wilhelrn, Dr. iur., Dr. rer. pol: h. c. (Jugendrecht und Farni-

lienrecht); 28. 1. 1929 - Liest nicht ~ . ' 
Marbachweg 322, Tel. 5 77 13 . 0 , 

B r i 11, Hermann, Dr. iur. (öffentl.i~es Recht); 27. 4. 1948; Staatssekretär 
a. D. - , . 
Wiesbaden, Bierst.clter Straße 2, Tel. Wiesbaden 5871 0 

L e h man n, Friedrich, De.lur. (Kommunalrecht und Kornmunalwirtschaft); 
" 7.3.1949; Stadtkämmerer i. R., Remtsanwalt - ~ .' 

Frankfurt •. M.-Ginnheim, Höhenblick 60, Tel. 24663; Büro 778461 
und 77 26 16 . : 0 

o p h Ü 1 s , C,arl Friedrich, Oe. iur. (Patentredtt, InternatioD<!-les und angle- J 
amerikanisches Recht); 3.10. 1949;Botschafter - ' 0 ' 

Brüssel, Avenue Tervueren 269, Tel. Brüssel70 58 30 
S t a f f , Curt, Dr. iur. (Strafrecht); 22. 8. 1951; Oberlandesgerichtspräsident; ~ 

auch Honora~professor der. Universität K~ln · (2 4. 1. 1950) -
Burnitzstraße 53, Tel. 6 46 05 -

S a.m s on, Benvenuto, Dr. iur. (Urheber-, Erfinder- und Wirtsdtaftsrccht, 
o insbes. der Osnone); 5 .. 6: 1954; Rechtsanwalt beim Obeflandesgericht 

F rankfurt - 0 • 

Mariannenstraße 16, Tel :6 43 98 
Büro: Mainzer landstraße 28, Tel. 72 01 61 .- , 

Mut h e s i u s; Hans, Oe. iu~. (Fürsoegerecht, Jugendwohlfahrtsrecht und 
Recht der Sozialversicherung); 11. 2. 1956-
Schenkendorfstraße 17, Tel. 22008 . 0 

Lewa 1 d, Hans, De. iur., De. iur. h. c. (Internationales Privat.recht und 
Römisches Recht); 7. 3. 1956; em. o. Prof. der Universität Basel-
Basel, Sevogelstraße 49 , ' . -

PRIV AmOZENT 
S p e n cl e I, Günter, Dr. iur. (Strafred.t, -Strafprozeß und Rechtsphilos~-

phie); 25. 2. 1953; Lanclgerichtsrat.- 0 

Letzter Hasenpfad 19 
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BEAUFTRAGTE LEHRKRl'lFTE 

He in, Wolfgang, Dr. iur. (Bürgerliches Recht); 
10.10.1951; ern. o. Prof. der Universität HaUe (28.12.1921)­
Jügelstraße !3 III 

Fot her i n g h a m, Heiriz, Dr. iur. (Klausurkurse im öffentlichen Recht); 
2. I!. 1953; Regierungsrat-
Wiesbaden, Dotzheimer Straße 84 

Bor n ern a n n , Kar! (Klausurkurse im Strafrecht); 19. 2. 1954; Land-
gerichtsrat - ' . I 

Klüberstraße 15, Tel. 72 20 33 
Sc h w. ab,. Robert (Klausurkurse im Zivilrecht); 30. 4. 1954; Ober­

regterungsrat -
Gartenstraße 130 

Be c k', Ernst (Steuerrecllt); 1. 7. t 954; Fina~zpräsident i. R. -
Wiesbaden, Kapellenstraße 59, Tel. Wiesbaden 228 13 

Fis ehe rho f) Hans, Dr. iur. (Energiewirtschaftsrecht); 26. 1. 1956; 
Rechtsanwalt -
Cronstettenstraße 11, Tel. 55264 

M ü ek'e n b erg er, Werner, Dr. iur. (Praktische Einführung ins Verfah­
rensrecht); 26. !. 1956; Rechtsanwalt und Notar-
Rathenauplatz 2-8, Tel. 95486. 

MEDIZINISCHE FAKULTÄT 
Dekan: Prof. Dr. Hol t z 

ORDENTIICHE PROFESSOREN 

*5 e i t z, Lui:Iwig, Dr: med., Dr. phi!. h. c. (Geburtshilfe und Frauenkrank­
heiren); 21. 2. '1910; Geh. Hofrat - Liest nicht-
Mendelssohnstraße 68 und Pfaffenhofen a. Roth, Neu-Ulrn, Land 

'V 0 ß, Otto, Dr. med. (Ohren-, Hals- und Nasenheilkunde); 14. 8. 1914-
·Liest nicht- .. 
BerchteSgaden, Quel1enhei.m, Königsseer .Straße 51/4 , 

*K 1 e i sr, Karl, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 31. 8. 1916-
. Frankfurt a. M.-Niedere.d, Johann-Klotz-Straße 14, Tel. 671806 

Ga n 5" Oscar, Dr. med.:, Dr. mecl. (Derm~tologie); 14. 8. 1930 - . 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

deR u d der, Bernhard, Dr. med. (Kinderheilkunde); 11. 10. 1932-
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241'· 

Na u j 0 k s, Hans, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 
3.10.1934 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

Fe 1 i x I Kurt, Dr. med. (Phys~ologie und physiologische Chemie); 
24.11.1934- " 
Schottensteinstraße 6, Tel. 67 2112 . 

R· a je w s k y, Boris, Dr. phi!. nat., Dr. med. h. c., Dr. med. h. c. (Biophysik 
und physikalische Grundlagen der Medizin); o. Prof. der Naturwissen­
schaftlichen Fakultät - s. Seite 35· .. .'. 
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.. T h i e I, Rudolf, Dr. med. (Augenheilkunde); 2. 3. 1935 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 

G ä n s sIe n, Max, Dr. med. (Innere Medizin); 20. 4. 1935 -
Paul-Ehrlich-Straße 5; Tel. 60241 (Il. Med. Univ.-Klinik) 

Wie t hol d, Ferdinand, Dr. rned: (Gerichtliche und soziale Medizin); 
. 6.6.1935-

Forsthawstraße 104, Tel. 6 43 20 und 6 54 68' '. 
W e z I er, Kar!, Dr. rned. (Physiologie); 8. 10. 1938 - . 

Ludwig-Rehn-Straße 14 (Theodor-Stern~Haus), Institut für animalis'che 
Physiologie, Tel. 63105, privat: Sachsenhäuser Landwehrweg 68 

Her ~ b erg, Kurt, Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie); . 
. 16. 12. 1938 - . . 

Neuhauß-Straße 9, Tel. ,59 29 21 . 
Hoff, Ferdinand, Dr. rned. (Innere Medizin); 1. 10: 1941-

Ludwig-Rehn-Straße 14, I. Med. Univ.-Klinik, Tel. 60241, 
privat: Humperdinckstraße 22, Tel. 63329 

Sc h 0 0 p, Gerhard, Dr. med. veto (Zoonosen); 1.'10. 1941 - . 
Paul,Ehrlich-Straße 22, Tel. 64295. . . '. 

'S chI 0 ß b erg er, Hans, Dr. rned. (Hygiene und Bakteriologie);, . 
4. 10. 1941 - . ' 
Stutrgarr-Sillenbuch, Neugütlestraße.13 

Lau ehe, Arnold, Dr. med. (Pathologie); 12. 10. ·1943 -
Gartenstraße 229, Tel. 60241 
privat: Vogelweidstraße 25-1., Tel. 6877 93 , . 

Hol t z ;Peter, Dr. rned. (Pharmakologie und Toxikologie); 8. 10. 1945 -
Dekan- ' 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Pharmakologisches Institut, 
Tel. 613 67 und 6875 15 
privat: Große Fischerstraße 21, Tel. 948 84 

Gei ß e;' d ö rf er, Rudolf, Dr. med. (Chirurgie); 1. 10. 1946-
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 . 

Zu tt, ]ürg, Dr. med. (Psychiatrie und ,Neurologie); L 10. 1946, - , 
. Holbemstraße 57, Tel. 65448 

S t are k , Dietrich, Dr. med. (Anatomie); 25, 6. 1949 -.: 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 62761 

von Re c k 0 w, Joadlim, Dr. med. dent. (Zahn-, Mund- und Kieferheil­
kunde); 14 .. 7. 1950-
Ludwig-Rehn-Straße 14; Tel. 64157 

G ü n t z, Eduard, Dr. med. (Orthopädie}; 7. 8. 1951-
Forsthausstraße 98 II., Tel. 62091 

Lau ben der, Walther, Dr. med. (Ph'armakologie und Toxikologie); 
10. 12: 1953 - ' . 
Ludwig-Rehn-Straße 14 . . 
privat: Diez (Lahn), Luise-Seher-Straße 17, Tel. Diez 709 

Mit der Vertretung eines ordentlichen Lehrstuhls beauftragt: ' . 
Fe I i x, Kurt, Dr. med. (Chemotherapie); 29. 12. 1955 -
o. Prof. der Medizinischen,Fakultät - s. Seite 21 

N. N. ,(HaIs-. Nasen- und Ohrenheilkunde) 
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AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN 

Ort rn a n n, Rolf, Dr. rned. (Anatomie): 28. 6. 1950-
Ludwig-Rehn-Straße 14, Te!. 62113 . 

Art e I t, Walter, Dr. ~ed:, Dr. rned. dent.; Dr. phi!. (Geschichte der Medi­
" zin): 5. 12. 1952-

Adolf-Reichwein-Straße' 24, Tel. 25864 
Kr ü c k e, Wilhe1m, Dr. ' rned. (Neuropathologie): 22. 10. 1955 -

Sac:hsenhäuser Landwehrweg 214, Tel. 64228 
Mit der Vertretung eines außerordentlichen Lehrstuhls beauftragt: 

Ku c k, Max, Dr. rned. 'dent. (Zahnheilkunde, Zahnärztliche Prothetik): 
21. 3. 1956: Privatdozent (26. 2. 1953) - . 
Ludwig-Rehn-Straße. 14, Zahnärztliches Uolv.-Inscitut .,Carolinum-, 
Tel. 64157 
privat: Jahnstraße 40; Tel. 52226 

N. N. (Röntgenkundei ' 
·N. N. (Physikalisch-diätetische Therapie, Balneologie und Klimatologie) 

, HONORARPROFESSOR 

Ku die ke, Rober<, Dr. rned. (Hygiene und Bakteriologie): 24. 5. 1946-
Liest nicht - " ' . 
Bettinastraße 41 

AUSSERPLANMASSIGE PROFESSOREN 

Alt man n, Karl, Dr. med. (Haut- ul)d Geschlechtskrankheiten): 
21. 10. 1918 - Liest nicht - . 
Eysseneckstraße 26, Tel. 5 52 07 

AI wen s, Walter, Dr. rned. (Innere Medizin): 5. 9. 1921 '- Liest nicht­
Gartenstraße 112, Tel. 62468 

Fr i es eh, Carl, Dr. phi!., Dr. rned. dent. h. c. (Zahnheilkunde): 5.9.1921-
Liest nicht - , 
Parlamentsstraße 38 

Sc h e er, Kurt, Dr. rned. (Kinderheilkunde): 1.6. 1927 -
Böttgerstraße 22 . / 

F I öre k e n, Heinrich, 'Dr. rned. (Chirurgie); 11. 3. 1931 ; Chefarzt der 
Chirurgischen Klinik des Marienkrankenhauses -:- . , 
Brahrnstraße ~, Tel. 5 89 57 ' \ 

Be r be r ich, Joser, Dr. rned. (Otologie, Rhinologie 'und Laryngologie); 
24. 3: 1932 - Beurlaubt -
New York, N:Y., 784 Park Avenue 

Sc he i d t, Kurt, Dr. rned. dent. (Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde): 
10. 12. 1934 --
Hohe Tanne, POSt Hanau, Amselstraße 37,Tel. Han<1u 797 

Ri tter von S t 0 c ke r t, Franz-.GÜnther, Dr. med. (Psychiatrie und 
Neurologie); 20. 4. -1935 - Beurlaubt-
Bruchfeldsttaße 40, Tel. 6 24 71 

Heu p k e ,.Wilhelrn, Dr. rned. (Innere Medizin): 22. 5. 19~6 -
Lange Straße 4-8, Hospital zum Hei.ligen Geist 
und Klinik Prof. Heupke, Bad Homburg v. d. H., SdlWedenpfad 24 
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L eh man n -F ac i u s I I:Iermann, Dr. med. (Allgemeine Pathologie, patho· 
logische Anatomie, Psymiatrie und N eurologie); 22. 3. 1938 -
RaimundStraße 114, T el. 22939 . 

von Dir i n g s hof e n, Heinz, Dr. med. , (Innere Medizin); 7. 12. 1939-
Beurlaubt - . , 
Pvcia de Buenos Aires, M~.rt~n J. Haedo 1261, Vicente Lopez FNGBM 

L e 0 n h a r d, Kar!, Dr. med. (Psychiat~ie und NeurOlogie); 22. 6. 1944 -
Beurlaubt - '.. \ . . ' 
H einrich-Hoffmann-Stra. ße 10 . . . 

T a'u h man n ,Gert, Dr. med. (Pharmakologie und experimentelle Theta-
. pie); 19. 12.1947 - . ' 
Heinestraße 8, Tel..s 15 88 

Am el u n g, Walther, D.r. med. (Innen; Medizin); 26. 4. 1948 -
Königstein (Taunus), Privatklinik Dr. Amelung 

K a h lau, Gerhard, Dr. med. (Allgemeine Pathologie und pathologisehe 
Anatomie); 26. 6. 1948 - ' 

. Garcenstraße 229, Pathologis'ches Institut,' T el. 602'41 . 
Be t k e, Hans, Dr. med. (H ygiene u. Arbeitsmedi?-in); 12. 11. 194~ ; Ober­

regierungs- u: gewerbe-Med.-Rat a. D., Hess. Landesgewerbearzt a. D.­
Wiesbaden , Frankfurter Straße I, T el. Wiesbaden 22174 . . . 

H i I d e b r a n d , Heinrich, Dr: ·med .. (Inneie Medizin) ; 12. 11. 1948 ; Chef­
. arzt der Inneren Abteilung und Direkror-des Städtischen Krankenhauses 

Fulda - . " . 
Fulda, Städtisches Krankenhaus, Tel. Fulda 3141 

F I es cl; - T heb e s i u s, Max,'Dr: ;"od. (Chirurgie); 6.5. 1949; 
Direktor der Chirurgis~hen~ Klinik Frankfurt a. M.-Höd1st -
Franz-Lenbach-Straße 11, Tel. 6 35 24 ' 

Sie d e ', Werner, Dr. med. (Innere Medizin); 3. 8. 1949 ; '. 
Chefarzt der Medizinischen Klinik deos Elisabethenstifts ln Darmstadt -
Darmstadt, Eli sabethenstift, Lan~graf-Georg-Stra4e ~ 00 

B r aß, Kar!, Dr. med. (Allgemeine Pathologie u. pat,hologische Anatomie); 
8.9,1949 - Beurlaubt - . 
Valencia (Venezuela), Hospital Central 

Sc h w ab, Hans, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 17.7.1950-
Bad Nauhe.im, 9ustav~Kayser-Straße 29 . 

Du u s') Feter, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 17. 7. 19'50"':" 
Thorwaldsenstraße 33, Tel. 64656 

Wes t e; man n , Hans-Heinrim, Dr. med. (Chirurgie); 22. '8. 1950j 
Chefarzt der chirurg. u . urolog. Abt. des Stadtkrankenhauses Hanau -
H anau a. M., Mühltorweg 2, Tel. Hanau 4048 oder 4049 

G r e v e n, Kurt, Dr. med: (Physiol~gie); 22. 8.1950 ~ . 
Ludwig-Rehn'-Straße 14 (Theodor-Stern-Haus), Institut für animalische 
Physiologie, T el. 63105 . 
privat: Teplitz-Schönauer-Straße 7 

Her z, Ernst, Dr. med. (Psychiatrie upd Neurologie); 15. 1. 1951 _ 
Beurlaubt _ . . 
New York 32, N . Y., 700 West 168th Street . ' . , 
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• 
S t rau 55, Hans, Dr. rned: (Psychiatrie und Neurologie); 15. 1. 1951 -

Beurlaubt - '.' . 
New York 25, N. Y., 315 Central Park West 

Her r man n. Franz~ Dr. med. (Dermatologie); 22. 1. 1951 - Beurlaubt­
New '(ork 24, N. Y., 2 West 86th Sueer, Aptrnt. 826 . 

Ja nt z, Hubert, Dr. rned. (Neurologie und Psr.dliatrie); 25. 1. 195(-
Heinrich-Hoffmann-Straße 2a, Tel. 60241 . _. 

Wer n er , Martin, Dr. med. (Innere M~dizin und Erbpathologie); 
22. 2. 1951 -
Bad Nauheim, Luisenstraße 1, Sanatorium Prof. Werner, 
Tel. Bad Nauheirn 2302 

Ge p per t, Maria-Pia, Dr. phi1. (Bio~tatistik-mediiinische sowie Erb- und 
Bevölkerungsstatistik -); 16. 4. 1951; Vorstand der Statist. Abteilung 
des Kerckhoff-Instituts Bad Nauheim-
Bad Nauheim, Parkstraße 1; Tel. B.d N.uheim 2802 

F ö II m er, Wilhe1m, Dr. rned. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 
7. 6. 1951 - Beurlaubt -
Tripoli (Libya), Ministry of He.lth 

G ras er, Erich, Dr. rned. (Kinderheilkunde); 14. 7. 1951; 
Medizinaldirektor -
Schw.rzwaldstraße 144, Tel. 90221, App. 38 31' 

T h i eie rn a n n , Konrad, Dr. rned., Dr. rned. dent. (Zahnheilkunde); 
4. 2. 1952 - Beurlaubt -
Rubensstraße 28, Tel. 6 26 97 

S c h r 0 e der , Wilhelm, Dr. rnecl. (Physiologie); 5. 2. 1952-
Ludwig·Rehn-Straße 14 ~(Theodor-Stern-Haus), Institut für animalisme 
Physiologie, Tel. 63105 . 
privat: Teplitz-Schönauer-Straße 7' . ' 

Lew in, Herbert, Dr. rned. (Geburtshilfe und Gynäkologie); 28. 3. 1952-
Otfenbaeh a. M:, Starkenburgring 66, Tel. 84251 (Frauenklinik) 

H i I d e b ra n d t, Alwin, Dr. rned. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 
.1. 12: 1952 _. . .' . . , 
Hanau a. M., Gustav-Hoch-Straße 37, Tel. Hanau 2873 und 21 67. 

S t r n a d , franz; Dr. rned. (Allgemein~ Röntgenologie); 17.2.1953-
Mörfelder Landstraße 244;Tel. 66165 .. 

K ü h n e, Horst, Dr. rned. (Chirurgie); 1. 7. 1953 - < 

Ludwig-Rehn-Straße 14, Chirurg. Univ.-Klinik, Tel. 60241 
Sc h rad e, Werner, Dr. med. (Innere Medizin); 17. ;2. 1954 ~ 

Dielrnannstraße 1, Tel. 687544 , . 
Fis ehe r , Ernst, Dr. rned. (Physiologie); 18. 3. 1954_- Beurlaubt - ' 

Riehrnond 28, Va., 3110 Manor Drive . 
Wen d t , Lothar, Dr. med. (Innere Medizin}j 24.6. 1954 -

Lindenstraße 42, Ede Bockenheimer Landstraße, Tel. 776056 
G r ü n i n g, Werner, Dr. rned. (Physiologie); 18. 8. 1954 - ' 

Kronaeh (Oberfranken), Kreiskrankenhaus . 
J ü r g e n s, ]örg, Dr. rned. (Innere Medizin); .!. 9. 1954-

Ludwig-Rehn-Straße )4, II. Med. Univ.olpinik, Tel. 60241 
• 
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Eie k e, Werner-Joachirn, Dr. rned. (Neuro-Histopathologie);. I!. 2. 1955; 
Chefarzt der Landesanstalt.Marburg - Beurlaubt - . 
MarburglLahn, Cappeler Straße 98, Ter: Marburg 3534 

G raff, Ulrich, Dr. mecl. (Chirurgie); 15. 2. 1955 - 'Beurlaubt­
Hernc/Westl., Bodlumer Straße 43 

Pi t t 'r ich, Hanns, Dr. rned. (Psychiatrie und Neurologie); 19. 2. 1955-
Rüsterstraße 7, Tel. n 1805 

G r a f f , Theobald, Dr. phil. ~at. (Ophthalmologisclie Optik); 
,apl. Professor der Naturwlsse"nschafHimen Fakultät - s. Seite 37 

W eiß e, Kari., Dr. rned. (Kinderheilkunde); 12:' 8. 1955-
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 . 

Ho 11 wie h, Fritz, Dr. rned. (Augenheilkunde); 18. 5. 1956 -
Garte"straßc 141, Tel. 6 57 32 

Ge bau er, Alfred, Dr. rned. (Innere Medizin und Röntgenologie); 
25.6.1956 -
Ludwig-Rchn-Straße 14, Tel. 602 41. 

. 
PRIVATDOZENTEN 

K a bel i t z, Gerhard, Dr. rned: (Innere' Medizin); 16. 3. 1943 -
. Bensheim (Bergstraße); Roonstraße 3 

M a h I er; Charlotte, Dr. med. (Chirurgie); 3. 5. 1946; 
Chefärztin der' Chirurgischen Abteilung des Bürgerhospitals ~ . 
CronSt,ettenstraße 45, Tel. 56787, Bürgerllospital, Tel. 50131 

R j t t er, Hans, Dr. med. (Innere Medizin, insbesondere Homöopathie); 
20.12.1946 - . . 
Plettenberg (Westf.), Poststraße 3 

R 0 ufo g a I i s, Soter, Dr. med. (Kinderheilkunde); 25. 7.'. 1947 -
Bad Nauheim, Bahnhofsallee 1, Tel. Bad Nauheim 23 05 

Ne eIe, Edda, Dr. rned. (Psychiatrie und Neurologie);·IS. 12. 1947 -
MendelssohnstraßeS8- 90, Tel. 77 75 76 , 

Va u bel, Ernst, Dr. rned. (Rheup1atologie); 10. 2. 1949 - , 
Wiesbaden, Meyerbeerstraße 8, Tel. 25261 

T her, Leopold, Dr. med. (Pharmakologie und Toxikologie); 27.5.1949 -
Frankfurt· •. M.-Höchst, Otto-Ernst-Weg40 . . .' 

La m p e n, Heinrich, Dr.·med. (Innere Medizin); 9. 2. 1950 -
Leitender Chefarzt des Franziskus-Hospitals, Bielefeld, 
Tel. Bielefeld 6 03 41 

Wo I f , Richard, Dr. rnecl. (Psychiatrie und Neurologie); 29. 6. 1950-
Steinlestraße 7, Tel. 6 4387 . . . \, 

Sc h ü man n, Hans-Joachim, Dr. med. (Pharmakologie und Toxikologie); 
20.7.1950- I ' 
Kirchhainer Straße 65, Tet. 2 55·91 t 

Ruf, Hugo, Dr. med. (Neurochirurgie); 23. 12. 1950 -
Heinrich-HofImann-Straße 10, Tel. 60241 . 

K 1 a'u e, Rudolf, Dr. rned. (Psycniatrie und Neurologie); 3. 2. 1951 -
Heinl'ich-Hoffmann-Straße 10, Tel. 60241 , . 
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Sc hmi th "Otto, Dr.med. (Sozialhygiene); 22.11. 1951; 
Ohermedizinaldirektor, Leiter des Stadtgesundheitsamtes -

. Neuwiesenstraße 52, Tel. 672707 . 
R 6 k a, Ladislaus, Dr. med. (Physiologie und physiologische Chemie); 

17. 1. 1952-
Forsthausstraße 41 

San cl r i t t er, Walter, Dr. med. (Pathologie'u. pathologische Anatomie); 
'17.1.1952-' , • 

Gartenstraße 229 
B r a n dis, Henning, Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie); 14. 2. 1952-

Kronberg (Taunus), Schönbergerfeld 3 ' ". 
Sc h wen zer, Adolf, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 

14: 2. 1952 - ' 
Paul-Ehr!ich-Straße 50, T ~l. 6 02 41 

L e n n e r t, Kar!, Dr. med. (Allgemeine Pathologie und pathologische 
Anatomie); 24. 7 . .1952 - ' 
Gartenstraße 229, Senckenbergismes Pathologisches Institut, Tel. 60241 

er a m er,· Herbert, Dr. mecl. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 
12. 12. 1951':'" ' 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Univ.-Frauenklinik, Tel. 60241 . ' 

S t e i g 1 e der, Gerd Klaus; Dr. med. (Dermatologie); 12. 12. 1952 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Univ.-Hautklinik, Tel. 60241. 
privat: Schadowstraße q, Tel. 66085 ' 

U n geh e u e 'r, Edgar, Dr. med. (Chirurgie); 15. 1. 1953 -
,Ludwig-Rehn-Straße 14, Chirurg. Univ:-Klinik, Tel. 60241, 

S pie I man n, Willi, Dr. med. (Hygiene und Bakteriologie); 26.2.1953-
. Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 ' . 

G r e e ff , Kurt, Dr. med. (Pharmakologie und Toxikologie); 1. 3. 1953 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 61367 

B r (, s i g, .Wilhelm·, Dr. Il1ed. (Chirurgie und Urologie); 9. 7. 1953 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Chirurg. Univ.-Klinik, Tel. 60241 

Fr i c k, Hans, Dr. med. (Anatomie); 9. 7. 1953 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Anatom. Institut, Tel. 62113 

, H ö v eIs, Otto, Dr. med. (Kinderheilkunde); 9. 7. 1953 -
Metzlerstraße 19, Tel. 62231 

Die h I, Kar!, Dr. med. (Innere Medizin, speziell Tuberkulose); 23. 7. 1953; 
Chefarzt des Tuberkulosekrankenhauses u. der Forsmungsanstalt .. Pau­
linenberg" in Bad Schwalbach i. T.-
Bad Schwalbach i. T., Paulinenberg 

Hau s er, Paul, Dr. 'med., Dr. med. dent. (Zahnheilkunde); 3. 12. 1953 -
Ludwig"Rehn-Straße 14, Tel. 64157 . 

Li e b er tri eis t er, Kurt, Dr. med. '(Hygiene und Bakteriologie); 
24. 6. 1954 - ' 

. München 8, Städtisc;hes Krankenhaus rechts der Isar 
Hell er, Luz, Dr. med. (Geburtshilfe und Frauenheilkunde); 8. 7. 1954 -

Ludwig-Rehn-Straße 14, Univ.-Frauenklinik, Tel. 60241 
L e 0 n h a r d i, G6ttfried, Dr. med. (Physiologische und klinische Chemie); 

8.7.1954- . / 
Frankfurt a. M.-Niederrad, Deutschordensstraße 73 
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• 

Alt man n, Rudolf; Dr. med. (Innere Medizin); 15. 7. 1954 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, Il. Med. Univ.-Klinik, Tel. 60241 
privat: Olfenbadr a. M., Liebigstraße 42, Tel. 86565 

He i n t z, Rob~rt, Dr. med. (Innere Medizin); 15.7. 1954 -
Am Niederräder Ufer . 

Fis ehe r, Herbere, Dr.· rned. (Physiologische und klinische Chemie); 
24.2. 1955-
Schaubstraße 8 

Hell r i e gel, Werner, Dr. med. (Medizi~ische Strahlenkunde); 
21. 7. 1955 - .' , 
Untermainanlage 6, Tel. 3 11 36 

Rad e n b ach, Kar! Ludwig,'Dr. med. (Innere Medizin); 15, 12. 1955 -
Ludwig-Rehn-Straße 14, 11. Med. Univ.-Klinik, Tel. 60241 

Hau berg, Gustav, Dr. med. (Orthopädie); 19. 1. 1956-
Marienburgstraße 2. Tel. 671241 • 

P f e i ff er, Ernst Friedrich, Dr. med, (Innere Medizin); 9. 2. 1956-,­
,Ludwig-Rehn-Straße 14, l. Med. Univ.-Klinik, Tel. 60241 

Fr 0 w ein) Rolf, Dr. med. (Psychiatrie und Neurologie); 23. 2. 1956-
Heinrich-Holfmann-Straße 10, Tel. 60241 . , 

'BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 
J ä ger, Rolf, Dr. rer. nato (Kolloid chemie) ; 19.6. i 951 j Leiter des Instituts 

für Kolloiäforschung der Universität Frankfurt a. M. in Bad Homburg 
v. d. H, - . ' 
Bad Homburgv. d. H., Irnmanuel-Karit;Straße 10, Tel. Homburg 2620 

Koller, Walter, Dr. med. dent. (Kieferorthopädie); 25. 8. 1953; Leiter 
der Kieferorthopädischen Abteilung am 'Zahnärztlichen Universirärs­
Institut der Freiherr Carl von Rothschild'sdreri·.~tiftung "Carolinum", 
Tel. 6 4157-
Ka~lsruher Straße 3, Tel. 3 36 61 

Kr e t e, r, Friedrich, Dr. med. dent., Dr. med. (Konservierende Zahnheil­
kunde); 18. 8. 1955; Oberarzt der Abteilu!,g für kogservierende Zahn­
heilkunde im Zahnärztlichen Universita'ts-Institut der Freiherr Carl 
von Roths'child'schen Stiftung "Carolinum« - ' 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 64157, 

K ü h n e, Horst, Dr. med. (Unfallheilkunde und Unfallbegutachtung); 
, 3. 4. 1956; apl. Prof. der Medizinischen Fakultät - s. Seite 25 

PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 
D~kan: P;~f. Dr.·S t r a s'b u r ger, 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 
"G el zer, Matthia" Dr. phil. (Alte Geschichte); 18. 5.1915 _ 

Westendstraße 95. Tel. 77 36 72 
"R e i,n h a r d t , Kar!, Dr. phil. (Klassische Philologie); 8. 8. 1919 _ 

Liest nicht - ' " ' 
Schumannstraße 11, Tel. 77 11 46 

*B r i n c k m a'n n, Albert Erich, Dr. phil. (Mittlere und neuere Kunst-
geschichte); L 10. 1919 - Liest nicht - '. . 
Köln-M.rienburg, Wolfgang-Müller-Straße 30 
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, 

~L 0 m m e I, Hermann, De. phil. (Indogermanische SpradI~issenschaf1:); 
12. 8. 1920 - Liest nich, - . . 
Prien/Chiemsee (Obb.), Lechlweg 4 

*L 0 m m a' z s eh, Erhard, Dr. phil. (Romanische Philologie); 29.4.1921-
Savignystraße 59, Tel. 777881 .. 

'S P i r a, Theodor, Dr! phil. .(Englische Philologie); I. 10. 1925; . 
Ministerialrat a. D . - . - . 
Kronberg i. T., Schreyerstraße 1, Tel. Kronberg 2011 

"s c h wie, e ri n g, Julius, Dr. phil. (Deutsche Philologie); 11. 1. 1928 -
Liest nicht - . 
Cretzschmarstraße 6 

*T i II ich ; Paul, D., Dr. phii., D. D., Dr. Litt. (Philosophie); 28. 3. 1929 -
Liest nicht - _ . . 
Harvard Divinity Scho~ l, Francls Avenue, Cambridge (Mass.), U.S.A. 

Web er, Gottfried, Dr. phil. (Deutsche Philologie); 1. 4. 1930-
Hofheim (Ts.), Schillerstraße 12, Tel. Hofheim 718 

. Ho r k h e i m er, Max, Dr. phi!. (Philosophie u. Soziologie); 29.7.1930-
Westendstraße 79, Tel. 772540 .' 

*W eil, Gotthold, Dr. phil. (Semi,ische Philologie); 11. 8. 1931 -
Liest nicht - -
Jerusalem (Israel), Balfour"reet 19 

*K a n tor 0 wie z, Ernst, Dr. phil. (Mittlere und neuere Geschichte und 
historische Hilfswissenschaften); 18.8.1932 - Liest nicht-
The Institute for Advanced· Study, 22 Alexander Street, Princetown/ 
New Jeisey, U.5.A. . 

*F r h r. von K ase h n i.t z - W ein h,e r g, Guido, De. phil. (Klassische 
Archäologie); 10. 10. 1932 - Liest nich,­
Wiesenau 8, TeL 77 5037 

, 

, *Wa c h t s mut h. Feie"drich, Dr. phiJ., Dr.-Ing. (Vorderasiatische Kultst 
und B.uforschung); 1. 10.1934 - Liest nicht - . 
Marburg (Lahn), Biegenmaße 52 

Kir n 1 Paul, Dr. phil. (Mittlere und ~euere GeschiChte und historisme 
Hilfswissenschaften); 20. 6. 1935 -
Beethovenstraße 64 1lI. 

v 0 S sIe r I QttO, Dr. phil. (MittIere und neuere Geschichte mit besonderer 
Berücksiditigung der amerikanischen und englischen Geschichte); 
1. 3. 1938 - . . 
Grüneburgweg 143, Tel. 771069 . 

K i e n a s , , Walther, Dr. phi!. (Mittlere u. neuere Geschich,e); 1. 11. 1939 -
Frankfurt a. M., Teplitz-Schönauer-S,raße 5, Tel. 64860 

K rü ger, Gerh.rd, Dr. phil. (Philosophie); 1. 11. 1940 - Liest nicht­
Schumannstraße 45, II1., Tel. 77 68 04 

*H e n' Z e, Carl, Dr.· phi!. (Sinologie); 24. 3. 1943 - Liest nicht­
Trautheim üb. Darmstadt 2 Land, Am Willgraben 7; Tel. Darmsudt 73 19 

H i r s c h b erg er, Johannes, Dr. phü. (Katholische Religionsphilosophie); 
1.1.1946- . ' 
Frankfurt a. M.-Riederwald, Schäffiestraße -19, I1., Tel. 48339 
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*B e u t 1 er, Ernst, Dr. phi!. (NeQere deutsche ~iteraturwissenschaft, ins· 
besondere d. Goethezeit u. Theatergeschichte); 1. 4. 1946 - Liest nicht­
Broßstraße 5, Te!. 77 33 22 . 

Jen sen, Adolf, Dr. phi!. (Kultur- u. Völkerkunde); 23. 8. 1946; Direktor 
des Frobenius-Institutes u. des Städtischen Museums für Völkerkunde-
Beetllovenstraße 40, Te!. 7754.05 • . 

Wo I f f, Erwin, Dr. phi!. (Klassische Philologie); 26. 10. 1946 ~ 
Arndtstraße 31, Tel. 77 79 64 

K elle r, Harald, Dr. phil. (Kunstgeschichte); 26. 11. 1948 - . 
Mertonstraße 17 \ . . . 

We ins t 0 c k, Heinrich,Dr. phil. (Philosophie u. Pädagogik); 10. 2.1949-
Am Tiergarten 4, Tel. 46957 . 

L e h man n, Herbert~Dr. phi!. (Geographie); 
o. Professor der Naturwissenschaftlichen Fakultät - s. Seite 35 

Ost hoff, Helmuth, Dr. phi!. (Musikwissenschaft); 14. 7. 1950 - • 
Günthersburgallee 85, Tel. 4 87 64 

PatZ er, Harald, Dr. phi!. (Klas;ische Philologie); 30. 1. 1952 -
Am Leonhardsbrunn 6, Tel. 77 82 27 

M a y, Kurt, Dr. phil. (Neuere deutsche Philologie); 27. 2. 1952 -
Frankfurt a. M.-Ginnheim, Hügelstraße 200; Tel. 244 H 

R i t t er, Hellmut, Dr. phi!. (Orientalistik); 30. 5. 1953 - .. 
Oberur;el i. T., Köhlerweg 15, Tel. Oberursel 20 39 

S tee k, -Kar! Gerhard, D. theo!. (Evangelische Theologie); 21. 9: 1953 -
Fürstenbergerstraße 147, Tel. 57795 

. Vi e b r 0 c k, Helmut, Dr. phi!. (Englische Philologie); 27 . . 5. 1955 -
T eplitz-Schänauer-Straße 5 . 

S t ras b u';' ger, Hermann, Dr. phil. (Alte Geschichte); 2. Z. 1955 -
Dekan- . 
Hamburger Allee 28, Tel. 77 48 70 

K 1 ein er, Gerhard, Dr. phi!. (Klassische Archäologie); 1"8. 2. 1956 ~ 
Mertonstraße 17 

, 
Mit der Vertretung eines ordentliChen Lehrstuhls beauftragt: 
Sc kom m o.ä a u, Hans, Dr. phi!. (Romanische Philologie); . 1. 5. 1956; 

ap1. Prof. der Universität Köln _ . '. 
Myliusstraße 47, Tel. 77 49 93 

N. N. (SinOlogie) 

AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN . , 

Ku n z, Joscph, Dr. phiJ. (Deutsche Philologie); 5~J 1. 1951 -
Hofheim (Taunus), Kurhausstraße 34 

*S t u r m f ei s , Wilhelm, Dr. phi 1. (Philosophie); 3. 7. 1952-
Frankfurt a. M.-Eschersheim, Am Kirchbcrg 25,-Tel. 23416 

A d 0 r n 0, Theodor, Dr. phil. (Philosophie und Soziologie); 30.9. 1953 -
Kettenhofweg 123 III., T el. 77'1824 . , . 

Rau, Wilhelm, Dr.phil. (Indogermanische Sprachwissenschaft); 8. 9.1955-
Teplitz-Schänauer-Straße 7 
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GASTPROFESSOREN 

vo n Wie s e und Kai s e r s wal d a u, Leopold. De. phil .• Dr~ iur. h. c., 
Dr. rer. pol. h. c. (Wirtschaftliche Staats wissenschaften und Soziologie); 
em. o. Professor der Universität Köln (12.10.1906)­
Köln-Lindenthal, Meisrer-Ekkehart-Straße 9, Tel. Köln 41 63 57 

S te c k el, Wilheim R. (AmeriRasrudien); Prof. der University ofWyoming, 
. Lamarie, Wyo., USA ~ . . 

.Kettenhofweg 130, Amerika-Institut 

HONORARPROFESSOREN 
Me n nie k e, Carl, Dr. phi!. (Phil~sophie und Pädagogik); 26. 11. 1930; 

Professor des BerufspädagogisdH~n Instituts'Frankfurt a. M.-
Paul-Ehrlich-Straße 39, Tel. 6 58 38 . 

Wen tZ c k e., Paul, Dr. phi!. (Geschichte); 30.8.1933; 
Archiv- und Museumsdirektor i. R. -
Bockenheimer Landstraße 127, Tel. 77 79 68 

E P p eIs he i m er; Hanns Wilhelm, Dr. phi!. (Bibliothekswissensduft); 
24.5. 1946; Direktor der Städtischen und Universitäts-Bibliotheken -
Untermainkai 14, Tel. 9 1607 " 

Hol z i n ger, Ernst, "De. phil. (Mittle~c und . neueee Kunstgeschid1te); 
19.12.1947; Direktor des Städelschen Kunstinstituts -
Hol beinstraße l' . 

Be ['S u, Gerhard, Dr. phil. (Heimische Archäologie, Vor- und Früh­
gesmimte); 15:4. 19.52; I. Direktor der Römism-Germanischen Kom­
mission des Deutschen Armäologischen IoS[ituts -

. Bockenheimer Landstraße 97, Te!. 773167 
Bor ne man n, Eduard, Dr. phi!. (Didaktik der griechischen und' latei­

nischen Sprache); .12.2.1954; Oberstudienrat-
Oberurse! (Taunus), Alrkönigstraße 2, Tel. Oberursel27 72 

Ern s t, Erwin, Dr. phil (Philosophische Grundlagen der Naturwissen­
s.:haH); 18.4.1955; Oberstudienrat i. R.-
Smubertstraße 26 

AUSSERPLANMlI.SSIGE PROFESSOREN 
von Sc h. u be r t, Else, Dr. phiJ. (Englische Philologie); 8.2: 1929-

M et2Stri1ße 14 ' 
All W 0 h n, Adolf, Dr. phi!., Dr. theo!. (Religionsphilosophie); 26.7.1932-

., Myliusstraße 43, Tel. 77 58 57 . " . 
Gen n r ~ eh, Friedrich, Dr. phi!. (M ~sikwissenschaft und Romanische 

Philologie); 1. 12. 1934-
Darmstadt, Bismarckstraße 82, Tel. Darmstadt 8115 

La n ger b eck, "Hermann, Dr. phi!. (Klassische Philologie); 20. 4. 1951 -
Bad Homburg v. d. H., Güldensöllenveg 40, Te!. Homburg 22 79 

von R ich t hof e n, Eri.:h, Dr.phil:(RomanismePhilologie); 10.9.1951-
. Bruder-Grimm-Str.ße 57, Te!. 47172 " 

C r a me r, Wolfgang, Dr. phi!. (Philosophie); 1.10. 1951 -
Frankfurt a. M.-Berkersheim, Im Klingenfeld 31 

S tau der, Wilhelm, Dr. phi!. (Musikwissenschaft); 7.3. 1952-
Frankfurt a. M.-Niederrad, Brumfeldstraße 112 

31 

• 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

Hai n, Mathilde, Dr. phi!. (Volkskunde); 18.3.1953-
Schwindstraße 15 

D i t tri eh, Marie-Luise, Dr . . phi!. (Deutsche Philologie); 28.3.1953 -
Steinberg über Offenbach a. M., Römerstraße 431. 

o h I y, Friedrich, Dr. phil. (Deutsche Philologie); 17.3.1954-
Oederweg 58; Tel. 59 1496 . 

K ö S te r) Kurt, Dr. phü .. (Mittlere und neuere Geschichte, historische 
Hilfswissenschaften); 15. 2. 1955; 'Bibliotheksdirekror -
Brüder-Grimm-Straße 55, Te!. 47446 
(dienstlich: Deutsche Bibliothek, Untermainkai 14; Tel. 92279) 

L e 0 n' t 0 v i t s eh, Victor (Osteuropäische Geschichte); 30. 1. 1956 -
. Bad Homburg v. d. H., Am Elisabethenbrunnen f . " 
Pet r i, Helmut, Dr. phil. (Völkerkunde); 18.2.1956 - . 

'Myliusstraße 31 
Kr e n Z I in, Anneliese, Dr. phil. nato (Geographie); s. Naturwissenschafl:-

. liche Fakultät Seite 37 . . . . . ' 

PRIVATDOZENTEN 
. . / 

Sc h a a f, Julius, Dr. phi!. (Philosophie); 4. 12. 1943 -
Bad Homburg v. d. H., Landgrafenstraße 70, Tel. Bad Homburg' 43 98 

Sc h r öde r; Walter Johannes, Dr. phil. (Deutsche Philologie); 21. 6.1947-
Große Fischerstraße 17 . 

Ra h n > Helmut, Dr.phil. (Klassische Philologie); 25.6.1952-
Blanchardstraße 10, Tel. 7745 22 '. 

Her zog, Erich, Dr. phil. (Kunstgeschichte); 17. 12. 1952 -
. Wilhelm-Busch-Straße 13 . 

Sm 0 I ja, GÜnt.r, Dr. · phi!. (Vor- und Frühgeschichte); 7. 7.. 1955 -
Fürstenberger Straße '161 

Erz g r ä b er, Willi, Dr. phi!. (Englische Philologie); 21.1.1956; Stu­
dienrat -
Darmstadt-Arheilgen, Jakob"Jung~Straße 10 

LEKTOREN 

W i t t s a c k, Walter, Dr. phi!. '(Deutsche Sprechkunde); 22,5.1933; 
ehern. ao. Professor der Herder-Homsd-tule Riga-
Jügelstraße llll. . 

Bi a g ion i, Luigi, Dr. phi!: (Italienische Sprache); 2. 6. 1949-
Frank.furt a. M.-Römerstadt, Am Forum 28 

W i d 1 0 e ehe r, Peter, Dr. rer. ·po!., Dipl. sup. I.E.C.S.S. (Französische 
. Spradle); 2.6. 1949 - . 

Gartenstraße (8, Tel. 63004 
Me i n eck e, Fritz, Dr, phi!. (Englische Sprache); 24. 7: i951 _ 

Frankfurt·a. M.-Bonames, Mühlackerstraße 18 
Fe r r e i r 0 A j e m par t e, Jaime (Spanische Sprache); 25.6. 1953 _ 

Mendelssohnstraße 75 (bei Beng'ch), Te!. 77 8898 
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Mit der Vertretung eines Lektorats beauftragt: 
Da gor n e, Joseph-Marie (Französisme Sprame); 15.4. 1952 _ 

Institut fran~ais) Freiherr-vorn-Stein-Straße 65" Tel. 21432 
G ü n t her, Robert (Russi,me Sprame), 12.3. 1954 _ 

Oberursel (Ts.), Gartenstraße 2, Tel. Oberursel 2698 
K ab a n d, Abdul Wahab, Dr. med. (Arabisme Sprame); 5.4. 1955 _ 

Baseler Straße 54 . 
M OSS, Walter Edward .(Englisme Sprame); 7. 12.1955-

Kettenhofweg 130 . . . 
Cl e r w a 11, Helli, fil. mag. (Smwedisme Sprame); 30. 5. 1956 _ 

Mertonstraße 17, Deutsches Seminar . . ' . 

BEAUFTRAGTELEHRKR~FTE 

R ü h I, Philipp, Dr. phil. h. c. (Türkisme Sprame); 11. 10. 1919 -
. .Savignystraße 65, Tel. 774164 
Hart ri er, Willy, Dr. phi!". nato (Skandinavi,me Spramen); 8. 12. 1931; 

o. Prof. der Naturwissensmafllimen Fakultät - s. Seite 35 
Gen s ich e n, Joamim, Dr. phil. (Hebräi,me Sprame); 22. 5. 1947; 

. Studienrat i. R. - . 
Frankfurt a. M.-Niederrad, Reimsforststraße 9 

Bio c k, Martin, Dr. phil. (Spramen, Kulturen und V:ölkerkunde de, Bal­
kans); 5. 5. 1949; apl. Professor der Universität Marburg (dort audt für 
Allgemeine Völkerkunde), Oberregierungsrat z. Wv.-
Marburg (Lahn), Marbamer Weg 2 . 

Pr ei s er, Woifgang, ·Dr. iur., Dr. phil. (Kunstgesmimtlime Quellen­
kunde) ; 12. 12.1949; 0: Professor der RemtswissensmafUid1Cn Fakul-
tät, s. Seite 2q I ~ • 

S chI e rat h, Bernfried, Dr. phil. (Einführungskurse in die lateinische 
Spramel;"6. 11. 1950 -
HansaaHee 34 :VII . . 

Sc h 1 eie r mac her, Wilhelm, Dr. phil. (Provinzialrömisme Armäolo­
.gie)j.29. 4. 1953; II. Direktor der Römisch-Germanischen Kommision -
Bockenheimer Landstraße 97, Tel. 773167 

Wa n g, I-Hai (Chinesisme Sprame); 28.9.1953 -
Eppsteiner Straße 11 

PI a z i k 0 w s k y, Herrn., Dr. phi!. (Abessinisme Spr~men); 12.3.1954-
Teplitz-Smönauer-Straße 7 . 

Pol a c k, Hilde, Dr. phil. (Einführungskurse in die griemi,me Sprame); 
30.3.1955 -
Bad Hoinburg v. d. H., Güldensöllerweg 40 

. Mon s h ei m er, 0[[0, Di-: phil. . (Berufserziehung und poli[isme Bil­
dung); 12.3.1956; Obersmulrat-
Wiesbaden, Hessisches Ministerium für Erziehung und Volksbildung, 
Luisenplatz 10 . . 

Dietri"ch, Er~st Ludwig,Dr. theol. et phi!. (Neuhe~räism); 25.4.1956; 
Pfarrer - . . 

,Wiesbaden, Viktoriastraße 37 

3 . 33 . 
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, 

Ha f ne r, German, Dr. phil. (Klassi,che Archäologie); 23. 5. 1956; Privat-
dozent der Universi tät Mainz - . . 
Mainz-Gonsenheim, Kapellenstraße 16 

Pro. " Helge, Dr. phil. (Dogmenge,chichre und Systematik); 30. 6. 1956 ~ 
Ober lindau 23 , 

VOn Fr i e cl e bur g, Ludwig, Dr. phil. (Empirische Sozialforschung und 
deren Methodologie); 30.6.1956 - Rubensstraße 23 ' 

LEHRBEAUFTRAGTE 
FüR THEOLOGISCHE VORLESUNGEN 

Nie I e n, Josef, Dr. theol. (K;tholische Weltanschauung, Bibelkunde und 
neurestamendime Exegese) ; 24.5. 1946; Professor an der Philosophisch-
Theologischen Hochschule Königstein - . 
Gräfstraße 78, Tel. 778968 . 

Sc h m i d t, Ma~tin, D. (Religion,pädagogik); 15. 11. 1948; 
Professor i. R. - Oberurs~l (Taunus), Liebfrauenstraße 29, 
Tel. Oberursel 277 5 

Loosen, Josef, Dr. tbeol. (Dogmatik); 15.11: 1948; 
. Prof. an der Philosophi,ch-Theologischen Hoch,dmle St. Georgeri -

Offenbacher Landstraße 224,.TeI, 620.68 und 67097 
5 e e sem a n n, Heinrich, Lic. theol. (Evangelische neutestamentliche 

Theologie); 6.11. 1950; Pfarrer und Dekan - . 
Hohenstaufenstraße 30, Tel. 3 65 33 . 

Harnei, Adolf, D., Lic. theol. (Kirchengeschichte); 27:4.1951; 
0, Professor der Universität Mainz (15. 2.1952)-
Mainz, Saarstraße 21, Tel. Mainz,. Univeriität, 24971 (342) 

U e d in g, Leo, Dr. phil. et theol., Dr. phil. (KirchengesclJimte); 
. 16: 10. 1953; Professor an der Philosophisch-Theologischen Hochschule 

Sr. Georgen - . . 
Offenbacher Landstraße 224, Tel. 62068 und 67097 

Be r t ra m, Georg, D. (Altes Testament); 4 .. 5. 19~5 -
ehern. ord. Professor der Universität Gießen­
Gießen, Frankfurter Straße 48, Tel. Gießen 4702 . , 

NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
Dekan: Prof. Dr. M U J ~. ,-

ORDENTLICHE PROFESSOREN 
*z urS t ras sen, Otto, Dr. phil. (Zoologie und ·vergleid1.ende Ana­

tomie); 14,8.1914; Geh. Reg.-Rat-
Kronberg (Taunus), Bahnhofstraße 4, Tel. Kronberg 767 

*M ade 1 u n g, Erwin, Dr. phil. (Theoretische Physik); 8. 10. 1919-
Frankfurt •. M,-Eschersheim, Landgraf-Wilhelm-Straße 2, Tel. 25265 

"D e, sau er, Friedrid" Dr, phil. nat., Dr. rned. h. c" Dr. theol. h, c. 
(Physikalische Grundlagen der Medizin); 10.8.1922 -
Stresem.nn.llee,36, Tel. 63051 

Mon tfort, Camill, Dr. pbi!. (Botanik); 15.10.1923-
Jugenheim (Bergsuaße), Alexanderstraße 8 
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*M e i ss n e r· , Kar! Wilhelm, Dr. phi!. (Experimentalphysik); 6. 6. 1928 _ 
Liest nicht - . ' ' . 
176 East Stadium Avenue, West LafayettelIndiana, USA 

H und, Friedrim, Dr. phi!. (Theoretisme Physik); 9, 8. 1928 _ 
Frankfurt a. M.-Ginnheim, Hügelstraße 200, Tel. 21390 

' S e d.d i g, Max, Dr. phi!. (Angewandte ~hysik); 30.6. 1933-
Robert-Mayer-Straße 2, Te!. 773525 und 776051 

*L ai b ach, Friedrim, Dr. phi!. (Botanik); 26. 9. 1934 _ . 
,Limburg (Lahn), Am Rosenhang 1, Te!. Limburg 30 11 
Biologisches Forschungsinstitut 

*R ich t er, Rudolf, Dr. phi!. (Geologie und Paläontologie); 9.10. 1934 _ 
. Frankfurt a. M.-Esmersheim, Keßlerstraße, 9 

R. j e w s ky , Boris, Dr. phi!. nat., Dr. rned. h. c., Dr. m.d h. c. (Biophysik 
und physikalische Grundlagen der Medizin); 28. 12. 1934 _ 
Stresemannallee 22, Te!. 63141 . 

Gi e r s b erg, Hermann, Dr. phi!. (Zoologie); 30. 1. 1937 _ 
Am Leonhardsbrunn 8, Te!. 77"4334 . 

Kr e j c i - G r a f, Kar!, Dr. phi!. (Geologie u. Paläontologie); 17.2.1938 c.. 
Frankfurt a. M.-Ginnheim, Hügelstraße 200 

. C 2 ern y, Mari.nus, Dr. phi!. (Experimentalphysik); 28.3. 1938 _ 
Georg-Voigt-Straße 6,Te!. 775105 . 

Die m .• i r, Willibald, DrAng., Dr. phil. (Lebensmittelmemie); 
13.11.1942 -
Reimsfomstr; 36, Briefansmrifl:: Paul-Ehrlim'Str. 40, Tel. über 602 41 

Ba er, R~inhold: Dr. phi!. nato (Mathematik); 1.9.1944 _ 
Mertonstraße 17, Tel. 770741, Apparat 514 . 

H. r t n er, Willy, Dr. phi!. nato (Gesmimte der Naturwissensmaften); 
28. B. 1946 - . 
Bad H omburg v. d. H ., Smopenhauerstraße5, Td. Bad H omburg 28 84 

0' Dan i e I, Herben, Dr. phi!. nato (Mineralogie); 26. 11. 1948 _. 
Wiesenau 18, Te!. 77 35 96 ' 

Fra n Z I Wolfgang, Dr. rer. nato (Reine und angewandte Mathematik); 
25:5.1949- . 
Blanchardstraße 20, Tel. 77 67 68 

*M a gnu s, Alfrcd, Dr. phi!. (Physikalisme Chemie); 14 . .7. 1949 _ 
Grüneburgweg 125, Tel. 77 84 81 .. 

L e h man n, Herbert, Dr. phi!. (Geographie); 2. 11: 1949 -
Kettenhofweg 1131I., Te!. 774619 

M ü g g e, Rat je, Dr. phi!. (Geophysik und Meteorologie); 5. Ü. 1950 -
Dekan -
Feldbergstraße 47, Tel. 77 34 60 

D ä n zer, Hermann, Dr. phi!. nac. (Angewandt< Physik); 10. 2. 1951 :.. 
Hartmann-Ibam-Straße 78, Te!. 46243 

Wjdand , Theodor, Dr. phi!. (Organisdle Chemie); 6.8.1951-
.. Robert-Mayer-Str.ße 7/9, Institut für Organische Chemie, Tel. 77 07 41, 

Haus.pparat 320 
H attman n , Hermann, Dr. rer nato (PhysikalisdleChemie); 10.7. 1952-

Flughafenstraße 8, Te!. 672293 
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, AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN 
Gleu, Kar!, Dr. phi!. (AnorganisdJe Chemie); 27.11. 1942-

WittelsbadJerallee 82 , . 
Mo u fan g, Ruth, Dr. phi!. nato (Mathematik); 22. 6. 1951 -

Wiesenau 38 
Roh man n , Carl, Dr. phil. (Pharmazeutische Chemie); 27. 6. 1952; 

o. Professor Z. WV. (1. 11. 1942)-
Kinnhainer Straße 13 

Rausch, Edwin, Dr. phi!. nato (Psychologie); 19. Ü.1954-
, Frankfurt a. M.-Sed<bach, Molsunger Straße 14 ' ' 
Kap I an, Reinhard Walter, Dr: phi!. (Mikrobiologie); I. 8. 1955 - . 

Teplitz-Schönauer-Straße 5 . 
Royen, Paul, Dr. phil. nato (Anorganische Chemie); 22.10.1955-

Frankfurt a. M.-Ginnheim, An den drei Brunnen 7, Tel. 22454 

HONORARPROFESSOREN 
G r a m b erg, Anton, Dr.-lng. (Tedm. Thermodynamik und thermisdJe 

Meßmethoden); 16. 11. 1925 - Liest nidJt - , ' 
. Gutleutstraße 89, Tel. 340 18 

Bau r, Franz, Dr. phi!. nato (Großwercerkunde); 13. 12. 1930; Direktor im 
Wetterdienst i. R. - . 
Bad Homburg V. d. H., Kaiser-Friedrim-Promenade 115, 

. Tel. Bad Homburg 3359 . ' 
Mi ehe I s , Franz, Dr. phi!. nato (Feld geologie und Hydrogeologie); 

21. 2. 1949; Direktor des Hessischen Landesamtes für Bodenforschung -
Wiesbaden, Mainzer Straße 25, Tel. Wiesbaden 5,9891 (privat 23437) 

Pis tor, Gustav, Dr. phi!., Dr.-Ing. e. h. (Elektrochemie und Chemische 
Tedmologie); 9. 7. 195Z - Liest nicht -
Tegernsee-Süd, Haus Riedersteio, Nr. 1901/ 5 

Me rt e n s, Robert, Dr. phi!.' (Tiergeographie U. Tierökologie); 23. 4. 1953; 
Direktor des Natur~Museums und Forschungs~Instituts Senckenberg -
Georg-Speyer-Straße 31, Te!. 773515, Museum Tel. 77 89 34 U. 77 1108 

W i n n a c ke r, Kar!, Dr.-lng., Dr. rer. nato h. c. (Angewandte Chemie); 
29.4. 1953; Vorsitzender des Vorstandes der Farbwerke Höchst A.G. -
Königstein i. T., ölmühlweg 31., Te!. Königstein 801 

Sc h i 11 er, Karl, Dr. phil. nato (Astronomie); 21. Z. 1956 -
BudJschlag bei Frank.furt a. M., Pirschweg 6 

R ich t er; Friedrjch, Oe. phi!. nato h. c. (Dokumentation auf dem Gebiet 
der . organischen Chemie); 26. ,4. 1956; Vorstand des Beilstein-Ins,tieuts -
Frankfurt a. M.-Höchst, Brünmgstraße 37, Tel.' 1 05 01, Apparat 360 

AUSSERPLANMliSSIGE PROFESSOREN 
Ha h n, Friedrich, Dr. phil. (Chemie) - Liest nicht-

Mexiko 6, D.S .. Amberes 40-13 I 
Kr ä u se I, Rirhard, Dr. phi!. (Paläobotanik und-Botanik); 30. 4. i92s; 

Leiter der Botanisch-Pal :iobotan1schen' Abteilung, Forschuogsinstitut und 
Naturmuseum Senckcnberg der S.N.G" Frankfurt a. M. -
Danned<erstraße 5, Te!. 778934 (Send<enberg-Museum) 

, 
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Ort h n er , Hermann Ludwig, Dr. phil. (Organische Chemie); 3. 11. 1935 -
Thorwaldsenstraße 27, Tel. 61791 . 

Kuh I, Willi;-Dr. phi!. (Zoologie und vergleichende Anatomie); 7.2. 1 ~39 -
Mendelssohns~taße 68, Tel. 77 18 47 . ' 

Sc h ä fe r, Otto, Dr. phi!. nato (Angewandte Physik); 19. 12. 1947 -
Sophienstraße 71 , 

Sc h m i cl t - T horn e, Josef, Dr. phil. (Organische Chemie); 22. 4. 1949 -
Frankfurt a. M.-Höchst, Loreleystraße 16, Tel. 16227 

K I a r, Richard, Dr. phil. nato (Physikalisch-chemische Technologie); 
31 .. 8. 1949 - Beurlaubt -
The N.S.W. u'niversity of Technology, Dept. of Chemieal Engineering, 
High Street, Kensington, Sydney, N.S. W., Australlen 

R i e t s ehe I , Peter, Dr. rer. nato (Zoologie einschI. angewandte Zoologie 
und vergleichende Anatomie); 22. 12. 1949-
Rohmerstraße 8 . 

Kr a m p, Pet.r, Dt . . rer. nato (Anthropologie); 5. S. 1950-
Westendstraße 77, Tel. 774360 

Ge p per t , Maria Pia, Dr. phi!. (Mathematische Statistik); 
apl. Prof. der Medizinischen Fakultät - s. Seite 25 

Fi sc her , Joseph, Dr.-Ing. (Analytische Chemie); 3. 9. 1951 -
Cronstettenstraße 54, Tel. ; 33 36 . 

S tau f f; Jo.chim, Dr. phi!. (Physikalische Chemie); 6. 6. 1953-
Bad Soden a. Ts., Waidstraße 25a, Tel. Bad Soden 534 

M ü n st er, Arnold, Dr. rer. nat.(Physikalische Chemie); 20. 7. 1953 -
Lessingstraße 5, Tel. 775891 

'B r e i tin ger, Emil, Dr. phil. (Anthropologie); 24, 5. 1954 -
Reinganumstraße 13 

M r 0 w k a, Bernhard, Dr. phi!. (Theoretische Physik); 16. 6. 1954 -
"Kettenliofweg 139 

HaI b s g u [ h, Wilhe1m, Dr. rer. nato (Botanik); 16. 6. 1954 -
. Frankfuri a. M.-Ginnheim, Hügelstraße 200, Tel. 23712 

Sie dei, Walter, Dr.-Ing. (Organische Chemie); 22. 7. 1954 -
Bad, Soden a. Ts., Nassaustraße 5 

Ha ase, Günter, Dr. phi!. nato (Angewandte Physik); 25. 9. 1954-
. Kantstraße 8' .. 

G r a f f, Theobald, Dr. phi!. nato (Ophthalmologische Optik); 24. 2. 1955-
Kirchhainer Straße 21, Tel. 60241 (Universitäts-Augenklinik) 

R i e d, Walter, Dr. rer. nato (Organische Chemie); 9. 12. 1955 -
Arndtstraße 27, Tel. 77 4980 

Kr e n z I in, Anneliese, Dr. 'phi!. 'nato (Geographie); 13. 6. 1956 - Im Burg­
,feld 126 

PRIVATDOZENTEN 

Bi e d eb a eh, Feliic, Dr. rer. nato (Pharmazeutische Chemie); 23. 6. 1942-
Frankfurt a. M.-Rödelheim, Radilostraße ·39 . 

K ü e h I er, L<opold, Dr. phiL (Physikalische Chemie); 16. 3. 1943-
Beethovenstr.ße 56, Tel. 77 99 37 

S u t t er, Hermann, Dr. phil. (Bicxhemje u. organische Chemie); 8. 7. 1943 -
Ostrich (Rheingau), Gartensmiße 5 
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Be'fuens, Ernst-August, Dr. rer. nato (Mathematik); 1. 7.1948-
Gröfstraße 69, Tel: 77 38 75 , 

Bur g er , Ewald, Dr: phil .. nato (Jv!athematik) ; 28., 2. 1951 -
\ Brüder-Grimm-Straße 57 ' , 

M ü se r , Helmut;' Di. rer. nato (Physik); 11. 7. 1951 -
Robert-Mayer-Straße 2 , 

Mut h, Hermann, Dr. rer. nat: (Biophysik und physikalische'Grundlagen 
der Medizin); 4.2 .. 1952- " ' 
Tiroler Straße 40, TeL 6 31 41 und 6 50 25 über MPI f. Biophysik 

S ehr öde r , Hubert, Dr. rer. nato (Experimentalphysik); 6. 10. 1952 - ' 
Wiesbaden, Nerotal 7 . 

Ac k er, Ludwig, Dr. rer. nato (Chemie und Technologie der Lebensmittel); 
12.1. 1953-
'Oppenheimer Landstraße 43a, Tel. 65304 

Janecke, Heinz, Dr. rer. nato (Angewandte Pharmazie); 12.' 1. 1953-
Bruchfeldplatz 6, . I 

Sc hö n hai s "Ernst, Dr. phi!. (Bodenkunde und Quartärgeologie); , 
6.7.1953; Regierungsgeologe und Abteilungsieiter am Hessismen Landes-
imt für Bodenforsmung - , 
Wiesbaden, MaiDzer Straße 25, Te!. Tel. Wiesbaden 59891 

Teuber, Hans-Joachim, Dr. med., Dr. rer. nato (Chemie); 18.7.1953-
Wittelsbamerallee 104 

Re in, Gerhard, Dr. "r .. nar. (Mineralogie und Petrographie); 23. 7 . .1954-
. Senckenberg-Aniagc 30 J.,' , ' , 

Kr ö rn me 1 bei n, Karl, Dr. rer. nato (Geologie. und Paläontologie); 
13. 12. 1954 - Röderbergweg 62 ' 

Merk'e1, Friedrim Wilheim, Elf. phi!. nato (Zoologie); 18. 7.1955 '.:., 
Siesmayecstraße 70, Zoologisches Institut . 

Sc h ä fe r, Wilhelm, Dr. phi\. (Zoologie); 18. 7,1955 - , 
Forsmungsanstalt für Meeresgeologie und Meeresniologie ' .. Senckenberg"', 
Wilheimshaven. Smleußeninsel 10 ' , 

L ö t sc h e rt, Wilheim, Peter, IJr. rer. nato (Botanik); 25.7. 1955-
Brüder-Grimm-Straß, 57 

,S chi ä f er, Hans,Ludwig, Dr. phil. nato (Physikalische Chemie); 
' 19.12.1955- - . 
Grünehurgweg 92 . ' 

Gen i cl, Ludwig, Dr. rer. nato (Experimentalphysik); 27.). 1956--
R!,bert-Mayer-Straße 2 " ' ' . ,. 

LEI<;:TQR 

Sau er, Ludwig" Dr. phi!. nato (Mathematik); L 8. 1944-
Frankfurt a. M.-Rödeihcim, Reifenberger Straße 43 

BEAUFTRAGTE LEHRKRAFTE 

Sc h r e i b er, Ernst, De. phil. habi\. (Pharmakognosie); '26. 10. 1937; 
Professor - . .. I . 

Beethovensrraße 64 
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, 

B r 0 c kam p, Bernhard, Dr. Ter. nato (Angewandte Geophysik); 
18.11. 1952; apl. Prof. der Universität Münster (28. 1.1956)­
Münster 1. W., PEcrdegasse 3 

5 c h ä f k e, Friedrich Wilhe1m, Dr. rer. nato (Mathematik, insbesqndere 
Analysis und mathematische Methoden der Physik); 12.5. 1953; 
apl. Professor der Universität Mainz (13. 6. 1955) - . 
Mainz-Gonsenheim, Hauptstraße 94 

Solle, Gerhard, Dr. phil. nato (Geologie und Paläontologie); 12. 4. 1954; 
O. Prof. der Technischen Hochschule DarmStadt -
Kettenhofweg 125 . 

Lohm.nn, WerDer, Dr. phil. habil. (AStrophysik); 13. 4. 1954; 
. Qbservator am Astronomischen Rechen~]nstitut Heiddberg -

Heidelberg, Landessternwarte, T~l. Heide1berg 2 1452 · 
Loh man TI, Alexarider, De. phil. (Apotheken- und Arzneimittelgesetz-

gebung); 25. 8. 1954; Regierungsoberapotheker - . 
Wiesbaden, Luisenstraße 13 

ZUr S t ra s sen, Heinrich, Dr. phi!. nato (Physikalisdte Chemie der 
Silikate); 23. 5. 1956 - . 
Wiesbaden-Biebrich, Rheingaustraße 15, Tel. Wiesbaden 66951 . . 

WIRTSCHAFTS- UND 
SOZIALWISSENSCHAFrLICHE FAKULTÄT 

Dekan: Prof. D·r. M'öller 

ORDENTLICHE PROFESSOREN 

*H e 11 aue r, Josef, Dr. phiI., Dr. oee. h. e., Dr. d. Hande)sw. E. h. Dr. rer. 
pol. h. e. (Wirtsebaf1:slehre mit Berücksichtigung der Einzelwirtschaf1:en 
des Handels); 12.7. 1898 - Liest nicht-
Georg-Speyer-Straße 47, Tel. 7740.41 ' 

*5 kaI wei t. August, Dr. phil. (Wirtschaftliche, S~aatswissenschafl:en, ins­
besondere Wirtschaftsgeschichte); 26. 7. 1913 - Liest nicht-
Bad Homburg v. d. H.;Am Rabenstein 3, Tel. Bad Homburg 27,36 

Weh r 1 e, Emil, Dr. rer. po1., Dr", iur. (WirtsdJ.aftliche Staatswissenschaften)j 
15.4.1925 - '. 
Wiesbaden, Kreidelsrraße 4, Tel. Wiesbaden 2 68 83 

"'p r i b r am, KarI, Dr. inf. (WirtsdJaftliche Staatswissenschaften); 
18. 5. 1928 - Liest nicht -
%25 Sixteenth, N.W., Washington 10 D.C., U.S.A. 

*L ö w e, Adolf, Dr. iur. (Wirtschaf1:liche Staatswissenschaf1:en); 14.2. 1930-
Liest nicht -
10 Park Avenue, East New York, N.Y., U.S.A . 

• 
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Neu m a r k , Fritz, Dr. rer. pol. (Wirtschaftli<he Staatswissenschaften); 
15. 10. 1933 - Prorektor -
Große Fischermaße 21, Tel. 92642 

Ban se., KarI, De. phil:' JBetriebswirtsdlaftslehre. insbesondere Handels-
betrlebslehre); 6. 11.1933 - " " 
Flughaf~nstraße 8, Tel. 67 22 88 

Na p p - Z i n n, Anton Fdix, Dr. rer. po1. (Wirtschaftliche Staats wissen-
schaften, insbesondere Verkehrs wissenschaft) ; 1. 4. 1934 - : 
Mainz a. Rh., An der Karlsschanze 14, Tel. Mainz .2 2613 . 

*F 1 a s k ä m per, Paul, Dr. phil. (Statistik); 8. 5. 194!'­
Brüder-Grimm-Straße 55, Tel. 44931 

, 5 eh m i d, Kar!, Dr. iur. (Wissenschaftliche Politik); 23.4.1946; Staatsrat, 
M.d.B., Vize präsident des Deutschen Bundestages -
Johann-Klotz-Straße 15, Tel. 62334 

Sau e r man n I Heinz, Dr. rer. pol. (Wirtschaftliche Staatswissenschaften)j 
, 1.11.1946 - ' 

. Frankfurt a. M.-Ginnheim, Fuchshohl 69, Tel. 23783 
Ha x I Kar1, Dr. rcr. po1. (Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Industrje­

betriebslehre); 1. 11. 1948-
Seeheim a. d. B., Am Hermertsberg.3, Tel. Jugenheim 408 

BI i.n 'd, AdolE, Dr. rer. pol. (Statistik); 11. 7. 1952 - . 
Passavantstr.ße 10, Tel. 6871'67 ' . 

Hag e n 'm ü 11 er, Kar! Fr., Dr. rer. P91. (Betriebswirts<h~ftslehre. ins­
besondere Bankbetriebslehre); 10.8.1953-
Eppsteincr Straße 36, Tel. 72 27 77 

M ö 11 er) -Hans, Dr. rer. pol. (Wirtschaftliche Staatswissenschaften)j 
4. 12.1953 - Dekan-
Ulrichstraße 41, Tel. 23743 

K 0 eh: Helmut, Dr.-Ing. (Bctriebswirrschaflslehre, insbesondere Treuhand­
wesen); 29. 10. 1955 -
Ulmenstraße 32, Te!. 72 27 96 . , 

N. N: (Wirts<haftspädagogik) 

, . 
AUSSERORDENTLICHE PROFESSOREN 

*Urbschat, Fritz, Dr. phi!. (Wirtscnaftspädagogik); 27. 3. 1931-
Frankfurt •. M.-Louis., Bodenbacner Weg 19 

Fra e n k e I, Ernst, Dr. phi!. (Wirtschafts: und Sozialgeschichte); 
28. 5. 1952 - Große Fischerstraße 23, TeI .. 9 52 31 

Ve i t, Otta, Dr. phil. (Volkswirtschaft::;l~hre, insbesondere Währungs- und 
Bankpolitik); 13. 8. 1952; Präsident der Landeszentralbank von Hessen 

.I 

a. D.; Ministerialrat a. D.j Inhaber des ordentlichen Lehrstuhis - i 
Senckenberg-Anlage 27,-TeI! 77 07 41 ; Apparat 472 

Ach i n ger, Hans,'Dr. r~r. pol. (Sozialpolitik, insbe~ondere soziale Hilfs­
politik); 13.9.1952-
Kurhessenstraßel29, Tel. 23973 
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HONORARPROFESSOREN 

Hahn, Albert, Dr. iur. Dr. phi!. (Geld- und Kredirwesen); 14. 11. 1927-
Liest nicht - . ' 
Paris XVle. 4.4, Rue de la Faisanderie 

Mi ehe 1, Ernst, Dr. phiL (Soziallehre. insbesondere Betriebssoziologie und 
Betriebspsychologie) ; 11. 9. 1931 -
Beethovenplatz 9, Tel. 77 86 88 

Be r g SC r a e sse r , Ludwig, Dr. phil. (Politik); 22. 9. 1945; 
Regierungspräsident i. R. - Liest nicht -
Darmstadt, Dieburger Straße 156, Tel. Darmstadt 4995 ' 

Wa g n er, Julius, Dr. phil. (Wirtschaftsgeographie); 19. 2. 1951 -
Gartenstraße 66, Tel. 63807 . . -

Me i m b erg, Rudolf, Dr. rer. pol. (Ausgewählte Kapitel internationaler 
Wirtschaftsbeziehungen); 5. 8. 1954; o. Prof. z. Wv. (I. 11. 1944) - -
Frankfurt a. M.-Süa, Gr. Haseripfad 66 

Bi r c k, Heinrich, Dr. rer. pol. (Wirtschaftsprüfung, insbesondere Revisions­
tedmik); 23. 2. 1956; -Wirtschaftsprüfer - -
Wilhelm-Beer,Weg 181, Tel. 65388 

von Ne ll - B r e uni n g, Oswald, Dr. theol. (Philosophische Grundlagen 
der WirtSchaft); 25.2. 1956; Prof. an der Philosophisch-Theologischen 
Hochschule Se. Georgen, Frankfurt a. M. -
Offenbacher Landstraße 224, Tel. 62068 und 67097 

Gun zer t, Rudolf, Dr . . oee. pub!. (StatistisChe Methoden der empirischen 
Sozialforschung) ; 27. 2. 1956; Direktor des Statistischen Amtes 
Frankfurt a. M. -
Buchgasse 9, Tel. 9022113667 
privat: Jacobystraße 22, 1'e1. 44893 

AUSSERPLANMi\.SSIGE PROFESSOREN . . 
Her zog, Richard, De. rer. pol. (Volkswirtschaftslehre, insbesondere Finanz­

wissenschaft:); 18. 1. 1949; Wissenschaftlicher Rat an der , . 
Johann' Wolfgang Goethe-Universität -
Aschaffenburg, Ernsthofstraße 4, Tel. Aschaffenburg 51 34 

S ehe r p ne r J Hans, Dr. phiL (Fürs'orgewesen und Sozialpädagogik); 
1.9.1949 7 • 

Neu-lsenburg, Taunusstraße 2, Tel. 987788 
Polloek, Friedrich, Dr. rer. pol. (Volkswirtschaftslehre); 16.7.1951-

Senckenberganlage 26, Tel. 7721 95 

PRIVATDOZENTEN 

Kasten, Hans, Dr. rer. pol. (Volkswirtschafhlehre); 19.12. 1951-
Brüder-Grimm-Straße 55, Tel. 44712 . -

R i eh te r , Rudolf, Dr. rer. pol. (Volk,wirtschaftslehre); 11. 2. 1953 -
Brüdee':Grjmm-Straße 55 

D 0 rn e man n, Ric:hard, Dr. rer. p.oL. Dr. iur. (Betriebswirtschaftlidte 
Steuerlehre); 29. 7. 1953 -
Gartenstraße 114, Tel. 64908 
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H art w i g , Heinrich, Dr. rer. pol. (Statistik); 2. 6. 1954 -
Rödelheimer Straße 22, Tel. 77 79 79 

'R i e b el, Paul, Dr. oec. (Betriebswirtschaftslehre); 5. 8. 1954 -
Schubertstraße 23, Tel. über 7735 39 

BEAUFTRAGTE LEHRKRliFTE 

Neu n d ö r f er, Ludwig, Dr. phil. (Landesplanung und Siedlung); 
. 16.7.1940; Professor des P~dagogiscb.en Instituts Darmstadt-Jugenheim, 

Direktor des Soziographischen. Instituts - . ' 
Schaumainkai 35, Tel. 63362 

Mi 11 e qua n t, Paul, pr. phi!. (Französische Sprache, insbesondere Wirt­
schaftssprache); 11. 11. 1947; Honorar-Profess'or an der Universität 
Heidelberg (21. 1. 1941) - . 
HeideJberg, Häusserstraße 55, Tel. Heidelberg 27429 

H ä bi eh, Theodqr, ·Dt. rer. pol. (Landwirtschaftliches Genossenschafts­
wesen)j 4. 10. 1949; Ministerialrat i. R. -
Walter-vom-Rath-Straße 16, -Tel. 55878 

R ich t er, Peter, Dr. theol. habil. (Caritative F,ürsorge in Theorie u. Praxis); 
6. 11. 1950; apl. Professor der Universität Freiburg i. Br. (7. 11. 1949)-
Untermainkai 4, Tel. 94557 . 

Her tel, Martin, Dipl.-Hcll. (Englische Sprache,insbesondere Wirtschafts­
sprache) ; 4. 1. 1951 -
Friedrichstraße 3a 

W ai g a n cl , Kar!, Dr. rer. pol. {Wirtschaftspädagogik); 5. 4. 1951; 
Mag.-Oberschulrat i. R. -
Georg-Speyer-Straße 37, Te!. 77 1329 / 

Bur ger, Ewald, Dr. phi!. nato (Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler 
und ökonometrie); 10. 10. 1951 - ' . 
Siehe Naturwissenschaftliche Fakultät Seite 38 

Kno r t h, Paul, Dipl.-Ing. (Physikalische Technologie); 29. 7. 1952-
. Frankfurt a. M.-Höchst, Hostatostraße 43, Tel. 12463 

R ie h t er, Kar!, Dipl.-Kf';;., Dipl:-Hdl. (Wirtschaftsrechnen); 10. 3. 1953; 
Studienrat an: der Wirtschaftsoberschule Frankfurt- a.-M~­
Jaeobystraße 22, Tel. 47574 

. M eie r , Albert, Dipl.-Kfm., Dr.' rer. pol. (Wirtschaftsprüfung) ; 10. 8, 1953; 
Wirtschaftsprüfer und Steuerberater, .Vorstandsmitglied der Treuhand-
Vereinigung A.G. - . ,. 
Wöhlerstraße 8, Tel.?213 41 

, privat: Gustav-Freytag-Straße 33; Tel. 2 ti 51 
. Her zog, ,Erich, Dr. o.c. pub!. (Methoden und' neuzeitliche Entwicklung' 

, . der Berufsanalysen-und der Berufsauslese)j'16. 9. 1953 - . 
Frankfurt a. M.-Berkersneim, Am Dachsberg 38 

E 11 i n ger, Theodor, Dr.-lng:, Dr. rer. pol. (Betriebswirtschaftliche Pro­
bleme einzelJ;1er Industriezweige); 10.1.1954-
Frankfurt a.M.-Römerstadt, Im Heiclenfeld 62 . 

Führer Lozano, Alfonso (Wirtschafts-Spanisch); 7. 4.1954-
D~rmstadt-Eberstadt, ~öfflerweg 7 
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• 

Kr 0 p ff, Hanns F. J. (Werbewesen - Wirtschallswerbung); 15. 11 . 1954 -
Sihumannstraße 61, Tel. 77 ·86 37 . . 

Müller, Werner, Dr. rer. pol. (lIuchhaltung); 20.1.1955-
Alrkönigstraße 19 ' 

W i t t man n, Waldemar, D.r. rer. pol. (Finanzmathematik und betriebs­
wirtschaftliche Quellenkunde); 20. 1. 1955 -

, Max-Bock-Straße 85 
No w a k) PauI, Dr.-Ing. (Organisationslehre unter besonderer Berücksichti­

gung der industriellen Organisation); 14. 3. 1955; 
o. Pr<?f. der Universität Wurzblirg-
Wiirzburg, Simon-Breu-Straße 20 . 

Ho ern i g k, Rudolf, Dr: phi!. (Sozialversicherung); 24. 8. 1955; 
Direktor der Landesversicherungsanstalt Hessen -
Gartenstraße 140, Tel. 600 31 
privat: Bad Homburg v. d. H., Herren-von-Eppstein-Straße 2, 
Tel. Bad Homburg 31 48 , 

, Fis ehe r, Hans, Dr. oee. (Betriebswirtsdiaftlic:be 'MarktforsdlUng); 
19.9.1955 -
Bremanostraße 6, Tel. 77 38 82 

Ab rah a m, Kar! , Dr. rer. pol. (Wirrsd.allspädagogik); 30. 12. 1955; 
o. Prof. der Winschaftshochschule Mannheim - ' ' 
Mannheim-Feudenheim, Aridreas-Hofer-Str.' 94, Tel. Mannheim 72094 

B run s, Georg, Dr. iur. (Effekten und Effektengeschäfle); 13. 6. 1956.:... 
Ba<! Homburg v. d. H., Lessingstraße 14 " 

BEAUFTRAGTE LEHRKRÄFTE 
AUSSERHALB DER FAKULTÄTEN 

Sc h ö h I, Hermann, Dr. phil. (Deutsche'Kurse für Auslän'der); 2!. 10. 1946; 
Oberstudiendirektor i. R. - . 
Bad Hombu;g v. d. H ., Louisenstraße, 89, Tel: Bad Homburg 34 72 

er 0 n, Berthold, Dr. phil. (Deutsche Kurse für Au~länd';r);,!. 4: 1953; 
Oberstudiendirektor i. R. - ' . . 
Frankfurt a. M.·Eschersheim, Schenk';ndorfstraße 24, Tel. 24921 

Me I cl a u, Rudolf (Deutsche Kurse für Ausländer);.!. 4. 1953; Studienrat­
- Falltorstraße 12, Tel. 46740 . 

Münter, Ernst, Dr. phi!. (Leibesübungen);!. 4. 1955; 
Oberregierungsrat z. Wv. (1.. 4 . .1939) -
Kettenhofweg 139, Hausapparat 587 
prjv~t: An der Ringmauer 127, Te!. 225 5Q . , 
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UNIVERSITÄTS-INSTITUTE 
RECHTSWISSENSCHAFfLICHE FAKULTÄT 

RemtswissensmafUiches Seminar, Zimmer 461-467, Hausapparat 225 

Direktoren: die ordendjmen Professoren der Rechtswissensdlaftlichen 
F.kultät 

Geschäflsführender Direktor: Prof. Dr. Co i n g 

Assistenten: Assessor Dr. Othn)ar Ja u ern i "g ' 

Assessor Dr. Gerhard L ü k e 
Assessor Dr. Fritz T rau b 

Institut für Wirtschaftsrecht~ Zimmer 363, Hausapparat 355 
Direkfor: Prof. Dr. De. B öhm 
Assistent: Asses~or Dr. Ernst-Joac;him Me 5 t m ä c k er 

Institut für Römisches Recht und Rezepti.onsgesmichre, Zimmer 163-164, 
Haus.pp.r.t 566 und 561 ' 
Direktor: Prof. Dr. Co i n g , , 

Assistenten: Referendar Dr. Herrn.nn D i 1 ehe r 
Referendar Dr. Horst -K a-u f man n 

Seminar für DeutsChe Rechtsgesdticbte, Zimmer 365~ Hausappa~at 528 
Direktor: Prof. Dr, E rl cf ' . 
Assistent: Dr. Ekkehard K . 'u f man n 

Instiiut für die Geschichte d~' Völkerrechts, Zimmer 466, Hausapp~rat · 492 
D irektor: Prof. Dr. Dr. P r eis e r 
Assistent: Referendar Alexander Bö h m 

Kommunalwissensmaftliches Institut, Zimmer 162 
Direktor: Prof. Dr. F. L eh m. n n 

Institut für V crkehrswissenschalt (Rechtswissenschaftlichc Abteilung), 
Kettenhofweg 101 . , , ' 
Direktor: Prof. Dr. H.-J. Ab r. h a m '-
Assistent: Assessor Dr. Klaus Reinhardt Wa eh s 

Angeschlossen: 

Institut fur auslä.ndismes und internationales Wirtschafhred1t, 
Mertonstr.ße'l7, Zimmer 36?-374, Tel. 77 07 41, Haus.pp.rat 269 

Direktoren: Die Professoren Dr. Co 1 n g J . Dr. Kr 0 ri S t ein I 
Dr .. Schlochauer . 

Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. 5 chI 0 eh. u e r 

Assistenten: Referendar Kurt Hans·B i e ~ e n k 0 p f 
Referendar Dr. Gerhard Heu e r 
Assesso.r Dr. Ernst S t e.i n d 0 r f f 
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MEDIZINISCHE FAKULTÄT 
Anatomisches Institut (De. Se~ckenbergi5che Anatomie» 

Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 621.13 
Direktor: Prof. Dr. S t a r c k 
Prosektor: Prof. De. 0 r t man n 
Assistenten: Dr. Rolf 5 c hoc ider 

Oe. Benno K d rn rn e r 
Dr. H . .]. Müll er . 

Institut für vegetative Physiologie (Chemisch-Physiologisches Institut der 
Stadt Frankfurt a. M.), . 
Ludwig-Rehn-Straße 14 (Theodor-Stern-Haus), Tel. 60241 · 
Direktor: Prof. Dr. Fe I i x . 
Assistenten: Dr. IJse P e n cl I 

Privatdozent Dr. R " k a' 
Dr. Rudolf Z ahn 
Dr.Ottilie Sc h i ff 

Institut für animalische Physiologie, Ludwig-Rehn-Straße 14 (Theodor­
Stern-Haus), Tel. 63105 
Direktor: Prof. Dr. W e z 1 er 
Assistenten: Prof. Dr: Greven 

Dr. Werner Sinn 
Dr. Dietridl B 0 c k 
Dr. Franz Sc h 1 ü t e r 

SendtenbergisChes Path610gisdles -Institut, Garcenstraße 229, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. Lau ehe 

. Oberarzt: Prof. Dr. K a h la u 
Assistent: Oe. Heinz P u i n 

. Neurologisdles Institut (Edinger-Institut) ) Gartenstraße 229, Tel. 6)4979 
Direktor: Prof. Dr. Kr ü c k e 
Pathologisch-anatomische Abteilung: Prof. Dr. Kr ü c k c 
Assistentin: Dr. Hannelore Sen n e f eId e r 

~ Vergleichend-anatomische Abteilung des Instituts: Prof. Dr. S p atz 
Institut für Vererbungswissenschaft, Siesmayerstraße 70, Hausapparat 7267 

Direktor: LV. Prof. Dr, Kr a m p . 
Assistenten: Dr. habil. Hans F 1 eis c h h a c k e r 

. Dr. Volkmar L a n g e 
Hygiene Institut der Stadt und Universität, Paul-Ehrlich-Straße 40, 

Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. Her z b erg 
Abteilungsvorsteher: Privatdozent Dr. B r a n cl i s 
Assistenten: Dr. Albrecht K 1 ein 5 c h m i d t 

Dr. Seota We i -cl m a 0 n 
Dr. Hellmuth K u d i c k e 
Dr. Annemarie Die n e r 
Dr. Hans Philipp P ö h n j 
Dr. Walter Ungar 
Dr:Willy Schiff 
Dr. U rsula Pol a n e t z k i 
Dr. Walter W ei gan d 
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Pharmakologisches Institut, Ludwig-Rehn-Straße '14, Tel: 613 67 u. 68 7515 
Direktor: ·Prof. Dr. Hol t'z . . 
Assistenten: Privatdozent De. S c h ü maß n 

Privatdozent Dr. G r e e f f 
De. Erik West~rmann 

1. Medizini!che Universitäts-Klinik, Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. Hof f 
Oberärzte: Prof. Dr. S e hr ade 

Prof. Dr. Geb'uer 
Privatdozent Dr. H 'e i n t z 

Röntgenabteilung der Medizinischen Universitäts-KlinikeQ. 
.- .Leiter: J Prof. Dr. Ge b a 'u e·r ' 

Laboratorium der Klinik , 
Leiter: Privatdozent De. Herben Fis c h ,C: r 

11. Medizinische Universitäts-Klinik, Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. G ä n 55 I e n 
Oberärzte: Privatdozent De. R. Alt man n 

. Privatdozent Dr. Karl Ludwig Rad e h b ach 
R?ntgenabtei~u.nl? der Me.dizi~i:~en U~versitäts-Kliniken 
(SIehe 1. McdlZlDlsche UmverSltatscKIDlk) 
Laboratorium der Klinik 
Leitender Oberarzt: Prof. Dr .. J ü r gen s 
Institut für physikalische Therapie 
Assistent: De. Ernst Wie cl e man n 

Chirurgische Universitätsklinik und Poliklinik, Ludwig-Rehn-Straße 1'4, 
Tel. 60241 . 
Direktor: Prof. Dr. R. Gei ß end ö r.f er · 
Oberärzte: Privatdozent n,r. U n geh e u e r 

Prof. Dr. K ü h ne 
Privatdozent Dr. B.rosi g 
Prof. Dr. S tr na d 

Röntgenabteilung der Chirurgischen Universitäts-Klinik 
Leiter: ' Prof. Dr. S t r n a'd " . ' 
Urologische Abteilung 
Leiter: Privatdozent Dr., B r 0 s i g 
Neurochirurgische Abteilung , 
Leiter: Dr. Berthold H ü b n er ' 

Orthopädi~che U~iversitäti-Klinik Friedri<hsheim und Poli·klinik, Frank­
furt a. M.-Niederr.d, Marienburgstraße 2, Tel 67 1241-43 (Vorlesungen)" 
Direktor: Piof. Dr. G ü n t z 
Oberarzt: Privatdo~ent Dr. Gustav Hau b erg 
Oberarzt der Poliklimk: Dr. Kurt Sc h I ü t e r 
Assistent: Dr. Ernst ~ r u c k. sc h e n 

Universitäts-Frauenklinik und.-Poliklinik, Ludwig-Rehn-Straße 14, 
Tel. 60241 . . 
Direktor: . Prof. Dr. N a u i 0 k s . 
Oberärzte: · Dr. Karl Zirn m er 

Privatdozent Dr: Sc h wen zer . . 
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Universitäts,Kinderklinik und -Poliklinik, Ludwig-Rehn-Srraße 14, 
·TeJ.60241 . ' 
Direktor: Prof. Dr. de Ru d der 
Oberarzt: ·Prof. Dr. Karla W eIß e 
Assistenten: Dr. Klaus Eberbard Ha ase 

PrivOl;tdozent Dr. H ö y e 1 s 
N. N. , 

Universitätsklinik für Augenkrankheiten, Ludwig-Rehn-Straße, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. T h i e 1 
Oberarzt: Prof. Dr. H 0 I1 wie h 
Assistenten: De. Joachim 'O t t 0 

Dt.Ernst Kurus 
·Dr. Gerd B ö h ine 
Dr.GerdEngel . ' 
Dr. Hans-Jo.chim 5 chi c b e 
Dr. Elis.berh H i I d 
Dr. Christa Jak us en 
Dr.GertNoll 
Oe. Rosemarie S t u r m 
Dr. Paul Dietrich Sc he f f e I 

Universi täts~Klinik und -Poliklinik für Ohren-, Hals- und Nasenkrankheiten. 
Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241 
Direktor: ' N. N. 
Oberarzt: N. N. . . 

Universitäts-Klinik und Poliklinik für Hau'- und. Geschl,chtskrankheiteD, 
Ludwig-&ehn-Straße 14, Tel. 602 41 . 
Direktor: Prof,"De. Df. Oscar G ans 
Oberärzte: Dr. Erieb La n d·, s 

Privatdozent De. Gerd Klaus S"t e i g 1 e cl e r 
Histolog. Labor: Leiter Privatdozent De. S t e i g 1 e der 
Physiol.-chem. Labor:" Leiter Privatdozent De. Gottfried L e 0 n h a r cl i 
Bakteriol.-serol. Labor: Leiter De. Wolfgang Hau c k \ 
Röntgen~bteilung der Univ.-Hautklinik: Dr. Deli. Wal t he r 

Universitäts-Klinik und -poliklinik für Gemüts- und Nervenkranke, 
Heinrich-Holfmann-Straße 10, Tel. 60241 
Direktor: Prof. Dr. ZU" . 
Ober'tz,e: Prof. Dr. Ja n' z > 

Privatdozent Dr. K 1 aue ' 
Pri'Vatdozent Dr. Ruf 1 Leiter der Neurodlirurg. Abteilung 

Assistenten: Privatdozent Dr. RoIf Fr 0 w ein 
Dr.Ebernard Wissfeld 
Dr. Rudolf De gk w it z 
Dr. Horst Fr e n k e I 
Dr. Gerhard B 0 s c h 
Dr. Helmut Luft 
Dr. Otto Wer ner 
Dr. Almut B "I zer 
Pr. Anneliese W a m s e r 
Dr. Caspar Ku len ka m p ff 
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Dr. Heinzgeorg V 0 gel sang 
Dr. Ingeborg Lei n h os 
Dr. Eberharcl M ü h 1 er 
Dr. Lothar T h i eis 
Hildegard W e i per t 
Dr. Trudel B r ü hl 
Dr. Gerd Tarnow 

Institut für gerichtliche u. soziale-Medizin, Forsthausstraße 104) Teb 64320 
und 6 54 68 .... . . 
Direktor: Prof. Di. Wie t hol cl 
Assistenten: Dr Karl"L u f f 

Dr. Gerhard V 0 gel 
Dr. Oskar' Grüner 

Senckenbergisches Institut für Geschid1te der Medizin, Senckenberganlage 27-
Send<enbergbibliothek, 2. Stod<), Tel. 77,0741, Hausapparat 290 
Direktor: Prof. Dr. Dr. Dr. Art e 1 t 

.RöntgeniJ).sütut, Ludwig-Rehn-Straße ~4, Tel. 6024'1 . 
Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Dr. Dr. Ra j e w s k y 
Oberarzt: Privatdozent Dr. Werner Hellriegel 
Assisten: Dr. Hermann T r übe s t ein' 

. . 
Zahnärztliches Institut der Frhr. earl v. Rothschild'schen Stiftung .Caroli-

num", Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 6 4157. . 
Direktor: Prof. Dr. von R ~c k 0 W 

a) Poliklinik und Chirurgische Abteilung. Leiter: Prof. Dr. v. Re e k 0 W 

Oberassistent: Privatdozent Dr. Hau s e r 
b) Abteilung für Prothetik. Leiter: Privatdozent Dr. K u e k 

Oberassistent: Dr. Wind'ecker I , 

c) Abteilung für konservierende Zahnheilkunde. Leiter: N. N. 
Oberassistent: Lehrbeauftragter Dr. Friedrich Kr e t er· 

d) Abteilung für Kieferorthopädie. Leirer: Lehrbeauftragter Dr. K 0 11 e r 
Oberassistent: Dr .. M a a g 

Angeschlossen: 

Paul-Ehrlich-Institut, Staatliche Anstalt für experiruemdle Therapie, 
Georg-Speyer:..Haus, Chemotherapeutisches Forschungsinstitut, 
Ferdinand-Blum-Institut für experimentelle Biologie, 

Paul-Ehrlich-Straße 42/44, Tel. 60251 . 
Direktor: Prof.Dr. Ridiard Pr i g g ~ 
Wissenschaftliche Mitglieder: , 

Prof. Dr. Wilhelm B 0 e k e müll e r 
Dr. Kar! D i t t m a r 
Prof. Dr. Gerh.rd Eiß n e r 
Dr. Oswin Gün ther 
Dr. Erica Hel m er t 
Dr. Wilhelm 5 eh ä f er 
I'rof. Dr. Rudolf Sie ger t ' 

Wissenschaftliche Oberassistenten: 
Dr.Heinrich Auhagen 
Dr. Otto Bon i'n 
Dr. Rudolf Li P P 
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Wissenschaftliche Assistenten: 
Dr. Hans-Joachiin E n e n k e I 
Dr. Friedrich E wal d 
Dr. Günther He y man n 
Dr. Lütte H ü b n e r 
Dr. Hans Peter I h' m 
Dr. Heinz Mi c ke 
Dr.Jutta Macholdt-Erdniß 
Dr. Ursula Sc h ach t 
Dr. Gottfried Z im m er 

Verw.-Direktor: Reg.-O.-Insp. Alois Bur i n 
Max-Planck-Institut für Biophysik, Forsthausstraße 70, Tel. 6 3141 

Direktor: Prof. Dr. Dr. Dr. Boris Ra je W 5 k Y 
Assistenten: Dr. Horst B ü c k e r 

Dipl.-Phys. Dieter Ha r der 
Institut für Kolloidforschung (Wissensch. Anstalt, die zugleich Lehrzwecken 

der Universität dient), Bad Homburg, Immanuel-Kant-Straße 10, 
. Tel. Bad Homburg 26 20 - . 
Leiter: Lehrbeauftragter D(. Rolf J ä ger 

Frankfurter Forschungsstelle fü~ Gehirnpathologie und Psychopathologie, 
Heinrich-Hoffmann-Straße 10, Tel. 60241 (über Nervenklinik) 
Leiter: Prof.Dr.Kleist ' 

PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT 
Philosophisches Seminar, Zimmer 111-116, Hausapparate 255,308,362 

Direktoren: Prof. Dr. Horkheimer . 
N. N.. . 

Assistent: N. N. 
Pädagogisches. Seminar, Zimmer 145, Hausapparat 210 

Direktor: Prof. Dr. We ins t 0 c-k 
Assistent: Dr. Ernst Ho j e r 

Historisches Seminar, Zimmer 232-239 und 246-248, Hausapparate 254, 
256,519 und 531 
Direktoren: Prof. Dr. Kir n , Hausapparat 256" 

, Prof. Dr. V 0 s sIe r, Hausapparat 254 
Assistenten: Dr. Helmut·K res s n er, Hausapparat 531 

Dr. Werner Ge m b r u eh, 'Hausapparat 531 
Seminar für Alte Geschichte, Zimmer 442, Hausapparat 361 

Direktor: Prof. Dr. S t ras bur ger 
Assistent: Privatdozent Dr. Rah n . 
Institut für Vor-:. und Frühgeschichte. Zimmer 441. Hausapparat 491 
Leiter: Privatdozent Dr. S m'o 11 a 

Archäologisches Seminar, Zimmer 435-440, Hausapparate 351 und 219 
Direktor: Prof. Dr. K lei n e r 
Assistent: Dr. Klaus Par las c a 
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Kunstgesdlichtliches Institut, Zimmer ·102-105, Hau;"pparate 221 und 344 
Direktor: Prof. Dr. K e n e r 
Assistentin: Dr. Elisabeth H e.r g e t 

MusikwissenscilafHiches Institut, Zimmer 468~469 und 170, 
Hausapparate 283 und 363 . 
Direktor: Prof. Dr. 0 s t hof f 
-Assistenten: Dr. Lothar Hof f man n 

N.N. 
Indoge~manisches SeJ!linarj Zi.~lmer_.148, 14~, 

Direktor:, Prof. Or. W. Rau 
Assistentin: Dr. Hildegard" Hoff man n . '._ 

. Seminar für Klassische Philologie, Zimmer 441,. Hausappar~t 361. 
Direktoren: Pror. Dr. E. Wo I f f . 

Prof. Dr. P atz e r · 
Assistent: Privatdozent Dr. Rah n 

Romanisches Sem·inar, Zjmmer 333, 342-344,.Hat.!sappad.t 293 
Direktor: Komrnissarism:·Prof. Dr. S,e kom m 0 d a u 
Assistent: N. N . . 

Deutsches Seminar, Zimmer 240-242 und 268- 271,Hausapparate 259, 258, 
356,439,573 . 
Direktoren: Prof. Dr. M a y 

Prof. Dr. We b e r 
Assistenten: Privatdozent.Dr. W: J. Sen r öde r 

Dr. ·W.lter Höllerer . 
Institut für Deutsche Volkskunde, Zimmer403-410, Hausapparat 309 
Leiter: PrOf. Dr. MathildeH a in · : 
Institut für Deutsche Sprechkunde; Senckenberganlage 27 (Senckenberg­
Bibliothek, 3. Stock), Hausapparare 215 und 332 
Leiter: Prof. Or: W i t.t s a c k 
Tedm. Assistentin: Ingeborg G.e i. ß n er' , 

. Englisches Seminar, Kettenhofweg 130, Hausappara!< 257 und 540 
Direktor: Prof. Dr. Vi< b r 0 c k 
Assistent: Dr. Karl K 1 ein 

Orjent~lis&es Seminar) Zimmer 150, Hausapparat 222 
Direktor:c Prof. Dr. R i t t er · 
Assistent: Dr. Wolfdietridi Fis ehe r 

Seminar für Völkerkunde, Liebigstraße 41, rel. 72 10 12 und 72 25 38 
Direktor: Prof. Dr. Jen sen I . . , 

Seminar für Evangelische Theologie, Zimmer 116 und 243, Hausapparac 551 
Direktor: Prof. D. S tee k . . " . 

Seminar für Katholische Religionsphilosophie; Zimmer 244/45, 
Hausapparat 560 . 
Direktor: Prof .. Dr.Hirschberger 

AngesdJ.lossen: 
Frobenius-Instirut, Liebigsiraße 41, Tel. 721012 und 72 2538 · 

. Leiter: Prof. De. Jen sen 
Oberassi, tentin: Dr. Karin His s in k ., 
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China-Institut, Liebigstraße 41, Tel. 72 10 12 und 72 25 38 
Direktor: l. V. Prof. Dr. Jen s'e n . 

Institut für Sozialforschung, Scnckenberganlage 26, Hausapparate 239 u. 281 
Direktor: Prof. Dr: H 0 r k h e i m er 
Gesmäftsf. Direktor: Prof. Dr. A d 0 r n 0 

Verwaltungs- und Büroleitef: Ve.rwaltungsrat Albert R 0 5 e n b erg 

NATURWISSENSCHAFTLICHE FAkuLTÄT 
Mathematisches Seminar, Schumannstraße 58, Hausappara.t 298 
Direktor: Prof. Dr. Fra n z 
Assistenten: Privatdo~ent Dr. Bur ger 

Dr.Otto F ö Hin ger 

Astronomisches Institut (Sternwarte), Senckenberganlage 23 und Robert­
. Mayer-Straße 2, Hausapparat 488 

Direktor: Kommissarisch Prof. Dr. Sc hili e r 

Institut für Theoretische Physik, Robert-Mayer-S~raße 2, Hausapparat 262 
. Direktor: Prof. Dr. H und 
Assistent: Dr. Dieter P f i r 5 c h 

Physikalismes Institut, Robert-Mayer-Straße 2, Hausapparat 208 
Direktor: Prof. Dr. C zer ci y 
Oberassistent: Privatdoz.ent Dr. M ü s e r 
Assistenten: Privatdozent Dr. Gen z e I 

Dipl.-Phys. Gerhard He; I In a n n 
Dipl.-Phys. ·Wilfried Eck h a r d t 

. Dipl.-Phys. Dieter B eck man n 

Institut für Angewandte Physik, Robert-Mayer-Straße .2, Hausapparate 305, 
306,307,601,317,600,603 
Direktor: Prof. Dr. D ä n z 'e r 
Assistenten: Prof. De. Ha ase 

Dipl.-Phys. Alfred Sc h aar s c h m i d t 
Dr. Herbert Schlitt· 
Dipl.-Phys. WernerBundke , 

Abteilung Elektrotechnik und Schwingungsforschung: 
Prof. Dr. O. Sc h ä f e r , 

Institut für Meteorologie und Geophysik, Feldbergstraße 47, Tel. 773460 
Direktor: Prof. Dr. R. M ü g g e 
Assistent: · Dr. Günther M a t t e rn 
Observator: Dr. Heinz Wa c h t er 

" 

Instltut für Physikalisthe Chemie,.Roben-Mayer-Straße 11 , Hausapparat 501 
und Tel. 77 96 50 , 

,. 

Direktor Prof. Dr. Ha r t man n 
Oberassistent: Prof. Dr. K I a r 
Assistenten: Privatdozent Dr. Hans Ludwig Sc h 1 ä f e r 

Dipl.-Phys. Richard V 0 I per s 
Dr.KariSchölzei , 
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'Botanisches Institut, Siesmayerstraße 70, Hausapparate 7243, 7239,7244, 7261 
jJirektor: Prof. Dr. Mon t f 0 r t . . . 
Assistenten: Dr. Günter Rose n s to c k 

Privatdozent Dr. Wilhelm L'ö t s ehe r t 
Dr. August R i e d 
Dr. Han,-Willy Ko hl en ba eh 

Botanischer Garten, Siesmayerstraße 81, Hausapparat 289 
Direktor: Prof. Dr. Mon t f 0 r t 
Gartenoberinspektor: Kurt K i e h ne 

Institut für Mikrobiologie, Siesmayerstr. 70, Hausapparate 7222, 7221, 7220 
Direktor: Prof. Dr. Kap 1 an 
Assistent: De. Heemann Prell 

Zoologisches Institut, Siesmayerstraße 70, Hausapparate 7201-7204 
Direktor: Prof. Dr. Gi e r s b erg . 
-Assistenten: Privatdozent De. M er k e I 

Dr. Robert Lot z 
Dr. Wilfried H; an k e 

Anthropologisches Institut (Franz-Weidenreich-Instl tut), Siesmayerstraße 70, 
H ausapparat 7267 . ' 
Direktor: Kommissarisch Prof. Oe. K e a m p 
Assistent: Prof .. Dr. B re i tin ger 

Psydlologisdles Institut, Zimmer 202-205 und 302-305, Hausapp.rate 220, 
229,349 und 567 . 
Direktor: Prof. Dr. Rau, e h 
Assistenten: Dr. Kurt Müll e r 

DipI.-P,ych. Manfred S a d. r 

I nstitut-für Geschichte der Naturwissenschaften, Senckenberganlage 27, 
Hausappara,e 291 und 337 
Leiter: Prof. Dr. H art n e r 
WissenschaA:liche Mitarbeiterin: Dr. Hertha von D c ehe n d 

Angesdllossen: 

Max-Planck-Institut für Biophysik, Forsthausstraße 70,.Tel. 63141 
Direktor: Prof. Dr. Dr. Dr. Bori, R a j e w s k y 
Assistenten: Dr. Horst B ü c k e r 

DipI. Phy'. Dieter Ha r der 
Institut für kinematische Zellforschung, Senckenberg-Anlage 27, 

Zimmer 301-306, Hausapparat 604 · . 
Leiter: Prof. Dr. Kuh 1 

. Wissenschaftliche 1v1itarbeiterin: Gertrud Kuh I 
Assist-ent: N. N. 
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WIRTSCHAFfS- UND 
SOZIALWISSENSCHAFfLlCHE FAKULTÄT 

I 

Instifut für Winsmaftswisscnsrnaft . 
Direktoren: Die ordentlichen Professoren der Wirtschafts- und Sozial-

wissenschaftlichen Fakultät 
Bibliotheksverwaltung: Zimmer 620, Hausapparat 217 
A'rchivverwaltung: Zimmer 502, Hausapparat 205 
Bibliotheks-Lesesaal: Zimmer 520-522 ' 
Archiv-Lesesaal: Zimmer 503 
Gesmällsführender Direktor: Wissenschaillimcr Ra. 

Prof. Dr. R. Her zog, Zimmer 619, Hausappara. 216 

Seminare und Abteilungen: 

Seminar fur wirtschaftliche Staatswis.:en~chaften, Zimmer 517-518, 
Hausappara. 264 und 406 

· Direktor: Prof. Dr. Sau e r m ~ n n .. 
Seminar für Wirtschafts- und Sozialpolitik, Zimmer 623, Hausapparat' 204 

Direktor: Prof. Dr. Dr. Weh r I e . 
Assistent: Dr. Albrecht Kr u s e 

. Semina'! für Finanzwissenschaft, Zimmer 511- 512, Hausapparate 282 u. 357, 
Seminarraum Zimmer 412, Hausapparat 539 
Direktor: Prof. Dr. Neu m a r k 
Oberassistentin: Dr. Lore Kuli m e r I 

Assistent: Dr. Herben G ey e r 
Seminar für VolkswirtschaRslehre, Zimmer 515-516, Hausapparate 558, 

559 
· Direktor: . Prof. Dr. M öll er . 

Assistent: DipL-VolkSwirt Haru Jürgen Jak s eh 

Seminar für Industriewirtschaft, Zimmer 617-618, Hausapparate 292 und 
340, Seminatraum Zimmer 334/335, Hausapparat 554 , . 
Direktor: Prof. Dr. Ha x . 
Assistenten: Dr. Waldemar W i t t man n . 

Dipl._Kfm. Gert Laß man n .' 
- Dipl.-Kfm. Adolf Mo x t e r 

BcrrjebswhtsID?-ftlime Forsdmngsstelle Chemische Industrie, , 
Kettenhofweg 106, Sout., Tel. 77 6603 
Gesmäftsführung: Priv.-Doz. Dr. R i e bel 
Assistenten: Dipl.-Kfm. Wo~fgang Faß ben der 

Dipl.-Chem. Rudolf Ku s nie r z - G ra z 
Dipl.-Kfm. Fri,z H i rs c'h man n 

Seminar für Bankbetriebsl C'hr'e~' Zirn'mer 615- 616, Hausappardte 341 u, 342, 
Seminarraum Zimmer 418, Hausapparat 274 
Direktor: Prof. Dr. Ha g e n m ü JI er . 

· Assistenten: Dr. Rosemarie Bö h m e 
Dr. Hans Gü n t her 
Dipl.-Kfm. Rena,e Klei n 
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i 

Seminar für Handelsbetriebslehre, Zimmer"613- 614, Hausapp. 338 und, 339, 
Seminarraum Zimmer 416, Hausapparat 537 - . 
Direktor: Prof. Dr. Ban s e 
Assistenten: De. Werner Müll e r (beurlaubt), 

Vertreter: Dip!.-Kfm. Hans Ra f fee 
Dr. Rudi G ü m bel . 

Treuhandseminar, Z1mmer 167," Hausapparat 571 
Direktor: Prof. Dr. Ko eh · • . 

. . Assistent: 'Dip!.'Kfm. ]ürgen An der e g g 
Statistisches Seminar, Zimmer 611-612, Hausapparate 295 und 471, 

Arbeitsraum Zimmer 4 t 5, H~usapparat 384 
Direktor: Prof. Dr. BI i n d 
-Assistent: Privatdozent Dr. Ha r t w i g 

Seminar für Wirtscbafts- Q-nd Sozialgeschichte, Zimmer 417 J Hausapparat 354 
Direktor: Prof. Dr. Fra e n k e 1 . 
Assistent: Dip!.-Volkswirt Werfter 5 chi ein k" f e r 

Seminar für, Handelsschul- und Wirtsc:haftspä4agogik, Zimmer 413, 
Hausapparat 297 - .' 
Direktor: Kommissarisch Prof. De. Ur b 5 C hat 
Assistent: Dip!.-Hd!. Oskar Wo I f e n S t ä d t e r 

Institut für Handwerkswirtschaft, Zimmer 513-514, Hausapparat 204 
Direktor: Prof. Dr. Dr. We h rl e . 
Assistenti~: Dip!.-Volkswirt Annemarie We i n dei 

Seminar für Versicherungslehre, Zimmer 617-618, Hausapparate 292 u. 340 
Direktor: Prof. Dr. Ha x 

Institut für Politische Wissenschaft, Kettenhofweg 135 1., Tel: 77 70 13 
Direktor: Prof. Dr. 5 eh m i d . 
Assistenten: Dr. W<ilhelm Hen n is " 

N. N. 
Seminar ' für Genossenschaft~wesen, Zimme,r 513-514, Hausapparat 204 

Direktor: Prof. Dr. Dr. Weh d e 
Assistentin: Dipl.~Volkswirt Annemarie Weindei . 

Institut für Verkehrswisscnschaft (Wirtschaflswissenschaftliche Abteilung), 
Kettenhofweg 101 
Direktor: Prof. Dr. Na p p - Z i n n 
Assistent: Dip!.-Volkswirt Die,er Roh d e , 

Institut für sozialökonomisdte Strukturforschung,'Zimrner 414, ·Hausapp. 268 
Direktor: Prof. Dr. Sau e r m a n'n ' 
Assistent: . Dr. Karl H ;i'u s e r 

Seminar für Fürsorgewesen und ;Sozialpädagogik, Arndtste. 1, Hausapp. 296 
Direktor: Prof. De. Sc her p n e r 

. Angeschlossen: 
Institut für Fremdenverkehrswissensdnft an der Johann'Wolfgang Goethe­

Universität, Gräfstraße 39, Te!. 77 3610 u. 770741, Hausapparat 333 
Direktor: Prof. Dr. 5 aue r man n . 
Assistenten: Dr. Eva Bös s man n 

D~. GünterMenges 
Dipl.-Volkswirt Heinz Li s s 0 k 
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Soziographisches Institut (Sozicigraphische Gesellschaft), 
Smaumainkai 35, 'Tel. 63362 
Direktor: Prof. Oe. Neu n d ö r f c r 
Stellvertreter: Dipl.-Volkswirt Sepp Groth . 

Institut für das Kreditwesen, Senckenberganl.ge 27 (Senckenberg-Bibliothek), 
Zimmer ·212, Hausapparat 472 
Direktor: Prof. Dr. Ve i t 
Assistenten: Dipl.-Kfm. Ernst 'Theodor M 0 h 1. . 

Dr. OwePeters, M.Ä. 
Dipl.-Kfm. Bertfried S t ade r man n 

AUSSERHALB DER FAKULTÄTEN 
Institut für Leibesübungen, Kettenhofweg 139, Hausapparate 278-279, 587 

Direktor: Oberregierungsrat z. Wv. Dr. Ernst M ü n t e r 
Oberassistent: Dr. Herbert H ä ne J 
Assistenten: Dipl.-Psyeh. Dr. Kurt K 0 h I 

Renate E ger. . 
Sportlehrer: Georg Ge b·h a r d 
Fed:atmeister: Pranz es 0 m 0 r 

Amerika-Institut, Kettenhofweg 130, Hausapparate 543 und 550 
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. S p i r a 
Stellvertreter des Direktors: Dr. Me in eck e 
Oberassistent: N. N. 
Assistent: Dr. Franz Li n k 

BUCHEREIEN UND ARCHIVE 

Städtische und Universitätsbibliotheken 

I 

Gesamtverwaltung: Direktor Prof. Or. E p P e 1 s h'e i m er, Untermain­
kai 14, Tel. 91607 (nur für den Direktor) . 

I. St.dt- und Universitätsbibliothek, Untermainkai 14, Tel. 90221. -
Alle Wissensgebiete außer Mathematik, Naturwissenschaften und Me­
dizin. Ausleihe: mo~tags, 'mittwochs, donnerstags 10,30-16 Uhr, diens­
tags, freitags 10.30- 13 und 14-19 Uhr, samstags 10.30- 13 Uhr. Lese­
saal: Montags bis freitags 9-20 Uhr, samtags 9-13 Uhr. 

2. Senckenbergische Bibliothek, Sencke,nberganlage 27, .Tel. 770741 (wei­
tere Rufnummern s. u, Verwaltung und Einrichtungen qer Universität, 
S. 6). Wiss: Dienst: Bibliotheksrat Dr. Ho des, Haus.pp. 280, bei 
Anruf von außerhalb Hausapp. 364; Bibliotheksassessor 'Dr. Man n, 
Hausapp. 572; Verwaltung: Hausapp. 218; Ausleihe: Hausapp. 364; 
Zugangsstelle: Hausapp. 366; Zeitsmriftenstelle: Haus.pp. 367 ; Aus­
kunft: Hausapp. 370: -...: Mathematik, Naturwissenschaften u. Medizin, 
Ausleihe (ab I. 11. 1956): Mo, Di, Do, Fr 10-13, 15-16 Uhr, Mi 
12-19 Uht, 5a 10-13 Uhr; Lesesaal (ab 1. 11. 1956): Mo, Di, Do, Fr 
10-17 Uhr, Mi 12- 19 Uhr, Sa 10-13 Uhr. 
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, 

• 
3. Hauptbibliothek der Universitäts-Kliniken der, Stadt Frankfurt a. M., r 

Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 60241. - Medizin. Präsenzbibliothek 
(AusJelhe nur innerhalb des Bereiches der UniversitätswKliniken der 
Stadt Frankfurt a. M.). Lesesaal - Offnungszciten: Montags bis frei­
tags 10-13 Uhr, samstags 10-12 Uhr; außerdem montags, mittwochs, 
freitags 14-16 Uhr, dienstags, donnerstags 16-18 Uhr. 

Römiscb~GerrnanisChe Kommission des Deutschen Ardiäologischen Instituts, 
Bockenheimer Landstraße 97, Tel. 77 3167. (Wird im Oktober 1956 nam 
Palmengartenstraße 10-12' verlegt.) Bibliothek (bis zum Umzug): Sen­
ckenberganlage 26 im KellergesChoß des Instituts für Sozialforsmung (Be­
nutzu~g nach vorheriger. Anmeldung bei der Direktion der Röm.-Germ. 
Kommission). 
Erster Direktor: Prof.' De. Be r 5 U 

Zweiter Direktor: De. Wilhelm Sc h 1 eie r m a"c her 
Assistent: Dr. Walter Wa g n e r 

Bibliothek des Frankfurter Goethe-Museums (Freies Deutsches Hochstift), 
Spezialsammlung für Deutsche Literaturgeschichte von 173.0-1870; Gro­
ßer Hirschgraben 23/25, Tel. 92824, Ausleihe Montag bis Frei tag 10-12 
und 14-15.3Q Uhr. . 
Direktor: Prof. Dr. Be u tl e r 
Bibliothekarin: Dr. Rum p f 

Bibliothek des Orient-Instituts Frankfurt a. M. (WissensduftI. Institut für 
die Kultur und WirtsdIaft des modernen Orients») Savignystraße 65. 
Vorsitzender: Stadtrat Dr. HeHmut Re i. n er t 

/ Sprachenreferat: C. zur S t ra s se n, Dr. I. Beye r 
Kurse- in orientalismen Sprachen: Armenisch, Agyptisch-Arabisth, Ben­
galisch, Hausa, Hindi, Japanism, Kalmückisch, Malaiisch, Neugriechism, 
Neuhebräisch, Suaheli, Sudan-Sprachen, Urdu. Diese Kurse können von 
den Studenten der Johann ,Wolfgang Goethe-Universität unter erleidlter­
ten Bedingungen besucht werden. Nähere Auskunft jederzeit im Orient­
Institut. (Wegen Athiopisch, Amharism, Arabism, Chinesisch, Hebräisch, 
Mongolism, Persisch, Tibetism und Türkism s. PhiI.Fak.) 

Bücherei der Industrie- und Handelskammer, Börsenstraße 8- 10, Tel. 9 0181. 
öffnungsz.eiten: 9-15, samstags 9-12 Uhr. 
Leiterin: Fr e i fra u von D r ost e 

Stadtarchiv, Domstraße 9, Tel. 90221, Nebenstelle 3372/74 und 3951 
Leitllng: Archivdirektor Dr. phi!. Dr. iur. h. c. Hermann Me i n er t 
Benutzung: Montags bis freitags 9-15 Uhr, samsta~s 9-1~ Uhr. 

PRUFUNGSAlvITER UND -AUSSCHUSSE 

JURISTISCHES PROFUNGSAMT 
.BEI DEM OBERLANDESGERICHT FRANKFURT A. M. 

Präsident: Oberlandesgerichtspräsident Prof; Dr. S t a f f . 
Geschäftsstelle: Gerichtsstraße, Geric:htsgebäude A, 2. Stock, Zimmer 265, 

Tel. 90381 und 90401, Apparat 668 
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AUSSCHUSS FüR DIE l\RZTLICHE VORPRüFUNG 

Vorsitzender: Prof. Dr. Sta'rck 
Gesdläftsstelle: Anatomisches Institut, Ludwig-Rehn-Straße 14, Tel. 621 13 

Spredizeit: Siehe Anschlag am Schwarzen Brett des Prüfungsausschusses 

AUSSCHUSS FüR DIE l\RZTLICHE PRüFUNG 

Vorsitzender: Prof. Dr. cl e Ru d der . . 
Gesmäftsstelle: Pathologisches Instit~t, Ga:rtenstraße 229, Zimmer 20S, Te1. 

, über 60241:- Sprechzeit:'Wochentags 1'1-12 Uhr, außer Samstag 

., 
AUSSCHUSS FüR DIE ZAHNl\RZTLICHE VORPRüFUNG 

Vorsitzender: Prof: Dr.' S t are k 
Geschäftsstelle und SjJredlzeit: Siehel\rztliche Vorprüfung 

AUSSCHUSS FüR DIE ZAHNÄRZTLICHE PRüFUNG 

Vorsitzender: ·Prof. Dr. cl e Ru d d" r 
Gesdläftsstelle und Spre<:hzeit:Siehe Ärztlidle Prüfung , 

WISSENSCHAFTLICHES PRüFUNGSAMT . 
FüR KANDIDATEN DES HöHEREN LEHRAMTES. 

Vorsitzender: Prof. Dr. Weinstock, Tel.-46957 
Spredlstunden: Di 15-16 Uhr, Zimm'er 137' ' . 
Gesdläftsstelle: Zimmer 137, Hausapparat 277":' Spreclizeiftäglidl9-11 Uhr 

PRüFUNGSAUSSCHUSS FüR DIPLOM-PHYSIKER 
.' ' SOWIE FüR DIPLOM-MATHEMATIKER 

, . 
Vorsitzender: Der Dekan der NaturwissensdiafHichen Fakultät 

Stellv. 'Vorsitzender: Prof. Dr. F t.a n z 
GcschäR:sstelle: Mathematisches 'Se~i'nar, Schumannstraße 58, Hausapparar 

298 - Spredlstunden: Di und Do 10-11 Uhr' , 

PRüFUNGSAUSSCHUSS FüR DIPLOM,GEOPHYSIKER, 
-METEOROLOGEN UND' -OZEANOGRAPHEN , . . 

Vorsitzender: Der Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät 
Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. M ü g g e . 

Gesdläftsstelle: Institut für Meteorologie und Geophysik, Feldbergstraße 47, 
Tel. 773460 . 

PRüFUNGSAUSSc:HUSS FüR DIPLOM-CHEMIKER . 

Vorsitzender;" Der Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät 
Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Mag t;l u 5 

Geschäftsstelle: Robert-Mayer-Straße 11, Tel. 77 96 50 
Spredlzeir: Di, Do 9":-10 Uhr' . 
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PRüFUNGSAUSSCHUSS FüR DIPLOM-GEOLOGEN 
Vorsitzender: Der Dekan der Naturwi. .. sensmafllichen Fakultät 

Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Kr e j c i - G r a f. -
Geschäftsstelle: Geologisch-Paläontologisches Ifiltitut, Senckenberganlage 32, 

Hausapparat 286 . '. . ' 

AUSSCHUSS FüR DIE PHARMAZEUTISCHE PRüFUNG 

. Vorsi~zender: Prof. De. Roh man n . 
Stellv. Vorsittender: Prof. Oe. Sc h r e i b e r 

GeschäA:sstelle: Pharmazt),ltisdJes Instit~t} Robert-Mayer-Straße 8, 
Hausapparat 460 . '. 

AUSSCHüSSE FüR DIE VOR-
UND HAUPTPRüFUNG DER LEBENSMITTELCHEMIKER 

Vorsitzender: ProL Dr. Fr. Lenmann 
. Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. De. W. Die rri air 

Geschäftsstelle: Institut für Lebensmitteldlemie, Paul-Ehrlidl-Str<iße 40, 
Tel. übe'r 6 02 41 - Spredlzeit: Di bis Fr 11-12 Uhr 

PRüFUNGSAUSSCHUSS FüR DIPLOM-PSYCHOLOGEN 
Vorsitzender: fler Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät 

.Stellv. Vorsitzender: Prof. Dr. Rau s c h 
Geschäftsstelle: Zimmer 137, Hausappa'"t 277 - Sprechzeit: tägl. 9-11 Uhr 

, 
PRüFUNGSAUSSCHUSS FüR DIPLOM-MINERALOGEN 
Vorsitzender: Der- Dekan der NacufwissenschaflBc:hen Fakultät 

Srellv. 'Vorsitzender: Prof. Dr. O~D a nie 1 
Geschäftsstelle: Mineralogisches Institut, Senckenberganlage 30, . 

Tel. 77 77 19 und Hausapparat 345 

PRüFUNGSAMT FüR -DlPLOM-VOLKSWIRTE, 
-KAUFLEUTE UND -HANDELSLEHRER 

Geschäftsführender Vorsitz.ender: Prof. Dr. H. Sau e r man n 
Geschäflsstelle: Zimmer 137, Haus.pparat . 277 - Sprechzeit: täglich 9-11 

Uhr, Mi 15-16 Uhr -
Sprechzeit des Geschäftsführenden Vorsiizenden: Mi i2~!3 Uhr, 
Zimmer 137 
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VERZEICHNIS DER VORLESUNGEN 
, 

Die Vorlesungen beginnen am 29. Oktober 1956 und enden am 28. Fe­
bruar 1957. Zeic und Ort der f'inzelnen Vorlesunge-n werden an den Schwar­
zen Brettern der Fakultäten im Erdgeschoß des Universitätsgebäudes, für 
die Medizinische Fakultät am Sruwarzen Brett in der Universüäts-Ohren-
klinik; mitgeteilt. ' . ., 

ERLli.UTERUNGEN 
AUe Vorlesungen und, übungen, denen .nicht ein besonderer V ermerk 

angefügt ist, sind Privatvorlesungen und Priv'atübungen. 
Vorlesungen, die nur mit besonderer Gt:nehmigung des HodlSmul­

lehrers besumt werden können, tragen den Vermerk .. nach Anmeldung" 
oder ,.privatissime". . 

. Für die Beteiligung an Seminarübungen bedarf es stets persönlicher An-
meldung. ' ' . 
Vermerk: . . 

Die mit 0 bezeichneten Vorlesungen' und übungen sind für. eingeschrie­
bene Studenten unentgeltlich. Gasthörer zahlen die üblichen Sätze. 

Unter der Rubrik .. Vorlesungen für Hörer aller Fakultäten" sind Bei­
spiele von Vorlesungen genannt. die über das Fachstudium hinaus der All­
gemeinbildung dienen. Dasselbe' gilt auch für, viele andere Vorlesu.ngen und 
übungen, insbesondere der Philosophischen Fakultät. Die immatrikulierten 
Studenten- jeder Fakultät haben das R,echt und es wird ihnen empfohlen" 
allgemein bildende Fächer jeder Art in ihren Studienplan aufzunehmen. 
Es sollte dies jedoch nur in dem Umfange geschehen, _i n dem die Vorlesun-
gen regelmäßig geh~rt werden können. . . . 

. , 
VORLESUNGEN FUR HDRERALLER FAKULTÄTEN 

POlITJK UND SOZIALE ORDNUNG 

Verfassungsgeschichte der Neuzeit, Di Fr 8- 9 Ridder 3 
·Staa tsrechtliche Tage,fragen, l!r 17-18 -Giese 31 
Kolloquium über Tagesfragen, Fr 18-19 Giese 32 
Unitarismus und Föderali~mus> Di 9- 10' Brill 36 
übungen über K. Marx, Di 17-1830 Weinstock 412 
°Probleme der politischen Bildung d.er Gegenwart, 

Do 16-17 Monsheimer 426 
Grundzüge der deutsdten Wirtsdlaftspolitik, ins-

besondere für Juristen, Bi 10-12 . Napp-Zinn 1008 
Die sozialen Verhältnisse in Deutschland (Einführung , 

in die Sozialpolitik); Do 9-11 ' . . Achinger 1015 
D ie Wirtsroafts- und Sozialgesmidlre des deutschen 

Bürgers, Mo Do 9-10 Fraenkel 1053 
Demokratie und Diktatur. 5a 9":""'10 Schmid 1061 
Der deutsche Staat der Gegenwart, S. 10- 12 Schmid 1062 , 
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, -

ALLGEMEINES 
Redmsymbolik, Do 9-10 
Gehirn und,Seele, Do 17, 15-18 

. Wechselwirkungen zwischen Haut und Umwelt unter 
besonderer Berücksichtigung ihrer 'Rolle bei der 
EntStehung und Verhütung beruflicher HautSchä­

, den, Istdg, n. Verabr. 
°MedizingeschidlCe der Neuzeit in Lebensbildern, 

Do 15-16 
Einführung in die Philosophie, Mo Fr 15-16 
Gesellschafts- und Geistesgeschichte des 20. Jahrhun­

derts, Di 10-12 
Bildungsgeschichte der Neuzeit, Mo Di 16-17 
EinTührung in die aHgemeine Himmelskuride, 

Mo 18-19 . 
Charakterkunde, Fr 17-19 

Erler 
Klei" 

Jäger 

Artelt 
Horkheimer 

Mennicke 
Weinstock 

. Schiller 
Rausch 

2· 
236 

271 . 

,276 
401 

404 
425 

720 
929 

IM RAHMEN DES AMERIKA-INSTITUTS 

Amerikanisches KorporationsredltJ Er 8-10 Kronscein ' 39 
Elemente des englischen und amerikanischen Verwal-

tungsrechts, Di Fr 11.,-12 . ,Ridder 40 
Amerikanische Gesdlichte I, Di Fr 11- 12 Vossler 435 
Seminar in American Studies: The·German Migration 

and lnfluence in Colonial America, Mi 15-;-17 Steckel 446a 
Amerikanische Prosa von Henry James bis William 

Faulkner; Di 8.30-10 (Vorlesung und übung ge-
meinsam mit Dr. _Link) Spira 563 

Einführung in die Phonetik des' Britische~ und Ame-
rikanischen Englisch, Mi, 11-13 "Meinecke 567 

Wirtschaft und Gesellsmaft in den USA (1800-1940), 
Mo Do 8-9 Fraenkel 1054 

RECHTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 
RECHTSGESCHICHTE, ALLGEMEINE RECHTSLEHRE 

UND RECHTSPHIl,oSOPHIE 

Römisches Privatrecht (ausgewählte Kapitel), 
Di 11-12, 16-18 

Rechtssymbolik, Do 9-10 ' 
Verfassungsgesdtichte der Neuzeit, Di Fr 8-9 
Geschichte des Strafrechts, Fr 15-16 ' 

PRIVATRECHT , 

Schuldrecht, Bes. Teil, Mi Po 8~10 
Sachenrecht, Mo 9-11, Fr 11-13 
Familienrecht, Di 15-16, Do 16-18 

Erbremt, Pi 9-10, Fr 9-11 
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Wertpapierremt, Fr 11-13 Smiedermair 9 

1 
Erfinder- und Wettbewerbsred1t, Mi 16-17 Samson 10 
G rundzüge des . Arbeitsremts, Sa 9-11 Bäh", 11 
Grundzüge des Remts der Wirtschaftsordnung, 

Mo 9-11 Böhm 12 
, 

Internationales Privatredlt, D'j 12-13 Müller-
. Freienfels 12a 

Bank- und Börsenrcmt, Mi 12-13 Müller- , 
Freienfels 13 

Smiffahrrs- und Lufhemt, Teil II, Di 9-10 'H,-], Abraham 14 
Remt der Landverkehrsmittel (Bahn, Post, Kraft-

verkehr, Spedition), Di ·8-9 H,-J, Abraham 15 
EnergiewirtsmaftsredlC (Vercragswesen), Mo 17-18 Fischerhof 16 
'Bürgerliches Recht und H andelsreent II für Studierende 

der Wirtschaftswissenschaften, Mi Do 9-11, Müller-
Di 17-18 Freienfels ,17 

STRAFRECHT 

Strafreent, Allgem, Teil, Mo Do 11-,l2, Di Mi 10-11 Claß 18 
Strafreent, Besond. Teil, Mo 12-13, Do 10-lI Claß 19 
H auptprobleme der Kriminologie, Do 14-16 Preiser 20 

VERFAHRENSRECHT 

Zivilprozeßreent, Mo Di 11-13, Mi 11-12 Schiedermair 21 
Gerientsverfassungsreent (für Zivil- und Strafprozeß), 

Mi 12-13, Fr 10-11 Spendel 22 
Konkursreent, Di 10-11, Do 11-12 ' Hein 23 
Konversatorium über Scrafprozeßredlt, Mo Di 16-17 Staff . 24 
Verfassungs- und Verwaltungsgerichtsverfahren; 

. Do Fr 12-13 ' . Hesse 25 
Praktische Einführung in das Verfahrensremt 11 

(Zwangsvollstre<kung, Konkurs, Vergleich), 
Mi 17-19 ' Müd<enbcrger 26 

OFFENUICHES, RECHT 

Staaisreent, Di Mi 11-13 Ridder 27 
Allgemeine Verwaltungslehre, Mo Mi Fr 8-9 F, Lehmann 28 
Verwaltungsreent, Mi Do 9-11 Senlomauer 29 
Kirmenreent II (Kirchenreent der Gegenwart), 

Moll-1J Erler 30 
Sta.tsremtliche Tagesfr.gen, Fe 17-18 Giese . 31 
Kolloquium über Tagesfragen, Fr 18- 19 Giese 32 
Kommunalrecht, Fe 11-12 . ' Hesse 33 
Fürsorgerecht und Fürsorgerechtsreform, Mo 16-17 Muthesius . 34 
Die' sozialen Einkommenshilfen" in Versicherung, 

Versorgung, Fürsorge, Lastenausgleim und anderen 
Gesetzen, Mo 17-1 8 Muthesius 35 

Unit~rismus un-cl Föderalismus, Di 9-10 Brm . 36 
Steuerrecht, Di 17-19, Do 18-19 Bed< ,37 
Offentliches Recht II für Studierende der Wirtsenafts-

wissensmaA:en und der ~oziologieJ Mi 0 0 t 1-12 Smlochauer ' 38 
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VOLKERRECHT UND AUSLi\NDIScfiES RECHT 
Amerikanisches Kor~ora.tionsrecht, Fr 8-10 Kronstein 39 
Elemente des englis en und amerikanischen Ver-

waltungsrechts, Di Fr 9-10 Ridder 40 

üBUNGEN 
Pandektenexegese, DO' 17-19, 14[gl. Lewald 41 
Ziv.ilrechtliche Vorübungen für Anfänger, Da 16-18 Erler . 42 
übungen jl)'l Bürgerlichen Recht für Anfänger, mit 

schriftlichen Arbeiten, Di 18-20 ' Müller-
Freienfels 43 

übungen im Bürgerlichen Remt für Vorgerückte, mit 
schriftlichen Arbeiten, Do 16-18 Kronstein 44· 

. übungen im Handelsredlt, mit schriftlichen Arbeiten, . 
Di 18-'-20 H.-]. Abraham 45 

übungen im Arbeitsremt, mit schriftlichen Arbeiten, '. 
Mi 17-19 Hoeniger 

übungen im Strafrecht, mit schriftlichen Arbeiten, 
46 , 

Fr 16-18 . Preisee 47 
übungen im Strafprozeß, mit schriftlichen ArbeitelJ:, 

Spendei · Do 14-16 , 48 
übungen im Zivilprozeß, mit schriftlichen Arbeiten, 

Do 18-20 Schiedermair 49 
übungen im Offemlichen Recht für Anfänger, mit 

.. schriftlichen Arbeiten, Fr 15-17 Hesse 50 
übungen .im Offenttichen Recht für Vorgerü<kte, mit 

schrifHichen Arbeiten, Pi 16-18 ' Schlocha uer 51 
Übungen im Bürgerlichen Recht' für Studierend!! 'der 

Wirtschaftswissenschaften, mit schriftli4ten 
Arbeiten, Mo 17-19 Erler 52 

SEMINARE 
°Ramanistisches Seminar, 2stdg., 14tgl. n. Verabr. Coing 53 
°Strafrechdiches Seminar, Di 20'-22, 14tgl. . Claß und 

Spende! 54 
°Seminar über ausge!\,ählte Fragen der Wirtsmafts- und 

Arbeitsordnung, Mo 18-20, 14 ,gI. Böhm 55 
°Seminar über internationales Wirtschaftsrecht, 

Di 16-18 Kranstein 56 
°Seminar über Verkehrsrecht, Da 18-20, 14tgl. H,.]. Abraham 57 
°Offentlich-rechtliches Seminar (nach besonderer Zu-

lassung), Fr 18-20, 14tgl. Ridder 58 
°Offentlich-rechtliches Seminar, Do 20-22, 14tgl. Hesse 59 
°Kirmenrechdiches Seminar: Verträge zwischen Staat 

und Kirche, Fr 18-20 . . Erler 60 
°Völkerrechdiches Seminar, Di 18-20 Schlochauer 61 
°Völkerrechtlimes Seminar (Probleme der Völkerredlts-

geschichte), Fr 18-20 Preiser 62 
°Seminar über Rechtsfragen der europäischen 

Integration, 2stdg., 14tgl. n. Verabr. Schlochauer 
und Ophüls 63 
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WIRTSCHAFTS WISSENSCHAFTLICHE VORLESUNGEN 
FÜR JURISTEN 

Einführung in die Nationalökonomie (auch für 
Juristen), Mo Mi 14-15 . Veit 1001 

Geld und Kredit 11: Die Notenbank (auch für ' 
Juristen) , Fr 12-13 '. Veir 1004 

Grundzüge der deutschen Wirtschaftspolitik, insbes. 
für Juristen, Di 10-12 Napp-Zinn 1008 

VORLESUNGEN üBER GERICHTLICHE MEDIZIN . 
UND GERICHTLICHE PSYCHIATRIE 

siehe Nr, 241 und Nr. 273 
. , 

KURSE 
. 

Kurs im Schuldrecht II, Mo Di Mi 15-'16 
Kurs im Sachenrecht, Mo Di Mi 14-15 
Klausurkurs im Zivilrecht, Mi 18--:,-20 
Klausurkurs im öffentlichen Recht, Mo 18-20 
Lateinkurs tür Juristen; Mi 18--;-19.30 

Hein 64 
Hein 65 
R. Schwab 66 
Fotheringham 67 
Schlerath 68 , 

MEDIZINisCHE FAKULTÄT 
In Anlehnung an die neue BestaUungsordnung für Mediz.iner ist in dem 

nachstehenden Vorlesungsverzeichnis ·allen Pflichtvorlesungen ein" und die 
Angabe der Studiensemester .beigefügt, in denen sie erledigt werden sollen. 
Lateinische und griechisme Elementarkurse siehe Philosophische Fakultät. 

Klinische Vorlesungen dürfen nur von Studenten mit vollständig ab~ 
geschlossene~ ärztlimer Vorprüfu':lg belegt werden. 

ANATOMIE UND HISTOLOGIE 
ENTWICKLUNGSGESCHICHTE 

.\ 

* Anatomie I ,n (Nervensystem; Sinnesorgane), " 
Mo-Fr &.05-8.50 (2.-5. Sem.) . . 

*Spezielle Entwicklungsgeschichte (Organentwicklung) , 
Mi 11-12.05, Fr 11-12.10 (3.-5. Sem.) 

' Topographische 'Anatomie (für Kliniker und 
Vorkliniker), Mo Do 16,15-17 (4.-10, Sem.) 

*Präparierübungen I, Mo-Fr ganztg. 10-17, 
·Pnichtzeir Mo-Fr 14.15-16.45 (1.-2. Sem) 

*Präparierübungen JI, Mo-Fr ga~ztg. 16-17, 
Pflichtzeit Mo-Fr 14.15-16,45 (3.-4, Sem.) 

Präparicrübungen für Zahnmediziner, Mo-Fr . .­
ganztg. 10-17, Pflichtzeit Mo-Fr 14,15~16.45 
(2.-3. Sem.) 

64 

.st.rck 

Starck 

.St.rck und' 
, Ortmanri. 

'St.rck und 
Ortmann 

Starck und 
Ortmann 

St.rck und 
'Ortmann 

101 

102 

103 

104 
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. Praktische übungen über die Morphologie des 
Zentralnervensystems, Sa 9-11 (ab 4. Sem.) 

Anatomische Demonstrationen, 3s.tdg. n . . Verabr. 

Arbeiten im Laboratorium, ganztg. n. Verabr. 
• Anatomie I (Bewegungsapparat), Mo-Fr 9.00.,-9.45 

(1.-2. Sem.) 
Arbeiten im Laboratorium, ganztg. n,. Verabr. 
Histologisch-diagnostischer Kurs, Do 11-12.30 
Anatomisches . KoUoquium für. Zah~medj:ziner,~ 

Mo, Do 17.05-17.50 -' 
Anatomie fUc Nichtmediziner II (Studenten 

der Leibeserziehung, Pharma:z:euten, Biologen), 
Di 17.20-18.05, Fr 17.50-18.35 

PHYSIOLOGIE 
*Physiologie II (Sinnesorgane, Zentralne.rvensystem), 

Mo Di Mi 9-9.45 Fr 10-10045 (3.-4. Sem.) 
*Physiologisches Praktikum (physika!. Teil), 

Mo Di 11-13 (4.-5. Sem.) . 

Anwendüng der Physiologie in Form eines Seminars 
bzw. Kolloquiums (mit Experimenten), 

. Mi 12.15":"13,008-8.45, Fr 12.15-13 
(5. Sem.) 

Arbeiten im .Institut für animalisme Physiologie, 
ganztg. 

Biologisches Kolloquium, Oi 18.15-20 
'Physiologische Chemie 11 (Stoffwechsel, 

innere Sekretion, Aussmeidung, Ernährung), . 
Mo Di Mi 10-10.45, Do Fr 9-9.45(4.-5. Sem.) 

Physiologisches Praktikum (chem. Teil), 
! Mo Di 17-19 (3.-5. Sem.) 
fh ysiologi sch-chemisches Praktikum. für 
, Fortgeschrittene, 00 14-16 (5. Sem.) 

Arbeiten im Institut für vegetative Physiologie, 
ganztg. n. Verabr. 

Allgemeine Physiologie' als Einführung in die 
Physiologie des Menschen, Mi 10-10.45 
(1.-2. Sem.) 

Anwendung der Physiologie in Form eines Seminars 
. bzw. Kolloquiums (mit Experimenten), 

00 8-8.45 (5. Sem.) 
Physiologie für Nid>tmediziner JI (Studenten 

der Leibeserziehung, Pharmazeuten, Biologen), 
Di 16.30-17.15, Fr 17-17.45 

Repetitorium der physiologischen Chemie, 
Mo Di 12.15-13 

Seminar zur physiologismen Chemie, 
Oi 8.15-9.45 

65 
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Starck und 
Ortmann 107 

Sta;c:k, Ortmann 
und Frick 108 

Starck.. 109 

Ortmann· 110 
Ortmann 111 
Frick 112 

Frick 113 

Frick 114 

Wezler 115 
Wezler, Greven 

und 
. W.Schroeder 116 

Wezler, Greven 
und 
W.Smroeder 117 

Wezler ' 118 
Wezler 119 

Felix 120 

Felix' 121 

Felix 122 

Felix 123 

Greven 124 

W. Sduoeder 125 

. N.N. 126 

R6k. 127 

R6k. 128 
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ALLGEMEINE PATHOLOGIE 
UND PATHOLOGISCHE ANATOMIE 

• Allgemeine Pathologie, Mo Di Do Fr 8.05-8.50; 
Mi 8.05-9.50 (1. klin. Sem.) 

*Pathologisch-anatomischer Demonstrationskurs, ", 
.'. . Di Fr 11.15-12.45 (ab 4. klin. Sem.) 
: Arbeiten im Laboratorium des pathologischen 

-Instituts, ganztg. n. Verabr. 
*Pathologisch-histologischer Kurs, 

Mo Do 14.30-16.00 (5. u. 6. klin. Sem.) 
Pathologisch-histologische Demonstrationen 

(Kolloquium), Sa 9.15-10.00 ·(5. u. 6. klin. Sem.) · 
Spezielle pathologische Anatomie für die Zahn: 
. mediziner, Di 14.15-15.00 (6. Sem.) 
Pathologisch-ahatomisChes Kolloquium für Zahn' 

mediziner, lstdg. n. Verabr. (7. Sem,) 
*Sektion~kurs, Mo-Fr 9.15- 10.45 (ab 3. klin. Sem.) 
Klinik und pathologische Anatomie der 111ut- . 

krankheiten, Sa 10.15-11.45'(ab 3. klin. Sem.) 

Haematologisches Praktikum, So ·10-11.30 
(ab 3. klin. Sem.) 

· .. 
Wissens~afHiche Arbeiten, ganztg. . 
Allgemeine pathologi~che An,atomic des Nerven-

systems, Mi 10.05-10.50' . 
Arbeiten im Laboratorium des Neurologischen 

Instituts) ganztg. 

Lauche 

Lauche 

\ 
Lauche 

Kahlau 

Kahl au 

Sandtitter 

Sandritter 
Sandritter. 

Lennert und 
Kabeli,z 

Lennert und 
Kabeli,z 

Lennert 

Krücke 

krücke 

PATHOLOGISCHE PHYSIOLOGIE 
s: Innere Medizin unter Nr. 177 

GENETIK 
*Genetik des Mensmen, 3stdg. n. Verabr. ' . 
· (I. klin. Sem.) . . 

Erbbiologisrnes Praktikum, 2stdg. n. Verabr. 
Wahrsrneinlichkeitsrech'.lUng für Mediziner und 

Biologen, 2Stdg. n. Verabr. '(aIkSem:) 
Mathematisrne Statistik II (Naturwissenschaftlirne 

Fakultät), Mi 14-16 

Kramp 
Kr.mp 

Geppert ' 

Geppgrt 

129 

130 

131 

132 

133 

134 

135 
136 

137 

138 
139 

140 

141 

922 
924 

H3 

144 

HYGIENE UND BAKTERIOLOGIE 
*Hygiene I (Bakteriologie, Serologie, Epidemiologie, 

Seuchen bekämpfung und Viruslehre), 
Mo Di Do Fr 12-13 , Herzberg 145 

*Bakteriologischer Kurs für Studenten der Medizin 
(Vorlesung Bakteriologie:Hygien·e I - muß vorher 
gehört sein), Sa 8-11, 4stdg. Herzberg 146 

66 
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Mikrobiologie mit prakt. übungen für Pharmazeuten 
und Zahnmediziner, 2stdg. n. Verabr. 

*Gesundheitsfürsorge, 00 17- 18.30 
Sozialhygienisches Seminar, Fr 16-:17.30 

(Braubachstraße 18,1. Stock, Zimmer 111) 
Biologie und soziale Hygiene der Leibesübungen. 

Mo 16-17.30 (Inst. 'f. Leibesübungen, Kmenhof-
weg 139) .. 

Bakteriologische Fragen bei Diagnose und Therapie 
der Tuberkulose, Mo 12-13 oder n. Vorabr. 
(6.--'-11. Sem.) \ . 

Dem<?nsttatione!l aus dem Gebi~t der ,Zoonosen, 
Istdg. n. Verabr. 

Parasitologie, lstdg. n. Verabr. 
Die biologischen Grundlagen der Bluttransfusion, 

. einschließlich der Grundlagen der Blutgruppen­
serologie, 2stdg. n. Verabr. (6.-11. Sem.) 

Anleitung Zum selbständigen wissenschaftlichen ' 
Arbeiten in der Irnmunohaematologie, ganztg. im 
Laboratorium des Blutspendedienstes. 

• (6.-11. Sem.) . 
'Arbeits- und Sozialhygiene ausgewählter Berufs" 

gruppen einsehI. d. Berufskrankheiten; mit Licht-· 
bildern, 00 14-15.30 (klin.- Sem.) 

Betriebsbesichtigungen zur ·Arbeits- und Sozial hygiene 
mit Erläuterungen durch die Betriebsleitungen (für 
Mediziner, Betriebswirtschaftler, Soziologen») 
00 10.30-12.30 

Brandis 
Schmith 

Schmith 

Schmith 

. Liebermeister 

Schoop 
Schoop 

Spielmann 

Spielmann 

Betke 

Betke 

PHARMAKOLOGIE, TOXIKOLOGIE 
UND EXPERIMENTELLE PHARMAKOLOGIE ' 

' Pharmakologie und Toxikologie I, 4stdg. 
Mo Di 00 Fr 11-12 (5.-8. Sem.) 

Pharmakologisches Praktikum, 4stdg. 
Fr 16-19 (6.-11. Sem.) 

• 
Arbeiten im Laboratorium (6.-10. Sem.) 

a) ganztg. 
b) halbtg. 

Ausgewählte Kapitel aus der experimenteUen 
Pharmakologie für Pharmazeuten, Di 17-19 

Allgemeine Pharmakologie (für Mediziner, Zahnmedi­
ziner, Pharmazeuten und Naturwissenschaftler), 
Do Fr 12.15-13.20 

Pharmakologisches Praktikum für Mediziner und 
Pharmazeuten, 2stdg. 11. Verabr. ' 

Arbeiten im Laboratorium 
a) gariztg. 
b) halbtg. 

Pharmakologische Demonstrationen zur Haupt­
vorlesung, Istdg., Mi 11- 12 (7.-10. Sem.) 

S' 67 
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Holtz und 
Greeff 

Holtz 
Holtz 

Laubender 

Laubender 

Laubender 

Laubender 
Laubende.r I 

Greeff 
• 
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.166 
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Pharmakologi~ und Toxikologie Il einschließlich 
Rezeptierkurs für Zahnmediziner, 2stdg., 
Mo 17-18, Do 10-11 (6.-7. Sem.) , 

Klinisdle Phatmakologie JI , Do 8.15-9.00 . 
(ab 8. Sem.) 

Therapeurismes' Kolloquium, 1 stdg. n. Verabr. · . 
Neue Arzneimittel, 1 Stdg. n. Verabr. (8.-10. Sem.) . ' . . ' 

INNERE MEDIZIN 
"Medizinisdle Klinik, Mo Do 9.10-11 (7.-J.!. Sem.) 

Arbeiten im Laboratorium der I. Medizinischen 
Klinik, ganztg, n. Verabr. (7.-11. Sem.) 

Einführung in die Elektrokardiographie, 
2Stdg. n. Verabr. (7.-11. Sem.) 

"Medizinische Poliklinik, Di Fr 9.15-11.00' 
(8.-,-11. Sem.) 

Arbeiten im Laboratorium' der 11. Medizinischen 
Klinik, ganztg. ... ' . , .I 

Pathologi~dle Physiologie, Do 15.30-17 
(8.-11. Sem.) , 

Kurs der Perkussion und Auskultation für Anfänger, 
Mo 15.15-16.45 

Differentialdiagnose innerer Krankheiten, 
0017.15-18 (8.-11. Sem.) _ 

Medizinische Propädeu'tik f~r Mediziner und Zahn- ' 
mediziner, Mo 9.1'5-11, Do 9.15_10.00 
(5.-6. Sem.) 

Medizinische Propädeutik, auch für Zahnmediziner, 
Mo 9.15-10.45, Do 9.15-,-10.00 (5.-6. Sem.) 

Einführung in die Elektrokardiographie und moderne ' 
graphische Herzkreislaufregistrierung, 
Di 11.15-12.00, Fr. 14.15-15.00 oder n. Verabr. 
(5.-10. Sem.) 

Kurs der klinischen Chemie und-Mikroskopie, 
Mo 14-':'15.30 (klin. Sem.) . , 

°P4ysiologie und Pathologie der Blutgerinnung 
mit Klinik der haemorrhagischen Diathesen, 
Istdg. n .. Verabr. (klin. Sem.) 

Kurs der Perkussion und Auskultation für 
Anfänger, Mo 15.45-17.15 

Kurs der Perkussion und Auskultation fü r 
Fortgeschrittene, Fr 14.15-15.45' 

Medizinischoklinische Visite, Mi 8.30-1.0.00 
Moderne Therapie, 2stdg. n .. Verabr. (S.-ti. Sem.) 

Berufskrankheiten, lstdg. n. Verabr. 
Ober die Bedeutung des innereri Kreislaufes fur die 

Pathogenese interni.stismer Erkrankungen, . 
Do 20-21 

, ,'68 

,Schümann 

Taubmann 
Taubmann 
Ther 

Hoff 

Hoff 

Hoff 

Gänsslen. 

Gänsslen 

Smrade 

Heintz 

Heintz 

R. Altmann , 

Pfeiffer 

, 
R. Altmann 

jürgens 

jürgens 

Radenb.ch 

, Radenbam 
Radcnbam 
Heupke und 

Werner 
Heupke 

Wendt 

168 

169 
170 
171 

·172 

173 

174 

175 

176 
. 
177 

178 

179 

180 

181 

182 

142 

142a 

183 

184· 
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186 
187 
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" 

Kurs der klinischen Chemie und M~k~oskopie, 
Mo 13.30-15.00 (5.-8. Sem.) 

Haematologisches Praktikum, 5a,10.00..,..11.30 
(ab 3. KIin. Sem.) 

Krankheiten der Leber und Verdauungsorgane, 
Fr 8-9 (klin. Sem.) 

Probleme um Entstehung und Ablauf der Tuberkulose, 
Mo' 14.30-1 6.00 oder n. Verabr. (6.-:-11. Sem.) 

Einführung in die Homöopathie Teil I, Di 15-17 
l4'gl. . 

Rheumatische Erkrankungen, Pathologle und 
Therapie, 5a 10.15-11.00 

Ausgewählte Kapitel der kl inischen Chemie (mit 
Demonstrationen), Di 16.00-17.30 (8 .-10. Sem.) 

Kurs der Perkussion und Auskultation für 
Fortgeschrittene, Fr 14-16 (6.-8. Sem.) 

CHIRURGIE 
*Chirurgische Klinik, Di Fr 9 s.c.-II 

Lampen und 
H. FisdJer 

Kabelitz und 
\89 

Lennert 138 

Siede 190 

Diehl 191 

Hans Ritter 192 

Vaubel 193 

H. Fismer 194 

Hildebrand 195 

, 

"Geißendörfer 196 (6. Sem. ausc., 7.-11. Sem. pr.kt.) . 
*Chirurgische Operationen, Mo-Fr 8-12 

(7.-11. Sem.) Geißendörfer '197 
*Operationsübungen an der Leiche) 2stdg. n. Verabr. Kühne 198 
'Grundlagen der Unfallbegutachtung, Istdg. n. Verabr . . . Kühne 199 
Frakturen und Luxationen, Mo Mi 12-13 

(9.-11. Sem.) 
Chirurgische Poliklinik, Di Do 9-11 
.UroJogisdJes'Praktikum, Istdg. n. Verabr. 
Differentialdiagnose chirurgischer Erkrankungen, 

Fr 13-14 (a!le' klin. Sem.) 
Einführung in die Chirurgie mit Vorstellung Kranker 

im Hörsaal des St. Marienkrarikenhauses, . 
Do 17.00-18.30 ' 

Chjrurgismes Kolloquium mit praktischen übungen, 

Ungeheuer 
Brosig 
Brosig 

Westermann 

Flörcken , 

200 
201 
202 

203 

204 

Mo 18 s.t.-19.30 (in der' Chirurg. Klin. im Städt. Flesch-
Krankenhaus Ffm.-Höchst) (6.-11. Sem.), Thebesius 205 

Differentialdiagnose chirurgischer Erkrankungen, für 
Fortgeschrittene, 2stdg. n. Verabr: Mahler 

Moderne Narkose, lstdg. n. Verabr. Grü~ing 

ORTHOPADIE 

'"Orthopädische Klinik, Mi2stdg. 8.15-9.45 
(9.-11. Sem.) , 

Sporthygienisches Seminar (Sportmassage, Erste Hilfe 
usw.), 15-17 (f. Sportstlidenten PflidJt, f. Medi-
ziner freiwill ig) ". . 

Orthopädismes Kolloquium, MO,8-9 (9.-11. Sem.) 
°Erkrankungen der Wirbelsäule, Mo 9-10 (klin. Sem.) 
Verbandkurs, Sa 8-9 I 

, Massage und krankengymnastische Behandlung mit 
D emonstrationen, 'lstdg. n. Verabr .. 

69 

GÜntz. 

GÜntz ·und 
H auoerg 

Güntz 
Güntz 
Hauberg 

Hauberg 
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211 
212 

213 
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. GEBURTSHILFE UND FRAUENHEILKUNDE 
, 

~Gebumhilflich-~ynäkologische Klinik, 
Mo 8- 9, MI 8-10, Do 8-9 (8.-9. Sem.) Naujoks 2i4 

Gcburtshilflicher Operationskurs, Fr 15-1 7 
(9.-11. Sem.) Naujoks und . 

Schwenzer 215 
*Gynäkologischer Untersuchungskurs (mit praktischen ! 

übungen), Sa 8-11 (6.~7. Sem.) '- Schwenzer 216 . I 
Geburtshilflich-gynäkologisches·Kolloquium, 

Schwenzer Mo 12-13 (9.-11. Sem.) 217 · 
Gebumhilfliche Propädeutik (mir praktischen 
. übungen), Mi 10. 15~11.45(6.-7.Sem.) . H. C ramer- ' 218 
Die Diagnose des gynäkologischen Karzinoms (mit 

Einführung in die Kolposkopie u. Zytologie), 
Istdg. n. Verabr. H. Cmmer ' 219 

Klinische Visite (einsehl. normaler u. patholog. . 
Physiologie dcr Sa.wangersa.aft), Mo 12.15-13.00, 
Fr 8.10-8.55 (7.-11. Sem.) . Heller 220 

Arbeiten im Laboratorium der Klinik (7.~11. Sem.), 
besa.ränkte Teilnehmenahl . 

. a) ganzcg. Heller 221 
b) halbtg. . Heller 222 

Innere Sekretion und Gynäkologie, insbes. die biologi-
schen Smwangerschaftsreaktionen mit praktisc:hen 

, 
übungen, Mi 12-13 (6.-11. Sem.) . Lewin 223 

NeuereBrgebnisse der Vitamintherapie, Di 8.00-8 .45 Hildebrandt 224 

KINDERHEILKUNDE · 
'Kinderklinik und 'Fütsorge, Di Do Fr '12.15-13.00 

(8.-9. Sem.) . de Rudder 225 
Arbeiten im Laboratorium. tgI. de Rudder 226 
Ernährung und Ernährungsstörungen des Kindes. . 

Mi 11.15- 12.00 oder n. Verabr. Weiße 227 
Klinische Visite [ (Anfänger), Di 16-' 17 Hövels 228 
Klinische Visite [! (Fortgesa.rittene), Do 16~17 Hövels 229 
Soziale Medizin im Kindesal ter, Mi 10.15-'11 .00 Graser 230 
Repetitorium der Ernährung und Ernährungsstörungen, 

Seheer lstdg. n. Verabr. (8-11. Sem.) 231 . 
Klinische Visite, Istdg. n. Verabr. Seheer 232 

°Die Ernährung des ~indes in der täglichen Praxis~ 
Istdg. n. Verabr. ' Roufogalis 233 

PSYCHIATRrE UND NEUROLOGrE 

"Klinik und Poliklinik der psya.isehen und Nerven- , 
krankheiten, Di Fr 17.30-19.00, Mi 12.15-13.00 Zutt 234 

Arbeiten im Laboratorium der Klinik, ganztg. n.-
Verabr. . Zutt und 

Jantz 235 
Gehirn und Seele, Do 17.15-'-18.00 Kleisr 236 

70 
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Arbeiten in der ForsdlUngsstelle für Gehirnpathologie 
und Psychopathologie, halbtg. '. 

Einführung in die Psychiatrie (mit Kranken~ 
vorstellungen), Di 16.30-17.15 (6.-7. Sem.) 

Psychiatrischer Untersuchungskurs, Fr 14.00-15.30 
(8.--)0. Sem.) . • . . 

Einführung in die Neurologie, Di 15.30-16.15 
Forensische Psychiatrie für Mediziner und Judsten, 

mit Krankenvorstellungen, Da 18-19 . 
°Neurochirurgische Klinik, lstdg. n. Verabr .. 

Klinische Visite auf der neurodtirurgismen Abteilung, ' 
Istdg: n. Verabr. . 

° Neurologische Operationen, ls'tdg. n. Verabr. 
°Neurologischer Untersuchungskurs, Di 14.00-15.30 
° Einführung in die Röntgendiagnostik der Gehirn- und 

Rückenmarkkrankheiten, Istdg. n. Verabr. 
Ausgewählte Kapitel aus der neurologis"chen 

Syndromen-Lehre, Istdg. n. Ve~abr. 

Klei" 

Jantz 

Jant. 
Klaue 

KJaue 
Ruf 

Ruf 
Ruf 
Frowein 

Frowein 

, Lehmann~ 

Facius 
, Kolloquium: Seeiisch bedingte Störungen in der AU-

gemeinpr:a.xis~ lstdg. n~ Verabr. : Neele 
Psychiatrisches Kolloquium und Repetitorium ' 

(für Fortgeschrittene), Fr 17.15-18.45 oder 
n: Verabr. (10-11. Sem.) , H. Schwab 

Neuro logische Diagnostik und TherapiemitBerücksich-
tigung der Röntg"endiagnostik ' des Nervensystems, 
Di 14.15-15.00 ' 

Neurologisches Kolloquium und Repetitorium, 
Istdg. u. Verabr. (10.-11. Sem.) 

Speziell,e Neurosenlehre, lstdg. n. Verabr. 
Neurologische und Psychiatrische Krankheitsbilder in 

filmischer Darstellung, Di 19.15--20.00 
Medizinisch-psychologisches Kolloquium, Fr 19.15--20 

• 

AUGENHEILKUNDE 

"Klinik und Poliklinik der Augenkrankheiten, 

Duus 

puus 
Wolf 

Pittrich 
Pittrich 

. , 

237 

238 

239 
240 

241 
242 

243 
244 
245 

246 

247 

248 

249 

250 

251 
252 

253 
.253a 

Mo Do 11.15,:-12.00 (nur 10. Sem.) Thi.l 254 
"Augenspiegelkurs für Anfänger, Mo Do 16.15-17.00 

(nur 7. u. 8. Sem.) , Thiel 255 
Demonstrationen augenärztlicher Operationen, " 

Di Fr 8 '.t.-IO (nur für Hörerde, Hauptkollegs, 
beschränkte Teilnehmerzahl) 

übungen im Laboratorium, ganztg. (k lin. Sem.) -
"'Augenspiegelkurs für Fortgeschrittene, ' 

Fr ·16.15-1 7.00 (10.-11. Sem.) 
Einführung in die Augenheilkunde, 

Mi S. 11.15-12.00 (7.-8. Sem.) 
Auge und Allgemeinleiden, Fr 17.15-18.00 

(10.-11. Sem.) 

71 
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Methoden zur Untersuchung . und .Funkrionsprüfung 
des Auges, Do 12-13 

°Oph thalmologisch-optisdles Praktikum, 
Jstdg. n. Verabr. 

°Ophthalmologische Optjk für Fongeschriuene,. 
Fr 19.30--21.00 

°Serninar über dj~ Konstruktion optischer Instrumente, 
2stdg. n. Verabr. . . 

!. 

Th. Gr"aff 

Tb. Graff 

Th. Graff. 

Th. Graff 

HALS-, NASEN- UND. OHRENHEILKUNDE 
'Klinik und Poliklinik der Hals-, Nasen- und Ohren­

krankheite~l Di 8-..:..9, Do.11-12, dazu bes. prakt. 
Vorführungen in Gruppen 1-2 mal im Semester, 

760 

761 

762 

763 

. Fr 9-1-1 (9.'-11. Sem.) ' . . N. N. 261 
*Untersuchungsmethodik von Hals~ Nase und Ohr · 

. (Spiegelkursus); evt. geteilt je nach 'Hörerzahl 
(7.-9. Sem.) ' N. N. 262 

°Kolloquiumder Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, . 
Jstdg. n. Verabr. .N. N. . 263 

Die Ha.ls~, Nasen- und Ohrenkrankheiten im Grenz-
gebiet der Zahnheilkunde, Mi 16-17 N. N. 264 

. , 
HAUT- UND GESCHLECHTSKRANKHEITEN 

"Klinik und Poli.klinik der Haut- und Gesdllechts-
krankheiten, Mo u. Fr 11.15-12,00, . 
Mi 10.15::--11.00 

Arbeiten in den Laboratorien der Hautkli.nik. tägl. 

Diagnostisrhe und therapeutiscne übungen; für'. An­
fänger (m. beschränkter Teilnehmerzahl), 
Di 12-13 • 

Dermarologisme Propädeutik, Mo 12-13 
(6.-8. Sem,)' . 

Hautkrankheiten und Stoff .. ·echsel, Di 17-18 ' 
Ausgewählte Kapitel der physiologischen Chemie 

(Kohlenhydrate), 2stdg. n. Verabr. (5. Sem.) . ~ 
Wechselwirkungen zwischen Haut und Umwelt unter 

bes. Berücksichtigung ihrer Rolle bei der Entstehung 
und Verhütung beruflkher Hautschäden. 1stdg. 
n. Verabr. 

GERICHTLICHE MEDIZIN 
"'Gerichtliche Medizin ,für Mediziner. 

Mo 17.15-1 8.45, F~ · 1 6.15-17 .00 (10.-11. Sem.) 
°Gerichtliche Medizin für Juristen, Fr 17.15-18.00 

f 0 Arbeiten im gerichtsmedjzinischen Institut, 
ganztg .. n. Verabr. " 
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Gans, Leon­

hardi und 
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Steigleder 

Steigleder 
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Leonhardi 
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Wietholil . 
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Wiethold 
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GESCHICHTE DER MEDIZIN 

"Geschichte der Medizin (klin. Sem.), Di 13.30-15.00 
°Medizingesdlichte der Neuzeit in Lebensbildern,. . 

·Do 15-16 
Medizinhistorismes Proseminar, Sa 11-'12 
Medizinhistorisches Seminar, lstdg. ll. Verabr. 
Einführung in die Technik und Hilfsmittel 'wissen~ 

~ scbaftlichen ~ Arbeitens für Mediziner und Zahn~ 
mediziner der klinischen ,Semester (übungen), 
Fr 13-14 

RONTGENKUNDE 

*Medizinische Röntgenkunde; Physik und Technik der 
. UV-, Röntgen- und Radiumstrahlen (lstdg. für 

·Mediziner, 2stdg. für Naturwissenschaftler), 
Fr 14-17 (6.-7. Sem.) . 

Röntgenologisch-klinische Differentialdiagnostik, 
Do 14.15-16.00 (7.-11. Sem.) 

Röntgendiagnostik innerer Erkrankungen und peri­
pherer Gefäße, lstdg. n. Verabr. 

Strahlenbehandlung bösartiger Geschwülste" 
. Fr 16.15-17.00 

Artelt 

. Artelt 
Artelt 
Artelt 

Artel, 

Rajewsky, 
Strnad und 
HeJIriegel 

Strnad 

Gebaoer 

Hellriegel 

PHYSIKALISCHE GRUNDLAGEN DER MEDIZIN 

Biophysik II!, Istdg. n. Verabr. . 
Biophysikalisches Seminar: Elementarer Mechanismus 

der biologischen Strahlen'wirkung, 1. Teil, 
2stdg. 14 tgI. n. Verabr. 

Biophysikalisches Kolloquium, Sa 11-13 

Wissenschaftliche Arbeiten: 
. a) ganztg. 

b) halbtg. 

, . 

Rajewsky 

Rajewsky 
und Muth 

. Rajewsky 
und Muth 

Rajewsky 
Rajewsky 

275 

276 
277 
278 

279 

'765 

280 

281 

282 . 

764 

766 

769 

767 
768 

PHYSIKALISCH-DIli.TETISCHE· THERAPIE, BALNEOLOGIE 
. UND KLIMATOLOGIE 

"Naturheilkunde (Physikalisch-diätetische Therapie I!), 
Sa 8.30-10.00 Amelung 283 

ZAHNHEILKUNDE 

Poliklinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten, 
Mi 11-13 u: nach Ve"br. 8stdg. 
(alte Studienordnung: 7. Sem. prakt.) 

Poliklinik für Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten, 
Mi 11-13 u. n. Verabr. 4stdg. 
(neue Studienordnung: 6 Sem. ause., 7. u. 8. Sem. 
prakt.) 

Spezielle Chirurgie der Zahn-,. Mond- und Kiefer­
krankheiten I!, Di 12-13, Sa 8-9' . 
(alte Swdienordnung: !. Sem. 
neue Stuq.ienordnung: 7. u. 8. Sem.) 
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Kurs und Poliklinik der Zahnerhaltungskunde, 
halbtg. n. Verabr. 
(alte Studienordnung: 7. Sem.) 

*Klinik und Poliklinik der Zahn-, Mund- und Kiefer­
krankheiten (für Mediziner), Do 10-11 
(9.-11. Sem.) , . 

o Arbeiten im Laboratorium, tgI. n. Verabr. 
Einführung in die Zahnheilkunde (klinische Pro-

.pädeutik), Mi 8-9- ' 
(neue Studienordnung: 6. Sem.) 

Kurs und Poliklinik der prothetischen Zahnheilkunde I, 
Mo-Sa ganztg. I. 

(alte Studienordnung: 6. Sem.) 
Kurs und Poliklinik der prothetischen Zahn-

heilkunde II, Mo-Sa ganztg. '\ 
(alte Studiehordnung: 7. S.!'m.) 

Prothetische Zahnheilkunde II, Di 11-12, Fr 8-9 
(alte Studienordnung: 6. u. 7. Sem.) 

. Zahnärztliche Werkstoffkunde,ll, Mi Fr 10~11 
(neue Studienordnung: 1.-3. Sem.) 

Technische, Propädeutik I,. Mo--':~a gan~tg. 
(neue-Studienordnung:·1. Sem.) 

Technische Proprädeutik II, Mo-Sa ganztg. 
(neue Studienordnung: 2. Sem.) 

Phantomkurs der prothetischen Zahnheilkunde I,' 
halbtg. n. Verabr. 
(neue Studienordnung: 3. Sem.) 

Kolloquium über prothetische Sanierung am Patienten, 
Do8-9 
(alte Studienordnung: 7. Sem.) _ 

Einführung in die Kieferorthopädie, Mo 9-11 
(neue Stuclienorclnung: 8 Sem.) '-, 

Kursus der kieferorthopädischen Technik, 
Mo-Fr'8-!3 
(neue Studienordnung: 8. Sem.) 

'Herdkrankheiten - anders gesehen, Mi 15-16 
:rBerufskunde und Geschidite der Medizin unter be­

sonderer Berücksichtigung der Zahnheilkunde. '. 
lstg. n. Verabr.. ' 

-. 
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PHlLOSOPl;IISCHEFAKULT)\T 
PHILOSOPHIE 

Einführung in ·die Philosophie, Mo Fr 15-16 Horkheimer 401 
Probleme der Moralphilosophie, Di Do 16-17 Adorno 402 
Kant,Di Do Fr 17-18 Sturmfels 403 
Gesellschafts- und Geistesgeschichte des 20. Jahr-
. hunderts, Di 10-12 Mennicke 404 
Die Auseinandersetzung zwischen Naturwissenschaft 

und Philosophie in den letzten hundert Jahren, 
Di 15"':16, Fr 16-17 · . . Ernst 405 

Die ReiigionsphilosophieNietzsches, Di Do 15- 16 Allwoh·n 406 
Die Angst in tiefen psychologischer und existenz-

philosophischer Sicht, Mo 18-19 · Allwohn 407 
Darstellung und Kritik der Transcendentalphilosophie, . 

Mo Di D" 14-15· . W. Cramer 408 
Theorie des Raumes von Descartes bis zum D eutschen 

Idealismus, 2stdg. n. Verabr., 14 ,gI. Schaaf 409 
Siehe auch Vorlesung Nr. 633 

PHILOSOPHISCHES SEMINAR 

Proseminar über Smopenhauer, Mo 17--19 
Philosophisches Hauptseminar: Dialektik der Auf­

klärun~. Do 18-20 

übungen über K. Marx, Di 17.00-18.30 
Seminar: Kanrs Kritik der reinen Vernun . .A:, D o 18-20 

°Kolloquium im Anschluß an die Vorlesung, Di 12-13 
oder n. Verabr. . 

übungen über naturwissenschaflliche Grundprobleme 
bei Descanes, Leibniz und Kant, Mi 17-19 . 

übungen zur Vorlesung, 2stdg. D. Verabr. , 

Horkhelmer 

Horkheirrier 
u. Adorno 

Weinstock 
Sturmfels 

Mcnnicke 

Ern'st 
W. Cramer 
W. Cramer 

'410 

411 
412 
413 

414 

415 
416 
417 übungen, Transzendentale Dialektik, Di 18-20 

übung: Die 'Paralogismen der reinen Vernunft bei _ 
Kant, 2stdg. ·n. Verabr., 14 tgl. 

Siehe auch Seminar Nr. 638 und Nr. 639 . 
SOZIOLOGIE 

Staat, Volk und Kulturkreis, Fr tl-13 
Soziologisches Hauptseminar: Begriff der Ideologie, ­

Di 17-19 
übungen über soziologische Grundbegriffe, Fr 16-1·8 
übungen über Probl~rne der Gesellschaftsstruktur II, 

Mi 17-19 . , 
Einführung in die Umfragemethode, Di 11-13 
Praktikum zu speziellen Methoden der empirischen 

SozialforsdlUng: Umfrage, 2stdg. n, Verabr. 
WidJtig sind weiter für Soziologen die Vorlesungen 

Nr. 27, 38,434, 929, 1002, 1003, 1044, 1045, 
)053, 1054, 1061. 
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, 

• PADAGOGIK 

Bildungsgeschichte der Neuzeit, Mo Di 16-17 
°Probleme der politismen Bildung der Gegenwart, 

Do 16-17 
PADAGOGISCHES SEMINAR. 

Hauptseminar: Pestalozzi. Mo 17.00-18.30 
°Proseminar: Einführungsübungen, Mi 17.00-18.30 

(gemeinsam mit Oe. Hojer) 
°übung über das Problem der Wirtschaftsdemokratie, 

Do 17.30...,-19.00 
(beschränkter Teilneht11erkreis, perspnlic:he An­
meldung erforderlich) 

GESCHICHTE 

Römische Geschichte im übergang von der. Republik 
zur Monarchie, Mo Di Da 9-10 . 

Spätmittelalter (ca 1250-1519), Mo Di Do Fr 8-9 
°Paläographisch-diplomatische übungen, Fr 9-11 
Spätantike und Völkerwanderung.(bis 526), 

Mo Do 11-13 
Allgemeine GeschiChte im Zeitalter der Glaubenskriege, 

Di Do Fr 10-11 . 
Amerikanische GesdJichte I, Di Fr 11-12 
Europa und Deutsdtland zwischen Revolution und 

Reimsgründung (1848 bis 1871), Mo.IO-11 
Der Sowjetstaat llTIter Stalin, Do 14-16 
Byzantinisme Geschichte (6. und 7. ]ahrh:), Mi 13-14 

Weinstock 

Monsheim'er 

Weinstock 

Weinstock 

Monsheimer . -
Strasburger 

. Kirn . 
Kirn 

Kienast 

.Vo"ler 
Vo"ler 

Wentzcke 
Lcontovitsch . 
Leontovitsch 

'Al TGESCHICHTlICHES SEMINAR 

°Seminar: Herodot, Buch V-VI, Mi 9-11 
°Proseminar: Caesars Bellum civile und andere dazu~ 

gel,örige Quellen, Fr 9-11 
°Proscminar: X,enophon, Anabasis, Fr l"l-1} 

HISTORISCHES SEMINAR 

°Historisches Seminar (Mittelalter), Mo 18.00":'19.30 
°Mittelalterliches Proseminar, Mo'14-16 
°übungen zur Hauptvorlesung, Mi 1,1-13 
übungen zur Geschichte des deutschen Parlame~t~ ris­

mus, Mo 16-18 
Seminar: Auswahl aus Lenins 'Werken (Lektüre des. 

deutschen Textes unter Heranziehung des russi.:. 
smen), Mi 14-16 . . .. 

Seminar in American History: The Germari Migration' 
and Influence in Colonial America, Mi 15- 17 . , . 

VORGESCHICHTE 

Prähistorische Forschung in Afrika, Di 10-11 . 
ü bungen für Anfänger: Die vorrömische Besiedlung 

des südmainismen Hesscil, Fr 18-,20 ' 
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Strasburger 

Gelzer 
Strasburger 

Kirn 
Kienast 
Vo" ler 

Wentzcke 

Leontovitsch 

Steckel 

Smolla 

Smolla 

425 

426 

427 

428 

429 

430 
431 
432 

433 

434 
435 

436 
437 
438 

439 

440 
441 

442 
443 
444 

445 

446 

446. 

447 

448 . 
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übungen für Fortgeschrittene: Kulrurbeziehungen 
zwischen dem Mittelmeergebiet und dem Norden 
im 2. und I. Jahrtausend v. Chr., Do 9-11 Smolla 449 

°Exkursionen zu Fundstätten und Museen der Um-
gebung Frankfurts, n. Verabr. Srnolla 450 

ARCHAOLOGIE 

Die klassische Kunst der Gtiechen, Do 12-13, Fr 15-17 
Griechische Malerei, Di 14-16 

Kleiner 451 
Hafnet 452 

°Gall ien in der römischen Kaiserzeit, Mo 13-14 
°Technik und Veröffentlichung yon Ausgrabungen, 

Schleietmacher 453 

Istdg. n. Verabr. Bersu 454 

ARCHAOLOGISCHES SEMINAR 

°übung: Hornet und die Denkmäler, Do 18-20 
übung: Griechische Heiligtümer, Di 18-20 

KUNSTGESCHICIITE 

Kunst der Gotik in Italien, Mo Di 16-18 
Raffael, Mo Di 18-19 . 

Kleiner 
Hafner 

. Keller . 
E. Herzog 

KUNSTGESCHICHTI.ICHES SEMINAR 

°Hauptseminar: übungen über das Statuenportal, 
Mi 9-11 . 

Proseminar: übuQgert im 'vergleichenden- Sehen für 
Anfänger, Mi 12-13 

Seminar: Ubungen zur Malerei der toskanismen Hoch­
renaissance, Di 11-13 

übuIJ.gen fqr Fortgeschrittene (Thema wird noch be­
kanntgegebenl, ·Mi 15- 17 

MUSIKWISSENSCHAFT - , 
Grundfragen der Musikgeschichte, Do 9-11 
Einführung in die Musik des Mittelalters, II. Teil, 

Di Fr 10-11 
Franconische Mensuralnotation, Di 8.30-10.00 
Musikalische Textkritik, Mi 10.00-12.45 
Die Akustik der Musikinstrumente, Do Fr 11-12 
Werk und Interpr~tation, Mi 11-13 · 

Keller 

Keller 

E. Herzog 

Holzinger 

Osthoff 

Gennrich 
Gennrich 
Gennrich 
Stauder 
Stauder 

MUSIKWISSE.NSCHAFTLlCHES SE.MINAR . 

°Seminar: übungen über Werke von J. S. Bach und 

455 
456 

457 
458 

459 

460 

461 

462 

463 

464 
~65 
466 
467 
468 

Händel, Mi 9-11 Osrhoff 469 
Proseminar: übungen zum deutschen Volkslied und 

seinen Bearbeitu.ngen ·in älterer Zeit. Do 17-19 Osthoff 470 
Mittelseminar: übungen zur vergleichenden Musik-

wissenschaft, Mi 16.,-18 . Stauder 471 
°Kolloquium für D oktora!1den, 2stdg. n. Verabr. 

14 tgl. Osthoff 472 . 
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BIBLIOTHEKSWISSENSCHAFT 

o Allgemeine Einführung in die Bibliothekskunde und ' 
Bibliographie, Fr 18-19 ' Eppelsheimer 473 

INDOGERMANISCHE SPRACHWISSENSCHAFT 

Einführung in die Indogermanische Sprachwissensdlaft 
, (IlI): Formenlehre, 2stdg, n. Verabr. 

Sanskrit I (Einführung), 3scdg. n. Verabr, 
Sanskrit II fMittclkurs), 3stdg. n. Verabr. 

°Kalidasa's Meghaduta, 2stdg. n. Verabr. 
°Patanjali's Mahabhasya: Paspasahnika, 

Istdg. n. Verabr. ' 
Pali I' (Einführung), 2stdg. n. Verabr. 

. 
KLASSISCHE PHILOLOGIE 

Aristoreles' Schriften zur Logik, Di 11-12, Do 10-12 
Salluieius, Di 12-14, Do 12-13 

. Catull, Mi 14.00-15.30 
Athanasius, Mo 11-13· 
Der platonische Dialog, Fr 11-13 

W.Rau 
W. Rau 
W.Rau 
W.Rau 

W.Rau 
W. Rau 

"-

Patzer 
Wolff 
E. Bornema.:nn 
Langerheck 
Rahn 

ALTPHILOLOGISCHES SEMINAR. 
Oberstufe: 

°Hemk lie, Do 18-20 
°Ennius, Fr 16-18 

Patzer 
Wolff 

AL TPHILOLOGISCHES PROSEMINAR 

Mittelstufe: 
o Aristoteles' Rhetorik, Mo 18-20 
Homers Ilias Buch XXII, Sa 11.00-12.30 
Erläuterungen zur" lateinischen Syntax, . ' 

2stdg. n. Verabr. 
°Boethius' Consolatio Philosophiae, Mo 14--16 
Unterstufe: . 

°Seneca, Briefe, Di 16-18 
Platons Charmides, Fr 13.30-15.00 
Griechische Sprachübungen, MO '16-18 
Lateinische Stilübungen; Mi 16.00-17.30 

Patzer 
E. Bornemann 

E. Bornemann 
Langerbeck , 

Wolff 
Rahn 
Rahn 
N. N. 

LATEINISCHE · UND GRIECHIScI-IE ELEMENTARKURSE 
, . 

474 
475 
476 
477 

478 
479 

480 
481 
482 
483 
484 

485 
486 

487 
488 

489 
490 

491 
,492 
493 
494 

Einführung in die griechisdle Sprache: . . 
a) für Anfänger, Mo 11"--\3, Do 15-16 Polack 495 
b) für Fortgeschriitene, Mo 15-16, Do 10-12 Polack' .' 496 

Lektüre vou'Lysias' Reden, Mo 13-14, Do 13-15 Polack ' 497 
Einführung in die lateinisme Sprache: . 
, . a) für Anfänger, Mo 8-10, Mi 12-13 , . Schlerath 498 

b) für Fortgeschrittene: Einführung in die Syntax ~ 
anhand von Cae,ar, Mo Mi 10-11 Schlerath 499 

Lektlire: Livius, Mo Di Mi 13-14' Schlerath 500 
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! 

, 
DEUTSCHE PHILOWGIE 

Deutsche Dimtung im Spätmittelalter (12S0-1,00), 
Di Do Fr 11-12 

Deutsche I,iteratur von den Anfängen bis ins 11. Jahr: 
hundert, Mo Di Fr 14-15 

Die deutsche Dimtung des 12. Jahrhunderts, . • 

Weber 501 

DittridJ 502 

Ohly 503 Mo Mi 10-11, Fr 9-10 
Historische deutsche Grammatik II, Mo Fr 15-16 
übung zur Vorlesung: Sprache und Stil in der mittel-

W. J. Schröder 504 

hochdeutschen Dichtung, Fr 16~18 . W. J. Schröder 505 
• 

Deutsch~s Drama und "Theater von Gerhart Haupt­
mann bis in unsere Zeit, Dj Do Fr 12-13 

Poetik. - Seins weise des dichterischen Werkes und 
Methoden der Erkenntnis und Erschließung, 

. Di 15-16, Do 14-16 . 
Einlührung in das Altnordische anhand leichter Texte, 

Mo 14-15 
Frauengestalten iri der skandinavischen Literatur, 

Mo 13-14 . ' I 
übun'g: Schwedisch: ' . , 

a) für Anfänger, 2stdg. n. Verabr. . , 
b) für Fortgeschrittene, 2stdg. n. Verabr. 

Alti,ländischc Ubung für Anfänger, Istdg. n. Verabr . . 
übung: KursorischeLektüre eines schwedischen Textes, 

Istdg. n. Verabr. 

DEUTSCHES SEMINAR 

Altdeutsche Abteilung: 

Unterstufe: 

May 506 

Kunz 507 

Hartner 508 

Clerwall 509 

Clerwall 510 
Clerwall . 511 
Clerwall 512 

Clerwall . 513 

Einfüh,ung ins Althomdeutsme, Mi 14-16 
Mittelhomdeutsch, Mo 16-18 .' 

Dittrich 516 
W. J. Schröder 517 

Mittelstufe; 
übungen zur Dimtung der Romanik (11. Jahr-

hundert), Mi 11-13 . 
Priester Wernhers Mariendichtu~g, Fr 18-20 

Oberstufe: 
Ausgewählte Forschungsprohleme zu Wolframs 

P.rzival, Di 16-18 . 

Neudcutsme Abteilung'; 
Proseminar: Einführung in die Interpretation von 

Weber 
Ohly 

Weber 

deutsmer Dimtung, Di 16-18 . 
(gemeinsam mit Dr. Höllerer) May 

Oberseminar: Einführung in die Probleme der neuesten 
literaturwissenschaftlichen" forschung, Mo 16-18 May 

Mittelseminar: ü bungen zur Interpretation von Dich· 
tuogen' (mit Referatefi'und smriftlid1en Arbeiten), " 
Do 18-20 . Kunz 

I 
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Kolloquium: Gottfried Keller als Novellendichter, . 
mit besonderer Betonung des .Sinngedichtes", 
Di 18-20 : . 

°übung: Das Zeitgefühl in der abendländischen und 
naturvölkischen Welt (Motiv: .,Das goldene Zeit-
alter"), 2stdg. n.Verabr. . 

Sprechkundliche Vorlesungen undUbungen·siehe S. 84 

VOLKSKUNDE 

Kleinforqten der Volksdichcung: Sprichwort, Sprudl o 

und 'Rätsel, Di 9-11 
übungen zur Volkssprache, 009-11 

o Arbeitskreis für Fongeschritte~e, 2stdg. n, Verabr. 

ROMANISCHE PHILOLOGIE 
, . ' 

Die französische Literatur im Zeitalter der 
Renaissance, Di Mi Do 10-11 

Altfranzösisme übungen für Anfänger und wenig 
Geübte, Fr 18- 20 oder n. Verabr. . 

Geschid}[e der französischen· Literatur des 18. Jahr-
. hunderts, Di Fr .lI-12 , 

Französischer F9rtbildungskurs für Studierende aller 
Fakultäten, Fr 8 .. 30-10.00 

pan te in seiner Bedeutung fiir die Weltliteratur, ... 
Mo Fr 10-11 

übungen zur spanischen Philologie, Mi 13.45-15.15 
Französische Klausurarbeiten: übungen im leichteren 

Aufsatz und schwierigeren Essay, Da 8.00-)0.15 
Einführung in die französische Sprache für Anfänger 

mit geringen Vorkenntnissen) Mo 8.30- 10.00 ' . 
Ausgewäh.lte Kapitd der französischen Syntax. mit 

praktischen ' übungen nur für Vorgerückte) 
Di 8.30-10.00 . . 

Pensee et activih~S\ fran~aises (Vorlesung in französi­
scher Sprache), Mo 16-17 . 

Le tbearre fran,ais moderne (avant-garde et boulevard) 
~ Vorlesung in französischer Sprache, Mo 16-17 . 

Exercices de traduct ion,.Di 8.30-10.00 
Explication de textes frafJ~ais modernes, 

0011.30-13.00 
Cohference eo langue fran~aise: La litterature 

. franr;aise comemporaine, Fr 14-15 ' . 
Italienischer Anfängerkurs für Studierende aller 

Fakultäten, Da Fr 14-,15 
Italienische praktische Ubungen für Studierende 

mit Vorkenntnissen, Do Fr 15-16 
ltalienische Konversation über aktuelle Themen, 
~1~17 . 

Deutsch-italienische Obersetz.ungsübungen für Fort­
gesdlCittene, Do 12-14 

80 

. Kunz 

Kunz 
und Petri 

Hain 
Hain 
Hain 

524 

623 

525 
526 
'527 

Sckommodau 528 

Lommatzs,ch 529 
. . 

Gennridt 530 

Gennridl . 531 

v. Richthofen 532 
v. Richthofen 533 

v. Richthofen 534 

Widloecher 535 

Widloecher 536 

Widloecher 537 

Widloecher . . 538 
Dag\1rne 539 

Dagorne 540 

Dagarn~ 541 

Biagioni 542 

Biagioni 543 

·Biagioni 544 

Biagioni 545 
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· Storia della Letteratura Italiana: 11 Trecento 
· (JI& parte), Fr 13-14 Biagioni 
Anfängerkurs für Studenten aller ' Fa}tultäten: Ein­

führung in die spanische Sprache mit phonetischen 
übungen, Mo 11-12, Di 12-13 

Ferreiro­
Alernparte 

Ferreiro­
Alemparte . 

Spanisch für Studenten mit Vorkenntnissen: Spani­
sche Lektüre mit übersetzung ins Deutsche: Grund­
begriffe der Syntax, Mo 12-13, Do 11-12 

Spanisch für Fortgeschrittene: übersetzungen vom 
Deuts.ehen ins Spanische. Stilistische Grundbegriffe, . F.erreiro- · 
Mo 13-14, Mi 13-14 Alempai'te 

Vorlesung in spanisdlcc Sprache: La novela espanola. 
contempocanea, Di 18-19 . 

Praktischer Kurs zur ErIernung der rumänischen 
Sprache, für Hörer aller Fakultäten, . 

· MoDo14-15· .. 
Rumänische Lektüre: Moderne rumänische Ly~ik, ein­
· schließlich der mich 1945, Mo Do 15-16 . 
Geschichte der rumänischen Literatur 1920' bis heute, 
· Mo 13-14 . 
Lateinisches und slawisches Erbe in- Wortschatz und 

Grammatik der rumänischen Sprache, Do 13-14 

ROMANISCHES SEMINAR 

Ferreiro-: 
.. Alemparte 

Block 

Block 

Block 

. Block 

°Haup1;seminar: Lessing und das französisme Theater, 
. Mi 11-13 ... . 

• 

Französisches Proseminar: Die Fabeln La Fontaines, 
Mi 8.30-10.00 - . 

Französisches Proseminar : übungen zur Literatur der 
Klassik, Di 13.30-15.00 

Französisches -Proseminar: 'Französische Klausuren 
. (traductions et compositions), Mo 14-16 

Italienisches Seminar: Ubungen zum italienischen 
• Renaissanceepos, 2stdg. n. Yerabr. 
Italienisches Proseminar: Vita e apere di Giosue 

.:Carducci, Fr 16-18 
Spanisches Proseminar: Lektüre und Kommentar der 

Romane von Camilo Jose Cela .. La familia de 
Pascual Duarte" und von Carmen Laforet "La isla 
ylosdemonios",18-20 . 

ENGLISCHE PHILOLOGjE· 
Shakespeares Tragödien, Mi 9~10, Dci 9-10 
Amerikanische 'Prosa von Henry James bis William 

Faulkner, Di 8.30-10.00 (Vorlesung und übung 
gemeinsam mit Dr. Link) 

Probleme der neuenglischen Syntax, Do 16-17 
Geschichte des englischen Romans von den A~nfängen 

bis ca. 1800, Mi Fr 17-18 
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Sckommodau 

Gennrich 

v. Ridtthofen 

Widloether 

Sckoinmodau 

Biagioni 

Ferreiro-
.- Alemparte 

Viebrock 

Spira 
Viebrock 

v. Schaubert 

546 
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SpramhiSlorische Obung~n . an emem neuenglischen 
Text"Mo 11-12 , 

Einführung in die Phonetik des Britischen und Ameri-
kanischen Englisch, Mi 11-13 . , 

Individuelle Korrektur der englischen Aussprache am 
Ma~netophongetät: . 
a) ür Anfänger, Oi 13-15 ' 
b) für Fortgesmritcene, Di 15-17 

Die Literatur der altenglischen-Zeit, 
Mo 15-16, Mi 14-15 

The Political and Cultural Scene in Present-Day 
England, 2. Teil, Mo 17-18 

Reading and Discussion of a Modern Novel, 
0010-12 

Englische Klausuren, 00,18-20 ' 
Mündliche Obersetzungsübungen, Mo 18-20 
Reading oE an -English Play (J.M. Synge), Oi 17-18 
Exerci,es in Colloquial Ellglish, Mi 12-13 . , 
Education in Contemporary Britain, Fr 11-12-' 

(gemeinsam mit N. N.) 
Essay Wr;ting (gemeinsam mit N. N.), Oi 18-20 
Conversation: a) Elementary, Fr 14-16 

b) Advanced, 0014-16 . 

ENGLISCHES SEMINAR 

°Seminar: Shakespeares ,Richard n: und ,Hamlet"JI 
Fr 9.30-1\.00 

Proseminar I: übungen 7.Ur neuenglischen Synt'ax. 
Mo 13.30- 15.00 (gemeinsam,mit Or. Klein) 

Proseminar II: Lektüre und Interpretation von 
Shakespeare; ,King Lear',Mi 13.30-15.00 
(gemeinsam mit Or. Klein) 

Proseminar: Beowulf, Mo Di 12-13 
. °Kolloquium über wissensmaflliche Arbeiten, 

, 2stdg. n. Verabr., 14tgl. ' " 

SLAWISCHE SPRACHEN 

Leitmotive der russischen Liceratur im 19. und 20. Jahr­
hundert, 0; 00 11-12 : 

Geschichte der russischen literarischen Sprame, 
Mo 10-12 " 

. Altbulgarisch I, Fr 10-12 
Russisd1: .. 

a) für Anfänger, Oi 00 Fr 13-14 
b) fü'r Fortgesmrittene I , Oi 00 12-13 
c) für Fortgeschrittene II, Mo Fr 12-13 

Serbo-Kroatisch, 2stdg. ß. Verabr. 
, (gemeinsam mit N. N.). " 
Praktischer Kurs zur Erlernung der bulgariscPen 

Sprame, Istdg. n. Verabr. , , 
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. 
v. Schaubet:t" 566 

Meinecke 567 

Meinecke 568 
Meinecke 569 

Erzgräber 570 

Moss 571 

Moss 572 
. Moss 573 
Moss 574 
·Moss· 575 
Moss 576 

Viebrock 577 
Viebrock 578 
Viebrock 579 
Viebrock 580 

Viebrock 581 

Viebrock 582 

Viebrock 583 
v. Smauben 584 
Spira, Viebrock., 

Erzgräber 585 

Günther 586 

Günther 587 
Günther 588 

Günther 
' . 

589 
Günther 590 
Günther 591 

Günther 592 
/ 

Block , 593 
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SPRACHEN UND GESCHICHTE DES VORDEREN ORIENTS 

°Einführung ins Pehlevl, lstclg. n. Verahr. . 
.oLektüre türkischer Texte, lstdg. n. Verabr. 
°Lektüre arabiswer Dichter, 2stdg. n., Verabr. 
Lektüre arabischer Nationalgiammatiker, 

Istdg. n. Verabr. 
Lektüre persischer Dichter, 2stdg. n. Verabr. 
Historische oder religiöse arabische Texte, 

2stdg. n. V erabr. 
Arabisch 'für Anfänger, 2stdg. n. Verabr. 

, (gemeinsam mit Dr. W. Fischer) 
Syrisch,. H. Kurs, 2stdg. n. Verabr . 

. (gemeinsam mit Dr . .w. Fischer) 
Neupersisd1: 

a) für Anfänger, 2stdg. n. Verabr. 
(gemeinsam.mit N. N.) 

Ob) für- Fortgeschrittene; 2stdg. n. Verahr. 
(gemeinsam mieN. N.) 

°Moderne arabische Umgangssprache, 4stdg. n. Verabr. 
Modernes Arabisch (Syrischer D,ialekt): 

a) ' I für wenig Fortgeschrittene, Mi 14.30-16.00 
. b) 11 für weiter Fortgeschrittene, Mo 14.30-16.00 

Türkische Formenlehre, Mo Do 18-19 
Lektüre von Werken der türkischen Neuliteraten, 

Mo Do 17-18 
Türkische übersetzungsübungen, Di Sa 11-12 

°Hebräische übungen: . 
a) ' für Anfänger, 3stdg. n:Verabr. , 
b) für Fortgeschrittene ' (mit Lesen leichter Ab­

schnitte aus dem Alten Testament), 
"3stdg. n. Verabr. -

Oberse~zung und Erklärung ausgewählter Abschnitte 
. des Midras Beresit Rabba, Mi 16-17 

Lektüre eines neuhebräischen Schriftstellers 
(S. J. Agnon), Mi 17-18 

° Athiopisch: ' 
a) für Anfänger, 2stdg. n. Verabr. 
b) für Fortgeschrittene, 2stdg. n. Verabr . . 

o Amharisch: 
a) für Anfänger, 2stdg. n. Verabr: 
b) für Fongeschrittene. 2stdg. n. Vcrabr. 

°Eine kuchitisme Sprache, lstdg. n. Verabr. 
Weitere orientalische Sprachen s. unter Orient-

Institut, S. 57 . , 
VöLKERKUNDE 

Ethnologische Theorien über den Ursprung der 
Religion, Mo 11-13 

übungen zur Religionswissenschaft, Mo 16-18 
°BespredlUog neue! völkerkundlicher Literatur, 

Mi 20-22, Htgt. 

,. 83 

Hellrnut Ritter 594 
Hellrnut Ritter 595 
HellrnutRitter 596 

HellrnutRitter 597 
HellrnutRitter 598 

Hellrnut Ritter 599 

Hellrnut Ritter 600 

Hellrnut Ritter 601 

Hellrnut Ritter 602 

Hellmut Ritter 603 
N. N. 

Kaband 
Kab.nd 
Rühl 

Rühl 
Rühl 

Gensimen 

Gensidben 

Dietrich 

DietridI 

Plazikowsky 
. Plazikowsky 

Plazikowsky 
Plazikowsky 
Plazikowsky 

lensen . 
]ensen 
Jensen 

und Petri 

604 

605 
606 
607 

608 
609 

610 

611 

612 

' 613 

614 
615 

616 
617 
618 

619 
620 

621 
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Geschichte der völkerkundlichen Theorienbildungen, 
2. Teil, Do 16-17 ' . 

°Übullg: Das Zeitgefühl in der abendländischen und 
naturvölkismen Welt (Motiv: "Das goldene Zeit-

. alter"), 2stdg. ·n. Verabr. . 
übungen zur Geschichte der völkerkundlichen 

Theorienbildungen, Do 9":"11 . 
°Oberseminar: Kulturmorphologische Arbeits­

gemeinschaft, Mi·ll-13 

°Völkerkundliches 'Praktikum im Museum, 
2stdg. n: Verabr. 

°übungen in der Exzerptur, 25tdg. ll. Vcrabr. 

GEOGRAPHIE. 

siehe unter Naturwissenschaften. 

DEUTSCHE SpRECHKUNDE 

Grundfragen zur Klangform der Dichtung. Ein­
führung an .Hand von Schallaufoahinen und prak­
tische übungen (für künftige Deutsdllehrer), 

Petri 

Petri 
,und Kunz 

Petri 

lensen 
und Petri 

Jensen 
Jensen 

622 

623 

624 

625 

626 
627 

Mi 9-11. . . Wittsacl< 628 
Rhetorik: Formen der Rede, Grundsärzliche Beuach- ' 

rungen (mit Auswertung VOn Tonfilmstreifen) und 
.Gestaltungsvcrsuche, 2stdg. n" Verabr. Wittsack 629 

°Rundfunkkundliche Arbeitsgemeinschaft: Sprach-
. probJeme (mit praktischen Versumen im Ton-
studio), Da 18-20 . Wirtsacl< 630 . 

°Sprechkundliches··Kolloquium (im Anschluß an die 
Vorlesung über ,)Grundfragen zur Klangform der, 

, Dichtung"), 2stdg, n. Verabr.· Wirtsacl< 631 . 
übungen zur deutschen Aussprache (für Ausländer), 

Istdg. n. Verabr. Wirtsacl< 632 

KATHO~ISCHE THEOLOGIE . . 
Geschichte und Idee des Naturrechtsdenkens, 

Mo' 11-13, Di 12-13 
, Moralrheologie, Do 8-10 . . 

Lehre von der Kirche und den 'sakramenten, . 
Di 8.30-10.00 

Biblische Ecclesiologie und, Liturgie, Mo 9-11 
Christentum und Antike. Geschidite der Kirche in der 

griechisch-römischen Welt, Do 11-13 , 

Hirsdtberger 
N. N. 

Loosen 
Nielen 

Ueding 

SEMINAR FüR KATHOLISCHE THEOLOGIE .. 
Hauptseminar: Übungen zur platonischen Politeia, 

Mo· 15,30-17,,00 
°Proseminar: Lektüre ausgewählter .Texte aus der Lex 

aeterna-Lehre"Do 16-18 . 

84 

Hirschberger 

Hirschberger 

633 
634 

635 
636 

6p 

638 

639 

I , 
I 

I 
I 
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Lesung und Interpretation ausgewählter Texte aus 
Augurtins Erklärung zum ]ohannesevangeJium 
(übungen), Mi &.30-10.00 . 

Sem,inar: Das Leben des Christen in der . griechisch­
römischen Welt; nach ausgewählten Schriften des 
Clemens von Alexandrien und des Tertullian, 
Fr 15.00-16.30 , 

. Hauptseminar: Wer ist Glied der Kirche?, . 
Mo 13.30-'-15.00 

. Proseminar: Einführung in die Theologie und die 
. theologische Methode, Fr 13.30-15.00 

EV ANGELISCHE THEOLOGIE 

Von Augustinus zu Martin Lut~er, Di Do Fr 9-10 
°Toleranz und Intoleranz im Christentum, Mi 11 - 12 
Theologie des Alten Test~ments, Mi 15-17 
Paulus (Theologie des Neue" Testaments Il), 

Fr 17-19 
Kirchengeschichte des 19. und 20. Jahrhunderts (V), 

Oi 15-1 7 . 
Große weltliche Dichtung im Religionsunterridtt der 

liöheren Schule? ·(an den Beispielen Shakespeare 
und Oostojewski), Mi 10-11 

Nielen 

Ueding 

Loosen 

Loosen 

SteCk 
Sted< 
Bertram 

Seesemann 

Harne! 

.M. Schrnidt 

640 

641 

642 

643 

644· 
645 
646 

647 

648 

649 

SEMINAR FüR EVANGELISCHE THEOLOGIE 

°Proseminar: Texte zur' Gnadenlehre, Mi 8.30-10.00 
°Hauptseminar: Luthers Urteile über das Mittelalter, 

0017'-19 .. 
Gott und Mensch nach dem Alten Testament (ü!:mng), 

Mi 17-19 
Neutestamentliches Seminar: Gleichnisse Jesu, 

Fr 14.30-16.00 
übung: Augustin •. De pr'aedestinatione und De dono 

perseverantiae, Di 17-19 
Erlebenlassen, Gewöhnen, Lehren, Verkündigen im 

Religionsunterricht (übung), 2stdg. n. Verahr. , 
. °Ku~50rischeLektüre des griechisdten Neuen Testaments, 

Sa 8-9 

• LOEB-LECTURES 
Gas"tvorlesungen über Geschichte und Philosophie des 

Judentums, Di 16-18 ~ . 
(5. Schwarzes Brett der P~ilosophischen Fakultät) 

85 

Sted< 650 

Sted< 651 

Bertram 652 

Seesernann 653 

Harne! 654 

M. Scnmidt 655 

Seesemann 656 

mehrere Gast­
professoren 657 
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EXPERIMENTALPHYSIK 

Experimentalphysik (Mechanik, Wärme, Akustik), 
Mo Di Do 10--11 

Ergänzungen zur Experimentalphysik (für Natur-
wissenschaftler), Mi'Fr 10-11 , ' 

übungen in experimenteller Vorlesungstechnik, 
Di Do 8-9' " 

Physikalisches Praktikum für Physiker, Teil I, ' 
Mo Do 14-17 

Physikalisches Praktikum für Chemiker, Teil I, 
Di Fr 14.45-16.45 

Physikalisches Praktikum für Mediziner, U' , 

Pharmazeuten, Do 17-19 
Physikalisches Praktikum 'für Fortgeschrittene, 

Mo Do 14-18 ' 
Halbtägige Arbeiten im La~oratorium.' tgI. 

Ganztägige Arbeiten im Laboratorium, [gI. 

°Physikalischcs Kolloq~ium, Mi 16-18, 14tgl. 

Experimentelle Methoden der Festkörperphysik, 
Mi 14-1:; 

°Some' Basic Principles of Physics (in englischer 
Sprache), Mi 15-16 

Physikalisd>e Optik Il, Mi 12-13 
Einführung in die Spektroskopie, lstdg. n. Verabr. 

" 

ANGEWANDTE PHYSIK ' 
Atomphysik, Mo Di Do Fr 12-13 
Seminar: Spezielle Probleme der Experimentalphysik, 

2stdg. n. Verahr. 
Physikalisches Praktikum für Physiker, Teil II 

(Elektrizität), Mo Do 14-17 
Physika!isd1cs Praktikum für Physiker, Teil II 

(Elektrizität), Parallelkurs, Di Fr 14-17 . 
Phy,ikalisches Praktikum für Chemiker, Teil II 

(Elektrizität), Mo Fr 17-19 
Physikali,d>es Praktikum f. Mediziner und' 

~harma.zeuten, Do 17-19 
Selbstä.ndige wissenschaftliche Arbeiten, ganztg., tgl. 
Selbständige wissensenaßlime Arbeiten, halbtg.t tgl. 
Handwerkliches Praktikum, Mi 14-17 

°Physika!isd1es Kolloquium, Mi 16-18, 14tgl. 

Wechseistromw und Schaltungstheorie, 
Mo Di Do 10-11 

Elektrotechnisches Prakrikum, Mo Di Do 14.30--;18.30 

,87 

Czerny 731 

Czemy 732 

Czerny , 733 
.' Czemy und 

Müser 734 
Czemy uhd 

Müser 73, 
Czerny, Dänzer, 

und Müser 736 
Czemy und 

Genzel 737 
Czerny, Müser 

und Genze! 738 
Czerny, Müser 

und Genzel 739 
Czerny, Dänzer 

Hund und 
Madelung 730 

Müser 740 

Müser 741 
H. Schröder 742 
Genze! ' 743 

Dänzer 744 

Dänzer' 745 
. 

Dänzer 746 

Dänzer 747 

Dänzer 748 
. Dänzer, üz,erny 

u. Müser 736 
Dänzer 749 
Dänzer 7:;0 
Dänzer 751 
Dänzer, Hund, 

Czerny und 
Madelung 730 

O. Schäfer 752 
O. Sd>äfer 753 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

Kleines elektrotechnisches Praktikum, 
Mo Di 14.30-18.30 

Selbständige wissenschaftliche Arbeiten, ganztg., tgI. 
°Kolloquium über Elekrroreebnik und Schwingungs-

. forschung, n. Verabr. 
°Seminar über spezielle Probleme der Merallpbysik, 

2srdg. n. Verabr. . 
. Phorographisches Praktikum 'für Anfänger, , 

3srdg. n. Verabr. 
Selbständige w!ssenschaftliche Arbeiten. ganztg., tgI. 
Methoden zur Untersuchung und Funktionsprüfung 

. d. Auges, Do 12-13 . , 
"Ophthalmologisch-optisches Praktikum, 

Isrdg. n. Verabr. 
°Ophthalmologische Oprik für Fortgeschrittene, 

Fr 19.30-21.00 
°Seminar über die Konstruktion optismer Instrumente, 

2srdg. n. Verabr. 

. BIOPHYSIK 

Biophysik IJI, 1 stdg. n. V:erabr. . 
Medizinische Strahlenkunde: Physik u. Technik der 

UV., Röntgen- und Radiumstrahlen (lstdg. f. 
Mediziner, 2stdg. f. Naturwis~enschaftl.), Fr.14-17 

O.Sd!äfer 754 
O. Sd!äfer 755 

O. Schäfer 756 

Haase 757 

Haase 758 
. Haase 759 

Th. Graff 760 

Tb. Graff 761 

n;. Graff 762 

Th. Graff 763 

Rajewsky 764 

Rajewskl' 
Strna und 
Hellriegel 765 

Biophysikalisches Seminar: Elementarer Mechanismus' 
der biologischen Strahlenwirkung,- I. Teil, 2stdg. 

. 14rgl. n. Verabr. . 
Wissenschaftliche Arbeiten, ganztg., tgl . 
Wissenscha/lliche Arbeiten, halbrg. , rgl. 

"Biophysikalisches K~lloquium, Sa 11-13 

Biophysik der ultravioletten Strahlung, 
Di 16-1 7 oder n. Verabr. 

Wissenschaftliche Arbeiten, halbtg., tgl. 

' Rajewsky 
. und Muth 766 
Rajewsky 

. 
767 

Rajewsky 768 
Rajewsky 

, und Muth 769 

Muth 770 
Muth 771 

METEOROLOGIE UND GEOPHYSIK 

Allgemeine Meteorologie 'und 'Klimatologie, 
3stdg. n. Verabr. 

übungen zur aligemeinenMet~rologie und Klima­
tologie, 3stdg. n. Verahr. 

Einführung in die Thermodynamik der Atmosphäre, 
2stdg. n. Verabr. ' . . 

Ausgewählte Kapitel der maritimen) insbes. tropismen 
Meteorologie, l scdg. n. Verabr. . 

Praktikum der atmosphärischen Strahlung, 
3stdg. n. Verabr. , ' 

° Wetterbesprechung, 2stdg. n. Verabr. 
°Grundlagen des Erdmagnetismus, lstdg. n. Verabr. 
'Meteorologisd1es Kolloquium, 2stdg., Do 17-19 

88 . 

Mügge 772 

Mügge 773 

Mügge u. N.N. 774 

Mügge 775 

Mügge 776 
Mügge 777 
Mügge 778 
Mügge 779 

. . 

I 
\ 
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°Neue Ergebnisse der Großwetterforschung, an jedem 
2. Dienstag der Monate November-Februar, ' 
15-16 Baut 780 

Me,thoden der Angewandten Geophysik, 
2stdg. n. Verabr. Brockamp 781 

PHYSIKALISCHE CHEMIE . 

Physikalische Chemie ll, Mo Di Do Fr 13-14 Hartmann 782 
Seminar über Probleme der chemischen Bindung, 

2stdg. n. Verabr. , Hartmann 783 
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Ge-

biet der Physikalismen Chemie, ganztg., tgi. Hartmann 784 
Physikalisch-chemische Rechenübungen, Fr 9-10 Hartmann 

, u. Schläfer 785 
Physikalisch-chemisches Kollqquium, Mi 16-17, 14tgl. Hartmann 

u. Magnus 786 
Physikalisch-chemisches Praktikum f. Anfänger, Hartmann 

ganztg. während eines halben Semesters u. Magnus 787 
Physikalisch-chemisches Praktikum f. Fortgeschrittene, Hartmann 

ganztg. während eines halben Semesters u. Magnus 788 
Rechenübungen zur Anwendung der physikalischen 

Chemie in der Verfahrenstechnik. n. Verabr. Hartmann 789 
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Ge~ 

biet der physikalischen Chemie, ganztg., tgl. Magnus 790 
Physikalische Biochemie, Mi Fr 10-11 Stauff 791 
Wissenschaftliche Arbeiten, ganztg., tgI. ' Stauff 792 
Magnetochemie II, lstdg. n. Verabr. Schläfer. 793 
Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten, ganztg., tgl. . Schläfer 794 
Seminar über spezielle Probleme aus dem Gebiet der 

physikalischen Chemie der Komplexverbindungen~ 
Schläfer 2stdg. 14tgl. n. Verabr. 795 

o Ausgewählte Kapitel aus der Chemischen Technologie 
Di 17.30-18.30, 14tgl. Winnacker 796 

Höhere physikalische C.hemie I: Thetmodynamik, 
2srdg. Mo.15.30-17.30 .. Münster 797 

Der Nernst'sche Wärmesatz und die Berechnung 
chemischer Gleichgewichte, 1sidg. Di 16-17 Münster 798 

WissenschafHiche Arbeiten, ganztg" tgl. M.ünster 799 
Reaktionskinetik I (Grundlagen und Gasreaktionen), 

Mo 17.30-18.30 . . Küchler 800 

ANORGANISCHE CHEMIE 

Spezielle Anorganische Chemie 11, 3stdg. n, Verabr. 
Anorganisch-chemisches Praktikum 

,Royen 801 

a) halbtg. n. Verabr. Royen 802 
b) ganztg. Mo-Fr 8-18 Royen 803 

Anleitung zu selbstän'digen wissenschaftlichen 
Arbeiten,-ganztg. Mo-Fr 8-18, Sa 8-13 Royen 804 

°Seminar für eigene Diplomanden und Doktorande~, 
. n. Verabr. Royen 805 

89' 
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Chemisches Praktikum f. Medizin~r und Zabn­
me9iziner .mit Einführung, si 8-12 

übungen im Experimentieren und Vortr~gen für . 
Lehramtskandidaten, 2stdg. 14tgL n. Verabr. 

. . 
aChemisches Kolloquium, 2stdg. 14tgL n. Verabr. 

Radiochemie ll, 2stdg. Oi 10-12 
Anle~tung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 

ganztg. Mo-Fr 8- 18, S3 8~!3: 
Anleitung zu selbständigen wissensch§l.ftlidlen Arbeiten, 

ganztg. tgI. 
Maßanalyse, Mo 10-12 

ORGANISCHE CHEMIE 

Chemie der .Aminosäuren }lnd Peptide, 
Istdg. Oi 12-13 

Organische Experimentaldlemie; 
4scdg. Mo Oi Do Fr 11-12 

Organisch-chemisches Praktikum, Mo-Fr 8-18 
Anleitung Z\l selbständigen ~isscnschafHichen Arbeiten, 

Mo-Fr 8-'-18,.5. 8-13 
Seminar über aktuelle Fragen der organischen Chemie 

und Biochemie, Do 11-13 . .. . 

Chemisches .Praktikum für Mediziner und ·Zahn­
(~nedizjner mit Einf,üh.rung, Sa 8-12 

übungen iin Experimentieren und Vortragen für 
Lehramtskandid3ten, 2stdg. n~ Verabr. 14tgl. 

aChemisches Kolloquium, 2stdg. 14tgl. n. Verabr. 

Heterocyden Teil Il, 2stdg. Fr 8-10 
An.1eitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 

Wieland 813 

Wieland SH 
-Wieland . 815 

Wicland 816 

Wiefand, Ried 
u. Teuber 817 

Wieland, Royen 
u. Ried 806 . 

Wieland 
u. Royen 

Widand 
u. Royen 

Ried · 

807 

80S 
818 

Mo- Pr 8-18, 53 8 .. 13 ' Ried , 819 

'S20 

821 

822 

823 

824 
825 

°Kolloquium ,für eigene Mitarbeiter, 14tgl. n. Verabr. 
. . 2stdg. . . Ried 
Nomenklatur und Systematik der organischen ' 

Chemie, 14tgl. Do 17-18 . ' F. Richter 
Chemie der Alkaloide, insbes~>nde~e der Atropin- und . 

MOl"phingruppe, Zstdg. Mi 11-13 . Teuber 
Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, . 

Mo-Fr S-18, 53 8-13 Tcuber 
Kolloquium für eigene Mitarbeiter, lstdg. 14tgl. 

n. Verabr. . 
Synthetische Makromoleküle (Kunststoffe), 00 15-16 · 
Moderne physikalische Methoden in der organischen 

Chemie, Di 8-9 
Synthetische Fasern, lstdg. n. Ve;abr. 

'90 

----- -'----

Teuber 
Sutter 
Schrnidt- ' 

Thome 
Orthner 

826 
826. 
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PHARMAZIE UND PHARMAKOGNOSIE 

Pharmazeutisme Chemie I (anorganischer Teil), 
Mo 15-16, Di Mi Do 9-10 -

Pharmazeutische Chemie In (Synthetische Arznei-
mittel), Mi Fr 16-17 . 

Analytisch-chemisches Praktikum, M<>-Fr 8-18 
Pharmazeutisch-chemisches Praktikum, Mo-Fr 8-18 
Physiologisch-chemische übungen.mit Vorlesung, ' 
, 3stdg. n. Verabr. . 

Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 
Mo-Fr 8-18, Sa 8-12 

Kolloquium über L~boratoriumsarbeiten (nur für · 
Praktikanten des Pharmazeutischen Instituts), 
Istdg. n. Verabr. 

Pharmazeutisch-chemisches Kolloquium für Fort­
geschrittene, 2stdg .. 14tgl. ri. Verabr. 

Pharmakognosie (Fortsetzung) (für 3.- 6. Semester), 
Di 10-11 . 

Pharmakognostische übungen (3. Semester), 
Fr 10-12 . 

Pharmakognostische übungen (4. Semester), 
. Do 10-12 u. 15-17 . 
Pharmakognostisches Praktikum (5. Semester), 

Di 15-18,.Mi 11-13 
Pharmakognostisches Praktikum (6. Semester), 

Mo 9-12 u. 16-18 , 
Galenische Pharmazie 1/, 2itdg. n. Verabr. 
Anleitung zu selbständigen wissensro.afHichen Arbeiten, 

Mo-Fr 8-16, Sa 8-0 
Apotheken· und Arzneimittelgesetzgebung I, 

- Mi 15-16 
Apotheken- und arzneimittelrechtlimes KoBoquium, 

2stdg., 14tgl. n. Verabr. 
Einführung in die Homöopathie, lstdg. n. Verabr. 

LEBENSMIITELCHEMIE 
Chemie der Inhaltsbestandteile der Lebensmittel, 

Di 8-9 
Lebensmittel,echnologie (Haltbarmachung J. Teil), 

, Mi 8-9 . 
Lebensmitteltemnologie (Zucker, Stärke), Fr 8-9 
Lebensmittelchemisches Kolloquium und Seminar, 

Do 16-17 J 
Lehrausflüge und Betriebsbesichtigungen, 

14tgl. n. Verabr. . . 
Lebensmittelchemisc:hes Praktikum, a) halbtg." f. An-

fänger, b) ganztg. Mo-Fr 8-16, Sa 8-13 . 
Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 

Mo-Fr 8-16, Sa 8-13 
Ausgewählte Kapitel aus ~er Lebensmittelchemie, 

Di 9-10 

91 

Rohmann 827 

Rohmann 828 
Rohmann 829 
Rohmann 830 

Rohmann 831 

Rohmann 832 

Rohmann 833 

Rohmann 834 

Schreiber 835 , 

Schreiber 836 

Schreiber 837 
, 

Schreiber 838 

Smreiber 839 
Janecke 840 

Janccke 841 

A. Lohmann 842 

A. Lohmaoo 843 
Biedebadb 844 

Diemair 845 

Diemair 846 
Diemair 847 
Diemair, Acker 

u. J aneck.e 848 

Diemair 849 
Diemair 850 
Diemair 851 

". . 
Diemair 852 

Acker 853 
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, MINERALOGIE 

Mineralogie 11 (Minero- und~Perrogenese), 
Di 17-19, Fr 17-18 . 

übungen zur Mineralogie ll, Fr 18.00-19.30 
Spezielle Kapitel der Kristallphysik und Kristall-

chemie, 2stdg. n:Verabr. . 
Mikroskopisches Bes!immen der Minerale, 

2stdg. n. Verab,. . '.' . 
Handhabung des Polarisationsmikroskopes in der 

. mineralogismen und chemismen Praxis, , 
2stdg. n. Verabr. 

Anleitung ,zu selbständigen wissens~aA:lichen Arbeiten, 
a) halbtg. 

b) ganztg. 

°Krisrallographismes und pctr.ographisches Se~inar) 
. 2stdg., 14tgl. n. Verabr. , ." 

Lagerstättenkunde Il (me,tamorphe und sedimentäre), 
Istdg. n. Verabr. 

. Si likatisme'Mehrstoffsysteme, n. Vetabr. 
, 

GEOLOGIE 

Rcgion'ale 'Geologie 11 (Amerika, AfrITra, Australien), 
Di Do Fr 8-9 . ' , . , 

°Geachemie (bes. Sedimente), Di 10-11 
Geologische ü bungen I, Da 14-16. 

°Geologisch-Paläontoiog isdles ,Seminar, Do 16-18, 
• 14tgl. 

°Leitung selbständiger Arbeiten n. Verabr. 
o Anleitung zu selbständigen Arbeiten. ganz~g. tgl. 

Ingenieur-Geologie, 2stdg. n. Verabr. . . 
Anleitung zu selbständigen wissensch~ftlichen Arbeiten, 

ganztg. 
Ausgewählte Kapitel aus der Paläontologie,. 

2stdg .. n: Verabr. . . 
Paläontologisches Praktikum, istdg. n. Verabr.' 
l eitung selbständiger Arbeiten. ganztg. 
Einführung ·in die Bodenkuhde, Fr 15.00-16.30, 

14tgl. ' 
Quarcärgeologie, Fr 15.00-16.30, 14rgl. 

GE()GRAPHIE 

Die Tropen, Di Da Fr 9_ 10 
oDer Begriff der Landschaft mit Übungen 

Mo Mi 9-10 
Geographisches Oberseminar I Mi 15-t 7 
Ganztägige Arbeiten für Fortgeschrittene ' 

, . 
92 

O'D.nief 854 
, O'Daniel 855 

O'Daniel 856 
O'Daniel 

·u. Rein 857 

O'Daniel 
u. Rein 858 

O'Daniel 
u; Rein 859 

O'Daniel 
u. Rein 860 

Q'Daniel, Rein 
u. H. zur 
Strassen 861 

Rein 862 
H. zur Strassen 863 

Krejci-Graf 864 
Krejci-Graf' 865 
Krejci-Graf 866 

Krejci-Graf 867 
Krejci-Graf 868 
R. Richter 869 
Solle 870 

Solle - 871 

Krömmelbein 872 
. KrömmeJbei ri 873 · 
Krömmelbein 874 

Schönhals 875 
Schönhals 876, 

. H. Lehmann 877 

H. Lehmann 878 
H. 'Lehmann ' 879 

,H. Lehmann 880 

I 
I 
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°Geographisches Kolloquium. Di 18-20 H . Lehmann 
" u. Krent,lin 881 
I 

Geographische Exkursionen, Sa n. Verabr. H. Lehmann 
• u. Krenzlin 882 

übungen für Anfänger. Mi 11-13 H. Lehmann 883 
·Der Orient. Mi Fr 10-11 Krenzlin 884 
Mittelsemi nar -(Themen · zur Siedlungsgeographie 

Süddeutsdllands), Fr 15-1 7 ' Krenzlin - 885 
• 

Anleitung zu wissensmaftlichen Arbeiten, ganztg. Krenzlin 887 
I , 

BOTANIK 

Kryptogamen (Syscemarik I: Niedere Pflanzen), 
• Di Do Fr 11-12 . Montfort 888 

Mikroskopische übungen für Anfänger, Mi '14-17 Montfort 889 
übungen im Bestimmen von niederen Pflanzen, 

Mo 14-17 • Montfort 890 
Botanisches Praktikum .für Fortge_schrittene, 

Di 14-18 Montfart 891 
Se.minar zum Praktikum für Fortgeschrittcne~ 

2stdg. n. Verabr. Montfort 892 
°Botanisches Kolloquium, 00.17-19 Montfort, 

Halbsguth 
u. Lötsmert 893 

Physiologisches Laboratorium und Leitung wissen-
sdlafllicher Arbeiten, Mo-5a, ganztg. Mondon 894 

Physiologie des Stoffwechsels. Mo Di Do 8-9 Halbsguth 895 
Experimentell-mykologische übungen, 6 stdg. 

n. Verabr. Halbsguth 896 
Anleitung zu selbständigen V{j ssensmaftlimen Arbeiten, 

Mo-Sa ganztg. Halbsgurh 897 
Entwicklungsphysiologisches Seminar, 2stdg. n. Vera.br. Halbsguth 898 

°Botanisches Kolloquium, D o 17-19 Montfort, 
Halbsguth 
u. Lötschert 893 

Leitung selbständiger Arbeiten, tgI. ganztg. . Laibaeh 899 
Die Pflanzen der Vorzeit n~ Samenpflanzen, 

Mo IO-ll, Do ll-12 Kräusel 939 
Allgemeine Pflanzengeographie I, Di 10-11 Kräusel 940 

o Anleitung zu selbständigen wissensmaftlichenArbeiten, 
ganztg. Kräusel 941 

Kolloquium zur Geschichte der Pflanzenwelt~ -. 
. Di 15-17. 14tgl. Kräusel 942 

Einführung in die vergleichende Morphologie; 2stdg. 
'Mo Do n. V~rabr. . . Lötschert 900 

Morphologische und systematische D emonstrationen' 
im Palrnengarten, 14tgl.,5a 9-11 Lötschert 901 

AIl:1eitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten, 
ganztg. tgl. Lötsmert 902 
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MIKRÖBIOLOGIE 
, , 

I . 
Populations- und Phänogenetik, Istdg, n. Verabr. Kaplan 903 'I 

, Seminar in Mikrobiologie, 2stdg. n. Verabr. Kaplan 904 I Anleitungen zu wissenschaftlichen Arbeiten, . 
ganztg. tgl. Kaplan 90? 

ZOOLOGIE 

Allgemeine Zoologie, 4stdg., Mo Di Do Fr 12--':13 Giersberg 906 
Zoologisches Praktikum für Fortgeschrittene, 

Giersberg ganztg. tgl. \ . . . 907 
Leitung selbständiger Arbeiten, ganztg. tgl. Giersberg 908 
Physiologisches Praktikum, 3stdg. n. Verabr. · Giersberg 909 

°Zoologische Besprechungen, 2stdg. Giersberg, Kuh! 
u. Riets<hel 910 

BestiIl1mungsübungen, 3stdg. n" Verabr. Giersberg, . . . u. Rietsche1 .911 
Amphibien ~nd Reptilien (ök~logie), Do 16-17 Mertens 912 
Leitung selbständiger Arbeiten; ganztg. tgI. . Mertens 913 
Kursus der Entwicklungsgeschicilte der Tiere, 

3stdg. n. Verabr. . Kuhl 914 
. übungen zur Histologie der Tiere (m. bes. Berücksich~ 

tigurig der Wirbellosen), 3stdg. n. Verabr. Kuh! 915 
Einführung in die kinema.tische Zellforschung, 

Istdg. n. Verabr. . , . Kuhl 916 
übungen im wissensmafHichen Zeichnen f. Mediziner 

·und Biologen, 2stdg. n. Verabr. . Kuhl 917 
Praktikum der Insektenkunde, 3stdg. n. Verabr. Rietschel 918 
Leitung selbständiger Arbeiten, ganztg. tgI. Rietsruel 919 , Morphologie und ökologie der Meeresmollusken, 

·2stdg. n, Verabr. . . W. Schäfer 920 
Einführung in die'·Verhaltensforschung; 

Merke! 2stdg. n. Verabr. 921 
ANTHROPOLOGIE 

Genetik des Menschen, 3stdg. n. Verabr. Kramp 922 
Ausgewählte Kapitel der Humangenetik I, 

1 stdg. n. Verabr. • . Kramp 923 
Erbbiologisches Praktikum, 2stdg. n. Verabr. Kramp 924 

o Anleitung zu selbständigen wissensdlafHichenArbeiten, 
jpnztg. tgl. . . Kramp 925 

Stammesgeschichte des Mensmen, 2stdg. n. Verabr. 1 Breitinger 926 
Art- und Rassenmerkmale am Skelett des Menschen 

mit praktisch~n übungen, 2stdg. ,n: ·Verabr. Breitinger 927 
o Anleitung zu selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten; 

ganz'g. rgl. . Breitinger 928 
PSYCHOLOGIE 

Charakterkunde, Fr 17-19 Rausru 929 
Ergänzungen und Ubungcn zur Vorlesung, Di 15-16 Rausru 930 
Psychologische übungen .. 

a) Kurse, Mo 14-16 Rausch 931 
b) Experimentiergruppen, Di 17-19 Rausru 932 
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Psychologisches Seminar: Ausgewählte Probleme, 
Mi 15-1 7 . 

Psychologisches Kolloquium, Do 14-16 14tgL 
Leitung wissenschaftlicher Arbeiten, ganztg. tgI. 
Leitung wissenschaftlicher Arbeiten haJbtg. tgI. 

Rausch 
Rausch 
Rausch 
Rausch 

933 
934 
935 
936 

GESCHICHTE DER NAtuRWISSENSCHAFTEN 

. Geschichte der Naturwissenschaften in Spätantike und . 
Mittelalter, Do 14-16 . . . Hartner . 937 

Seminar: Spezielle Fragen aus dem Gebiet der 
Hauptvorlesung, Di 14.-30-16.00 Harener 938 

WIRTSC HAFTS-
UND SOZIALWISSENSCHAFTLICHE FAKULTAT 

VOLKS WIR TSCHAFTSLEHRE 
Vorlesungen und übungen 

Einführung in die Nationalökonomie (a'uch für 
Juristen), Mo Mi 14-15 . ' . Veit 1001 

Allgemeine Volkswirtschaftslehre I (Konsum- und 
Produktionswirtsmaften, Preisbildung und Ein­
kommensverteilung)~ Di 9-10 und 12-13,. 
Fr 9-10 und 11-12 

Allgemeine Volkswirtschaftslehre (Theorie der Geld­
wirtSchaft), Di Do 11-12, Mi 10-12 

Geld und Kredit II: Die Notenbank (auch für 
Juristen), Mo Mi Fr 12-13 

Investitionstheorie . und Investitionspolitik, Do 9-10 
Einführung in die makroökonomische Theorie, 

Di Da 16-17 
Einkommensanalyse, Do 14-16 
Grundzüge der deutschen Wirtschaftspolitik, ins­

besondere für Juristen, Di 10-12 
Tendenzen der wirtschaA:lichen und sozialen Entwick­
- lung in sowjetisch kontrollierten Gebieten (unter 

bes. Berücksidnigung Mitteldeutschlands), 
Do 11-12 

Allgemeine (theoretische) VerkehrswirtSchaft und 
-politik, Mi 12-13 

Organisation, Wirtschaftsführung und Politik der 
Verkehrszweige I: Eisenbahnen, Kraftverkehr, 
Post, Da Fr 12-13 

Genossenschaftswesen (m!t BespredlUngen), Mi 1'5-17 
Geschichte des landwirtschaftlichen Genossenschafts-

wesen, Di 11-12 _ 
Mamt und ökonomisches Gesetz, Mi 17-19 

9S 

Möller 1002 

Sauermann 1003 

Veit 1004 
Kasten 1005 

R. Richter 1006 
,Kasten 1007 

Napp-Zinn 1008 

Meimberg 1009 

. Napp-Zinn 1010 

Napp-Zinn 1011 
Wehrle 1012 

Häbich 1013 
v. Nell-

Breuning 1014 
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Die sozialen Verhältn isse in DeutsdJland (Ej'nführung . . I . in die Sozialpolitik);Mo 9-11 .Achmger 1015 
Sozialpolitik (die sozialökonomischen und juristischen 1 

' Probleme des Arbeitsverhältnisses), Di Mi Fr 14-15 Wehrle 1016 
1 Motive und Einrichtungen der sozialen Sicherung, 

Di 15-17 
Grundzüge der deutschen Sozialversicherung un"ter be-

sonderer Berücksichtigung der Gcge~warts-

A<:hinger _1017 

probleme, Mo Di 12-13 
übungen zur allgemeinen Volkswirtschaftslehre I, 

Hoernigk 10lS 

Mi 14.30-16.00 Möller 1019 
übungen zur allgemeinen Volkswirtschaftslehre, 

Di 8.30-10.00 . - . Sauermann 1020 
übungen zur Investitionstheorie und Investitions-
. politik, Fr 9-11 . .. "Kasten 1021 
übungen zur makroökonomismen Theorie, Mi 15-17 R. Richter 1022 
übungen über Bevölkerungsfragen, Di 15.30-17.00 Neumark u . . 

Möller 1023 
übungen zu sozialökonomischen Problemen der tem-

nisdlen HiUeleis(llngspro~bmme in unter-
entwickelten Gebieten, Dl 16 s.t.-17.30 . Wehrle 1024 

Kolloquium: Wohlfahrtsstaat - Begriff und 
Wirklichkeit, Do 16-18 • Achinger 1025 

SEMINARE 

Wirtschaftstheoretisches Seminar, Do 17-19 Sauermann 1026 
Volkswirtschaftliches Seminar, Fr 17-19 .. 

Möller 1027 
Seminar über geistige 'Grundlagen der Wirtschaft und 

des Geldes (auch für Soziologen), 14tgl., Mi 16-18 Veit 1028 
"Seminar über Währung und 'Außenwirtschaft, 

Mo 16-1S · Veit 1029 
Wirts<haftspolltisches Seminar, Fr 16-18 Wehrle . 1030 

. Verkehtswissens<haftli<hes Seminar, Di 17.30-19.00 Napp-2inn 1031 
Fremdenverkehrswissenschaftliches Seminar, 

14tgl. ; Di 15.30-17.00 
Arbeitsgemeinschaft über Probleme sozial wissen-

Sauermann 1032 

schaftlicher Erkenntnis, Mi 14-16 R. Herzog 1033 
Arbeitsgemeinschaft über Probleme ger Einkommens-

und BesdJäftigungsanalys~. Do 18-20 . Kasten 1034 
ArbeitsgemeinsdtaA:. : L'andwirtschaftli<hes Genossen-

smaftswesen (mit praktischen Beispielen), 
14tgl., Di 15.30-17.00 .. Häbich 1035 

°DoktorandenarbeitsgemeinschaA:, 14tgl., Mo 17-19 Neumark 1036 , °DoktorandenarbeitsgemeinschaA:, 14tgl., Mo 17-19 - Sauermann 1037 
°Doktorandenarbeitsgcmeinschaft, 14tgl. , Di 17.30-19 . Möller 1038 

FINANZWISSENSCHAFT 

Geschichte der Finanzwissenschaft, Mi Fr 11-12 )l.. Herzog 1039 
Geschichte und gegenwärtige Gestalt der qeu~schen 

Neu'mark - Finanzwirtschaft, Mi 9-10 1040 

96 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

( 

Theorie und Technik des öffentlimen Kredits, 
Di 8.30-10.00 . 

Wirtschafts- und finanztheoretisches Seminar, 
. 14tgl., Mo 17-19 
Volks- und finanzwirtschaftliches Seminar, Fr 14-16 

STATISTIK 

Statistik II (Bevölkerungs- und Wirtschaftsstatistik), 
Mi-Do Fr 8-9 ' . 

StatistisChe Praxis der Markt- ~nd Meinungs­
forschung I, Mo 17-19 

übungen zur, Bevölkerungs· .und Wirtsmaftsstatistik, 
Mi 14-16 

°Obungen: Ausgewählte Probleme zur statistismen 
Metnodik in der emr.irischen Sozialforschung, 
Privatissimum, 14tg., 2stdg. n. Verabr. 

Statistismes Proseminar, Di 17-19 
Statistisdles SemiJ.1ar (Referat~ }lnd praktisdte 

Arbeiten), Do 14-16 \ 

Neumark 

Neumark 
R. Herzog 

Blind 

Gunzert 

Blind 

Gunzert 
Hartwig' , 
Blind, Flas­

kämper u. 

1041 

1042 
1043 

1044 

1045 

1046 

1047 
1048 

Hartwig 1049 

MA THEMATIK FüR WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLER 

Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler, Do 14-16 Burger 1050 
übungen zur Mathematik für Wirtschaftswissen-

schafUer, Do 17-19' Burger 1051 
Arbeitsgemeinschaft: Mathematische Probleme der 

. Wirtschaftswissensdlaften, 2stdg. n. Verabr. Burger 1052 

WIRTSCHAFTSGESCHICHTE UND WIRTSCHAFTSGEOGRAPHIE 

Die Wirtschafls- und Sozialgeschichte des deutsmen 
Bürgers, Mo 00 9-10 . 

Wirtschaft und Gesellschaft in den USA (1800-'1940), 
Mo DO '8-9 

Der Welthandel vom 16. Jahrhundert bis 1914, 
Di 15-17 

Seminar: Quellen zur Geschiehtr der Arbeiterbewegung 
in den Hauptindustrieländern, Fr 18-20 

:l Arbeitsgemeinschaft für Exam~nskandidaten und 
Doktoranden: Wirtschaft und Geschichte, Privatis­
simum, 2stdg. n. Verabr. 

Wirtschaftsgeographie der Tropen, Mo 7.45-9.15 
Wirtschaftsgeographisch:e übungen, !4tgl., 

Di 7.45-9.15 
Wirtschaftsgeographisches Kolloquium, Mo 9.30-11 

, 

Fraenkel 

Fraenkel 

Fr.enkel 

Fraenkel 

Fraerikel 
Wagner 

Wagner 
Wagner 

WISSENSCHAFnICHE POLITIK UND SOZIOLOGIE 

Demokratie und Diktatur, So 9-10 . 
Der deutsche'Staat der Gegenwart, 5a-10-12 

°Proseminar: Probleme der Verfassungssozlologie, 
Do 16-18 . 

7 97 

Schmid 
~d,mid 

1053 

1054 

. 1055 

1056 

1057 
1058 

1059 
1060 

IQ61 
1062 

1063 
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°politisches Seminar, Fr 20-22 
, Die soziale Frage der indusrriellen Arbeit (Geschichre 

und Lösungsversuche), Mi 10-11, 'Fr 12-13 
Einführung in die Soziographie, Mi 8-9 

°Soziographismes Praktikum, Privatissimum, 
4stdg. n. Verabr. 

FüRSORGEwESEN 

Die Familie, Mo 17-19 
Jugendverwahrlosung, Di 17-18 ' 
Caritative Fürsorge in Theorie und Praxis, Do 18-..!.20 
Fürsorgeseminar I (Vorseminar), Do 17-19 
Fürsorgeseminar II (Hauptseminar), Di 18.30-20.00 
Kolloquium für Fortgeschrittene, 14tgl.,Mo 1·9.30-21 

°Fürsorgepraktikum, Privatissimum, halbtg. n. Veiabr. 

BETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE 
Vorlesunge,nund übungen 

Einführung in 'die Technik des wissenschaftlichen Ar-
beitens im Bereich der Wirtsmaftswissenschaften, 
Fr 9-10 ' 

Allgemeine Betriebswirtschaftslehre I (Strukturlehre), 
Mi Do Fr 10-11 

Allgemeine Betriebswirtschaftslehre II (Betriebs-
prozeß), Mo Di 10-11, Mi 9-10 

Finanzierung II, Do Fr 12-13 
,Bilanzen Il, Mo Mi 9-10 

Schmid 

Michel 
Neundärfer 

Neundörfer 

Scherpner 
Scherpner 
P. Richter 
Scberpner 
Scherpner 
Scherpner 
Scherpner 

Wittmann 

Hax 

Banse 
Hagenmüller 
Koch 

1064 

1065 
1066 

1067 

1068' 
1069 
1070 
1071 
1072 
1073 
1074 

1075 

1076 

1077 
1078' 
1079 

Die betriebswirtschaftliche Marktanalyse (Struktur- , 
Untetsuchung), Fr 14.30-16.00, Hans Fischer 1080 

Soziopsychologisdle Grundlagen der Werbung II (Ver-
braucher und Markt - Bedürfnis und Bedarf -
Psychologie der Werbeapp,eIle), Di 15-:17 Kropff 

Berufsveränderungen im Laufe der Rationalisierung 
1081 

- Aufgaben moderner Ausleseverfahren, 
Mo 15-17' 

Technisch-wirtschaftliche Grundlagen des Industrie-' 
betriebs H, Di 11 s.t.-12.30 

Grundlagen der industriellen Organisation II, 
Mo 11-13 , . 

Kostentheoretische Probleme der Industrie- und 
Verkehrsbetriebe, Mi Da 8-9 

Handelsbetriebslehre I, Mo Di Mi 11-12 
Bankbetriebslehre III, Do Fr 15-16 
EHekteri und EHektengeschäfte, Di Mi '15-16 
Ausgewählte Fragen der Ban~bilanzierung, 

Mo 17.15-18.45 
Spezielle Probleme des betrieblichen Rechnungswesens 

unter besonderer Berücksichtigung der Versiche­
rungsunternehmung, Fr 14-16 

,Statistik im Industriebetrieb (Samgebiete und ' 
Organisation) mir übungen, Mi 13.45-15.15 

98 

E. Herzog 

Ellinger 

Now.k 

1082 

1083 

1084 

Riebel 1085 
Banse 1086 
Hagenmüller 1087 
Brun, '1088 

Birck 

Hax 

Riebel 

1089 

, 1090 

1091 

J 
" 1 
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übungen zur· Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre II, 
Mi 10-11 Banse 

übungen zu Bilanzen, Fr 10-12 . Koch 
übungen: Technisch-wirtschaftliche Grundlagen des 

Industriebetriebs II (mit ·Exkursionen), . 
Di 14.15-15.45 Ellinger 

übungen zur industriellen Organisation (Organisa-
tionstediniJ:c), Mo 115-17 Nowak 

SEMINARE 

Betriebswirtschaftliches Pr.oseminar, Da 16-18 Hagenmüller 
Betriebswirtschaftliches Proseminar, Mi 15.30-17.00 Riebel 
Betriebswinschaftlimes Hauptseminar, Mo 17-19 Banse 
Betriehswirtschaftliches Hauptseminar, Do 17-19 "Hax 
Betriebswirtschaftliches Hauptseminar, Fr 16-18 Hagenmüller 
Betriebswirtschaftliches Hauptseminar, 

Di 15 s.t-16.30 . Koch 
Industrieseminar, 14tgl., Fr 16-18 Hax 
Warenhandelsseminar, Di 17-19 Banse 
Bankbetriebliches Seminar, Di 16.30-18.00 
Arbeitsgemeinschaft: Gestaltung und Auswertung der 

Hagenmüller 

Kostenrechnung in memanisch- und cheinisch-tech-
nologischen Industriebetrieben, Mi 17-19 Riebe! 

°Bankbetriebliche Arbeitsgemeinschaft, Di 18-20 Hagenmüller 
°Doktorandenarbeitsgemeinschaft, 14tgl., Fr 16-18 Hax 

TREUHAND WESEN UND 
BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE STEUERLEHRE 

1092 
1093 

1094 

1095 

1096 
1097 
1098 
1099 
1100 

1101 
1102 
1103 
1104 

1105 
1106 
1107 

Wirtschaftprüfung, Mo Di 12-=13, Do 9-10 Koch. 1108 
Organisation und Organisationspriifung II 

(Abteilungs-Organisation), Sa 10 s.t.;:-11.30 Meier 1109 
Kreditwürdigkeitsprüfungen Ir (Ertragsverhältnisse. 

Kreditbedarf), Sa 8.30-10.00 . Birck 1110 
Betrieb und Steuer, Mi 14-16, Sa 11.30-12.15 Dornemann 1111 
übungen zur betriebswirtsmaftlichen Steuerlehre •. 

Mi 17-19 Dornemann 1112 

BETRIEBSTECHNISCHE üBUNGEN 

Buchhaltung I, Mo 8-10 
Buchhaltung II, Mo 12-13, Sa 8-10 
Wirtschaftrechnen, Mi 17-18, Sa 10-12, 
Finanzmathematik. Mi 16-17, Sa 12-13 

W. Müller 
W. Müller 
K. Richter 
Wittmann 

1113 
1114 
1115 
1116 

HANDELSSCHUL- UND WIRTSCHAFTSPADAGOGIK . 
Grundfragen der Wirtschaftspädagogik, Mi 13.30-15 
Wirtschaftspädagogische Psychologie I, 

Di 13.30-15.00, Fr 9-10 . 
Methodik der kaufmännischen Unterrichtsfächer, 

Mo 15-17 

,. 99 

K. Abraham 1117 

Urbschat 1118 

Waigand 1119 

"> 
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Einführung in die Unterrichispraxis an kauf­
männismen Schulen, Do 15-17 

übungen zur Einführung in die Unterrichtspraxis, 
2srdg. n. Verahr. 

Wirtschaftspädagogismes Vorseminar, Mi 15-17 " 
WirtSmaflspädagogi~mes Hauptseminar, Fr 13.30-15 

T).lCHNOLOGIE 
Physikalisme Technologie, Di 16-18 

RECHTSWISSENSCHAFT 

Waigand 

Waigand 
K. Abraham 
Urbschat 

, 

Knorth 

FüR WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLER 

Bürgerlimes Remt u. Handelsrecht II f, Studierende d. 
Wirtschaftswissenschafl:en, Mi Do 9-1 1, Di 17-18 

. öffentliches Recht JI für Studierende der Wirtschafts-
wissenschaften, Mi Do 11-1:i 

Bank- und ßörsenrecht, Mi 12-13 

Staatsrechtliche Tagesfragen, Fr 17-18 
übungen iin Bürgerlichen Recht für Studierende der 

Wirtschaftswissenschalten, Mo 17-19 ' 
Kolloquium über staatsrechtliche Tagesfragen, 

Fr 18-19 

FREMDSPRACHEN 

Englisme Spramlehre, mit praktischen übungs-

Müller­
Freienfels 

Schlochauer 
Müller- . 

Freienfels 
Giese 

Erler 

Giese 

1120 

1121 
1122 
1123 

1124 

17 

38 

13 
31 

52 

32 

beispielen, Mo 12-13 _ . Hertel 1125 
Ubenragung deutScher wirtschaftswissensChaftlicher 

Texte ins Englische, Mo 13-14 Hertel 1126 
Lektüre eines englischen wirtschaftswlssensmaftlichen 

Textes und seine übertragung in·s Deutsche, 
Mo 14-16 ' Hene! 1127 

Englisli Industry, and Taxes and other Crown 
Revenues, from the Middle Ages to the Middle of 
the 18th Century, Fr 12-13 . Hertel 1128 

Contracting and Commercial Correspondence~ 
Fr 13-14 Hertel 1129 

Arbeitsgemeinschaft für 1 tedtnis<h interessierte Wirt­
schaftswissenschafUer: übersetzungen einführender 
technischer Texte; The~a: Werkstoffe (gegebenen, 
falls mit Besichtigungen), Fr 15-16 

übersetzungen und Aufsätze . . Häufige Fehler in der 
Anwendung der französischen Sprache, ' 
Do 11.09-12.30. , 

I:.-a France economique et sociale, Do ,12.30-13.15 ' 
Les grands courants de 1a pensee fran~aise (litterature, 

art, philosophie, tconornie), Do 14-15 
Italienische Reklame- und Propaganda-Texte, " 

Do 17-18 . 

100 

Hertel 1130 

Millequant 1131 
MilIequant 1132 

MilIequant 1133 

Biagioni ' 1134 
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WirtsdiaA:s~Spanisch, übungen für Anfänger, 
Isrdg. n. Verabr. 

Wirtschafts-Spanisch für Studierende mit Vorkennt­
nissen, lstdg. n. Verabr; 

Winschafh-Spanisch für Fortgeschrittene: Dolmetschen 
i.n das Spanische, lstdg. n, Vera\Jr. 

Führel 
Lozano 

Führer 
Lozano 

Führer 
Lozano 

Impresiones de Espaiia: verano de 1956 - Vorlesung ' 
und Kolloquium in.spanischer SpradJe, . Führer 
htdg. n. Verabr. Loz.ano 

VORLESUNGEN UND KURSE 
, AUSSERHALB DER FAKULTÄTEN 

DEUTSCHE KURSE FüR AUSLA:NDER 

Deutsrher Sprarhkurs für Ausländer: 
a) Unterstufe, Mo Mi Fr 18-20 
b) Mittelstufe, Di Do Fr 18-20 • 
c) Oberstufe, Pi Do 16-18 

übungen zur deutsroen Aussprache, lstdg. n. V7rabr. 

STENOGRAPHIEKURSE 

Mcldau 
Cron 
Srhöhl 
Wittsack 

1135 

1136 

1137 

1138 

1201 
1202 
1203 

632 

Zur Ausbildung der Studenten in Stenographie werden von Studienrat i. R. 
Dr. Rudolf Bon ne t (Frankfurt a. M.-Erkenheim, Engelihaleritraße 74) 
Kurse auf privater Grundlage durchgeführt, die am Schwarzen Brett für 
Hörer a11et Fakultä.ten angekündigt ~e.rden. 

INSTITUT FUR LEIBESUBUNGEN 
LEHRERAUSBILDUNG auf dem Gebiete der körperlirhen Erziehung 
1. Für 1.-6. Semester: 
Geschichte der Leibesübungen in der Neuzeit, 

Mo Mi 8 ,.c.-8.45 Münter 1301 
Anatomie für Nichtmediziner II (Studenten der 

. Leibeserziehung, Pharmazeuten und Biologen), 
Di 17.20-18.05, Fr 17.50-18.35 . Frirk 114 

Physiologie für Nichtmediziner 11 (Studenten der 
Leibeserziehung, Pharmazeuten und Biologen), 
Di 16.30-17.15, Fr 17.00-17.45 N. N. 126 

Sporthygienisdtes Seminar (Sponmassage, Erste Hilfe Günn und 
und Massagepraktikum), Fr 15-17 Hauberg 209 

Biologie und soziale Hygiene der Leibesübungen 11, 
Mo \6 s.t.-17.'0 Srhmith 150 

übungen über spezielle Methodik und Wettkampf-
bestimmungen des Geräteturnens und einiger 
Randgebiete, Do 15.30-17.00 Müntet 1302 
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j 

Großes Sportpraktikum " Münter 1303 

Männer Frauen 

1 Gemeinschaftstanz Mo 20.00-21.30 Mo 20.00,--21.30 
Gymnastik I. Stufe Mo 19.00-20.00 

Oi 18.00-19.00 
I JI. u. Mo 18.00-19.00 

JII. Stufe Oi 19.00-20.00 

Geräteturnen 
I. Stufe Mi 19.15-20.45 I. Stufe Mi 18.00-19.30 

Fr 9.30-11.00 Fr 19.30-21.00 
H. Stufe Di 19.15-20.45 11. u. Mi 19.30-20.00 

Fr 8.00- 9.30 IU. Stufe Fr 18.00-19.30 
IU. Stufe Mo 19.15-20.45 

Fr .' 8.00- 9.30 

Schwimmen I. Stufe Mo 13.15-14.00 I. Stufe 00 13.15-14.00 
. Di 14.00-14.45 Fr 14.00-14.45 

U. Stufe, Mo '14.00-14.45 11. U. 00' 14.00-14.45 
_ Mi 13.15-14.00 II!. Stufe Fr 13.15-14.00 

III. Stufe. Di 13.15-'-14.00 
Mi 14.00-14.45 
, 

Spiele I. Stufe a Mi 18.00-19.15 . 1. Stufe Oi 20.00-21.30 
b Mi 20.45-22.00 Fr 21.00-22.00 

a + b Fr 11.00-12.30 
II. Stufe a Oi 18.00-19.15 U. u. Di 20.00-21.30 

bOi 20.45-22.00 !II. Stufe Mi 21.00-22.00 
a + b Fr 9.30~11.00 

. 
IILStufe Mo 18.00-19.15 

Fr 9.30-11.00 

2. Nach bestandener Vorprüfung: 
Hauptseminar zu~ Geschichte der Leibeserziehung, 

00 8 s.t.-9.30 • Müncer 1304 
Kolloquium über spezielle Frigen der Leibeserziehung, 

zweistündig, 14tgl. n. Verabr. (Teilnahme frei-
willig) _. Münter 1305 

Praktisch-pädagogisches Seminar, 2stdg. n. Verabr. Münter. 1306 
. "Kleines Sportpraktikurn (Weiterbildung und Vertie-

fung, empfohlen wird Teilnahme an Fechten,Judo, 
Boxen), 2stdg. n. Verabr. 'Münter 1307 

'. 

. 
Die übungen des "Freiwilligen, Sportes" für alle Studenten werden in 

der Anlage zum Vorlesu~gsverzeichn~s angekündigt. ' 
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MITTEILUNGEN FUR STUDENTEN 

BEWERBUNG ZUM STUDIUM: . 
Die Einschreibung als Student (Immatrikulation) erfolgt nur auf Grund 
,einer besonderen Zulassung. Der Antrag.auf Zulassung Personalbogen) zum 
Srudium kann jeweils 3 Monate vor Semesterbeginn kostenlos vom Sekre­
tariat der Universität, Mertonsnaße 17-25, bezogen werden und ist recht­
zeitig (5. Zeittafel) dort einzureichen. Dem Antrag sind eine beglaubigte Ab­
schrift des Reifezeugnisses (möglichst Phtokopie) und ein adressierter und 
frankierter Umschlag für Mittei~ungen beizufügen. 
Zeugnisse über SdlUlvorbildung ohne Einzelnoten. unbeglaubigte Ab­
schriften, v.craltete oder fremde Vordrucke der Zulassungsanträge werden 
nidlt berücksichtigt. Bewerber, die in der Reifeprüfung stehen, fügen dem 
Antrag das letzte Jahreszeugnis bei. Die Entsmeidung über die Zulassung 
ergeht smriftlim. Vorherige Anfragen sind zwecklos. I 

STUDIENBERECHTIGUNG: 

1. Zum Studium an der UniversitättFrankfurt am Main berechtigen fol-
gende Zeugnisse: I 

, 

a) das Reifezeugnis einer höheren ·Schule (Abitur) aus der Zeit vor dem 
31. 12. 1943 oder nam dem I. 1 .. 1946 (vgl. aber Ziff. 2. und 3b); 

b) das Absmlußzeugnis einer Famsmule für Wirtsmall: und Verwal­
wng (Wimmaftsobersmule). 'nur für das Studium der Wirtsmafts­
wissenschaften im Rahmen der Wirtschafts- und SoziaIwissensmaA:­
limen Fakultät; 
Absolventen der Winschaftsoberschuien. die ein für alle Studienrich­
rungen gültiges Rei"fezeugnis erwerben wollen, müssen vor Aufnahme 
des Studiums bzw. vor dem Wemsel der Studienrid'ltung eine Ergän­
z ungsprüfung ablegen. 
Die Ergänz.ungsprüfung besteht aus einem sChriftlichen und einem 
mündlichen Teil und erstreckt sich auf die Fächer Deutsch, Mathema­
tik und eine Fremdsprame nam Wahl (Weltsprame nam den Anfor­
derungen für die erste Fremdsprache). 
Die Prüfung wird zunächst am Goethe-Gymnasium FrankfurtfM. und 
am Gymnasium Wesertor in Kassel nach den Bestimmungen der Ord­
nung 'der Reifeprüfung an den höheren Schulen im Lande Hessen vom 
25.9.1951 (Amtsblatt S, 336) abgelegt. 
Anträge auf Zulassung z.ur Prüfung sind je nach Wohnort an den 
Regierungspräsidenten in: Kassel oder Wiesbaden zu richten, der auch 
weitere Einzelheiten mitteilt. 

Ferner nachstehende Zeugnisse, die jedoch im Lande Hessen nicht mehr 
erworben werden können: 
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c) das Zeugnis über die Prüfung für die Zulassung zum Studium für 
das in dem Zeugnis genannte Fachgebiet (sog. Begabtenzeugnis); 

d) das Zeugnis über die Sonderreifeprüfung für das Fachgebiet der '11 
Wirrschaftswi ssensch af ren; 

e) das Zeugnis über die Eignungsprüfung für das Studium der Wirt- ! 
schaflswissenschaf ten; 

2. Nach besonderer Prüfung der Zeugnisunterlagen durch die Universität 
kann die Studienberechtigung Inhabern folgender Zeugnisse erteilt werden: 
a) des Reifezeugnisses einer höheren Schule aus,den] ahreil 1944 und 1945 i 
b) des Reifevermerks der Klasse 8 einer höheren Schule . . 

3. Nam Ablegung der Ergänzungsprüfung·kann dieStudienberechtigung von 
Inhabern folgender Zeugnisse erworben werden: . . . 
a) des Reifezeugnisses einer höheren Mädchensmule hauswirtsc:haft-

lieher Form oder einer Frauenoberschule; . 
Bewerberinnen mit dem Zeugnis a) beantragen die Zulassung zur 
Ergänzungsprüfung in den Fächern Mathematik und zwei Fremd­
sprachen vor Beginn des Studiums bei dem Regierungspräsidenten 
in Wiesbaden, ,Taunusstraße 51, der auch über Umfang, Zeit und 
Ort der Prüfung Auskunft erteilt; 

. . I 

b) des Reifezeugnisses einer höheren Schule der sowjecischen Besac-
<.. zungszone aus der Zeit nach dem 31. 12 ~ 1950; , 

Bewerber mit dem ~eugnis b) müssen, sofern sie in der sowjeti­
schen Besatzungszone Deutschlands das Studium noch nicht be­
gonnen haben, vor Beginn des Studiums in Westdeutschland eine 
Ergänzungsprüfung in den Fächern Deutsch, Geschichte, Sozial­
kunde und einer an den westdeutschen höheren Schulen zugelas-
senen Fremdsprache (nicht Russisch) ablegen, . 
Gesuche um Zulassung zur · Ergänzungsprüfung sind bei Hessi­
sehen Ministerium für Erziehung und Volksbildung in "\Viesbaden, 
Luisenplatz 10,.t;inzureichen, I . 

Bewerber, die naChweislich mehr als drei Semester (das 4. Semester 
muß zum überwiegenden Teil absolviert sein) in der"sowjetischen 
Besatzungszone studiert haben, können sofort zugelassen· werden. 
über die Teilnahme an den vier Semestern muß ein einwandfreier 
Nachweis geführt werden können. 

c) des Abschlußzeugnisses einer vo~ Hessischen Ministerium für Er­
ziehung-und Volksbildung anerkannten Famsmule, sofern das Zeug-­
nis die Gesamtnote ,.gut" aufweist. 

Die Anerkennung der Fachsmule erfolgt von Fall zu Fall durm 
das Hessisme Ministerium für Erziehung und Volksbildung, \Vies­
baden, Luisenplatz 10. Entsprechende Anfragen sind dorthin zu 
richten. Gesuche um Zulassung zur Ergänzungsprüfung in den 
Fächern D~utsch, Sozialkunde und einer Fremdsprame, die bis 
zuI,ll Ende des 2. Semesters ab;z:ulegen ist) sind dem Regierungs­
präsidenten, Referat Höhere Schulen, Wiesbaden, Taunustraße 51, 
vor Beginn des 5rudiums vorzulegen. Bewerber mit dem Zeugnis " 
e) können bis zur Ablegu'ng dieser Prüfung nur als 'Gasthörer 
zugelassen werden. 
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4. Nidlt ausreichend für das Studium an der Universität Frankfurt am 
Main sind folgende Zeugnisse: 
a) das Reifezeugnis einer höheren Mädchenschule hauswirtschaA:licher 

Form aus den Jahren 1944 und 1945; 
b) der Reifevermerk der Klasse 7 einer höheren Schule; 
c) das Zeugnis über die Sonderreifeprüfung für Kriegsteilnehmer; 
cl) der Vorsemesterbescheid und ähnliche Hilfszeugnisse; 

Bewerber mit den Zeugnissen a) bis cl) müssen vor Beginn des Stu­
diums an einem Schulergänzungslehrgang einer höheren Schule 
teilnehmen. Auskunft erteilen die zuständigen Kultusministerien 
oder die höheren Schulen; , • 

e) das Abschlußzeugnis einer Mittelschule oder einer mittleren wirt­
s<haftli<hen Fa<hausbildung (z. B. einer Handels- oder höheren Han­
delss<hule). 

Inhaber eines solchen Abschlußzeugnisses oder anderer nicht ausreichender 
Zeugnisse werden auf den Weg der NichtsmüJerrcifeprüfung (Extraneer­
Abitur) hingewiesen, auf die, sidl der einzelne durch den Besuch von Abend­
kursen <XIer durch die Teilnahme am Fernunterricht bekannter Lehrinsti­
tute vorbereiten kann. Ober die Nidttschülerreifeprüfung im Lande_H essen 
gibt das Amtsblatt des Hessismen Ministeriums für Erziehung und Volks­
bildung, Jahrgang 1951, Seite 356, das an jeder höheren S<hule eingesehen 
werden kann, nähere Auskunft. 

VERLUST DES REIFEZEUGNISSES: 
Bei Verlust des Reifezeugnisses ist bei 'der Direktion der Schule eine Zweit­
ausfertigung zu beantragen. Liegt die Schule in verlorenem Gebiet oder sind 
ihre Akten zerstört, so kann der Bewerber für die Zulassung Zum Hochschul­
studium nur dann berücksichtigt werden, wenn er bei aern Verlust seiner 
Unterlagen neben· der eigenen amtlich beglaubigten Erklärung solme von 
zwei ehemaligen Mitgliedern des Lehrkörpers beschafft, aus denen hervor­
geht, daß und wann die Reifeprüfung bestanden oder der Reifevermerk 
erteilt worden ist, nam Möglic:hkeit mit Angaben der Einzelnoten. 
Anschriften von Lehrern, die an den Schulen der verlorenen ' Gebiete tätig 
waren, vermittelt nach Möglichkeit auf Antrag die HauptsteIle für Er­
ziehungs- und Schulwesen, Berlin:-Schöneberg, Grunewaldstraße 6/7. 

ZULASSUNGSBESCHRANKUNGEN: 
Ober die Zulassung in den Fachgebieten ~ahnmedjzin, Physik, Chemie und 
Pha.rmazie entscheiden in fachlicher Hinsicht die Zulassungsbestimmungen 
des H essischen Ministeriums für Erziehung und Volksbildung. Danach sind 
die Noten des Schulabgangszeugnisses, das Ergebnis eine Aufnahmekollo­
qUlums durch die Faku1tät, sonstige im Rahmen. der Berufsausbildung lie­
gende Leistungen (z. B. praktische Tätigkeit) und soziale Verhältnisse des 
Bewerbers für die Zulassung maßgebend. 
Bewerber zum Pharmaziestudium müssen vor Studienbeginn an einer· zwei­
jährigen praktischen Ausbildung teilgenommen haben, die mit dem pharma­
zeutischen Vorexamen abschließt. Das Zeugnis über diese Prüfung ist dem 
Zulassungsantrag beizufügen. Ohne die Prüfung kann das Studium nicht 
aufgenommen werden. 
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Nach § 10 der Ausführungsanweisung zu § 5 der Verordnung für die Stu­
denten der Universität Frankfurt am Main können Bundes-, Landes-, Kom­
munal- oder Kirchenbeamte -nur aufgenommen werden~ wenn sie eine Be­
scheinigung ihrer Dienststelle vorlegen, a.us der hervorgeht, daß sie minde­
stens von der halben Dienstzeit befreit sind, so daß die Durchführung eines 
gründlichen. Studiums gesichert ist. 
Dies gilt auch für-Beamte im Vorbereitungsdienst, z. B. Referendare. 
Wer in der freien Wirtschaft als Angestellter oder Arbeiter in einem Arbeits­
verhältnis steht, das seine Arbeitskraft voll in Ansprudi"' nimmt, so daß die 
Durchführung eines gründlichen Studiums zweifelhaft erscheint, kann nur mit 
besonderer Genehmigung des zuständigen Imrnat.rikulations-Au~schusses auf-
genommen werden. L , , ' 

GASTHORER: 

Als Gasthörer können auf besonderen Antrag zugelassen werden: . . . 

a) BerufsÜtige Personen, die mindestens das Zeugnis d.er Reife für die 
7. Klasse einer deutschen höheren Lehranhalt oder eine gleichwertige 
Vorbildung besitzen und 'sich auf einzel~en Wissensgebieten weiter­
bilden wollen, ohne den Vorschriften für. die Immatrikulation zu 
genügen. I 
Von dem Erfordernis der Reife für die 7. Klass~ oder einer gleich­
wertigen Vorbildung kann abgesehen werden, wenn der Bewerber 
ein berufliches Interesse an dem Besuch einzelner Vorlesungen nach­
weist und wenn feststeht, daß' er nach seiner Vor- und Allgemein­
bildung in der Lage ist, den Vorlesungen mit Verständnis und Teil-
nahme zu folgen. . ': ' " ' 

b) Personen ~it einer durch eine Staats- bder Diplomprüfung abge­
geschlossenen Hochschulbidung, die von einem Dozenten der Univer­
sität als Doktorand angenommen sind oder ihre Studien auf einzel-
nen Gebieten vervollständigen wollen.: ' 

Als Gasthörer können solche Bew~rber nIcht zugelass'en werden,' d'ie den 
Vorschriften für die IUlmatrikulation genügen t und 4ie, ohne bisher eine 
staatliche oder akademisdle Prüfung bestanden zu haben, das weitere Stu­
dium zum Zwecke der Ablegung einer solchen' Prüfung betreiben -wollen. 
über die Zulassung als Gasthörer entscheidet der Rektor. Sie erfolgt in der 
Regel für ein Semester, jedoch ist eine V~rl~ngerung für weitere Semester 
möglich. . 
Gasthörer dürfen höchstens ~ Wochenstunde~ belegen. Die Zulassung zu 
Sem!nar~n und übungen ist bei den veranstaltenden Dozenten besonders zu 
beantragen. Gasthörern der Gruppe a) ist es im allgemeinen nicht erlaubt, 
an Vorlesungen und übung~n ,der MedizinisdIen Fakultät und an prak­
tischen übungen der Naturwissenschaftlichen Fakultät teilzunehmen. 
Gasthörer erhalten keine der für ordentliche Studierende vorgesehenen 
Vergünstigungen. ' , 
Die Studenten' der Staatlichen Hochschule für Musik und der Staatlichen 
Hochschule für bildende Künste in Frankfurt am Main unterliegen nicht den 
obigen Bestimmungen. , . 
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Gasthörer zahlen für 1 bis 2 Vorlesungs-Wochenstunden eine Grundgebühr 
von 10 DM) für 3 bis 4 \Vochenstunden 20 DM und für mehr als 4 Wochen­
stunden 30 DM. Daneben wird 2,50 DM Unterridmgeld je Wochenstunde 
und Semester und 1 DM Unfallversicherung erhoben. ' 

STUDENTEN AUS DER SOWJETISCHEN BESATZUNGSZONE 
DEUTSCHLANDS: 

.Bewerber aus der Ostzone und Ost-Berlin bedürfen zum legalen Aufenthalt 
im Bundesgebiet oder zum Wohnsitz wechsel in das Bundesgebiet der Ge­
nehmigung durch ein Bundes~otaufnahmelager. Ohne diese Genehmigung, 
die vor der Bewerbung einzuholen ist, kann der Antragste.11er nicht zu­
gelassen werden. Den Studierenden aus der sowjetischen Besatzungszone 
Deutschlands werden - soweit sie nicht ,die ·Vorausset?ungen zur Gewäh­
rung der hessischen Unterrichtsgeldfreiheit erfüllen - gemäß den vom Hes­
sischen Ministerium für En..iehun'g und Volksbildung getroffenen Richt-
linien die Gebühren bis auf weitereS gestundet. . 
Vorllussetzung zur Gewährung der Stundung ist die Einweisung durch ein 
Notaufnahmelager in ein Land der Bundesrepublik zu einem Zeitpunkt, 
der jeweils vom Hcssischen Ministerium für Erziehung und Volksbildung 
besonders fes.tgesetzt wird. 'Die Stundung wird für die ersten beiden Se­
mester des Studiums in der Bundesrepublik gewährt und erstreckt sidt auf 
die Aufnahmegebühr, die Studiengebühr und die Unterrichtsgelder, nicht 
auf die Wohlfahrtsgebühr, das Ersatzgeld, die Seminarbenutzungsgebühr, 
Institutsgebühr sowie Prüfungs- und Promotionsgebühr. Nach Ablauf der 
heiden Semester können die Gebühren bei nachgewiesener Würdigkeit und 
Bedürftigkeit (Leistungsprüfungen) erlassen werden. 

AUSLliNDER 

Für die Zulassung ausländischer Staatsangehöriger zum Studium gelten jm 
wesentlichen die gleichen Bestimmungen wie für die deutsmen Studieren­
den. Ihre Vorbildung muß der deutschen Reifeprüfung gleimwertig sein 
und in ihrem Heimatstaate Zum vollen Hochschulstudium berechtigen. 
'Anfragen auf Zulassung zum Studium,sind an die Akademische Auslands­
steIle der Universität Frankfurt am Main, Mertonstraße 17, zu richten, die 
auch die Anträge auf Zulassung zum Studium versendet. Der ausgefüllte 
Antrag ist mit den nachstehenden Unterlagen an das Sekretariat der Uni­
versität, Frankfurt am Main, Mertqnstraße 17, zurückzusenden: 

a) Photokopien oder beglaubigte Abschriften der Zeugnisse über die 
HochsdlUlreife (von bereits besuchten Schulen oder Universitäten); 

b) eine offizielle Bescheinigung, aus der hervorgeht, daß der Bewerber 
über genügende Kenntnisse -in der deutsmen Sprache verfügt, um 
den Vorlesungen folgen zu können. Stellt sich nachträglich herClus, 
daß die deucsmen Sprachkenntnisse zum erfolgreichen Studjum nicht 
ausreimen~ so ist der Bewerber verpflichtet, im ersten Studien­
semester neben seinem Famstudium an den Von der Universität ein­
gerichteten deutschen Spradlkursen für- Ausländer teilzunehmen, 
und den Erfolgt der Teilnahme am Ende des Semesters durch ein 
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Spramzeugnis nachzuweisen, das der Leiter des Kursus ausstellt. 
Wenn dieser Nachweis ni mt in angemessener Zeit erbracht wird, 
kann die Zulassung zum Fadtstudium widerrufen werden; 

c) drei Paßbilder. I 

Die Gesuche um Zulassung zum Studi.um an der Universität Frankfurt 
müssen so rechtzeitig eingereicht werden, daß· den Bewebern ein Zu­
lassungsbescheid frühzeitig genug zuges\andt werden kann. Eine Zuzugs­
genehmigung für Ausländci" ist nicht meHr erforderlich. 
Weitere Auskünfte erteilt die Akademi!:che Auslandsstelle, die die auslän­
dischen Studierenden in allen Fragen des· Studiums und Lebens in Frankfurt 
am Main berät und ihnen in jeder Weise .behilflich ist. . 

BEURLAUBUNG: 
Eine Beurlauhung · von der Bel~gpflidJt ist nur beim Vorliegen wichtiger 
Gründe und für nicht mehr als 2 Semester möglim. Diese\Gründe sind: 

a) Erkrankung des Studierenden. Die Kr.ankheit und ihre voraussicht­
liche Dauer müssen amtsärztlich besmeinigt sein. 

b) Vorbereitung zur Hauptprüfung .. Voraussetzung ist hierbei··die Er­
füllung der vorgeschrieberu:n Anzahl Studiensemester und die Mel-
dung zur Prüfung. .. ' 

c) Vorbereitung ~ur Vorprüfung. In diesem FaJle ist jedoch. Dur die 
Beurlaubung für ein Semester zulässig. . 

cl) Ableistung ..... cler vorgeschriebenen Praktikantenzeit, -wenn diese un-
entgeltlich abgeleistet wird. 

Die beurlaubten Studenten zahlen lediglich die Wohlfahrtsgebühr unter 
Wegfall des Betrages für Leibesübungen. , 
Erstmalig Immatrikulierte können nicht beurlaubt werden; sie müssen viel­
mehr, wenn die Voraussetzungen zu einern ordentlichen Studium entfallen, 
sich aus der Liste der Studierenden streichen .Jassen (Immatrikul"ations­
Rücktritt). 
Studenten, die ihr Studium zwecks Promotion fortset7.en, steht grundsätz­
lich kein Urlaub zu. Sie fallen nicht unter den , eingangs erwähnten Per­
sonenkreis. 

, 
EXMATRIKULATION: 
Ein Student, der die Uqiversität· verlassen will, muß nach erfolgter Beweis· 
führung, daß er seine Verpflichtungen gegenüber der Universität in jeder 
Hinsicht erfüllt hat, im Universitäts-Sekretariat seine Exmatrikulation 
unter Vorlage seines Studentenausweises (versehen · mit Freistempel) und 
des Studienbuches vornehmen. Die Exmatril<.ulation ist gebührenfrei. Sie 
hat in dem dafür festgesetzten Zeitraum (vgl. Zeittafel) zu geschehen, die auf 
das letzte belegte Sem·ester folgt. Bei später erfolgender Exmatrikulation ist 
eine Streidmngsgebühr von .3 DM zu entrichten. . , 

GEBüHREN UND DEREN FALLlGKEIT: \ 

Nach der zur Zeit geltenden Gebührenordnu'ng werden folgende Gebühren 
erhoben: . 
1. Aujnahmegebühr, zu zahlen bei der erstmaligen Einsch~eibung · 

und bei einer Wiederimmatrikulation , .. . . . . . . . 30,- DM 
Nach Ablauf der Einschreibefrist wird ein Zuschlag von 10 DM 
erhoben. . 
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2. Schreib gebühr, zu zahlen bei der EinsdJreibung . 

3. Wohfahrlsgebiihrin: 
Sie betragen z. Z. für das Semester . . . . . . . . . . 
und dienen im wesentlichen als Beitrag zur studentischen Kran­
kenversorgung, Beitrag für Leibesübungen u. a. mehr; für Aus-
länder 24 DM ' 

2- DM , 

30,50 DM 

4. StHdiengebühr . . 80,- DM 

5. Unterrichtsgeld: 
Als UnterridltSgeld sind für Vorlesungen und Ol'.ungen für jede 
WodJenstunde. . . . . . . . . . . . . . . . . 2,50 DM 
zu zahlen. 
Der Höchstsatz für ein ganztägiges Praktikum, das an minde­
stens 5 Tagen wöchentlich mit einer Gesamtzahl von mindestens 
25 \1:'ochenstunden gehalten wird, beträgt. . . . .. 30,- DM 
für ein halbtägiges Praktikum, das mit einer Gesamtzahl von 
mindestens 15 Womenstunden gehalten wird. · . 20,- DM 

6. Ersatzgeld: 
Von sämtlidJen Studenten der Medizinismen Fakultät sowie von 
allen Stunemen, -die naturwissenschaftliche Vorlesungen und 
übungen belegen, wird für das Semester ein Ersatzgeld von. . 35,- DM 
erhoben. Es dient für besonderen Aufwand und Materialver-
braudJ. Es ermäßige ,idJ auf 20 DM, falls Vorlesungen nur bis 
10 WodJenstunden, auf 10 DM, falls diese nur bis 5 WodJen, 
stunden belegt werden. 

7. Seminar-Benutzungsgebühr: 
Von sämtlimen Studierenden der Rechtswjsserischafl:lichcn und 
der Wirtsmafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät wird für 
das Semester eine Seminar-Benutzungsgebühr v(;m . 10.- DM 
erhoben. . . . 

FAHRPREISERMli.SSIGUNG, 

Fahrpreisermäßigung bei der Bundeshahn und der Straßenbahn der Stadt 
Frankfurt am Main wird nur ordentlidten Studierenden gewährt. 

a) Neueintretende Studierende fahren mit gewöhnlicher Karte nach 
. Frankfun und lassen sidt diese bei der Fahrkartenstelle (im Haupt­

bahnhof gegenüber Gleis 12, innerhalb der Sperre) mit dem Ver­
merk Zur .. Fahrgeldrü~erstattung belassen" versehen und zurück­
geben. Anträge auf Rückerstattung sind bei den Fahrkartensmaltern 
und der Fahrkarten-Rüc:kerstattungsstelle der Deu[smen Bundesbahn, 
Frankfurt am Main, Postst~aße 6,'Zimmer 9 (neben dem Hauptbahn-, 
hof) erhältlich und mit der Fahrkane und dem bei der EinsdJreibung 
vom Universitäts-Sekretariat zu beglaubigenden Antrag auf SchülerM 

fahtkarten bei der Rückerstattung.5stelle zwecks Erstattung abzugeben. 
b) . Schülermonatskarten zur täglimen Fahrt zwischen Frankfurt und 

dem Wohnort in der näheren Umgebung. 
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c) Schüler fahrkarten zur gelegentlichen Fahrt nach dem Wohnort der 
Eltern. Nähere Auskunft geben die bei den Fahrkartcnausgabestelleri 
des Fra"kfurter Hauptbahnhofs erhältlichen Antragsformulare: 

Die Straßenbahn der Stadt Frankfurt gewährt Schülermonatskarten für die 
Fahrt zwischen Wohnung und Universität sowie eine Netzkarte für das 
gesamte Stadtgebiet. Uber Einzelheiten unterriduet die Karten-Ausgabe~ 
stelle der Straßenbahn verwaltung, ~rankfurt am Main. Rathenauplatz 3. 

UNTERRICHTSGELDFREIHEIT NACH ART. 59 (I) 
DER HESSISCHEN VERFASSUNG: 

Nach Artikel 59 (I) der Hessischen Verfassung in Verbindung mit'§ 3 des 
Gesetzes über Unterridltsgeld- und Lernmittelfreiheit vom 16. 2. 1949. 
(GVOBL 1949, S. 18/ und § 4 .der Verordnung über Unterrichtsgeldfreiheit 
und Erziehungsbeihi fen vom 13. 8. 1950 (Amtsblatt 9/1950 S. 441) ist Un­
terrichtsgeld nicht zu zahlen, wenn der Unterhaltspflichtige oder ·der Stu­
dierende den festen Wohnsitz im Lande Hessen hat und der' Studierende 
Deutscher im Sinne des Art. 116 des Grundgesetztes für die BUlldesrepublik 
Deutschland ist. ) ' 
Die Unterrichtsgeldfreiheit bezieht sich auf Aufnahmegebühr, Studien­
gebühr und Unterrichtsgelder (Gesetz vom 16. 2. 1949, § 2 [I]); nicht auf 
Wohlfahrcsgebührt Ersatzgelder, Prüfungs-, . Promotions- und sonstige 
Institutsgebühren. " 
Gasthörer genießen keine UnterriChtsgeldfreiheit. Eine Ausnahme "bilden 
die Studenten der Staatlichen Homschule für Musik in Frankfurt' am Maiß, 
die der Fachrichtung Musikerziehung angehören und an der Univ,ersität 
Frankfurt am Main Vorlesungen über ein wissenschaftliches Beifam. ,belegt 
haben. 
Der Antragsteller ist verpflichtet; seinen Fortzug' bzw. den des Unterhalts­
pfljmtjgen aus dem Lande .Hessen oder eine sonstige Xnderung der Um­
stände, die zur Bewilligung des Antrags geführt haben, sofort dem Sekre-
tariat der Universität anzuzeigen. , 
Der Antrag auf Gewährung der Unterrichtsgeldfreiheit ist bei minderjäh­
rig~n, Antragstellerfl; vom gesetzlichen Vertreter oder Unterhaltspflichtigen 
zu stellen und ,unterschriftlich zu vollziehen. ' 
Nadl den Erläuterungen zu § 7 BGB begründet der Studierende für die 
Dauer der Berufsausbildung (Studium) ani Hochsdmlort bzw. in seiner 
unmittelbaren Umgebung grund,sätzlich keinen eigenen, festen Wohnsitz. 
Er hat hier nur einen vorübergehenden, für die Dauer des Srudjums be­
fristeten Aufenthalt. Der feste Wohnsitz verbleibt in dieser Zeit beim 
Vater (Eltern); (vgL Pa land" BGB, Anm. 1 Zu § 7 und § 'I32 BGB); audl bei 
gleichzeitiger Arbeit gegen Entgelt kann kein fester Wohnsitz begründet 
werden. Das Eingehen eines Dienstverhältnisses, das lediglich zur Fil1anzie­
rung eines Studiums dient. gilt nach den Entscheidungen der Verwaltungs­
gerichte 'nur als Berufsausbildung und begründet daher keinen festen 
Wohnsitz. Zuzugsgenehmigung, nicht befristete Aufenthaltsgenehmigung, 
polizeiliche Anmeldung, Wahlberechtigung im Lande Hess,en sowie Kenn­
karte, auen wenn sie von einer hessismen Behörde ausgestellt ist, genügen 
allein nicht, zur Wohnsitz begründung im Lande H .essen (Amtsbl. 10.,Okt. 
1949, S. 365). 
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Verheiratete Studierende begründen den Wohnsitz mit dem Ehegatten; 
nach § 10 BGB teilt die Ehefrau den Wohnsitz des Ehemannes, dies auch 
dann, wenn sie vom Ehemann getrennt lebt. 

Da somit der Studierende für dje Zelt der Berufsausbildung - und als solche 
ist das Studium anz.usehen - keinen festen Wohnsitz begründet, ist der 
Wohnsitz der Eltern bzw. des Vaters maßgebend. Gesetzlicher Vertreter 
ist regelmäßig der Vater; .wenn er verstorben ist, die Mutter; wenn auch 
die Mutter verstorben ist, ein Vormund. Zur Wohnsitzbegrundung des 
Minderjährigen beoarf es des Einverst~ndnjsses des, gesetzlichen Vertreters. 
Nach § 11 BGB bestimmt sich der Wohnsitz des ehelichen Kindes regel­
mäßig nad, dem \\'ohnsitz des Vaters. Dies gilt auch claim, wenn das ' ehe~ 
liehe Kind tatsächlkh nicht beim Vater wohnt, z, B. das Kind in Hessen, 
der Vater aber außerhalb. In diesem Fall besteht in Hessen kein Wohnsitz. 
Auch wenn die Eltern getrennt leben oder die Ehe geschieden ist, teilt das 
eheliche Kind grundsätzlich den \Wohnsitz des Vaters. Ein Studierender, 
dessen Vater niche mehr lebt, teilt jedoch in der Reget den Wohnsitz der' 

"Mutter. Die Erreichung der Volljährigkei.t hat daher in der Regel keinen 
Einfluß auf die Wohnsitznahme. Auch der volljährige Student hat demnach 
am 5tudienort keinen Wohnsitz. . 

Soweit es auf den Wohnsitz der sonstigen Unterhaltspflimtigen ankommt, 
ist z~ beachten: Nach § 1601 BGB sind nur Verwandre in gerader Linie ein­
ander unterbaltspflichtig. insbesqndere ·Eltern und Großeltern ihren Kindern 
und Enkeln; die · Eltern jedoch vor den Großeltern (vgl. §§ 1603, 1607 
Abs. 1 BGB). Geschwister, Onkel, Tanten gehören nicht zum Kreis der 
Verpflichteten. . . . . 

Lebt also ein Student bei seinen in Hessen" wohnenden GroßeJcern und wird 
er von ihnen unterhalten, während seine Eltern außer halb wohnen, so jst 
der \Vohnsirz der Großeltern nur dann entscheidend, wenn die Eltern wirt­
schaftHdJ nicht in der Lage sind, ihr Kind zu unterhaken, denn nur in die­
,ern Fall sind die Großeltern unterhaltspflichtig (§ 1603 BGB). 

Bewerber, die illegal aus der sowjetischen Besatzungszone oder aus dem 
sowjetischen Sektor von Berhn nach Hessen "cingewandert sind, müssen sich 
auf Grund des § 1 des Gesetzes über die Notaufnahme von Deutschen in 
das Bundesgebiet vom 22: 8. 1950 (BGB!. S. J67) einer politischen über­
prüfung unterziehen. Nach dem Erlaß des hessischen Ministers für Er­
,iehung und Volksbildung vom 12. 1. 1951 (Amrsbl. 1/ 1951, S. 20) berech­
tigt die Genehmigung nach § 1 des Notaufnahmegesetzes nur zum ständi­
gen Aufenthalt. Die Voraussetzung einer Wohnsitzbegründung ist somit 
die Einweisung durch das Bundesdurdlgangslager Gießen nach Hessen als 
erstem ·Wohnsinland. Ein zivilcechtlidter Wohnsitz wird mit ihrer Er­
teilung nicht begründet. Auf AntragsteBer, die im Besitze eines derartigen 
Notaufnahmebescheides sind. treffen die obengenannten gesetzlichen Re­
gelungen zu. Sofern sie sidt ohne Unterhaltspflichtige im Lande Hessen 
aufhalten, begründen sie hier in der Rege1 keinen Wohnsitz, sondern haben 
hier nur ihren gewöhnlichen Aufenthalt, di die Erteilung des Notaufnahme­
besmeids nur ein bestehendes öffentlich-rechtliches Hindernis einer Wohn­
sitzbegründung ausräumt. 
Die Erteilung: eines Flücht1ingsausw"eises hat ebenfalls keine. wohnsi[z­
begründende Wirkung. 
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GEBüHRENERLASS: 

Auf Antrag k ö n n e n würdige und b~dürftige Studenten im Rahmen der 
nur gering verfügbaren Mittel ganzen oder teilwclsen Gebührenerlaß, Bar­
beihilfen oder Freitische in der Mensa erhalten. Die Anträge sind an das 
Studentenwerk Frankfl.lrt am Main, Studentenhaus, Jüge1straße ,l, Zimmer 
22, zu richten. Entspredlende Formulare sind dort anzufordern. Die Ge­
sudte müssen innerhalb der dafür festgesetzten Frist (vgL Zeittafel) beim 
Studentenwerk eingereicht werden. . .-
Voraussetzung für die Gewährung von Förderung ist, daß"der Bewerber 
mindestens zwei Semester eines Fachgebietes ordnungsgemäß studiert hat. 
Dem Gesum sind in der Regel zwei Leistungszeugnisse. v<;ln 'zwei verschie­
denen Dozenten beizufügen, die auf Grund besonderer Prüfung besmeini­
gen, daß der Gesumsteller irp let'l.ten Semester mindestens zwei mehrstün­
djge Vorlesungen, übungen oder Praktika mit gutem Erfolg besucht hat. 
über Ausbildungsbeihilfen nadt dem LastenausgleidlSgesetz (Stipendien 
u. ä. Beihilfen) erteilt das Srudentenwerk auf Anfrage Auskunft. 

STUD IENBERA TUNGSDIENST: 

Der Studienberatungsdienst wird fakultätswelse von erfahrenen Studenten 
ausgeübt. Einzelheiten sind beim Allgemeinen Srudentenausschuß (Studen-
tenhaus, Jügelstraße 1) zu erfahren. _ , . 

WOHNUNGEN FüR STUDENTEN: 

Möblierte Zimmer, soweit ver'fügbar, vermittelt die Zimmervermittlung 
des Frankfurter Studentenwerkes (Studentenhaus, Jüge1straße 1, Zimmer 20) 
nur für eingeschriebene Studenten, die über SO km von Frankfurt am Main 
entfernt ihren ständigen Wohnsitz haben. Jeder Wohnungswechsel ist 
innerhalb von 3 Tagen dem Universitäts-Sekretariat und der Zjminerver­
mittlung des Studentenwerks anzuzeigen. Ausländer melden ihren Woh­
nungswechsel der Akademischen Auslandsstdle, dem Unjversjtäts-Sekreta­
riat und I der Zimmervermittlung des Studentenwerks. Außerdem ist der 
Zuzug nam Frankfurt und jeder 'Wohnungswechsel innerhalb det Stadt 
sofort dem zuständigen Polizeirevier zu melden. 
Die Zimmerpreise liegen zwisdten 40 und 75 DM je nach Lage und Aus­
stattung. 

LEBENSUNTERHALT: 

Mittag- und Abend .... n zu je 0,60 DM bis 1,80 DM können in der Mensa 
a~ademica im Univers i,tätsgebäud~ und im SttJdent.e~haus, Jügelstra~e 1, 
emgenommen· werden. Den Studierenden der Medl,zIn steht für MIttag­
und Abendessen die Mediziner-Mensa in den Universitätskliniken zur 
'verfügung. . . 
Als Gesamtunterhalt für einen Monat sind mindestens 180 DM zu rechnen . 

• 
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üBERSICHT üBER DIE ZAHL DER STUDENTEN 
IM SOMMER SEMESTER 1956 

Stand: 28. 6. 1956 

Männer Frauen Gesamt 

Im Wintersemester 1955/56 waren immatrikuliert 5392 . 1707 7099 
Hiervon sind abgegangen . . · 979 557 1536 
Es sind mithin geblieben . . · 4413 1150 5563 
Zugang im Sommersemester 1956 1292 463 1755 

Gegenwärtiger Gesamtbestand · 5705 1613 7318 
Außerdem sind 'ordnungs'gemäß beurlaubt 53 14 67 . 
Der Gesamtbestand verteilt ,sich 'wie.folgt: 

Männer Frauen . Gesamt 

Remtswissensch. Fak. In!. 869) 885 1~)115 984) 1000 
Aus!. 16 16 

Medizinische Fak. In!. 522) '571 269) 275 791) 846 Aus!. 49 6 . 55 
Philosophische Fak. In!. 1114) 1142 . 621) 634 1735)1776 

Aus!. ~8 13 41 
NaturwissenschafH. Fak. In!. 1033)1050 25~)256 1285)1306 

Au,!. 17 21 
. Wirtsch. u. Sozialw. Fak. In!. 202712057 33~1 333 23571 2390 

Aus!. 30 331 

Zusammen: In!. 556515705 158711613 715217318 
Aus!. 140/ 261 166 

Hinzu kommen Gasthörer In!. I 134 90 224 Aus!. 

Insges"amt: ' 5839 1703 7542 

113 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

NAMENSVERZEICHNIS 
Die kursiv gedruckten Ziffern geben die Seite an, auf der die Personalien und 
Anschriften 'Verzeichnet sind. 

Abraham, H.-]. 20, 44, 
61,62,63 

Abraham, K. 43, 99, 100 
Achinger 40, 60, 96' 
Acker, 7, 38, 91 
Adorno 30, 51, 75 
Allwohn 31. 75 
Altmann, K. 23 
Altmann, R. 28, 46, 68 

. Alwens 23 
Amelung 24, 73 
Anderegg 55 
Artelt 23, 48, 61, 73, 74 
Auhagen 48 

Baack 8 
Baer 35, 86 
Balzer 47 
Banse 40, 55, 98, 99 
Barth 12 
Bartmann 5 
Baur 36, 89 
Beck 21, 62 
Beck.mann 51 
Behrens 7, 38, 86 
Berberich 23 
Bergstraesser 41 
Bersu 31, 57, 77 
Bertram. 34, 85 
!letke 24, 67 
Beutler 30, 57 
Beyer 57 
Biagioni 32, 80, 81, 100 
Biedebach 37, 91 

'Biedenkopf 44 
Birck 41, 98, 99 
Blind, 40, 55, 97 
Block 33, 81, 82 
Blumrich 52 
Bock 45 
Bockemüller 48 
Böhm, A. 44 
Böhm, F. 19, 44, 62, 63 
Böhme, G. 47 
B6hme, R, 54 
Böhme, W. 13 
Boehringer 5 

, 

Boersch 8 
Boller 13 
Bonin 48 
Bonnet 101 
Bornemann, E. 31, 78 
Bornemann, K. 21 
Bosch 47 
Bössmann 55 
Bradacs 52 
Brandis 7,27, 45, 67, . 
Braß 24 
Breitinger 37, 53, 94 
Btill 20, 60, 62' 
Brinckmann, A. E. 28 
Br'i)Ckamp .39, 89 
Brosig 27, 46, 69 
Brud<schen 46 
Brühl 48 
B'runs 42, 98 
Büd<er 49, 53 
Bundke 51 
Burger 7, .38, 42, 51, 86, 

" 97 
Burin 49 

Claß 12, 19, 62, 61 
Clerwall 33, 79 . 
Coing 7, 11, 19, 44, 61, 

63 ' 
v.Coudenhove-Kalergi 5 
Cramer, H. 27, 70 
Cramer, W. 31, 75 
Cron 43, 101 
Csomor 56 
Czerny 35, 5.1; 86, 87 

Dagorne 33, 80 
'Dänzer' 35, 51, 86, 87 
von .Dechend 53 
Degkwitz' 47 

,Dessauer, F. 34, 86 
Dessauer, O. 14 . ' 
Diehl 27, 69 
Diemair 35, 52, 59~' 91 
Diener 45 . 
Dilcher 44 . 
Dietrich 33, 83 
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v. Dirin~hofen 24 
Dittmar 48 
Dittrich 7, 14, 32, 79 
Dornemann 41, 99 
Doyl, 11 
DriUer 10 
Frfr. von Droste 57 
Duus 7; 24, ·71 

Eber! 15 
Eckert 52 
'Eckhardt 51 
Egcr 56 
Eicke 26 
Eißner 48 
Ellinger 42, 98, 99 
Enenkel' 49 
Engel 47 
Eppelshcimer 31, 56, 78 
Erlenbach 5 
Erler 19, 44, 61, 62, 63, 

100 
Ernst 31, 75 . 
Erzgräber 7, 32, 82 

~ Ewald 49 

Faßbender 54 
Fay 9-
Felix 11, 21, 22, 45, 65 
Ferreiro Alemparte '32, 

81 
Fis0"ter, E. 25 
Fischer, Hans· 43, 98 
Fischer, Herbert 7, 28. 

46, 69 
Fischer, J. 37> 90 

.. Fischer, K. 52 
Fischer, W. 50 
Fischerhof 21, 62 
Flaskämper 40, 97 
Fleischhacker 45 
Flesch-Thebesius 9, 24, 

69 
Flörcken 23, 69 
Föllinger 51 
Föllmer 25 
Fotheringham 21, 64 
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Fraenkcl 40, 55, 60, 61, 
97 

Franl., W. 35, 51, 58, 86 
Frenkel 47 
Fride 12,27,65, 101 
von Friedeburs 34, 75 
Fries 12 
Frimh 23 
Prill. 52 

_ Frowein 28-, 47, 71 
Führer 52 
Führer Lozano 42, 101 

Gans 21, 47, 72 
Gänßlen 22, 46, 68 
Gebauer 7, 26, 46, 73 
Gebhä,d 56 
Geißendörfer 22, 46, 69 
Geißner 50 ~ 
Geher 28, 76 
Gembruc:h 49 
Gennrieh 31, 77, SO, 81 . 
Gensic:hcn 33, 83 
Genl.el 38, 51 , 87 
Geppen 2), 37, 66, 86 
Geyet 54 
G iersberg 12, 35, 53, 94 
Gjese 19, 60, 62, 100 _ 
Glcu 36, 90 
Graff, Th. 26,37,72; 88 
Gmff, U. 26 . 
Gramberg 36 
Graser 7, 11, 25, 70 
Greeff 27, 46, 67 
Grevcn 7, 24, 45, 65 
Groth 56 _ 
v. Gruncb3um 11 
Grüner 48 
Grüning 25 , 69 
Gümbel 55 

,Günther, H. 54 
Günther, 0.. 48 
Günther, R. 33. 82 
Güntz 22, 46, 69, 101 
Gunl.ert 41, 97 

Ha~se, G. 7, 37, 51, 88 
Haase, K. E. 47 
Häbich 42, 95, '96' 
Hafner 34, 77 
Hagenmüller '14 , 40, 54, 

98, 99 

-Hahn, A. 41 
Hahn, F. 36 
Hah,n, P. 52 
Hain 7, -32, 50, BO 
Halbsguth 7, 37, 93 
Hallstein 19 
Harnet 34, 85 
Häncl 56 
Hanke 53 
Harder 49, 53 
Harris 11 

-Harrison- 11 , 
Hartmann 35, 51, 89 
Hartner 11, 13, 33,35, 53, 

79, 95 
Hartwig 42,.55, 97 
Hauberg 28, ,46, 69, 101 
Hauck, H. 12 
Hauck, W. 47' 
Hauser 7, 27, 48, 73, 74 . 
Häuser 5·5 
Hax 40, 54,.55, 98, 99 
Heide 12 
Heilmann 51 
Hein 21, 62,64 
Heintz 28, 46, 68 
Hellauer. 39 
Heller 17, 70 
Hellriegd 28, 48, 73, 88 
He1mert 48 
Hennig 9 
Hennis 55 
Hentze 19 
Herger 50 -., 
Hering 52 
Herrmann 25 
Hertel 41, 100 
Herz 24 
Herzberg 22, 45, 66 
Herzog, Erich (Phi1. 

F.k.) 32, 77 
Herzog, Eridl (WiSo. 

F.k.) 42, 98 '. 
Herwg Ridtard' 12, 41, . ' 

54;96, 97 -
Hesse 20, 62, 63 
Heuer 44 
Heupke 23, 68 
Hcymann 49 
H ild·47 
Hildebrand, H. 24, 69 
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Hildebrand t, A. 25, 70 
Hiller 52 
Hirsmberger 29, 50, 84 
Hirsd1mann S4 
Hissink 50 
Hodes 56 
Hoff 22, 46, 68 
HofFmann, H. 50 
Hoffm3nn, L. SO 
Hohner 5 ' 
HöHerer 50 
H ollwieh 26, 47, 71 
Holtz 8, 21, 22,46, 67 
Holzinger J 1, 77 . 
Hoeniger ~O, 63 . _ 
Horkhcimer 11, 29, 49, 

49, 51, 61, 75 
Hoernigk 43, 96 
Hojer 49 
Horn 9 
Hövels 7, 27, 47, 70 
Hübner, B. 46 
Hübner, -L. 49 
Hund 7, 35,51,86,87 
Hunn 52 

Jhm 49 
Jäg." R. 28, 49, 61, 72 

-Jak,eh 54 
Jakusen 47 , 
Janecke 38, 91 
Jamz 25, 47, 70, 71 

• Jauernig 44 
, Jensen 30, 50, 51, 83, 84 

] ürgens 7, i5, 46, 68 

Kaband J3, 83 
Kabelitz 26, 66, 69 
Kahl.u 24, 45, 66 
Kaltenhäuser 52 
Kantorowicz. 29 
Kaplan 36, 53, 94 
Frhr. v. Kaschnirz-

Weinberg 29 
Kasten 7, 41,95,96 
K .. h 14 
Kaufmann, E. 44 
Kaufmann, H. 44-
Keil<" H. Ja, 50, 77 
Keller, R. 9 
KiellOe 53 
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Kienast 29, 76 
Kirn 29, 49, 76 
Klar 37, 51 
Klaue ,26, 47, 71 
Klein, K. 50 
Klein, R. 54 
Kleiner 30, 49, 77 J 
Kleinschmidt 45 
Kleist 5, 21, 49, 61, 70, 

II / 
Klingler 9 I 

Knorth 42, 100 
Koch 40,55, 98, 99 
Kohl 56 
Kohlenbam 53 
Kolb 9 . 
Koller 28, 48, 74 
K6ni,;' 52 o 
Korinth ~2 
Köster 32 
Kramer 10 ' 
Kramp 7, 37, 45, 53, 66, 

94 
Krantz 52 
Kräusel, R. 7, 36, 93 
Kräusel, W. 52 
Krejci-Graf 35, 52, 59, 

92 
Krenzlin 7,32,37,52,93' 
Kressner 49 
Kreter 28, 48, 74 • 
Kromer 9 
Krömmelbein 7, 38,.' 52, 

92 
Kronstein 19, 44; 61, 63 
Kropff 43, .98 
Krücke 23, 45, 66 
Krüger 29 
Kruse 54' . 
Küchler 37, 89 
Kuck 23, 48, 74 
Kudicke, H. 45 
Kudicke, R. 23 
Kuhl, G. 53 
Kuhl, W. 37, 53, 94 
Kühne 25, 28, 46, 6~ 
Kulenkampff 47 
Kullmer 54 ~ 
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Am Morgen eines neuen Schöpfungstages 
Als der Mensch die Welt erforschte. gelang ihm die größte Entdeckung, 
Er erkannte den Aufbau der Materie und lernte es. ihn zu beeinflussen. 

Nun kann er die Stolle für Nahrung und Kleidung. Gesundheit 
und Wohlergehen nach seinen Bedürfnissen schallen; sein ewiger 

. Wunschtraum von einem besse~en Leben beginnt sich zu erfüllen. 

Höherer Lebensstandard für jeden Menschen bedeutet . 
bewußtes Teilhaben aller an den Ergebnissen der modemen Chemie. 

Im Dilmsle dieser Aufgabe stehen die FAR BWE RKE HOECHSTAG. und 
ihr. Tochtergesellschaj/en seit jeher ili vorder~ter Linie. 

• 
FARBWERKE HOECHST AG. rM1mdJ ~! Q~ cf ~ 

FRANKFURT (M}-HOECHST 
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FISCHER, BUCHEREI 
SUCHER DES WISSENS ' 
Jeder Band DM 1.90 

PLATON 
Sokrates im Gesprlch . 
Nachwort und Anmerkun,en: Sruno Snell 
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Mit den Augen des Geistes 
Nathwort und Anmerkun,e": Sruno Sn.lI 

AUGUSTINUS 
Bekenntnisse 
Nachwort: Hans Urs .,. Balthasar 

THOMAS VON AQUIN 
Auswahl u. fin!e itun, : J. Pieper" 

MEISTER ECKHART 
Ausw . und Eini. : Friedr. Heer 

LUTHER 
Aus""'. : K. G. Steck. Ein/.: H. Gol/witz:.r 

PASCAL 
Auswahl und Einl.itung : Rainh. Schneider 

MACHIAVELLI 
Auswahl und Einle;funl: C.rlo Schmld 

NOVALIS 
Auswah l und Einleitun,: Waltner Rehm 

HEGEL 
Au.wahl und Einleitunr : Friedridt H • .,. 

SCHOPENHAUER 
Auswahl und Eint,itunZ: Reinhold Schneider 

TOCQUEVILLE 
Die Demokratie in Amerika 
Ausw.: J. P. Mayer. Einl. : C. J. Burckhardt 

KIEItKEGAARD . 
Auswahl und Einleitun,: Hermann Di.m 

KARL MARX 
Ausw1.hl und Einleitun,: Franz Borkenau 

NIETZSCHE 
Auswahl und Einlei cunr : Kar! l ö ...... lth 

KARLJASPERS ' 
Vom Ursprung und Ziel der Geschichte 
LAOTSE 
Huausaeber : Un YUtanl 

, IM ZEICHEN BUDDHAS 
Auswahl und Einleitu ne: Edward ConH 

FRANZ ALTHEIM • 
Gesicht vom Abend und Morge,.. 
Von der Antike 'tum Mittel.,,!t.,. 

HERBERT KOHN . 
Das erwachen der Mensch lJelt 
HERBERT KOHN 
Der Aufstieg der Menschheit 
DAS GESCHICHTSBUCH 
Von den Anfängen bis z.ur Gegenwart 
Von Johann" Hartmann 

SIGM. FREUD 
Abriß der Psychoanalyse 
Das Unbehagen in der Kultur 
SIGM.FREUD 
Zur Psychopathologie des Alltagslebens 
Einlei tung ; Alexander Hiucherlic.h 

JULIAN HUXLEY 
Entfaltung des Lebens 
Einführung in die Evolutionsi.hr. 

LlNCOLN BARNETT 
EInstein und das Universum 
Vorwort: Alb.rt ,Einsteif'l 

MOZART 
Von PauJ Nett! 

DAS BALLETTBUCH 
Von Ono Fried rlth Rt:cn.r 

DASJAZZBUCH 
Von Joachim Ernst Berendt 

,OPERNFOHRER 
Von Monteverd i bis Hindemith 

KONZERTFOHRER NEUE MUSIK 
Von Manfred Griter 

THEATER VON HEUTE 
Von Siegfried Mel chinger­

WALTERGROPIUS 
Architektur 

Durch ·.lIe Buchhandlun.en zu beziehen· Prospekte direkt vom V.r' ... 

FISCHER BÜCHEREI FRANKFURT/M HAMBURG 
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Si. kommen mit ihr Ichneller voran 1 
Sehreiben Sie deshalb Arbeiten. die 
Si •• inzureichen haben. Ihre Disser_ 
tatiOIl und .elbstredend Quch . Ihre 
K.orrespondenz mit .in8r OITmpia. 
di. IhDen auch im ferneren Leben 
oute Dienlle leißte!. Die aofortiQ"8 An· 
schaffung wird Ihnen durch bequeme 
Ratenzahluno leichi gemacht. 

Studierende erbalte. die 
.. Frankfurter Allgemeine Zeitung" 

als Ahholabonnement 

zum monatlichen . 

Sonderbezugspreis von DU 

~nf'udfr~gtm~int 
ZIITWI'C ,gI. glll11QtLAHD 

, 
ElI~8rJJll.Ohin. kr Be"elllln~t1f Wld A.lleinou.litlltlrunK IlJr S'~enle" drum: 

Universitätsbuchhondlung 

PETER NAACHER 

Frankfurt am Main, Bockenhelmer War19 . , 
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Die Fernsprechanlage der Universität ist erstellt von 

DeTewe 
Deutsche Telephonwerke und Kabelinduslrle A. G. Berli n 

Technisches 8Uro Frankfurt 

FRANKFURT/MAIN 
Danteslraße 7 ' Telefon Sam, Nr, 770071 

. -' . • FernsprechanJagen 

• Uhren- und Llchtrufanlagen 

• Personen8uchelnrlchtungen 

• Feuermeldeanlagel 

• Fe~nsprechkablna .. TelepaK" 

Wo Ißt man In unmlHelbarer Nähe der Universität 
gut und preiswert? , n 

Nur in 'der Groß gast ställe n.Q.llm ~fliJfl~6flttJflt 
Inhaber: EUGEN KUGEHL, FRANKFURT AM MAIN 

BOQonheimer Landstraße UD Qn der Boc:lcenhelmer Warte · Te[efon 771692 

Neuzeitliche Fremdenzimmer· Festsaal für 200 Pers.· Gesellschaftszimmer , , 
BräustUberI· Kegelbahnen',. Naturgarten . Eigener Parkplatz 

Inh. Carl Kräner 

o PT I K Wissensmaftfime Instrumente P HOT 0 
SpezialinstItut für mod'e'rne Brillen 

Frankfurt/Main Kaiser Straße 27 Telefon 91067 

122 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

Papier. Bürabedarf. Drucksachen 

Schreibmaschinen und Schreibmaschinen - Reparaturen 

KOLLEG-BEDARF 

. FilIIhalter . Feinpapiere • Gtschenk" BOro-, Zeichen. und SchularllkeJ 

Füllhalter-Reparaluren innerhalb 24 Stunden in eigener Werkslaff 

73od:.,J,.im" ...eanJttta{J_ 131 

Fernruf l?SS89 

\ ' R AV E N S TEl N-
die Genauen .. 

LANDKARTEN 
Wanderkarten: T aunus, Odenwald, Spessart; Vogelsberg, Rhön, Westerwald, 

Eder·lahn, Pfälzerwald. Schwarzwald, Radwander·Führer, Odenwaldführer 
Kleine Autokarten 1,100000 und 1,170000 

Motorwanderkarten 1: 200000 
. Bundesrepublik i.n 14 Blättern 

GroBe Autokarten 1 ,300000 
von ollen Gebieten der Bundesrepublik 

Auslands· Autokarten: 
Belgien· Nordfrankreich, Holland, Köln - Paris- Amsterdam, Mitteleuropa 

8Uro- und O~g.ni ... tion.karten 1 ,200000 bis 1,1000000 
AUFLAGENDRUCK VON KARTEN JEDER. ART 

NEUZEICHNUNGEN - SKIZZEN 

RAVENSTEIN 
GE.O GRAPH I SeHE YE RLAG SAN STALT UND DR U C KE R E I 
Wielandslraße 31·35 FRANKFURT-MAIN ' Telefon 592244 
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.. 

rneue1t :B~ f.Wt Btud.enten! 
DIE UMSCHAU 

IN WISSENSCHAFT UND TECHNIK 

erhalten Sie jetzt zum Vorzugspreis van nu~ DMl ,25 je Heft im . 
Abonnement - regulärer Preis DM l,75 je Heft. 

Dieser günstige Preis wird auch Ihnen den regelmäßigen Bezug 
der UMSCHAU erleichtern. Was Sie sich wünschten: Rasch und 
für wenig Geld über die wichtigsten neuen Erkenntnisse der 
Naturwissenschaften, der Medizin und Technik laufend .und 
exakt unterrichtet zu werden, ist durch den ·stark ermäßigten 
Studenten preis jetzt mäglich. . 

Fordern Sie bitte unverbindlich Probeheft und Prospekt an I 

UMSCHAU-VERLAG (I) 'FRANKFURT (MAIN) 

erleichtert die ständige Lektüre der' Monatszeitsch rift 

CHEMIE FüRJABOR UND BETRIEB 
Sie bringt die Forts,hritte: aber auch' die Einführung auf allen 
Gebieten der Chemie zuverlässig richtig, doch in verständlicher 
Fassung, so daß Sie schnell der Entwicklung folgen und sich 
ohne große Mühe wertvolles Wissen mit viel",n praktischen 
Anregungen aneignen können. . 
Studenten erhalten die neue Bseitige Beilage LERNEN UND 
LEISTEN - Blätter zur Aus- und Weiterbildung für den Nach­
wuchs der Chemieberufe - kostenlos mitgeliefert. ·Sie zahlen im 
Vierteljahr einen Abonnementspreis von DM 3,50 gegenüber 
dem N?rmalpreis von DM 4, 1 0 für die Nachwuchsausgabe. 
Unverbindlich erhalten Sie ein Probeheft vom 

., 

UMSCHAU-VERLAG @ FRAN KFU RT (MAI N) 
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• 'FRANKFURTER 
HYPOTHEKENBANK 

GEGRÜNDET 1862 

FRANKFDRT AM MAIN 
Gallusaulage 8 

Als günstige Vermögensanlage 

empfehlen wir unsere . 

6 0f0 igen Pfandbriefe und K0D1:illunal­

schuldverschreibungen ' 

Bilanzsumme über 625 Millionen 

Umlauf an Pfandbriefen und Kommunalschuldverschreibungen ein-

schließlich der aufgenommenen Globaldarlehen über 512 Millionen . . . 
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C1ti~~ 7Cllsfautant 
PARK· HOTEL ' 

und Weinhandlung 

Herbert Gömöri 

FRANK, FURT AM MAIN 
WIesenhOttenplatz 36·38 

\ 

Emptrehlt seine b.ehaglichen 

Raume für Sitzungen sowie 

. Fesllld'lk:eilen . Lieferung \'on 

kalten BOftels außer Haus' 

Anfrag~n oder Bestellungen 

erbeten unter Telefon 

! 
32017 und 32715 

Private Handelsschule DIpi •• Hdl. Walter Hlerse 
. Frankfurt am Main, Henninger·Passage (Mittelbau) 

"Durchgeng von Kaiserstraße 64 zu Taunusstraße 35, 'Telefon 31656 

, Die Schule fUr Indlwlduelle Au.blldung zum kaufm. Beruf 
lehrgange In SuchlOhrung, Steuern, kaufm: Rechnen, Belrlebswlrhchaft.iehre, tfm. Schrift­
verkehr, Deutsdl, Kurzschrift und Moschlnenschrelben. Klausurvorb.r.llung. 
Achtung I FUt Studenten besonders Interessant. Auf der ersten douhchen geräuschlosen 
lCurzschrlltmalchlno SILMA Iduelben Sie nach " ,Monaten mit 2x2 Wochenstunden 180. nach 
weiteren 2-Monaten 2"0 Silben In der Minute ohne Stenogrotlekennlnll.e. 
Mltsctuelben der Vorlesungen und Verdlenslm~glld"llcelten_ SländlgQ Vorführung der 

MOlchlne In meiner Sctlule_ 
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Seil über fünf Jahren 
le~en Fronldurts Studenten ih.re Zeltachrltt 

Redaktion : Slud entenhous (Merfon strosse) Zimmer 25-26, Tet. 710091 App. ZU · Geschäns­
fUhrung : Fontonestraße . 26. Konten : Rhe ln-Maln B.an lc Nr. 121 21 D; Frankfurto r Spar lcaue 
v. 1822 Nr. G 1O 158. Apzelgonllerw a l tung Frankfurt /M., Lesrbadlstr. 92 

. \\\\\OMZEISS BüROMÖB"El 

BüROMASCHINEN 

BUCHDRUCKEREI 

~ Für Angehörig~ der Universität auf 
Wunsch Reiseschreibmaschinen In Teil­
zahlung zu günstigen Bedingungen. 

HEINRICH ZEISS (UNIONZEISS) FRANKFURT-M. 
Taunusstraße 8 Tel. 30901 ·30905 
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"""milns 
Gröl.tr.ße 89, frUhere Könlg.traße 
An der Bockenheimer Warte 
2 Minuten von der Universität 
Telefon 77 82 23 .. 

Vervjelfältigungs· und Fachschreibbüro für Prüfungsarbeiten u. sonstige 
wissenschaftliche .Arbeiten - WissenschofUicher Obersetzungsdienst für 
alle Fachgebiete und Sprachen - Technisch~Wis~enschaftlicher Export­
Fachübersetzungsdienst - Vervielfältigung u. Schreiben von Dissertl!ltionen 
und Kurzfossungen. . 

. . 

KARL HOFMANNIl 
Oilenberg /Oberh. Frankfud/Main 
Wllhelm-leuschner-Str.36 

Telefon 258 

, _. Börsenstraße 3 

Telefon 93288 

Aufbau des Neubaues der Lebensmittelchemie 
und Pharmazie sowie des neuen Slud~ntenheiInes 

für die }ohann Wolfgang Goethe-Universität 

f 

Privathandelsschule Dr.W~ Steinhöfel 
Seit Uber 60 'ahren im Dienste kaufm. Berulnulblldung I~ Frankfurt a. M. . . 

Im neu9rbouten 

eigenen Schulhaus 

Weserstraße 7' 
Tel. 34624 

. Lehrgänge In allen kaUtmlnnllchen Flchern 
BUChfOh,ung, koufm.· Rechnen und Kalkulation, Schrlfl­
verk'etu, Bllonz- und SleuBr'ehro usw, 
Oie Abendlehrgönge lind 10r die Vorbereitung auf d ie 
betriebstechnischen Klausuren besonders geeignet. 
Kurzschrift und Masch inensch re ibon fO t Anfönger und 
Fortgeschrittene .. 
Bitte Prospekt anfordern. 
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BLUMEN 

Frankfurt/Main 

Lelpziger Straße 29 und 

Bock:enhelmer Warte 

Telefon 778770 

Mitglied der Fleurop 

KUNSTHANDLUNG 

VONDERBANK 
vorm. TRITTlER 

GOETHESTRASSE 11 

Telefon 92490 

"* 
Gemälde ~ Frankofuilensien 

Re"siourieren von G~mälden 
und Stichen 

Einrllhmungen 

< 
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MASCHINENBAU ' 
Dorthen, Metallkunde (432, 433) 
'Ende, Maschinenelemente (3/a) , 
Engel; Maschinen der Walz- und· Hütten-

w erke (581) I. V. ' 
GrOddn!kl, GetrIebelehre (1061j 
lungbluth, Gießerei technik (1159) 
M.~rd-8 •• Oampfk tsSel (9, 521) 
MaUhes, Werkzeugmaschinen (561, 562) 
Nlese-K., Autogen. Schweißen (499) . 
- 0 .• Elektr. Schweißverfahren (1020) 
~uQelt, Techn. Therrnodynanl ik (7084 1151) 
Schäfer, Transformatoren (952) i. V. ' 
Toch(ermann, !.taschinenzelclmen (:S89, 590). 
Taf~l, Hebezeuge (414ja) '. 
Thum-M., Werkstoffe des Maschinenbaus 

(476) I. v. . 
Zietemann, Dampfturbinen (274, 715, 716) 

ELEKTROTECHNIK 
Frühauf. Oberspannungen und überspan-

nungsschutz ( 1132) ~ 

' Humburg, Gleichstrommaschine ( 257 881) 
-, Synchrone MaSChine (1146). ' 
KeSSelrl"g, Theor. Grundlagen zur Berech~ 

nung der Schaltgeräte (777) 
Megede, Einf. i. d. Technik selbstt. Rege­

lungen (714ja) i. V. 
Mohr..! Grundl. d. Elektrotechnik (196, 197, 

79?J) I. V. 
Mtlnke, Komplexe Berechn. von Wechsel~ 

st rom~Schaltungen (7156) 
Müller, Dynamik (902, 903)' . ~ 
- -S., Techn. Tabellen u. Formeln (519) 
Schwal&et', Elektrornot: Antriebe (827) 
Unler, Induktionsmaschinen ( 1740) ~ 
Zipperer, Techn, Schwi ngungslehre(953, 961/ a) 

BAUWESEN 
Dehnen, Verkehrswasserbau (585, 597. {152) 
-, Wt'hr~ und Stauanlagen (965) 
Gehler-H., Festigkeitslehre (1144, 1145/a). 
Orl1f, WiChtigste Baustoffe d. Hoch- und 

Tiefbaus (984) 
. KleInlogei, BaustoffverarbeItung und Bau-

stellenpr. d. Betons (9 78) 
Körtln&, Heizung und Lüftung (342, 343) 
Ludi". Wasserkraft anlagen I: (665) 
Schmldt. Industr. I(raft- u. WarmewIrt-

schaft (318/0) '1. V. 
Ttlchmann, Statik d. BaukonstruktIonen 

(179) 
TltIke, Talsperren (1044) 
Troche, Grund'; d. StahJtletonbaues (1018) 
Wlckop, Fenster. Türen, Tore (1092) 

MATHEMATlI< 
Adler, PQnfstelllge.Logarlthmen (423) 
Daldu ... L., Nlchteuklid. Geometrie (970) 
Blebtrbach, Eint. In die konf. Abbild. (768) 
Mbm, YersJchenJnpn;athematJk (180, gl7/a) 
HUCk, Dantellende Oeometrle (742, 743,' 

744) . . 
Hasst. Höhere Algebra (937. 932) . 
- -k .• Aufgabenslg. L Mb. AJgebra (108:1) 
Hautaner, Autgabenurnml. 2., anaIyt, Oeo-

metrte du Ebene (256) 

Hofmann, Geschichte der Mathema~ik (226) 
Hohelsel, Gewöhn!. Differentialgleich. (920) 

, Partielle Dlfferentialglelch. (1003) 
-, AufgabensIg. z. d. gew. u. part. Diffe-

rentialgl eichungen (1059) : 
Koopp, Funktionentheorie (668, 703) 
-, Au rgabe~slg. z. Funktlonenth . (877 878) 

'-, ElelT1ente d. Funktionentheorie (1 f09) 
Kroll, Elementa re u. ' klass. Algebra (930) 
Rlngleb-B., Mathemat. Formelsammlg. (SI /a) 
Scholz-S., Einf. in d. Zahlentheorie (1131) 
Strubecker, Differentialgeometrie (lTT3f a) 
Va1enllner, Vektoranalysis (354) 
Werkmeister, Vermessungskunde (468, 469 

862) . , 
Wlttlng, Repet. u. Aufgabenslg. z. Dlff.-

R.echn . (746) , 
-, Repet. u. Aufgabenslg. z. Integralr. (147) 

PHYSIK - CHEMIE 
Asmus, Physlk .• chem . Rechenaufgaben ( 445) 
Bahrdl-S., Stöchiometr. Aufgabenslg. ( ,f5 2} 
Bechert-G., Atomphysik (1009, T03J ' 1123ja 

1 165/a) , , , 
OaSSler, Elektrochemie (252, 253) .' 
Dörlng, Elnf. In die theoret. Physi k (76, 77, 

~8, 374) 
Hoppe, Analytische Chemie (241, 248) " 
Jander-J., Maßanalyse (22f, 1002 , 1004) I. V. 
Klemm, Anorganisc/le Chemie (37) I. V. ' 
Lockemann, Gesch. der Chemie (264 265/a) 
Mahler; Physika!. Formelslg. (136) '. 

. -, Physika!. Aufgabenslg. (243) 
Roth. Thermochemie (1057) 
Sauter. Dlfferentialgl. d. Physik (7070) 
SChlenk, Organische Chemie (38/ a) . 
SChulze,AlIgem. u . physikal.Chemie (71 .698/a 

786) . ' 
TECHNOLOGIE 

Blümcke, Textllindustrie (184) 
Braun-K., Fette und Öle (335) 
-, Seifen fabrikation (336) 
Hassak-B._K., Warenkunde (222, 223) , 

BIOLOGIE -ZOOLOGIE 
B~e~~er, Symbiose der Tiere mit pflanzi. 

Mlkroorganlsmen (7128) . 
Pauser, Kulturtechn. Bodenverbess. (697 , 

692) 
Geitle,.. Morphologie d. Pflanzen (141) 
Härnmerllng, Fortpn. Im Tler- und Pflanzen~ 

reich (1138) 
Hartnumn, flnführg. i. ll. allgem. Biologie 

(96) i. v. -, Geschlecht und Geschlechts­
best. im Tler- und Pflanzenreich (7127) 

Hell. Entwlcklungsgesch. d~ Pflanzenreichs 
(1/ 31) , . 

'Herter, Vergl. Physlo[og. d. Tiere (972, 973) 
KOller. Hormone (11,11) 
KUCkuck, Pflanzenzüchtung (1134) 
Ne~er-M.-H., Laubhölzer (718) 
-, Nadelhölzer (355) 
Seidel, Entwicklungsphyslol. d. Tiere (7762, 

7163) 
. Scharr .... Agrlkulturc.:hemle (329, 330/aJ 
SChwam. Grundr. d . allg. Mikr(,biol. (1155 

1757) • 
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Da<: TIerreich 
(jruf1er~D .• Krebse (44.1' 
Hannemann. Schwämme und Hohltiere 

(442) 
Herter, Lurche (847) 
Jaeckel, Weichtiere (440) 
-, W ürmer (439) 
_, Stachelhäuter (441) 
Kaestner, Spinnentiere (1161) 
Lenierken, In~ktet1 (S9J) 
Lfidemann. Fische (356) , 

Vo,el~ LandwirtSCh, Tierzucht (223) , 

OEOL001E - MINERALÜOle 
Brauns-Ch •• Allgem. Mineralogie (29) 
-, Spez. Mlneralogie '(3I) 
Bruhns~R., Krista llographie (210) 
-, Petrographie (173) . 
BuChwald, Ein!. In die Kristalloptik (619) 
Mengleln, Lötrohrprobierkunde ( 48J ) · 
Htlttef1locher, MIJ1eral~ und Erzlagerstä ttel1-

kunde (1014, IOls/a) 
Latze, Geologie (13) 

VOL.l~SWIRTSCHAFf 
E.RD~ UND LÄNDERKUNOe 

Eckel1-0.~K., Kartenkunde (3D; 
Jaegel', Arrika (910, 911) 
Krug, Australien und Ozeanlen (319' 
Mellcrowlcz, AJlgem. Betriebswirtschaftslehre 

(1008, 1153, 1154) , 
Paulsen, Aligettl. VOlkswirtschaftslehre (1169) 
Quelle, Jberoamerlka (856) I. V •. 

PHILOSOPHIE - PADAGOOII( 
Apel, Phffos. Wörterbuch (1031) 
Dahrendor1.lndustrie~ und Betriebssozlokigle 

(1031 
Erlsmann, AUgem. PSYChologie (8!i2) I. V. 
Geschichte der Philosophie 

,I-IV: Capelle. Grlech. Phllos. (S57, 858, 
859, 863)- . ' 

V: Koch, Phllos. d . Mitte/alt. (826) I. V. 
Vk Schilling, Vorkant. Phllos. (3Y41a) 
VII: Lehmann, Kant (536) I. V. > 

Vlll-IX: Lehmann, PhIlos. d. 19. jh. 
(571, 70fJ) 

X: Lebmann, Phllos. Im I. Drittel d. 
I 20. Jh. (845) i. V. 

Jaspers. Geistige Situation d . Zelt (1000, 
kranefeldt, Therapeut. PSYChologie (ID34) 
Kropp, Erkenntn lsthtQrie (807) 
Landmarm. PhJlosoph. AnthropologIe f/56/a) 
LeIsegang, Einf. In die Ph ltos, (281) 
Moede, Psychologie d. Berufs· u. Wirt-

sch.aftslebens (851) i. V. 
Slmmel. Hauptprobleme d . Phllos. (5(){)) 
Welmer, Geschichte d . P.idaioglk (145) 
Wiese. S07.iologie (101) 

SPRA.CHE UNO UTEHATUft 
PUBLIZISTIK 

Brandensteln. Grlech. Spraehwlss •. ("" 
J)ovltat, Zeltungslehre (1039, 1040) 
E:kwaU, ('Ustor\ßChe neueng!. Laut· und 

Formenlehre (735) 
Feist, Sprec~en und Sprachpflege ( 1122) 
Gottschald, Dt . RechtSO:hreibungswb. (2oo/a) 
-, Ot . PeTSOliennamen (42Z} . 
Hempel. GotiSChes Elementarbuch (79) 
Hoffmann~D., Gesch. d. griech. Sprache (111, 

11J) " 
HofstaeUer--s.. Ot. Sprachlehre (2D) 
Jantzen-K., W. v. &chenbach. Parzlval. 

(921) l. V. 
Jlrlczek·W •• Kudrun· u. Dietrichepen (TO) 

i. V. 
Krahe, Oerman. Sprachwissenschaft (238) I. V. 
-, Indogerm. Sprachwissenschaft (J9) 
Lan&osch. Nibelunge NOt (1) 
Lausbere, Roman. Sprachwlss. (!28/a, 2JO) 
l.e:hMrt, A,ltengl. Elementarbuch IH Z5) 
-, Beowult (1135) . 
Maymofer, Sanf,kti t..Qrammatik (1158) 
MelsneraL.,'Shakespeare (! 142) 
Müller, Ot. Dtehten und Denken vom MA. 

bis zur Neuzeit (1086) . . 
Kaumann, Dt. Dichten und Denke" von der 

germsn. bis zur staut. Zelt (1121) 
Naumann·B., Althoehdt. EJemerttarb. (T171) 
Nestle, Gesch. d. grieeh. Literatur (70, 557) 
Ranke, Altnord . Elementarbuch (11'5) 
5.ehlrmer, Deutsche Wort kunde (929) 
Schubel~M •• Englische Llteraturgesch. (1114, 

711 6, 1124; 7136) 
StolzaD., Gesch. d. latein. Sprache (4921 
Vosslu, italien. LlteraturBesch; (125) , 

CESC}-flCHTE - REUG10N 
AUhelm. RömiSche Geschichte (19, 677) 
-, Römische Religionsgeschichte (1035, 

T05]) I. V. 
Behn. K,ultur d . Urzeit (564, 565, 566) 
-, Vorgeschichte Europa5 (42) 
DlbeUuS, jesus (113f) 
-, Paulus (1160) . 
Haller, Von den Karolingern zu den Staufern 

(1065) . 
Hartul'S, Ot. Ouchichte Im ZA. d. Reform. 

(11 05) . 
Jacob, Quellenkunde d. dt . Ot~hichte Im 

MA. (279, 280, 284) 
Klrn, Oeschlchtswissert~chaft (270) 
'Preller, Geschichte Englands (375, 1088) 
Rumpf. Archäologie (538, 539) . 
Stolberg_Wernlgerode. Geschichte der Ver· 

einigten Staaten von Amerika (1051/a) 
Treue, Deutsche Geschichte von 1648-1140 

(35) 

KUNST-MUSIK 
HemrteCl, Systematische Modulation (1094' 
Mostr, Gesangskunst (576/a) 
_, Harmonielehre I: (80Y) n~ (810) i. V. 
_. Musi kästhetIk (344) 
-, Aligem. Musik[ehre (2201a) 

BeeT-M., Hebräische Gramm. (76J/a, 764/a) Oehlrnann. Musik d. 19. Jahrh. (170) 
Berneker·Y., RussIsche Grammatik (66) Pepplna, Der polyphone :sa tz (1148) 
Bichle. Redetechl'llk (6J) . SchuberI. Technik des Klavierspiels (1045) 
- , stimmkunde 60 Waltershaus.en, Kunst d . . Qlriglerens (1147) 
lIIe Boor-W., Mittelho<:hdt.Oramm. tHOB) . Wellert, Stilkunde (BO, 'J81) 

l. V. _ in Vorbereitung 

Jeder Band 2,40 DM - Doppelband 4,80 DM 
Ein ausführlichu Gesamttler:,eicMü erhalten Sie blti wem' BuchhändltR'. 

WALTER DE GRUYTER & CO. I BERLIN was 
vorm.16 G. J . Göschen 'lebe Verl&gebandJuog - J . GuUeul"'g, VerJa.aabucbhandlulllI" 

Georg Reimer - Kat! J. TrQbner - VeU & Comp. . 
92/56 
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DIE NEUE LINIE 
IN DER FERNMELDE-, 

TECHNIK 

TELEFONBAU UND NORMALZEIT 
LEHNER & co: FRANKFURT AM MAIN 

Fernsprech.Anlagen I Elektrisc:ne Uhren 'f Feuermeld~ •• Wachtel'" 
kontroll-, Politeinotruf., Sicherungs- und Alorm-AnJogen I Licht· 
sig nal. und" fernwirk-Anlogen I Freistempler "Postolio" 

, Warenoutomaten 
Niedl!':rlassungen an allen größeren Pl6t~en des Bundesgebietes 

H·O TEL -P E N S ION 
FESTHALLE 

Sendcenberg Anlage 9 Tel. 77 77 06 

In unmittelbarer Nähe der 

Universität ' 

DIE B E R 1 I TZ ' · S P R ACH S C 'HU 1 E 
(THE BER.lITZ SCHOOl OF 

Frankfurt am Maiß, Kolsers1r. 36 
Tel. 32302 

LANGUAGES) 

Wiesbaden. Friedrichstr. 6 
, • Tel. 218"7 

bietet die M/)glichkOlt d. Erg~n%ung d. Sprachauablldung der Schulen \Jnd 
der Erl ernung welterer Fremdsprachen In' . 

Zirkeln tUr An'änger und Fortgeschrittene und Sonderlehrgöngen 
fUr Auslandskorrespondenten und Dolmetscher 

BegInn lQwells 1. J(muar, 1. April,1 . )ull, 1. Oktober. Fordern Sie Prospekt-e an oder be· 
,uchen SI. eIne Gastsluncfe. - Qberseu\,Ingen aus allen und In olle Sprachen. 

Berlltz-S prochschulen In ollen grö ßeren Städten d er Welt. 
40 Berfltz-SprOd'lsdu.lfen In Deulldllo"d . 
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Wissenschaftliche 

Buchhandlung 

J osef 

Hilfrich 

Adalbertstraße, Ecke Gräfstraße 

(An der Bockenheimer Warte) 

Telefon 77 6865 

133 

Buchhandlung 

fü< den 

Mediziner 

JOHJ\NNES 
l\LT 

Gegründet 1868 

Fachbuchhandlung 

und Antiquariat für Medizin 

. und Naturwissenschaften 

Fr~nkfurt qm Main-Süd 10 
Gartenstraße 134 Tel. 61993 

Haltestelle Hippodrom, in der 

Nähe' der l,lniversitätskliniken 

Umfangreiches Lager 

neuer und antiquarischer 

medizinischer Literatur und 

Lehrbücher für ,das Studium 

Abonnements aller Zeitschriften, 

tlw. zum Vorzugspreis für 
, . ' 

Studenten 

Ratenzahlungen , 
nach Vereinbarung 
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FOR VNIVERSITJ\T 

V. FACHSCHVLEN 

Sranffurt/'mAlt\dJlt 
Hostatostraß. 16. Ruf 13642 

134 

, 

BUCHHANDLUNG 
DER INNEREN MISSION 
FRANKFURT/ M.· GOETHESTRASSE 25 

FERNRUF 92176 

* 

PHILOSOPHIE 

PADAGOGIK 

THEOLOGIE 
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, 
I 

U n ive rs i tä ts buch ha ndl u ng 

" 

Blazek & Bergmann 
. Dr. H. Bergmann 

Frankfurt am Main 
Goethestraße 1 (Ecke Goetheplatz) 

Telefon: 93633,95264 . Gegründet 189.1 

• 

Die Fachbuchhandlung 

für den Studenten und Wissenschaftler 

Im Zentrum der Stadt 

Bitte besuchen Sie uns bald in unseren 

Geschäftsräumen 

Alle Neuerscheinungen' liegen stets zur Einsicht auf 

135 
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! 

fRANKfURTER 

BUCHERSTUBE 
SCHUMANN U. COBET · 

Frankfurt,am Moi" 

Börsenstraße 2 w 4" 

Fe r n 5 p r e ehe r 9 1 4 94· 

STUDIO FOR FILMKUNST 

Mitglied der Gilde 
deutscher Fllmkunstth8at~r . 

Ble bergane 7 Telefon 9d701 

'V.ad &udUJ. mit dem 

~(j'~ 

fiä~ 
Spielll:ellen : 

H:igllch: 13.30 - 16.00 - 18. ~O - 21.00 

Studenten erhalten gegen Vorlag e des 
Studentenausweises montogs - fre ilogs 

In den NachmiltogsvOl$tollu'ngcn 
Elnftitbe,möDigung 

136 

WIE GELECKT . 
. wird Uu Keim cws, .. ken •. WIM Sie .. 

mit der n~." AEQ.Vampyreff' .. S" pfle. 

gen. Hohe Saugleilotung, stete htri.b~ 

bereitlod!oft und 'eich'e Handhabung 

~.nn%eichncndieJe5Univerlalrllini9uns" 

o,rot, es saugt, kohrt und bohMtt. 

I 
I 

I 
I 

j 
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.stets innete ~a~tunl} 
hewa/u.en und ~teudil} 

grpaten! 

G1Q 
STADTSPARKASSE , 

FRANKFURT AM MAIN 
Hasengasse 4 . Tel. Sa.·Nr. 900~1 

Zweigstellen .im ganzen Stadtgebiet 

Waltherdruck BUCHDRUCKEREI UND VERLAG 
WALTHER & GEIT2HAU S 

SEIT 1896 

... ... ... .. .. ... 

-... ... ... ... .. 
'"' " .. 

. . . 

empfiehlt sich für die Anfertigung von 

Geschäftsdlucksachen sowie private An-

zeigen jeglicher Art in bekann1 sauberer 

und exakter Ausführung. 

1:\7 
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• 

p D 

bittet die Studierenden 'der Universität 
um ihren Besuch seiner Geschäftsräume: 

R 

, 
Zentrale: Steinweg 3 an der Hauptwache 

, 
Universitätssortiment : Bod<enheimerlandstr.133 

Ruf: 
96641-43 

in nadl$t~r N/ln~ df/r Un fverl ftl t. 

Sortiment: Schweizerstraße 5] 
Antiquariat: Schweizerstraße 19t h Ruf: 687644 

-
Bitte verlangen Sie unsere Studienkatalo9e' für die R~chtswluensch4ft~ 

liehe ~ und Wirtschafts - und Sozialwissenschaft!. Fakultät 

gegrundet 1909 

138 
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I" 

I 
I 
I 

L 

• 

-- ------

Rechenmaschinen 
Addiermaschinen , 

. , 

BRUN5VIGR 
Brunsvi'ga Masdlinenwerke AG. Braunschweig 

• 

DRUCKEREI 

Bornheimer Landwehr 570 

Fernruf 44325 

.. . 

Bockenheimer Warte 

- --

Gesamtherstellung 

wi ssenschaftlicher 

Werke 

und 

Zeltschrliten 

Fernruf 771657 
1 M I nute von der Un i versitat 

139 

I 
./ 

/ 

I 
I 
I 
I 
I 

-.J 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

, , 

Wen.,f, Sie . 
~ll'1~ ' Studitl/nl' beendet haben 

wird eines Tages 

auch die Frage auftauchen, wie Sie den 

Ertrag Ihrer Arbeit am besten sichern, was zu, tun iSf; die 

Familie vor Entbehrungen zu schützen, wenn Ihnen dos Schicksal 

vorzeitig Holt gebieten s~l/te, und wie Sie für ihr Alte~ zweck~ 
mößig vorso;gen könn'en. Dann erinnern Sie sich on c!O$ Firmen­

zeichen d~r A. L. mit dem EinigkeitssymbolJ Hinter ,ihm steht 

eine groBe, VersicherfengemeinsChafl schon 

seit über 125 Jahren. 

~'trliipilgtr 
IiBENSVERSlCHERUNG$GESEUSOWT AUf GECINSEmcKrlT 

Frankfurt om Main · 
140 
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JOHANN WOLFGANG 
GOETHE-UNIVERSITKT 

ANLAGE ZUM 

PERSONEN-
UND VORLESUNGSVERZEIC:HNIS 

FÜR DAS WINTERSEMESTER 

195 6/57 

INSTITUT FüR LEIBESüBUNGEN 

, , , 

- ~.~~,= __ =_,~,,",~,,~, _ .• __ EREI~Ir.Ll.G.E1LSl'OR'I--.._ .. ,_ ~~."'~~---.. 
fUr'die Studenten aller Faku1täte~ 

Bitte aum Ansdilagbretter in der Universität und in der 
Ohrenklinik beachten. 

Zur Teilnahme an den übungen' ist rechtzeitige An­
! meldung in der Geschäftsstelle erforderlich. 
I übungen.mit 0. sind kostenlos. 

Anfänger können nur bis 15. November 
aufgenommen werden. 

Die Obungen beginnen pünktlich /- s. t. 

I 

Geschäftsstel1e: Kettenhofweg 139 
Geschäftszeit: 
Mon~-a.g bis Freitag, 9 bis 13 Uhr; Sam'stag, 9 bis 12 Uhr, 
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1. üBUNGSKURSE 

°Baskerball 

°Boxen 

Eiskunstlauf 
°Fechten 

Männer: 

Anf. Fr 18.00-20.00 
Sa 9.0'0-10.30 

Fortg. Mo 20.45-22.00 
Do 20.30-22.00 
Sa 9.00-10.30 

Si 9.00-10.30 

n. V. 

Florett Anf. Mo 7.30-9.00 
Fr 7.30-9.00 
F,·14.30-16.oo 

Florett Fortg, Mo. 14.30-16.00 
Mi 14.30-16.00 

leichter Säbel Anf. -Mo 16.00-17.30-
Di 7.30-9.00 
Sa 7.30-9.00 

leichter Säbel Fong. Mi 16.00-17.30 
Do 7.30-9.00 

Degen Di 7.30-9.00 

\ 

Frauen: 
DoI8.00-19.oo 
Sa 9.00-10.30 
Sa 9.00-10.30 

n. V. 

Mo. 7.30-9.00 
Fr 7.30-9.00 
Fr 14 .30-16.00 
Mo 14.30-16.00 
Mi 14.30-16.00 

.. 
"Fußball 

_.>:_::;: .. ~:_ .. _~ ,~:=::,,-1iL"~J~; . ..oQ:lJ.;3:0_._~...:., , ..... ~.,' 
Di.14.00-15.30 

o Ge mci n s c ha f r stan z 

°Geräteturnen 

DGymnastik 

°Hallenhandball 

Do 14.00-15.30 

Mo 20.00-21.30 

Fortg. Sa 9.15-10.30 

Sa 10.30-11.30 

o Hall e n t u r n e n (Gymnastik, Gerät, Spiel) 
Mi 20.30-22.00 
Fr ,18.00-19.15 
Sa 8.00-9.15 

"Handball Mo 14.QO..I5.30 
" Fr 14.00-15.30 

° Judo Anf. Mo 18.00-19.30 
Fr 18.00-19.30 

Fortg. Mo. 19.30-21.00 

°Leichtathletisches Winter training 
Sa 8.00-9.00 

Re j t e n siehe Ansdllag 
Rollschuhkunstlauf 1l.V. 

Mo 20.00-21.30 

Sa 9.15-10.30 

Di 20.00-21.30 
Mi, 18.00-19.15 
Mi 18.00-)9.15 
Mi 19.15-20.30 

Mi 20.30-22.00 
Sa 8.00-9.15 

Mi 11.00-12.30 

Mi 11.00-12.30 

Sa 8.00-9.00 

siehe Anschlag 
n. V. 

, 
, 

I 
I 

~ 
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°Schwimmen 
a) Sdlwimmkurse 

~ichtsch~imD1er 
Anfänger 

- Männer: 

Di 8.15-9.00 
Mo 8.15-9.00 
DQ 7.30-.8.15 
Fr 8.15-9.00 

Fortg. Mo 7,30-8.15 
Di 7.30-8.15 
Do 8.15-9.00 
Fr 7.30-8.15 

Rettungsschw, Mi.,8.15-9.00 
Springen Do 14.00-15.00 

b) zu erD1äß~gten Eintrittspreisen in allen Bädern 
,.ohne Zeit" 

Segelflug 
. a) FlugsdlUlung für Anfänger und Fortgeschrittene 

b) Flugzeugbau 

~Sportabzeich en 

Sa So und n. V. 
tägl. n. V. 

a) Vorbereitung siehe Geräteturnen, Schwimmen 
b) Abnahme gegen Semesterende, sieh~ Anschlag 

Skilauf 

Frauen: 
'. 

Di 8.15-9.00 
. Mo 8.15-9.00 

Do 7.30-8.15. 
. Fr 8.15-9.00 
Mo 7.30-8.15 
Di 7.30-8.15 
Do 8.15-9.00 
Fr 7.30-8.15 
Mi 8.15-9.00 
Do,14.00-15.00 

"ohne Zeit" 

Sa So und n. V. 

a) 14tägige Fahrten auf die "Frankfurter Hütte" 
Anschlag. 

im Kleinen Walsertal, siehe 

b) Fahrten in die Alpen, siehe Anschlag 

°Wandern So 14tägl., siehe Ansmlag 
, 

, f 

, 

2. TRA ININGS GEME I NS CHA FTE N 
als Wettkampfvorbereitung: 

~~ "1läSK7tE a-rr---~'~"~" ~,-, ~~~tF""'i 2cr.=2:OO'-~· DoI9:oo02030'-' ~-_ .• ----

Sa 9.00-10.30 °Boxen 
°Fechten 
°Fußball 
°Geräteturnen 

Di Da 18.00-20.00 Di Do 18.00-20.00 

Di Do 14.00-15.30 

Sa 9,15-10.30 Sa 9.15-10.30 

° Hall e n h a n-d.b a 11 
°Handball 
°Judo 
°Rudern 

°Schwimmen 

Rennrudern 
Stilrudern 

° Ski 1 auf v o.r be r e i tun g 

Sa 11.30-13.00 

Fr 14.00-15.30 

I.'r 19.30-21.30 

n.V. 

Mi 7.30-8.15 

Sa,8.oo-9,00 

n. V. 
n. V. 
Mi 7,30-8,15 

Sa 8.00-9.00 

·3, Kurse für UNIVERSITli.TSANGEHÖRIGE 
(Lehrkörper, Angestell te, Arbeiter): 

°Gymnastik 
° H <L 11 e n t u r n e n Mi 20.30-22.00 -

Außerdem alle Kurse des freiwilligen SpOrtes 

4, SPORTli.RZTLICHE BERATUNGSSTELLE: , 
_ ° Chirurgisch-orthopädische Beratung (Dr. Lange): 
° Internistische Beratung (Dr. Nixdorf) : 

Di Fr 18.30-19.30 
Mo 18.00-20,00 

, ., 

) 
I , 

I 
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Beginn 

7.30 

8.00 

8.15 

9.00 

9.15 

10.30 

11.00 

11.30 

14.00 

, 14.30 

16.00 

18.00 

-.. ' .-- . 
19.00 

19.15 

19.30-

20.00 

20.30 

20,45 

", __ ':.''-- 1 

---- -

I 
i' 

montags 

Florett -Anf. 
Schwimmen Fg. 

. 
, 

Schwimmen Anf. 

. 

. 
Handball 

, 

Florett Fartg. 

Säbel An!. 

Judo An!. 

Judo Fortg. , 

Gemeinschaftstanz 

"\ 
Basketball 

Fortg. Mä. 
. -- .---....... 

, 
\ 

I d; ...... "t!:lrrc mittwochs ............... ~-..... 
Degen Säbel An!. 
Sch:wimmen Fg. Schwimmen- TG 

. · . 

~ichtschwimmer Rettungsschw. 
.. 
, . 

, 

. 

Tudo Fr. 

Fußball 
" , 

Florett Fortg . .-.. 
- Säbel Fori:g. · , 

Fechten TG Gymnastik Fr. ;' . 
• 

Gymnastik Fr. 
, 

Gymnastik Fr. . 

Hallenturnen 

" . '\, 
" <--.J 

· ..... , 

\ ~ ., 
I , .. , 

J donnerstags freitags 
· 

Säbel Fortg. Florett Anf. 
Schwimmen Anf. Sdtwimmen Fg. 

• 

Schwimmen Fg.·' Schwimmen Anf. 

.. 
· , 

. ' . .' ' 

. · -. 

Fußball Handball 
Wasserspringen • 

Florett Anf .. 
. . Degen -

Basketball Basketball t\nf. Mä 
Anf. Frauen Judo An!. 

FedJten TG Hallenturnen 

Basketball TG Fr. 

, 

}udoTG 
, 

Basketball TG Mä. 

Basketball Fg. Mä. 

i 

I samstags 

Säbel Anf. 

HaHenturnen 
Leichtathletik 
Skilauf vorb; 

. 
Boxen -
Basketball 

Geräteturnen , 
Hallenhandball 

Hallenhandball TG 

, 

n. V.: . 

Eiskunstlauf 
Rol1sch uhkunsrlauf 
Reiten 
Segelflug 
Wandern 14tägl. 

-= 
.-", . 

\~ 

\ 
1 
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11 Amerika-Institut 
30 Anatomisches Institut 
17 Anthropologismes Institut 
10 Astronomisches Institut 

'29 Bibliothek des Goethe-Museums 
126 Bootshaus der Universität 
(17 Botanismer Garten 
17 Botanisches Institut 

119 China-Institut 
11 Englisches Seminar 
32 Ferdinand-Blum-Institut 

.; 21 Fernheizung 
~' 35 Frank. Forschungsstelle für Gehirn- und 

Psychopathologie 
19 Frobenius-Institut 
16 Georaphisches Institut 

8 Geo ogIsch-Paläontologisches Institut 
32 Georg-Speyer-Haus 
30 Hauptbibliothek der Universitätskliniken 
30 Hygienisches Institut I 

10 Institut für Angewandte Physik 
30 Institut für Animalische Physiologie 

6 Institut für Anorganische Chemie 
1 Institut für das Kreditwesen 
1 Institut für Deutsche Sprechkunde 

14 Institut für Fremdenverkehrswissenschaft 
34 Institut für gerichtliche und soziale Medizin 

1 Institut für Geschichte der Medizin 
1 Instit~t für,Geschichte der Natur-

wissenschaften 
1 Institut für Kinematische Zellforschung . 

30 Institut für Lebensmittelchemie 
12 Institut für Leibesübungen 
18 Institut für Meteorologie und Geophysik 
17 Institut für Mikrobiologie 

, 6 Institut für Organische Chemie 
; 5 Institut für Physikalische Chemie 

/ -13 Institut 'für Politische W',issenschaft 
9 Institut für Sozialforschung 

10 Institut für Theoretische Physik 
30 Institut für Vegetative Physiologie 

17 Institut für Vererbungswissensma1l: 
7 KUratoriUiu 

16 Mathematisches Seminar 
33 Max-Planck-Institut für Biophysik 
30 Mensa der Mediziner 

8 Mineralogismes Institut 
35 Nervenklinik 

Kettenhofweg 130 
Ludwig-Rehn-Straße 14 
Siesmayerstraße 70 
Senckenberganlage 23 
Groß. Hirschgraben 23-25 
Schaumainkai 

. Siesmayerstraße 81 
Siesmayerstraße 70 
Liebigstraße 41 
Kettenhofweg 130 
Paul-Ehrlich-Str.42-44 
Gräfstraße 42-46 
Heinrich-Hoffmann-

Straße 10 
Liebigstraße 41 
Schumannstraße 58 
Senckenberganlage 32 
Paul-Ehrlich-Str.42-44 
Ludwig-Rehn-Straße 14 
Paul-Ehrlich-Straße 40 
Robert-Mayer-Straße 2-4 

. Ludwig-Rehn-Straße 14 
(Theodor'Stern-Haus) . 

Robert-Mayer-Straße 7-9 
Senckenberganlage 27 
Senckenberganlage 27 
Gräfstraße 39 
Forsthausstraße 104 
Senckenberganlage 27 

Senckenberganlage 27 
Senckenberganlage 27 
Paul-Ehrlich-Straße 40 
'Kettenhofweg 139 
Feldbergstraße 47 
Siesmayerstraße 70 
Robert-Mayer-Straße 7-9 
Robert-Mayer-Straße.ll 
Kettenhofweg 135 
Senckenberganlage 26 
Robert-Mayer-Straße 2-4 
Ludwig-Rehn-Straße 14 

(Theodoi-Stern-Haus) 
Siesmaverstrafl.e 70 
Sencke;'berganlage 34 
Schumannstraße 58 
Forsthausstraße 70 
Ludwig-Rehn-Straße 14 
Senckenberganlage 30 
Heinr.-Hoftmann-Str. 10 

I 
I J rr 
i i 

;-;-J 
" 

30 Neurologismes Institut> 
24 Orient-Institut 

'! 

31 Orthopädische Universitätsklinik 
Friedrirnsheim 

32 Paul-Ehrlich-Institut 
4 PharmakognostisdIes Institut 

30 Pharmakologisches Institut 

4 Pharmazeutisches Institut 
10 Physikalisches Institut 
30 Röntgen-Institut 
23 Seminar für Fürsorgewesen und Sozial-

pädagogik 
19 Seminar für Völkerkunde 

3 Semxenberg-Museum . 
1 Senckenbergische Bibliothek 

30 Senckenber~isches 'pathologisches Institut 
25 Soziographlsches Institut 
28 Stadtarchiv 
27 Stadt- und Universitätsbibliothek 

2 Studentenhaus 
30 Theodor-Stern-Haus l 

1 Universitäts-Hauptgebäude (Jügelhaus) 
30 Universitätskliniken 
17 Zoologisches Institut 

47 285 313 JI 

Gartenstraße 229 
Savignystraße 65 

Marienburgstraße 2 
Paul-Ehrlich-Str.42-44 
Roben-Mayer-Straße 8 
Ludwig-Rehn-Straße 14 

(Theodor-Stern-Haus) 
Robeit-Mayer-Straße 8 
Robert-Mayer-Straße 2-4 
Ludwig-Rehn-Straße 14 

Arndtstraße 1 
Liebigstraße 41 
Senckenberganlage 25 
Senckenberganlage 27 
Gartenstraße 229 
Schaumainkai 35 
Domstrs.ße 9 
Untermainkai 14 

. Jügelstraße 1 
Ludwig-Rehn-Straße 14 
Mertonstraße 17-25 
Ludwig-Rehn-Straße 14 
Siesmayerstraße 70 
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Kennen Sie die vielen 

Situationen des täglimen 

Lebe'ns, in denen Ihnen 

Ihre Bank belfen kann? 

Besumen Sie uns, 

wir beraten Sie mit 

großer Erfahrung. 

-~ 

RHEIN-MAIN BANK 
"KTIENGESEllSCHAFJ 

FRIlHER DRESDNER BANK 

frankfurt a. M., Gallus-AnJage 7 

I 
I 
I 
I 



© Copyright Stadt- und Universitätsbibliothek Frankfurt, Bockenheimer Landstr. 134-138, D-60325 Frankfurt a.M.

.. 

. . 

• > 

Druck: Waltherdruck, Frankfurt am Main 

...... _------~-~--~-_._._- . 


